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‘Würdest du bitte gehen. Ich möchte 
mich hier auch noch hinsetzen. Und ich 
kann deine Anwesenheit nicht ertragen 
!’, sagte dieses Mädchen, das mich 
vorher schon, immer und überall, böse 
anguckte. Mir lief das Bier fast in die 
Luftröhre und eine Armee von 


Fragezeichen bepflasterte mein Gesicht. 


Normalerweise bin ich ja nicht gerade 
um Antworten verlegen, aber der Ton in 
ihrer Stimme hatte was ziemlich 
endgültiges, so daß ich nur die Wahl 
zwischen ‘ner peinlichen 
Auseinandersetzung und einem 
würdigem Abgang hatte. Zwar war ich 
doch schon einigermaßen alkoholisiert, 
aber ich entschied mich dann doch für 


die Würde. Schließlich waren an diesem 
Hardcore-Abend in der FABRIK noch zig 


andere nette Leute, mit denen man 
plauschen, lachen, trinken oder sonst 
nette Sachen machen konnte. Da war 
es Unsinn, daß ich meine Zeit mit 
schlechter Laune verschwendete. 
Schlechte Laune hatte ich oft genug, 
wenn ich nicht in Sachen Punkrock 
unterwegs war. 

So nahm der Abend dann auch seinen 
gewohnten Lauf. Eine Kanne nach der 
anderen wurde entsorgt und alles 
möglich be- und verquatscht. Natürlich 
vermied ich den ganzen Abend 
Blickkontakt mit dieser unerfreulichen 
Erscheinung, was sie denn auch wohl 
tat. Denn selbst zufällige Blickkontakte 
fielen aus. Aber dennoch hatte sie es 
geschafft mir den Abend gründlich zu 
verderben. 

Immer und immer wieder stürzten sich 
meine Gedanken auf diese mir völlig 
unverständlichen Schatten. Da gab es 
denn kein Entrinnen mehr für diesen 
Abend. War es, weil ich im Stehen 
pinkel, weil ich überhaupt 
Schwanzträger bin, weil ich scheinbar 
ständig voll oder zu bin, weil ich 
Brillenträger bin, weil ich Übergewicht 
habe, weil ich nicht studiere oder habe 
ich sie mal im dullen Schädel 
angebastelt ? 


Fragen über Fragen und keine Antwort 
in Sicht. Da konnte den ganzen Abend 
passieren, was wollte, auf kurz oder 


lang war ich wieder beim selben Thema, 
ohne Chance dieses Thema runter- oder 


wegzuspülen. Ich fühlte mich wie die 
Hauptfigur in einer Kaffka-Erzählung. 
Sicher gab’ es tausend Menschen, die 
mir einen guten Grund liefern konnten, 
warum sie nicht gut auf mich zu 
sprechen sind. Okay, damit konnte ich 


leben. Da wußte ich wenigstens, warum 


das so war. Da konnte ich etwas 
ändern, was erklären oder es einfach 
nur hinnehmen. Nur so, das war mir zu 
billig. So versuchte ich weiter diese 
bösen Gedanken wegzuspülen und zu 
überwinden. 


Später dann, ergab sich die 
Gelegenheit, daß ich sie noch einmal 
kurz ansprach, was sie denn eigentlich 
konkret gegen mich hätte. Da äffte sie 
mich nach, wie ich Freunde und gute 
Bekannte im allgemeinen begrüße, und 
meinte, daß ich so unglaublich 
oberflächlich und ohne jeglichen 
Tiefgang wäre. Das Ganze in einem 
Tonfall, der schon fast an Hysterie 
grenzte. Da ich eh schon dull war, zog 
ich es vor, es dabei zu belassen und 
wegzugehen. Auch war ich mit dieser 


Antwort ziemlich zufrieden. Ich hatte nur 


niemals den Hauch eines blassen 
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Schimmers, daß das jemanden stören könnte, 
der mich noch nicht einmal kennt. Ich meine, 
ich beobachte auch Menschen, mache mir : 
insgeheim ein Urteil über denjenigen. Nur weiß 
ich, daß ich niemals einen Menschen auch nur 
ansatzweise einschätzen könnte, wenn ich nicht 
einiges an Zeit mit ihm verbracht hätte. Dazu 
kommt, daß ich es mir abgewöhnt habe, über 
Menschen zu reden, die ich nicht kenne. 
Folglich hat auch das Nachdenken über 
Wildfremde nachgelassen. Die wenigen 
Menschen, die mich wirklich interessieren, die 
brauchen genug Zeit. Sonst würde ich 
oberflächlich zu ihnen werden. Dazu kommt, 
daß ich auch noch ne Menge mit mir selbst zu 
tun habe. Und für mich nehme ich mir Zeit, weil 
ich die brauche. Keine Ahnung, ich schweife 
ab. 


Interessant ist nur, daß da draußen tatsächlich 
jemand ist, der seine Zeit damit verschwendet, 
mich zu hassen. An sich ist die Tatsache allein 
schon ziemlich lächerlich, denn ich meide 
Menschen, die ich nicht mag. Aber mir geht’s 
nicht aus dem Kopf. Da fange ich an, wie sieht 
das in dem Menschen aus. Hat er zu Hause ne 
Dart-Scheibe mit ‘nem Foto von mir 
draufgespannt. Lustig wäre auch die 
Vorstellung einer Voodoo-Kastrationspuppe von 
mir (mit echtem Sackhaar). Oder haßt sie mich 
im stillen Kämmerlein gar nicht. Ist es nur so, 
daß überall wo sie auftaucht, ich schon bin, und . 
ihr dann die Galle ins Gehirn steigt. Ich meine, 
vielleicht ist der Tag schon für sie gegessen, 
wenn sie mich gesehen hat. Echt, der 
Spekulation sind keine Grenzen gesetzt. Stellt 
sich mir so die Frage, wen ich so hasse, obwohl 
ich ihn nicht kenne. 


Sicher hasse ich die Polit- und 
Fernsehprominenz, denn die brauche ich nicht 
persönlich zu kennen. Allein ihre Taten reichen, 
um sie zu hassen. Wie oft habe ich mir 
vorgestellt, freilich verkatert und depressiv, daß 
mir der Arzt die Botschaft überbringt, ich hätte, 
ob meines Lebenswandels, nicht mehr lange zu 
leben. Und da sich da jeder ne gute Tat für sein 
Leben wünscht, wünschte ich mir, daß ich 
Helmut Kohl oder Wolfgang Schäuble 
umbringen könnte. Das wäre dann ja nicht 
mehr so schlimm, wenn ich nach der Tat 
erschossen werden würde. Selbst wenn ich in 
den Knast müßte, wäre es okay, denn nach 
‘nem halben Jahr oder so, würde ich denen 
unter den Händen wegsterben. Anders könnte 
ich kein Terrorist werden, da ich viel zu weich 
bin, so einen beschissenen Knast 
durchzustehen. Ist nix für mich, ich hab’ eh 
schon Obrigkeits-Paranoia. Sobald ich ne 
Bullenuniform sehe, habe ich schon Angst, der 
könnte mich einfach so mitnehmen und mich 
solange dabehalten, bis meine bürgerliche 
Existenz ausgelöscht ist. Jaja, da wird mir 
wieder klar, für richtigen Hass und das 
dazugehörende Revoluzzertum habe ich viel zu 
viel Angst um meinen Besitzstand. 

Ist schon jämmerlich, aber ich frage mich, sind 
entweder alle zu feige Terroristen zu werden, 
sind die meisten zu blöd zu merken, daß der 
Kapitalismus in der totalen Ausbeutung des 
Produktionsfaktors Arbeit endet. Sitzt 
mittlerweile jeder still in der Ecke und hofft, daß 
es ihn nicht trifft ? 


Keine Ahnung, es scheint aber so zu sein. Wir 
sind ein devoter Haufen Duckmäuser, der lieber 
bunte Bilder im Fernsehen guckt, statt sich zu 
wehren. Da schließe ich mich nicht aus. 
Unseren Hass, den fressen wir in uns rein, 
projizieren ihn auf selbstgemachte Feindbilder 
oder Phantasien. Insgeheim schreit alles in 
uns, daß man es rauslassen soll, doch noch 
zögert man es heraus. Hoffentlich nicht 
zulangen, denn irgendwann siehst du einen 
Scherbenhaufen und der könntest du selber 
sein. Wenn dein Rückrat gebrochen ist, und du 


4 nur noch wie ein Roboter der Industriellen funktionierst. Tja, schönes 
Reden, denn ich will hoffen, daß ich da nicht den richtigen Zug verpasse. 
Denn ohne ein richtiges Ziel zu sein, das macht fertig. Nicht umsonst 
rennt ein Großteil der verblödeten breiten Masse in irgendwelche 
Kirchen. Leute, die nicht auf den richtigen Zeitpunkt warten konnten, 
deren Stern ist verglüht und die suchen ihr Heil in irgendwelchen Sekten. 
Was soll sowas ? Bloß nicht übertreiben. Besser ist es, wenn wir uns 
noch zunächst von einem Achtungserfolg zum nächsten schlagen. Das 
beruhigt den Hass. So weiß man wenigstens noch, wen, was und warum 
man überhaupt haßt. 
Swen. 
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BAM BAMS- Back to the city CD 

N.O.E.- Deutsche Fratze CD 
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1000 - nach Vereinbarung 
(alle Preise zzgl. Mwst. 7 %) 


Die beiliegende CD ist kein fester Bestandteil des PLASTIC 
BOMB, sondern (in diesem Fall) lediglich eine Gratisbeilage 
von BITZCORE + WE BITE !!! Sie fließt somit auch nicht in 
den Preis des Heftes ein und ist separat zu bewerten. Alle, 
die sich das PLASTIC BOMB nur wegen der CD gekauft 


haben, können uns mal am Arsch lecken und sollten beim 
nächsten Mal am besten auf den Kauf des Heftes verzichten, 
denn solche Leser können wir nicht gebrauchen. Wir 
machen ein Fanzine mit CD- bzw. Single-Beilage und nicht 
umgekehrt !!! 


Mojn, Genossen! 

Boah, wat is dat kalt hier inne Buzze. Aber diesmal will ich das Vorwort 
nicht so depressiv und mit Gemecker versehen wie das letzte Mal, wo 
die Stimmung bei uns, jedenfalls was die Duisburger Fraktion mit Swen, 
Micha und mir angeht, ja wirklich fast auf dem Nullpunkt gewesen ist. Na 
ja, zu der Zeit ist so einiges schiefgelaufen und unsereins kam da aus 
dem ungläubigen Staunen gar nicht mehr raus, obwohl das letzte Jahr 
für mich persönlich aus einer wirklich grandiosen Serie von Pleiten, Pech 
und Pannen bestanden hat und die Dinge, die sich gegen Ende 1995 
ereigneten, auf die ich jetzt aber nicht noch mal eingehen möchte, 
eigentlich nur noch der Tropfen waren, der das Faß damals fast zum 
Überlaufen gebracht hat. Was die blöden Drohungen usw. angeht, hat 
sich das wohl alles in Schall und Rauch aufgelöst, bis auf eine Sache mit 
so 'nem Schwachkopf, der mich schon mal vermacht hat und es 


anscheinend nicht mag, wenn darüber geschrieben wırd. Nennt sich, 
glaube ich, mißliebige Presse mundtot machen, sowas. Naja, scheiß’ 
drauf. Spinner gibt es überall... 

Den endgültigen Todesstoß hat hier in Duisburg der Punkrock versetzt 
bekommen. Wenn man den Gerüchten Glauben schenken darf, hat der 
Psychopath, dem der Laden BACKSTAGE gehört, jetzt auch die beiden 
DJ's vergrault und jetzt finden wohl auch keine Konzerte mehr dort statt. 
Mir persönlich isses ja egal, weil ich da sowieso nicht mehr hingegangen 
bin, aber die immer kleiner werdende Punkrock-Familie in Duisburg hatte 
sich schon damit abgefunden, Konzerte nur noch außerhalb, womöglich 
in so Abzieher-Läden wie der Zeche Carl, erleben zu dürfen, wat sich 
Leute, die nicht gerade zuhause mit goldenen Löffeln am Essen tun, sich 
sowieso nicht leisten können. Besagter Laden scheint sowieso auffem 
rechten Auge blind zu sein, wie ich unlängst selbst erleben durfte.(jasia, 
ich war auch beim PETER & THE TEST TUBE BABIES-Gig). Na ja, die 


. Zielgruppe sollen ja auch nicht so schmuddelige Punkrocker /Punks sein, 


sondern eher so ein Volk, daß ich beim VOODOO GLOW SKULLS-Gig 
(lächerliche 22 Mark Eintritt, auch wenn wir die nicht entrichten mußten - 
aber ist das noch Punkrock?) dort bestaunen durfte. Na ja, der Bestaunte 
war eigentlich eher ich, denn ich war mit Sicherheit der älteste 
Konzertbesucher und habe mir keine Sachen am Merchandise-Stand 
gekauft. Zu allem Überfluß haben Mosch und ich sogar noch die 
Vorgruppe VAGEENAS abgefeiert , und sind nach ner halben Stunde 
Skulls nach Hause gefahren, weil ich wie seinerzeit der gute Oliver Hardy 
vor einer Hupen- und Hörnerallergie stand. Aber ich schweife hier etwas 
vom Thema ab. Der Laden ist auf jeden Fall total anne Eier (oder unten 
bei, daß könnt Ihr euch aussuchen).Nun ja, zumindest was Duisburgs 
Punkszene angeht, zeichnet sich Veränderung zum Positiven hin ab. Der 
Besitzer vom Duisburger Headbanger-Laden ROCK-O-LA ist unter 
Umständen bereit, uns freitags einen Punkrock-Abend zu gönnen. Da 
beide Seiten davon profitieren könnten, werden wir vom PLASTIC BOMB 
uns mit dem Knaben in Kürze zusammen setzen und die Einzelheiten 
klären. Vielleicht tut sich da ja was bis Redaktionsschluß - wir halten 
euch auf dem laufenden! Wenn da was laufen sollte, werden auf jeden 
Fall beiuns keine mißliebigen Leute vermöbelt, im Gegenteil, wir sind für 
jeden Vorschlag zur Verbesserung dankbar. (Anm. von Micha : 8.3. ist 
erster Punkrockabend. Danach eventuell alle 2 Wochen freitags. Wir 
werden sehen...) 3 

Vielleicht tut sich hier ja noch einiges mehr zum Guten wenden. Der 
MSV steht auch trotz teilweise behtelarmer Leistungen auf dem zweiten 
Platz. Wenn sich mit dem neuen Spielmacher Dirk Anders, der von 
Lautern rübergemacht hat, die Spielkultur verbessert, könnte es 
durchaus sein, daß sich die alte Begeisterung wieder entfacht und ich 
mir den einen oder anderen Kick im Stadion mal wieder antue. Im 
Moment gibt es aber wichtigeres. Zur Zeit bin ich wieder unter der 
arbeitenden, halt nein, unter der sich weiterbildenden Bevölkerung. Das 
halbjährige Seminar, wat ich besuchen tu, nennt sich „Seminar für 
kaufmännische Sachbearbeitung „, was eigentlich nur eine andere 
Umschreibung von Punkrock bis zum Abwinken ist. Ne, ich bin echt froh, 
wenn der schulische / theoretische Teil da beendet ist, denn die anderen 
Kursteilnehmer, vielleicht bis auf meinen Sitznachbarn (hallo, Rene, Du 
alte Gurke, da staunste, was?!) leben doch in einer anderen Welt und ich 
halte mich dort mit meinen Erzählungen aus der Punkrock-Welt doch 
lieber zurück. So ein bißchen ranhalten muß ich mich allerdings auch, 
denn die Gewöhnung an einen geregelten Tagesablauf hat mich so 
geschwächt, daß ich in den ersten zwei Monaten etwa 4 Wochen krank 
feiern mußte. Ist anscheinend immer so, daß ich mit einem Bein schon 
halb draußen stehe, bevor ich überhaupt richtig losgelegt habe. Der 
Lernkrempel ist aber halb so wild, denn die anderen Kursteilnehmer sind 
nicht gerade Schnellen seine Söhne oder Töchter, so daß man das 
Verlernte relativ schnell wieder aufholen kann. Da freue ich mich doch 
schon mehr auf mein Praktikum bei den Blutsaugern von IMPACT- 
Records, wo, wenn man dem Gemunkel aus der hiesigen Szene glauben 
schenken darf, 20-Stunden-Schichten keine Seltenheit sein sollen. 
Einige von euch schreien jetzt bestimmt wieder: „Siehste, 
Vetternwirtschaft !“ Aber da kann ich euch beruhigen : Isch hab’ gar 
keinen Vetter bei IMPACT! - und auch keine Auto, Senorina! 

KUWE 


Kuwe schwört auf: 
Busfahren in Hamburg mit Sven „Omma“ Dannenberg 
Rancid - And out come the wolves CD 
Bambix - Crossing Common Borders CD und sowieso alles 
Roberto Blanco - Der Puppenspieler von Mexiko „7° 
Babylon Zoo - Spaceman (Song und Werbespot - ich altes 
Kommerzschwein!) 

Meinen neuen batteriebetriebenen Godzilla (läuft, Augen leuchten, brüllt 
und kommt Rauch ausse Nüstern - 100 % Punkrock) 
Schwören allgemein - Ich schwör 
Susa- und Isabella, die beiden wilden Partymiezen 
Panzer-General Computer Spiel 
Roman Brot & Jens: Ficken, bis die...... (intellektuelles Liedgut) 


Tach, ihr armen Pfannen !! Habt ihr immer noch nicht genug von diesem 
Scheißblatt ?! Na gut, ihr habt’s nicht anders gewollt. Dann erzähle ich 
euich mal 'n paar kleine Geschichten. % 

„Nichts hat mir in meiner politischen Karriere mehr geschadet als die 
verdammten Chaos-Tage", teilte Niedersachens Präsi Schröder uns 
letzte Woche über den „Spiegel“ mit. Nicht schlecht, was so ein 
unorganisierter Haufen zustande kriegen kann, denkt man sich mit 
einem Schmunzeln. Das das Zeux noch nach sovielen Monaten immer 
noch aktuell ist. Doch nur Sekunden später frieren einem fast die 
Gesichtszüge ein. Im August soll ganz Hannover hermetisch abgeriegelt 
werden und alle, die auch nur ansatzweise nach Punk aussehen, sollen 
rigoros am Betreten der Stadt gehindert werden. Der neue 
Gesetzentwurf sieht außerdem vor, daß „Störenfriede“ bis zu 4 Tage in 
„Unterbringungsgewahrsam“ festgehalten werden dürfen und 
Kontrolistellen eingerichtet werden. Was das bedeutet, dürfte klar sein. 
Der Freifahrtschein, den die Bullen ohnehin besitzen, wird bis ins 
Uferlose erweitert. Jeder, der vielleicht eine rote Strähne im Haar hat 
oder auch nur eine schwarze Lederjacke besitzt, darf provisorisch 
weggeknastet werden !! Ein schöner Vorsatz, wie ich finde. Der totale 
Überwachungsstaat nimmt immer konkretere Formen an. Wird es 
demnächst wie im Mittelalter wieder Stadtmauern geben, wo an den 
Toren kontrolliert wird, ob du würdig bist die Stadt zu betreten ?? Raus 
sollen sie, die asozialen Punks, die geldgeilen Asylanten, dreckige 
Penner oder verlausten Junkies. Alle, die das saubere Stadtbild stören 
und den braven Bürger aus seiner Lethargie wecken könnten. Das ganze 
Pack. Eigentlich gehören die ja alle an die Wand gestellt, aber wir sind ja 
eine humane Gesellschaft. 


Schreckensvisionen oder nur weltfremde Alpträumereien ?? Fakt ist, daß 
die Zeiten immer konservativer werden. Seit den 70ern läuft in 
Deutschland ein schleichender Prozeß, der uns langsam die Luft zum 
Atmen abdreht, den Freiraum immer mehr einschränkt, die staatliche 
Kontrolle alles und jeden langsam in einem immer dichter werdenden 
Netz aus Daten verstrickt. Wäre diese Entwicklung nicht so geschickt 
und behutsam von der Regierung inszeniert worden, sondern würde uns 
mit einem Schlag in seiner Gesamtheit vor Augen geführt, ich bin sicher, 
hier würden die größten Krawalle seit einer halben Ewigkeit ausbrechen. 
Aber die Propaganda läuft fast perfekt, Beispiel gefällig : 
Übergriffe von Polizisten gegenübern Ausländern sind ein Zeichen für 
Überlastung der Beamten, hieß es kürzlich in allen Medien. Somit 
verwandeln sich skrupellose Täter plötzlich in bemitleidenswerte Opfer. 
Nicht ihre Tat steht mehr im Vordergrund, sondern ihr unheimlich 
schwerer Alltag. Da muß man doch Verständnis für haben... Ich glaub’, 
ich geh’ mal eben zur Wache und bring’ den gestreßten Jungs mal 'n 
paar Wurstbrote vorbei. Fazit : Wir brauchen mehr Polizisten.-Dann gibt's 
auch keine Ausländerfeindlichkeit. Und schon sind alle überzeugt. Hach, 
sind wie wieder mal herrlich pauschal heute... Alle in einen Sack und 
mittem Knüppel drauf, was... Egal, die andere Seite kriegt in den Medien 
schon genug positive Presse. Diese Demagogie leistete ich mir hier 
einfach mal. (Voll Punk, ey) 
Den Rest Zweifel beseitigt die CDU mit ihrer großangelegten 
Angstkampagne. Obwohl es erwiesen ist, daß die Zahl der Gewalt- und 
Straftaten in den letzten 10 Jahren nicht angestiegen ist, bläut diese 
wahnsinnig christliche Partei den Bürgern ein, daß sie durch die immens 
gestiegene Kriminalität in diesem Lande ihres Lebens nicht mehr sicher 
sein können. Und wer hilft dagegen. Natürlich, einmal Pommes Grün- 
Weiß... 
Ehrlich gesagt bin ich richtig froh, daß ich den Einkauf gerade 
unbeschadet überstanden hab’. Jeden Moment hab’ ich damit gerechnet, 
daß dieser komisch aussehende türkische Gemüsehändler sein Messer 
zieht. Puh, Glück gehabt... 
Was die überarbeiteten Staatsdiener dann an Glanztaten verrichten, 
kann man am Beispiel einer 7-jährigen Kurdin sehen, die vom 
Bundesgrenzschutz abgeschoben wurde (inzwischen zwar wieder da ist, 
aber was heißt das schon...), da für sie kein Asylantrag gestellt wurde. 
Tja, wo gehobelt wird, da fallen Späne, nicht wahr... Menschlichkeit 
beschränkt sich da auf das Treiben unterm Weihnachtsbaum. Und diese 
Arschlöcher beschweren sich noch, wenn man sie als hirnlose Roboter 
bezeichnet, die sich hinter Paragraphen und Verordnungen verschanzen. 
Aber wen wundert sowas eigentlich noch groß; in Zeiten, wo sich ganze 
Horden braver Bürger darüber aufregen, daß Soldaten als Mörder 
bezeichnet werden, statt diesen den Friedensnobelpreis umzuhängen 
oder wenn das Abhängen von Kreuzen, Symbole für jahrhunderte lange 
Unterdrückung, als Untergang des Abendlandes hochstilisiert werden. Es 
ist beängstigend, mit welcher schier grenzenlosen Dummheit der 
Großteil der Bevölkerung ausgestattet ist, daß sie sich gutgläubig einen 
Bären nach Jem anderen auf den Rücken binden lassen. Unter dieser 
Last müßte sie eigentlich längst zusammengebrochen sein. Aber der 
Deutsche ist ja zäh wie Leder und hart wie Krupp-Stahl... 


So, jetzt leg’ ich mal behutsam die Hasskappe zur Seite und komme zu 
was erfreulicherem. In der letzten Nummer hab’ ich mich ja ziemlich über 
. die Scheisse aufgeregt, die beim TOTAL CHAOS-Gig im Oberhausener 

. „Altenberg“ abgelaufen ist. Zur Information für diejenigen, die kein Heft 
mehr bekommen haben : Arrogante Ordner, perverser Eintrittspreis, die 
prompte Verständigung der Bullen und verbale Auseinandersetzung mit 


dümmlichen Veranstaltern. Kurz nach Veröffentlichung des Heftes rief 5 
mich eine nette Frau vom „Altenberg“ an, erzählte mir, daß sie leider an 
dem Abend nicht anwesend war, daß kurzfristig Band ausgefallen sind 
etc. Im Endeffekt hatte sie für die geübte Kritik vollstes Verständnis, hat 
die Verantwortlichen kräftig angeschissen und versprach, in Zukunft 
korrekte Konzerte zu fairen Preisen zu veranstalten. Das ist inzwischen 
auch schon geschehen. Die Dinge haben sich geändert und das ist okay. 
Ist irgendwie ‘'n gutes Gefühl (zusammen mit anderen) was bewirkt zu 
haben. 


Nach unserem letzten Aufruf, jeden gnadenlos zu outen, der trotz . 
mehrfacher Erinnerung länger als ein halbes Jahr mit dem Bezahlen 
seiner Rechnungen im Verzug ist und in dieser Zeit diesbezüglich kein 
Lebenszeichen von sich gab, haben die angesprochenen Genossen 
schnell reagiert. Plötzlich ging’s dann auf einmal ganz schnell... Seltsam, 
seltsam... Sollte sowas in Zukunft jedoch wieder auftreten, werden wir 
unsere Ankündigung auf jeden Fall auch durchziehen. 


Noch was anderes. Auf der beiliegenden Gratis-CD von WE BITE und 
BITZCORE befinden sich unter anderem auch 2 Stücke von EARTH 
CRISIS und WARZONE. Mit diesen beiden Bands kann keiner von uns 
etwas anfangen, geschweige denn sich mit den Texten identifizieren. 
Dummerweise waren wir zu blöd uns rechtzeitig zu erkundigen, was alles 
auf besagter CD drauf sein wird. Haben wir schlicht und einfach 
vergessen. Und hinterher war's zu spät. Scheisse is’, und die Kritik dafür 
müssen und werden wir auch zähneknirschend einstecken. Das ist der 
Nachteil, wenn man sich die CD nicht selbst zusammenstellt. Aber wir 
werden daraus lernen, indem wir erstens immer rechtzeitig die Trackliste 
verlangen werden und außerdem versuchen, zu jedem 2. Heft die CD 
selbst zusammenzustellen. Zu dieser Neuerung stehen irgendwo im Heft 
noch genauere Informationen. | 

So, bei mir ist jetzt so ziemlich die Luft raus. Jede Nacht sitze ich in den 
letzten Wochen bis 4 Uhr vor diesem verschissenen Computer. ‘N bisken 
schade fand ich, dat 5 Leute, die Artikel für dieses Heft zugesagt hatten, 
dann letztendlich doch nix rübergebracht haben. Vielleicht nächstes 
Mal... Das Layout hat sich etwas verändert. Ich hatte einfach keinen 
Bock mehr, einfach nur stumpf die Artikel auszuschneiden und 
aufzukleben. Ich weiß, ich weiß, dat is’ Punk und dat muß auch so sein. 
Naja, jeder wie er will, aber sonderlich kreativ ist das Ganze auch nicht 
gerade. Mir egal. Die neue Mischung aus Computer-Layout und 
Geschnippsel nimmt zwar ungefähr das Zehnfache an Zeit in Anspruch, 
aber das ist es mir wert. 

Das nächste Bierchen pichel ich auf euch, ihr Ficker ! 

Micha. 


PS : Der „Hooligan“-Comic auf einer der folgenden Seiten ist übrigens 
nicht frei erfunden, sondern beruht auf einer wahren Begebenheit in 
Polen. Die Punx dort lachen sich heute noch kaputt über den Deppen, 
der während einer Zugfahrt auf spektakuläre Art einen Arm verlor. 


cha is meistens am hören tun: 
MIOZAN - Big Stick Policy - LP 
RAWSIDE - Police Terror - LP 
WWK - Bestie Mensch - LP 
EA 80 - Grüner Apfel - Doppel 10“ 


BRAND NEW UNIT - 3 Song - EP 
DACKELBLUT - Schützen & fördern -LP 
DIE STRAFE - Strafe muß sein - LP 
N.O.E. - Störsaft (Song) 

DOG FOOD FIVE - Drink and drive - EP 
WIZO - Quadrat im Kreis (Song) 


WELCOME ! 

Da habe ich ja in der letzten Ausgabe mal wieder etwas Bockmist 
verzapt. Ein Tape und CD Review (ich möchte jetzt nicht wieder die 
Bands nennen) sorgten für einige Aufregung unter einigen Leuten, die 
mir das auch prompt mitteilten, mit der Frage ob ich jetzt auch Nazimusik 
besprechen würde. NE,ne ! Keine Bange. Mit dieser Scheiße will ich im 
Leben nichts zu tun haben. Laß ma sein. Nur ist das Problem, daß ich 
nicht ALLE Skinbands kennen kann ‚die mir was zuschicken. Ich 
versuche schon immer, alles gut zu durchleuchten, aber mir können 
solche Fehler auch mal passieren. Und Skinmusik überhaupt nicht mehr 
zu besprechen, wäre ja wohl das letzte. Dafür liebe ich diese (korrekte) 
Musik einfach viel zu viel. Ich werde halt versuchen in Zukunft etwas 
besser aufzupaßen. Viele Leute fragten mich auch, ob ich jetzt von der 
linken zur rechten Seite übergewechselt wäre. Da muß ich euch leider 
auch enttäuschen. Ich zähle mich ganz einfach zu den “Unpolitischen“, 
die was gegen Faschismus und Rassismus haben. Aber deswegen muß 
ich jetzt nicht alles gut finden, was die Linken so fabrizieren.Denn diese 
1000%gen Autonomen, liegen mir auch nicht. Ganz anne Eier sind diese 
“Unpolitischen“, die Rechts gegenüber aufgeschlossen sind,aber alles 
was nur ein klein bißchen nach links aussieht, auf dem Tod hassen. Ein 


io Paradebeispiel dieser Sorte, ist (sind) der (die) Macher des Fanzines 
“Stomping Bulldog“. Näheres dazu könnt ihr unter den Fanzine Reviews 
nachlesen. Für dieses Jahr habe ich mir vorgenommen, alles etwas 
härter anzugehen. In letzter Zeit hat man doch manche(s) Platte, CD, 
Tape, Fanzine besser besprochen, als es doch eigentlich ist, da man die 
Leute kennt. Damit ist jetzt aber bei mir Schluß !! Ich habe da keinen 
Bock drauf. Was Scheiße ist,muß auch als Scheiße besprochen werden. 
Wer damit nicht klar kommt, soll mich am Arsch lecken. Irgendwie ist 
das “Plastic Bomb“ mittlerweile, meiner Meinung nach, eh zu soft 
geworden. Es wird kaum noch was angepisst. So “Friede, Freude, 
Eierkuchenmäßig“. Auch das werde ich versuchen zu ändern. Abwarten, 
was da noch auf mich / Euch zukommt. Ansonsten geht es hier 
eigentlich locker weiter im Takt. Unsere Tochter “Lisa of Ol !" bringt uns 
auch viel Fun und schließlich sind Kinder eh Punkrock. Ich höre jetzt mal 
auf und gehe Lisa’s Windeln wechseln. Bis demnächst. 

-Frank- 


Playlist Frank 
Eisenpimmel - neue 7“ 
Schrottgrenze - CD 
Stage Bottles - alles 
LA Cry - neue CD 
Oxymoron - alles 
Rawside - die deutschen Tracks 

Terrorgruppe - alles 

Pog Du Sau - Tapecompilation 
„Plastic Bomb Radioshow“ machen 
Fanzines lesen 


BR 
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vor seiner Villa eine Ohre, a derR 


eporterin 
Also Leute, 
es ist schon unglaublich was sich Kinder im 
Vorschulalter alles so anschauen müssen. Habe 
gerade mit Helen Fernsehen geschaut, um genau zu 
sein Sesamstraße und - ihr werdet es kaum glauben 
- Krümelmonster hat mit einem Buchstaben getanzt. 
Mit einem Buchstaben !!! Unfaßbar, Krümelmonster 
tanzt mit einem großen ‘’. So ein Schwachsinn. 
Zum Glück hat Helen mir nicht eine ihrer Lieblings- 
fragen gestellt wie z.B. ‚Was macht der da?“ „Ähm, 
der tanzt mit einem großen ‘I’. Mit Sicherheit hätte 
sie dann ihre absolute Lieblingsfrage nachge- 
schoben - ‚Warum?“ „Tja Helen....stotter....also das Bar 
Krümelmonster....äh.....“ Ja verdammt, was hätte ich 
da antworten sollen ?! Warum tanzt den das 
Krümelmonster mit einem großen 1? Ein paar 
Besserwissern unter Euch fallen jetzt bestimmt 
wieder die tollsten pädagogisch-wertvollen 
Antworten ein, aber ich steh’ da manchmal wie 
dieser Ochse vor dem Berg. Also in dem Fall hätte 
ich mit Sicherheit kapitulieren müssen. 
Wahrscheinlich hätte ich Helen einfach nur 
geantwortet „Weil Krümelmonster spinnt“ oder „Das 
machen alle Krümelmonster“ und von Corinna dafür 
auf der Stelle einen Rüffel wegen Blödheit vor dem 
Kind bekommen. 

Gut, es kam nicht so weit und bisher konnte ich die 
meisten ‘Warums’ noch mehr oder weniger locker 
und pädagogisch erstklassig beantworten, aber was 
ist wenn Helen mich fragt „Papa, warum hast Du 
eigentlich nach so kurzer Zeit wieder mit Deinem 
Mailorder aufgehört ?“ „ Frag’ Mama !“ Coole 


Tsache sei 


en Penis d 


Tanquilla (rtr), 


Stopp der Sau 


—— 


Antwort auf blöde Fragen. Aber erstens bin ich ein Super-Papi, der 
sowas nicht so einfach von sich schiebt, zweitens ist die Frage gar nicht 
mal so blöd und die Antwort drittens nicht so schwer wie die 
Beantwortung der Frage warum das Krümelmonster mit einem großen 'I' 
tanzt. 

So, der Mailorder macht also schon wieder dicht. War irgendwie doch 
mehr Streß als erwartet. Rechnungen schreiben, Restgeldauszahlungen, 
Telefonate bis in den späten Abend (die weniger mir, aber meiner 
Familie nach einer Weile auf den Sinker gingen) und die damit 
verbundenen, immer wiederkehrenden Fragen „Wie ist die denn?‘, „Mit 
wem kannse die denn vergleichen?“, ‚Welche Stücke sind denn da drauf 
?“, „Ist das Vinyl farbig ?“ usw usf...... 

Aber hin und wieder tauchte dann auch mal die Frage auf, ob ich die 
Sachen nicht auch mal großhandelsmäßig vertreiben könnte und 
nachdem ich dem Ganzen zu Beginn eher skeptisch gegenüber stand, 
fand ich mit zunehmender Dauer immer größeren Gefallen an der Idee. 
Keine Erstattungen mehr, falls mal irgendwas nicht lieferbar ist, alles nur 
noch auf Rechnung, selten ein nächtlicher Anruf und ganz ehrlich gesagt 
- ich hab’ lieber eine große Bestellung am Tag als 5 kleine. 

Im Klartext: Mailorder ade - Großhandel ole. Punkrock only, ganz klar. 
Mainstream, HC und Alternative Rock also weiterhin woanders bestellen. 
Ansonsten gilt für alle Läden mit gutem Geschmack und auch schon mal 
dem Mut zum Unbekannten - melden und Liste anfordern. 


Themenwechsel ...und damit direkt zur nächsten frapierenden Änderung. 
PLASTIC BOMB RECORDS obliegt von nun an der alleinigen Obhut von 
Swen und Micha, und ich hab’ mit RADIO BLAST RECORDINGS mein 
eigenes Label ins Leben gerufen. Gründe hierfür sind schnell gefunden. 
Zum einen war sicherlich die örtliche Trennung ausschlaggebend. Die 
Jungs in Duisburg, ich in Düsseldorf und nachdem die beiden mit der 
zweiten EISENPIMMEL und der DOG FOOD FIVE unter eigener Regie 
aber unter gleichem Namen auch die ersten Singles rausbrachten wurde 
die Angelegenheit ein wenig zu konfus. Die Leute wußten teilweise gar 
nicht mehr an wen sie sich zu wenden hatten und es kam dann auch 
schon mal vor, daß ich einen Titel nicht liefern konnte oder umgekehrt. 
Außerdem ist es mir ganz lieb mit dem eigenen Label. Endlich kann ich 
meinem eigenen Geschmack freien Lauf lassen und muß nicht mehr mit 
den Asis und ‘Lambruscokönigen’ von Eisenpimmel in Verbindung 
gebracht werden. 

Sowieso, RADIO BLAST RECORDINGS ist ein so dermaßen cooler 
Labelname, daß ich mir darauf täglich einen schlackern könnte. Schon 
der Name schreit nach PUNKROCK und ich werde ihn Euch geben. Jetzt 
die JET BUMPERS, bald PADDED CELL und Anfang Sommer die LP 
der SONIC DOLLS, eine Single der megagenialen CHEEKS und wenn 
alles klappt noch andere Hämmerchen. Ich werde reich, berühmt und 
schön. 

Helen kaufe ich ein Pferd und für Corinna H&M...hihihi....mir kauf ich ein 
Kino und 'ne Brauerei..hihihi.....ein Schloß, die Pondoros-Ranch incl. 
Little Joe und ganz ganz viele Rinder.....hihihi...und dann kauf ich die 
Zentralbank und Madonna kommt bei mir putzen und ...hihihi..... 

Nein Nein, noch bin ich nicht abgehoben und sehe das alles ganz 
realistisch und hoffe inständig daß ich das zeitlich alles auf die Reihe 
bekomme. Neben Radio, Fanzine und Uni bleibt da kaum noch Zeit für 
die Familie und das ist auf eine einfache Formel gebracht - SCHEIRE! 
Deshalb hab’ ich dieser Tage meinen Job im 
Altersheim gekündigt und hoffe, daß sich die 
Zeit, die ich ab jetzt in Großhandel und Label 
stecken werde auch irgendwann mal lohnt und 
das Loch stopfen kann, daß ich durch die 
Kündigung in unsere Haushaltskasse gerissen 
habe (war allerdings nur 'ne 580 Märker-Stelle; 
die Platten bleiben also billig). Wir werden sehen. 


So, das wär's eigentlich mit den Neuigkeiten 
meinerseits. Was gab’s sonst noch? Uns Harald 
hat mal wieder von sich reden gemacht und das 
auf grandiose Art und Weise. Alle 
gesellschaftlichen Regeln und Zwänge über Bord 
werfend kommt Deutschlands Entertainer Nr.1 
auf die glorreiche Idee irgend so’ner 
drittklassigen Klatschreporterin mal eben lecker 
eine zu schallern. Da gibt's von mir aber 
Szenenapplaus. Langanhaltend und 
ohrenbetäubend. Die ganzen Pissbirnen, die 
nichts besseres zu tun haben als mit Fotoapparat 
bewaffnet Haralds nächsten Ausfall in jeder 
Einzelheit zu dokumentieren, haben es einfach 
nicht. anders verdient. Schade nur, daß Herr 
Juhnke doch noch Etikette bewahrte und für 
seine famose Rechte nicht die Faust sondern 
‘nur’ die flache Hand benutzte. Ein schöner 
Schwinger ans Kinn und ein gepfleger Tritt in den 
kleinen Reporterarsch wären sicher angebrachter 
gewesen. 

Für mich kaum vorstellbar ständig eine mit 
Blitzlichtern bewaffnete Dumpfbackenmeute im 


Die endgültig letzte CD der genialen Düsseldorfer Punkband. Dafür als Doppel CD zum Preis einer 
Normal CD,.mit allen ausverkauften Singles, unveröffentlichtem Material, DSS-History und massig mehr !!! 
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DIE FORTSETZUNG ! DIESMAL MIT DRITTE WAHL, 
TOXOPLASMA, SCHEINTOT & THE PIG MUST DIE !! 
VOM 25 er 6.5 19967 INFOS BEI : MAD Tel. 030 / 7866844 


Nacken zu haben, die nur auf den nächsten alkoholbedingten Aussetzer 
wartet. Umso erstaunlicher, daß sich Harald Juhnke solange unter 
Kontrolle hatte. Noch erstaunlicher allerdings die Tatsache, daß es sich 
bei seinem ‘Opfer’ um eine Frau handelte. Gerade Harald, der alte 
Charmeur... 

Also Harald, aus frauenrechtlichen Gründen das nächste Mal bitte einen 
Mann, dafür aber dann mit der Faust und den Tritt in den Allerwertesten 
nicht vergessen. 


Ansonsten gab es nicht viel Weltbewegendes im Hause van Laak, außer 
vieleicht der Tatsache, daß uns Helen mittlerweile aus ihrem Bettchen 
klettert und die Nacht zum Tag macht, daß ich nach monatelangem 
Rätselraten endlich herausfand, was das expressionistische Bild in 
unserem Schlafzimmer darstellen soll - schlittschuhlaufende Kühe !!! (ist 
ja fast so schlimm wie die Sache mit Krümelmonster) und daß ich mich 
tatsächlich mehrere Stunden mit der Frage befaßte wie der arme 22- 
jährige Kolumbianer wohl gepinkelt hat. (Zeitungsausschnitt rules) Im 
Stehen? Unmöglich, höchstens vor der Badewanne oder draußen im 
Garten. 

Im Sitzen? Eigentlich auch nur in der Badewanne obwohl ich in diesem 
speziellen Fall wohl doch die Hocke vorziehen würde. 

Nun gut, ich hatte irgendwann eingesehen daß es wichtigeres gibt als 
sich stundenlang Gedanken über die Pinkelgewohnheiten von 22- 
jährigen kolumbischen Dauerlattenträgern zu machen und ich sehe auch 
ein, daß es wichtigeres gibt, als unwichtige und nichtssagende Vorworte 
zu schreiben. Deshalb..... 

Tschüß und 

Lest das Gigium, ist toll! 

tom 


_ BUTTONS ** BUTTONS ** BUTTONS ** BUTTONS. 
Du bist unbeliebt ?? Leidest unter Pickeln ?? Mundgeruch 27? 
Haarausfall ?? Einsamkeit ?? Frauen wie Männer schlagen einen 
weiten Bogen um dich ?? Meiden dich wie der Teufel das 
Weihwasser ?? Träumst du des nachts schon von „Slim Fast“ ?? 
KEIN PROBLEM !!! Denn die Rettung naht !! Selbst ein Versager wie 
du darf noch hoffen. Verleihe deinem reizlosen Leib wenigstens ein 
bißchen Glanz und bestelle dir umgehend den ultimativen PLASTIC 
BOMB -Button. Wir haben noch ein paar von den Dingern hier 
rumfliegen. Weiße Bombe auf schwarzem Untergrund, ca. 3 cm 
Durchmesser. Also schnellstens ‘nen 2 DM-Schein (is’ inkl. Porto) 
an Michael Will, Forststr. 71, 47055 Duisburg geschickt und die Welt 
steht euch offen ! 


'ONS ** BUTTONS ** BUTTONS * BUTTONS 
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Für die LOST LYRICS beginnt nach 1 % Jahren mit ihrem neuen 
Longplayer vielleicht eine neue Ära. Seit der ‘Gang Bang’ EP hat 
sich einiges bei dem nordhessischem Sympathieträger der 
deutschen Fanzinelandschaft getan. Zunächst einmal gar 
nichts. Denn bis auf gelegentliche Live-Auftritte hat man 
eigentlich gar nichts mehr von ihnen gehört. Insgeheim 
befürchtete ich schon, daß ausgerechnet jetzt, wo Punkrock 
sich in einem nie geahntem Aufwind befindet, nicht mehr mit 
ihnen zu rechnen ist. 


Im finsteren Tal der Tränen besorgten sie bei uns den 
Soundtrack zum Weitermachen. In einer Zeit, wo der Punkrock 
schon fast Tod schien, alle nur noch in der Vergangenheit 
schwelgten oder gar nichts mehr mit dem Punk-Ding am Hut 
hatten, starteten die LOST LYRICS ihre Drei-Akkord-Geschichte 
und fanden immer großes Kritikerlob. Nur gab es in dieser Zeit 
ein Problem. Es gab kaum Publikum für solche Musik. So spielten 
sie in schlechtgefüllten Kneipen, immer und immer wieder, bis 
so nach und nach auch der Publikumszuspruch kam. Ich 
erinnere mich noch gerne an die legendären LOST LYRICS- 
Konzerte in der Duisburger Fabrik, wo der kleine Mob wahrlich 
tobte und soviel Spaß hatte, daß es für jeden feststand, 
Punkrock oder gar nichts. Dieser Zuspruch muß es 
wahrscheinlich gewesen sein, der die Jungs weitermachen ließ. 
Andere im Publikum animierte es Fanzines zu machen, Bands zu 
gründen und die Leute solange zu nerven, bis auch sie 
eingestanden. Der Punkrock ist nie totzukriegen. Sie selbst 
wurden von der Entwicklung aber einigermaßen überrannt, was 
vielleicht daran lag, daß sie sich konsequent weigerten deutsch 
zu singen. So blieb der Großteil der Punks lieber bei den 
wenigen Deutschpunk-Bands oder in der Vergangenheit. Aber 
irgendwie schien etwas gezündet zu haben, denn neben dem 
Blitzkrieg-Überfall von Melodic-Ami-Bands und den Massen an 
ollen Brit-Punk-Bands, die sich reformierten, begann auch eine 
andere Idee im Punk endlich wieder zu zünden. Meinetwegen ist 
die Idee von D.I.Y. importiert aus den Staaten oder vom 
Hardcore wieder zurück in den Punkrock geflossen, aber der 
Funken hat gezündet. Daß in Deutschland die Fanzines und 
Bands aus dem Boden schießen, ist wohl bester Beweis dafür. 
Und die LOST LYRICS, um wieder auf den Punkt zu kommen, 
waren eine der ersten deutschen Punkbands, nach dem großen 
Zusammenbruch, die es ohne große Finanzkraft oder Szene- 
Ahnung geschafft haben, die lokalen Ghetto-Grenzen zu 
sprengen und überregional bekannt zu werden. Daß das eine 
streckenweise heftige Durststrecke war, hat sie nie großartig 
interessiert. Schließlich geht es beim Punk ja um mehr. Nur 
sagen darf dies, meiner Meinung nach, erst jemand, der sich 
durch schlechte Zeiten hindurchgetankt hat. Und das haben die 
LOST LYRICS bewiesen. Und jetzt sollen sie endlich abräumen. Das 
neue Label HULK-Rec. ist da wahrscheinlich der richtige Partner. 
Durch den unglaublichen Erfolg von WIZO dürften da die 
Chancen auch nicht schlecht stehen, daß HULK es schafft, eine 
zweite Band, die es verdient hat, ebenso aufzubauen. Drücken 
wir die Daumen, denn wer hat schon Lust, daß es wieder so 
wird, wie es war. Punk ist schließlich die einzige Oase, die 
Zuflucht vor dem ganzen albernen Wahnsinn bietet, der sonst 
so da draußen in der bösen Welt abgeht. Und die LOST LYRICS 
spielen mit auf dem Soundtrack dazu. 

zu diesem Zweck ergriff ich das Telefon, um mit ihnen eine 
Plauderei zu starten, die auf den nächsten schmierigen Seiten 
hier wiedergegeben wird. An sich albern, das per Telefon zu 
starten, da es nur wenige Bands gibt, die ich so oft hätte 
interviewen können. Aber bei diesen Gelegenheiten haben wir 
uns dann meist um die angenehmen Seiten des Punkrocks 
gekümmert, sprich zusammen Kamillentee getrunken und 
Diafilme aus dem letzten Mallorca-Urlaub geguckt. Here we 90 ! 


Könnt ihr mich hören ? 

Basti: Ja, klar und deutlich ! Du uns auch ? 

Ja, aber ich kann eure Stimmen nicht unterscheiden. 
Torsten: Macht nix, wir können deine auch nicht 
unterscheiden....?2??1H 

Wat geht mit Irland ? 

Holger: Du bist Scheiße, du Penner. Gib mir erst mal ein Bier, 
sonst sag ich gar nicht®. 

Erst mal is’ ja wohl üblich, daß der Interviewer Bier kriegt. 
Wozu mach ich überhaupt ein Fanzine ? 

Holger: Da mußt du nur kurz rüberkommen. 

Basti: IS’ ja auch total unpersönlich. Ich hätt" gerne ein Photo 
vom dir. 

Holger: Das glaube ich nicht. Ich hab’ schon mal bei dem 
geschlafen. Ich weiß, wie der so aussieht. 


O.k., der Telekom-Tarif ist zwar jetzt gerechter, ich fang 
jetzt trotzdem mit den ernsthaften Fragen an. Warum 
seit ihr nur noch zu dritt ? Warum hat es die 
Umpbesetzungen in der Band gegeben ? 

Holger: Dem Axel war das zuviel. Zwei Bands und Studium, das 
war zuviel für ihn. Da hat er halt bei uns aufgehört. Mit dem 
Stefan hatte ich persönliche Querelen, so daß ich ihm die 
zusammenarbeit aufgekündigt habe 

Habt ihr euch jetzt nicht mehr lieb ? Seid ihr keine 
Freunde mehr ? 

Holger: Nee, das ist auch ganz schön schwierig befreundet zu 
sein, wenn man nicht mehr miteinander redet. Das sind aber 
persönliche Geschichten, die nix in der Öffentlichkeit zu 
suchen haben. 


wollt ihr jetzt ein Interview beantworten, oder wat ? Das 
sind die Sachen, die die Öffentlichkeit hören will. 
Skandale, Sensationen, dreckige Wäsche... 

Holger: Klar willst du das hören, du sensationsgeile.... (will Sau 
sagen)... Journalist I"! 

Hat der Wechsel in der Band denn etwas mit dem Wechsel 
zu Hulk Rec. zu tun ? 

Holger: Nee, das stand schon Anfang des letzten Jahres fest, 
nach der Single. Die Wechsel waren auch völlig 
unproblematisch, denn nach dem unfreiwilligem Ausstieg von 
Stefan haben Basti und ich den Torsten gefragt, ob er nicht 
Lust hat mitzumachen. Und so funktioniert Lost Lyrics jetzt 
prima als Trio. Basti und ich hatten die Band ja auch als Trio, 
damals mit Karsten gegründet, und die erste EP (Days of joy) 
hatten wir ja auch zu dritt gemacht. Die Situation war daher 
eigentlich nicht neu. Darüber hinaus waren unsere Stücke auch 
nur ganz selten auf eine absolut tragende Rolle der Leadgitarre 
ausgerichtet, und wir können die meisten Songs aus der 
Quartett-Phase auch zu dritt spielen. Das ist auch der Grund, 
warum wir gar nicht nach einem neuen weiteren Gitarristen 
Ausschau gehalten haben, sondern nach dem Neubeginn die 
Band gleich auf 3 Mann konzipiert haben. 

Basti: Wir haben jetzt ‘nen Arsch voll neuer Songs, die wir 
lieber spielen als die alten, weil sie unverbrauchter und neuer 
für uns sind. Nicht unbedingt für das Publikum, wir wissen.... 
Holger: Aber einige ältere, 2.B. „Days of joy“, „Trauerspiele" oder 
„Leaving on a jet plane“ werden auf alle Fälle im Programm 
bleiben. Die Stimmung in der Band ist jedenfalls prima, und ich 
bin natürlich froh über die jetzige Situation. Torsten paßt sehr 
gut zu uns, und mit Basti mache ich jaeh schon seit über 8 
Jahren Musik. 


Und wie gefällt dir das, Torsten ? Wie behandeln die dich 
denn so als neuen Bassisten ? 

Torsten: Schlecht. Bei Hulk mache ich ja auch nur wegen dem 
Geld mit... 

Mit Sex haben sie dich nicht gelockt ? 

Torsten: Nein ! Sie haben ihn mir angedroht, falls ich nicht 
mitmache. Ziemlich grausam. 

Seid ihr denn jetzt der neue WIZO-Nachfolger, wo es die 
jetzt nicht mehr gibt ? 
Holger: Klar, obwohl es die ja bald wieder gibt. Die brauchen 
nur einen neuen Mitarbeiter. Swen, kannst du vielleicht 
Schlagzeug spielen ? 

Nee, aber ich kann gut mit nem Handy umgehen.... 


Basti: Gut, ich glaube wir können da was für dich tun. Wir 
werden dich über Fratz (Hulk Rec.) an WIZO vermitteln. 
Torsten: Wir nehmen dich! 


(.....erst einmal minutenlange Fachsimpelei über Mobilfunk- 
Netze etc... Und man merkt, daß sie noch nicht zulange 
berühmt sind, da sie sich noch nicht so richtig in der Materie 
auskennen....Ts, ts, ts...) 

Euren Sound habt ihr aber schon ein bißchen verändert. 
Paßt ne Band die Deutsch singt besser auf HULK-Rec. 
Frage 

Torsten: Nee, nee... Das ist unabhängig von HULK Rec.. Wir 
haben natürlich auch den großen Erfolg von PUR auch 
beobachtet und uns gedacht, daß es bestimmt viele Leute 
gibt, denen PUR zu lasch sind. Da haben wir uns gedacht, wir 
machen PUR so ein bißchen für jüngere Leute. Ein bißchen 
härter, dann wird es mit unserem Erfolg schon klappen. Das ist 
meine Vision. Unser Imageberater meinte.... 

(Ich höre nur noch kurze Kampfgeräusche, unterdrückte 
Schreie und nach einem dumpfen Schlag geht das Interview 
seinen gewohnten Gang. Holger übernimmt den roten 
Pfaden.) 

Holger (routinierd: Wir singen jetzt in deutsch, weil wir Lust 
darauf hatten. Nicht, weil uns jemand gesagt hat, wir sollten 
das jetzt so tun. Wir können machen, was wir wollen, und 
haben auf HULK absolute Freiheiten. Anfangs war es nur ein 
Versuch. Ich hatte früher gedacht: Das kannst du gar nicht 
schreiben, das klingt auch Kacke u.s.w. Aber mit „Trauerspiele" 
und „Glatteis" hatte ich es einfach mal versucht. Undes 
klappte dann doch. Ich bin zufrieden mit den Texten. 
Außerdem kann ich das Wörterbuch endlich im Schrank stehen 
lassen. Irgendwie merkt man doch, daß die eigene Sprache 
unmittelbarer ist. 


Ich finde es wichtig, daß.sich eine Band eine gewisse 
Unberechenbarkeit erhält ! Damit meine ich nicht, daß man 
nach einer Speedmetalplatte dann auf Jazz machen sollte, 
oder.so. Die Ramones haben 2.B. 20x die gleiche Platte 
aufgenommen. Dafür muß man sie einfach lieben, aber 
deswegen will ich das nicht genauso machen müssen. Ich will 
nicht, daß alles immer vorher klar. ist: Jede neue Ramones-LP 
nicht gleich aufgenommen, ohne sie vorher zu hören, ist eh 
alles klar. Ich Mag die Leute auch mal mit was Neuem 
konfrontieren und sehen, wie sie reagieren und wie sie es 
finden. Mit einer Lost Lyrics ganz in deutsch (fast) rechnet wohl 
kaum jemand. Das finde ich cool. Und ich bin mal gespannt, 
wie sie es aufnehmen. 

Torsten (der merkwürdigerweise völlig verstummt ist) findet 
deutsche Texte ohnehin besser. Unser Problem war immer, daß 
wir mit.der Musik den ganzen Amibands konkurrieren mußten. 
Bioß unser Nachteil war, daß wir nicht aus L.A. kommen, 


sondern aus Nordhessen. Das hat sich jetzt zum Glück auch 
erledigt, schätze ich. 

Es gibt auch nicht viele deutsche Bands, die wirklich gute und 
originelle Texte machen. TERRORGRUPPE, BOXHAMSTERS, EA 80, 
WIZO und NEUROTIC ARSEHOLES fallen mir spontan ein. Aber viel 
mehr gibt es auch nicht unbedingt. 

Wir machen ja auch keinen Deutschpunk, sondern 
deutschsprachigen Punkrock, und da muß man echt suchen. Wir 
versuchen!'s jetzt halt auch mal. Bin gespannt, was passiert... 


wie ist den NASTY VINYL damit zurecht gekommen, daß ihr 
jetzt, wo ihr endlich deutsch singt, das Label wechselt ? 
Holger: Das Angebot von HULK war gut, und man merkt schon, 
daß Fratz das Label hauptberuflich macht. Klar. Außerdem hat 
sich das Labelkonzept von NASTY VINYL doch sehr auf 
Deutschpunk verlagert. Das haben sie alle 3 entschieden, nicht 
bloß der Höhnie. LA CRY und VULTURE CULTURE sind 2.B. auch 
nicht mehr an Bord. Aber wir haben Nasty Vinyl, und vor allem 
Horst, viel zu verdanken ! Sie haben viel für uns gemacht, und im 
Gegenzug auch wir, denn wir waren immer eine der aktivsten 
Bands des Labels; das beruhte also auf Gegenseitigkeit. die erste 
EP von uns lief noch auf Schlawiner-Records. Wir gehörten 
praktisch zum Nasty Vinyl Gründungsinventar. Die Trennung war 
aber absolut unproblematisch, wie unter erwachsenen Leuten. 
Das Verhältnis ist nach wie vor völlig intakt, und wir planen eine 
Split-Maxi-CD mit THE HORST BARTHEL EXPERIENCE. Die gibt es 
wirklich ! Das wird ein sozialkritisches Konzeptalbum. 


Und wann tourt ihr mit den BATES ? 

Holger: Wir haben doch schon ein paar mal mit denen gespielt. 
Basti: Aber da siehst du mittlerweile keinen Pfennig mehr für. 
wieso ? Ihr sollt doch da spielen um bekannter zu 
werden.... 

Torsten (is back): Nee, die sind zu unbekannt für uns. Die bringen 
uns doch nichts mehr. 

O.k., das leuchtet mir ein. Kommen wir noch mal auf eure 
Musik zurück. Neben all’ der Party in den Texten, klingt das 
ganze trotzdem immer leicht depressiv. Habt ihr Probleme 
mit Frauen oder schreibt ihr die Texte, wenn ihr ‘nen 
Speedkater habt ?lliegen am Boden) 

Holger: Wir sind überhaupt nicht depressiv. 

Dann habt ihr mir wohl aus versehen doch das neue PUR 
oder SELIG Tape rübergeschickt... 

Basti: Holger ist ein Romantiker. 

Torsten: Das kommt bei den Mädels gut an. So ein bißchen 
wehmut und Tiefgang.. Gerade in der heutigen, schnellebigen 
zeit... 

Holger: wir bedienen ja schließlich nur den Geschmack unseres 
Publikums. Da hilft uns der Fratz. Der sagt auch, daß Basti sich 
die Haare schneiden soll. 


® 


Von welcher Firma bekommt ihr denn die Kleidung für eure 
Liveaufnahmen und Videos Frageiwieder Gebrüll) 

Torsten: Jingler von C&A... 

Basti: Birkenstock für die Wohnung. Ist ja auch schön ! 

Sind das so welche, wo man die Socken durch sieht ? 

Basti: Ja, schwarze Socken hat er an. 


Aber sowas riecht ja doch.... 

Basti: Ein bißchen säuerlich.... 

Torsten: Ja, aber normalerweise bin ich ja auch alleine in der 
Wohnung. Jetzt wegen dem teuren Telefon sind die alle bei mir. 
ich hoffe, nur nicht mehr zulange. 

Holger (verdirbt den Spaß und kommt wieder auf die 
Eingangsfrage mit den depressiven Texten zurück) :Find ich 
nicht, zumindest ist es das falsche Wort dafür. Texte sollen ja 
zusammen mit der Musik ein Lebensgefühl ausdrücken. Darum 
geht es ja wohl. Das ist halt nicht immer positiv. Aber gerade 
dann setzt man sich hin und schreibt was runter, nicht, wenn 
man in Partylaune ist. Wer keine Scheiße erlebt kann auch nichts 
schreiben. Außerdem ist zum Schluß oft 'ne positive Wendung. 
Und es steckt auch viel Ironie drin. Ist zumindest so 
beabsichtigt. Natürlich haben wir auch „Fun-Texte". „The kids are 
out for party“, z.B., oder „Chloroform“, da geht es nur um Spaß 
haben. Da steckt nicht viel dahinter. Bloß mit so Sachen kannst 
du keine Platte mit 20 Liedern füllen. 


[wo haben die bloß dieses schicke sporilic 


Außerdem mußt du bei deutschen Texten echt aufpassen, daß du 
nicht in bierselige Schützenfest-Stimmung endest, sonst kommt 
sowas raus ala HANNEN ALKS. Davor bewahre uns der heilige Jim 
Marshall ! Dann bist du in der Funpunk-Ecke, und da wollen wir 
nicht hin. Außerdem entsteht bei unseren Texten so ein 
Spannungsverhältnis zu der melodiösen Musik. Das finde ich ganz 
interessant. Und die Texte erzählen ja Geschichten. Das heißt der 
Ich-Erzähler bin nicht ich selbst, sondern ich denke mir 
irgendwelche Situationen aus, die man erleben kann. 


Okay, aus ähnlichen Gründen schreibst du ja wahrscheinlich 
auch beim STAY WILD-Fanzine mit ? 

Holger: Beim Stay Wild mache ich gerne mit. In erster Linie, weil 
das halt Freunde machen, aber auch wegen dem Heft ansich. Es 
ist natürlich schon dem PLASTIC BOMB ähnlich, aber das Konzept 
ist ein bißchen mehr auf Rock'n'Roll ausgelegt, während der 
klassische Deutschpunk rausgelassen wird, weitgehend. Wenn ich 
mich selbst bezeichnen solite, würde ich ohnehin eher 
„Rock'nRoller“ als „Punk“ sagen. Punk ist eher eine Untersparte vom 
R'n'R, denke ich. Bei den Leuten ist der Zine-Titel Programm. Wenn 
ich eine wahre R'’n'R Band kenne, dann ist es LA CRY. 

Und wie beurteilst du aus der Perspektive die Entwicklung in 
der Punkrock-Szene ? 

Holger: Die Entwicklung absolut positiv. Es gibt jede Menge neuer 
Leute, die was machen. Das zeigt, daß es immer weiter geht. Es ist 
2.B. schade, daß Leute wie Rainer Mettner aufgehört haben. Aber 
es kommen immer wieder neue Leute nach. Deswegen ist mir 
nicht Bange, daß es irgendwann bloß noch 3-4 große Magazine 
gibt und sonst nix mehr, oder so. Gerade die Jüngeren starten 
was. Wie mir Fratz neulich mal zeigte, 

gibt es da ja ohne Ende neue ASer-Fanzines. Die kannte ich ja gar 
nicht so, weil ich außer eurem nur noch das HULLABALLOO 
regelmäßig lese. Aber das scheint eine Entwicklung zu sein, die 
man ruhig so weiter laufen lassen kann. 

Basti: Der Hardcore is’ am absinken.... 


Und was haltet ihr von der unpolitischen Oil-Bewegung, die ja 
auch immer mehr Zulauf findet ? 

Holger: Mit unpolitischen Oit-Bands hab! ich eigentlich keine 
Probleme. wenn sie ins rechte Lager abdriften, ist das natürlich 
das Letzte. Die Bands, die unpolitisch sein wollen, gehen halt das - 
Risiko ein, Leute anzusprechen, die sie vielleicht gar nicht 
ansprechen wollen. Auch Nazis wollen ficken und Spaß haben, und 
sonst ? Wie die Band dann reagiert, wenn so Leute plötzlich 
mitsingen, das ist das Interessante an der Angelegenheit. Wir sind 
alle 3 nicht „Working class“, daher versuchen wir auch gar nicht 
erst Oil zu machen. Hören tu ich’s aber trotzdem mal ganz gern, 
auch wenn es nicht unbedingt mein Lebensgefühl darstellt. 

Wir sind nicht unpolitisch im Sinn von „alles egal”. Man merkt, wo 
wir stehen, auch ohne daß wir in die Texte politische Slogans 
einbauen. Da bin ich mir ganz sicher. 

Auf einem Sonnenwendt-Fest werdet ihr also nicht spielen. 
Wie ist es denn mit der APPD. Ist da jemand von euch 
engagiert ? 

Basti: Ja, der Hajek (so hab’ ich es verstanden)... 

..?....aber der spielt nicht bei euch ? 

Torsten: Nö, der sitzt hier nur so rum. Das ist ein Freund von uns. 
Waass, ihr habt Freunde ? 

Torsten: Jaa, da guckste, wa ? 

Basti: Aber die sind auch nur wegen des Geldes unsere Freunde. 
Wo wollt ihr denn mit eurer Band noch hin ? 

Torsten: Nach München.... 


(Da lachen sie, weil sie meine dämliche Frage so gut ausgekontert 
haben. Sagt mal, liebe Leser, ist das lustig ?) 

Basti: 800 Mark im Monat! 

Wie hoch ist deine Miete ? “ 


Basti: 604 DM. 

Ja, da kommt man mit hin....: 

Torsten: Holger hat da andere Ziele. 

Basti: Ja, 850 DM ! 

Der erzählt ja auch immer, daß er der Chef in der Band ist, so 
wie der King bei DOG FOOD 5 ? 

Basti: Holger ist mehr so der Kong bei uns. 

Holger: Der King macht ja auch die ganzen schönen graphischen 
Gestaltungen bei DOG FOOD 5, wie man an dem Cover eurer 
schönen Single sehen kann.'Das traue ich mir dann doch nicht zu. 
{warum lachen die jetzt alle 9) 

Holger (Der Banddiktator nimmt die Zügel wieder in die Hand) :im 
Vergleich zu anderen Bands, die wir kennen, sind wir eine relativ 
demokratische Band. Das überrascht zwar, weil ich die meisten 
Arbeiten übernehme und die Kontaktperson bin, ist aber so. Ich 
bin der Ansprechpartner, und mache auch das Booking für LOST 
LYRICS. Aber Entscheidungen über Lieder, Songauswahl, Programm, 
Cover, Label, Termine, etc. treffen wir gemeinsam. Ich habe halt 
von Anfang an die Organisation übernommen. Das macht auch 
Spaß, ist aber manchmal nervtötend. Das coole ist, daß man 
immer mal wieder nette Leute kennenlernt. Basti will halt nur 
Schlagzeug spielen und feiern, dabei geht sein Organisationstalent 
gegen D. Hat er auch keine Lust zu. Aber einer muß es tun. Torsten 
übernimmt auch einen Teil der Arbeit. Jedenfalls bin ich nicht der 
Bandhitler. 

talle lachen schon wieder) 


wie seid ihr denn auf das Stück mit der Elke von VULTERE 
CULTURE gekommen ? Wolltet ihr auch mal schönen Gesang 
haben ? 

Basti: Genau richtig ! Nach dem ganzen Geschreie auf der Platte 
wollten wir auch mal was schönes hören. Außerdem ist die Eike 
die unerfüllte Liebe von Holger. 

War sowas denn schon länger geplant, oder war das eine 
spontane Idee Frage 

Torsten: Der Holger ist nie spontan. 

Erzähl mir was von dem Plan, Holger ! 

Holger: Die Idee, Eike zu fragen, ob sie mitmacht, war nicht 
unbedingt spontan. Ich hatte halt diesen Song, „Pin up lady“, und 
das ist ja die Schnulze der Platte, klar. Irgendwie mußte was mit 
dem Lied passieren, um dem ganzen noch einen ironischen Touch 
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zu geben, also das Augenzwinkern sollte auch noch sein. Und da 
hatte ich die Idee, sich den Typen mit seinem Lieblingscenterfold 
unterhalten zu lassen, wobei das Poster halt Antwort gibt und 
spricht. Elke kennen wir ja schon länger, und VULTURE CULTURE sind 
jaeh eine befreundete Band. Jörg Schäfers wohnung haben wir 
mal klassisch zerlegt. Da war echt nix mehr heil, außer den 
Fenstern. Er hat aber mitgemacht, und im Gegenzug hat er 
sportlich mein Zimmer vollgepißt. So kennt man sich halt... 
Jedenfalls habe ich dann Elke die Musik vorgespielt, und sie 
meinte „O.K.!”. im Studio hat sie dann die Nummer ruck-zuck 
gesungen.Schnulze bleibt Schnulze, aber ist echt gut geworden. 
Basti: Ich schäme mich dafür, denn ich bin Punk ! 


Möchtet ihr dann auch Teil einer Jugendbewegung sein ? 

(Alle ööhhhhh, nöööhhhn)) 

Torsten: Was für eine beschissene Frage !! 

Basti: Wir sind alle 30 Jahre. Wie kann man da Teil einer 
Jugendbewegung sein ? 5 

Holger (ist der einzige, der sieh nicht zu blöd ist, die Frage zu 
beantworten): Das ist schwierig. Aber das erinnert mich an diese 
Beatles-Sonderserie über Weihnachte.: Da meinten die Beatles, daß 
während in de 60ern alle bekifft und ausgelassen „Swinging 
London” und Woodstock machten und jede Menge Spaß hatten, 
sie selbst die ganze Zeit im Studio rumsaßen und bei Neonlicht wie 
die Blöden jeden Tag ackerten, um jedes Jahr eine neue Platte zu 
machen. Die haben davon nicht viel mitgekriegt. Man zählt sie 
aber an erster Stelle dazu. Ich weiß also nicht genau. Ist man nicht 
auch ein Teil einer Bewegung, wenn man sozusagen den 
Soundtrack dazu liefert ? Während den 60er Demos haben alle die 
Dylan-Songs gesungen, während der Typ selbst wahrscheinlich 
irgendwo auf seinem Landsitz Gitarre gespielt hat: Ist er deswegen 
nicht ein Teil dieser Bewegung FrageSo Kraß isses bei uns nicht. 
Punk ist ja: in erster Linie Lebensgefühl und Attitüde, weniger 
Musik oder Mode. Die meisten Punks die ich kenne, sehen 
überhaupt nicht so aus oder arbeiten auf einer Bank... (Einseitiges 
Gelächter)... Wir sehen auch nicht 
sonderlich klischee-mäßig aus. Aber darauf 


Da bin ich ja beruhigt, ich dachte schon ein schlimmer... 
Holger. Nee, die sind harmlos. Die ziehen nur so rum und passen 
auf, daß niemand rüberkommt. Ab und zu kloppen die auch mal 
ein Punkkonzert zusammen. Das finden wir alle gut. 

Basti: Ich wollte mal Hausfrau werden, aber da.gab es kein 
Heftchen beim Arbeitsamt zu. 

Von Euch gibt es unglaublich viele Promo-Photos, die ihr 
überall hin verschickt. So schön seid ihr ja irgendwie nicht. 
Und ich hab' hier ständig welche rumfliegen, und finde 
überhaupt nicht gut.... 

Holger: Vielleicht sollten wir. besser welche mit Plastiktüten überm 
Kopf machen, Klub der häßlichen Kinder, oder so.... 

{Allright, von hier an entgleitet das Gespräch in reine Scheiße- 
Erzählerei, die ich zwar ziemlich geil finde, die aber unmöglich zu 
Papier zu bringen ist. Darum gibt es hier nur noch einige Worte 
zum Sonntag von Holger zum Abschluß.) 

Holger: Was mich absolut nervt: ...ist. die Arroganz der Älteren 
gegenüber den Kids, nicht nur auf Konzerten ! Da wird die 
vermeintliche Gnade der frühen Geburt voll ausgespiel.: Manche 
denken, sie seien was besseres, bloß weil'sie schon seit zig Jahren 
Platten sammeln oder 1979 die Fingers gesehen haben oder wat 
weiß ich. Ist jaschön und gut, aber das gibt ihnen nicht das Recht 
von den Kids zu erwarten, sie müßten genauso viel Ahnung haben 
wie sie. Wie sollten sie ? Das geht doch gar nicht. Wenn dann 
gesagt wird, das Konzert sei gut gewesen, bloß die Kids hätten 
gestört, krieg ich 'nen Hals. Die waren selbst mal 16 und haben BAY 
CITY ROLLERS-Poster gesammelt und bilden sich jetzt was auf ihr 15 
Jahre Punk-Szene-Erfahrung ein. Wenn die Kids die HOSEN hören, 
ist das immer noch besser als wenn sie Phil Collins hören. Ich sag’ 
sogar: Selbst wenn sie beides hören, ist es besser, als wenn sie nur 
Phil Collins hören. Ich sag’ deutlich: Wir machen auch Musik für 
Kids ! Wir wollen nicht so klingen wie 1977. Ist doch langweilig, so 
wie Hier und Heute. Wer meint, Musik müsse heute genauso 
klingen wie 1977 soll zur demnächst ausstehenden SEX PISTOLS- 
Reunion gehen, und sich freuen. Wir haben 1996, und heilige Kühe 
zu haben ist eh’ 0% Punkrock. 


kommt es auch.nicht an. Die Punkbe- 
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2 bands, 1 
anthems, guys, 1 fucking 
overall instense whirlwhild Tyson- | 
sized smack in your face. | 


SANITY ASSASINS_/ WHITE PIGS 


“Dead Man’ Hand’ CD 


SANITY ASSASINS play a 1982-inspired Brit-punk ee N US 
i. spy-punk backdrop. WHITE PIGS, what can | say‘ 
ee r BEEFHEART and CHARLES MANSON. 


el ALSO ENGLISH DOGS ‘What A Wonderful Feeling’ CD EP| 
Wenn ihr mit dem ganzen Punkrock-Ding AVAILABLE: INSTIGATORS "Never Has Been' CD | 
aufhört, welche Rolle im Fernsehen VARUKERS 'One Struggle One Fight‘ CD | 


a | 
a ei vor hole | LIFE SUCKS... Various CD (VARUKERS, BLITZKREIG. 18 tracks), 

Tappert bei.DERRICK übernehmen, wenn CONTEMPT 'Still Fighting On’ CD XMAS SPECIAL 
der abgenippelt ist. Ich kann auch schon 6 ’ RN .00090090900099000000000099 
alle Dialoge. Z.B.: „Harry, nimm schon mal | VARUKERS Live In Leeds’ 84 CD + 8 studio tracks Buy 112” get 1 free 

die Personalien auf I“ SANITY ASSASINS/THE PARASITES Split LP 
Ich finde, Harry würde besser zu dir 1 THE INSANE? 'Live in Europe 'B2' LP : Buy 1 LPget1 free 
| PARADOX UK/MERE DEAD MEN Split LP Offer ends March ‘36 
PARADOX UK 'Disenchanted Land’ 12" EP JUICE 'Fundamental' 12” EP] 


passen ! 
(die anderen lachen zustimmend) 
Holger tlacht nicht): Arschloch ! ! 
| Postpaid prices: CD £6.50/$15, LP £5/$12, 12" £3.50/89, 
CD EP £4/$9. Overseas: Cash only, UK: Cheques/PÜ's [payable 
to Retch Records), Europe: Add £1 to UK prices. 


Da wolitet ihr, als ihr noch klein wart, 
wohl alle Bullen werden ? 
Torsten: Nee, mein Pappa is Bulle ! 

49 Rose Crescent, Woodvale, 
rd Southport, Merseyside, 
records England, PR8 3RZ. 


wegung ist ja nicht nur eine Jugendbe- 
wegung, im Gegenteil: Es kommt darauf an, 
sich den Punk auch.nach der Teenie-Rebell- 
Phase zu erhalten ! # 


O.k., da wir auch jüngere Leser haben, 
und Punk doch gewisse Regeln haben 
sollte, nennt mir bitte 5 Regeln ! 
Torsten: Zähne putzen nach jeder Malzeit. 
Basti: Beim Bierkaufen immer das billigste 
nehmen. Und genug ist nie genug. 
Torsten: Seinen Eltern nie widersprechen. 


den Chaostagen persönlich 
festgenommen ? 

Torsten: Mehr so nachträglich. Der ist ja 
auch kein richtiger Bulle..:Nur so ein kleiner. 
Der ist beim Bundesgrenzschutz ! 


DISTRIBUTED BY: 
Tel /ORDS, 
Fax: 0181 875 9227 
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und sein Gesangsrepertoir st 
fahrn zum Puff nach Barcelona“ ı 


Es ist kurz vor 17 Uhr, und trotz des trüben Tages 
bahne ich mir recht gut gelaunt per Straßenbahn den 
Weg durch die Betonburgen und den Asphaltdschungel 
dieser unfreundlichen Metropole namens Duisburg. 
ziel ist die Siffhöhle von Kultpunker Wolle, bekanntlich 
vollberuflicher Instrumentequäler der schon zu 
Lebzeiten legendären EISENPIMMEL. 


en versunken. Dann kmen wir endlich an der 
.Carl“ an. Die Iros flatterten im Wind und alles 
tzlich voll EXPLOITED, ey. 


Anden 


onzerte sein durfte, war ebenfalls inner „Zeche“ vor 3 
oder wat PIO Ei wievielen Jahren. Alle bis dahin 
Heute ist EXPLOITED-CIig und keine Sau hatte Lust 
nach Essen zu begleiten. Ganz im Gegensatz zu WC 
Der hatte sich, um dieses Datum bloß nicht zu 
Vergessen, extra einen Weihnachtskalender gebas 
hihter dessen 24. Türchen die stumpfe Visage v 
EXPLOITED-Schreihals Wattie lauert. Ich klingel’ a 
Wolle’s Haustüre und höre hinter dieser plötzlich 
ohrenbetäubendes en | 


amalige Verhältnisse der größte 
Punkszene bis in ihre Grundfeste 


- swerter gerupfter Gockel durch die: Massen 
Früher, als die Punkwelt noch in ordnung 


nach Luft schnappender Barsch. 


steckt. Oh Ma Menschen haben wirklich andere 


nem halbamputierte % wirkte 


BE 


durchlöchert und saftet 


Schwein. Dicke Tropen men 2 g Mut zus n. Manch einer konnte die 
aber nur ein gelangweilt | it dem f mühsam unterdrücken und zog sich mit 
entlockt. Er registriert m e ühls2 ken auf's Ki zurück, denn :'Ein 
aber nur trocken : „Dat is unk, ‚Alter. So cen 


heute.“ 


‚Aha, dann is’ ja alles klar, denke r ci m “Er Dr IB bekanntlich 
‚an Wolle vorbei durch den 


vertreter aufgeklebte Teppichreste als Vergleich 
anführen. Aber das nur am Rande... 

EXPLOITED waren in bestechender Form, kann man nicht 
anders behaupten. Sie hatten so ziemlich alles, was eine 
großartige Punkband auszeichnet, mal abgesehen von 
‚, guten Texten und einem Funken Intelligenz. Vom ers 


ee, "ale die Punkparolen is’ heutzutage echt kein 
ehr... Na wenigsten haben die SEX PISTOLS ihr 
hie in the U.K.“ in England in die Tat umgesetzt. 


“Die Band EXPLOITED existiert nur auf der Bühne. Wattie’s 
EXPLOITED-Stück überhaupt, nämlich „Army Life" bis Starallüren sind beispiellos und überzeugen zumindest 


zum Speed-Metal-Punk neuerer Tage wurde alles mich davon, daß EXPLOITED außer von der Musik her rein 
ausgekotzt, was der Punkrock hergibt. Hit auf Hit ! iehts mehr mit Punk zu tun haben. während die 
 Meinereiner vergnügte sich mit einer unentwegt lu ch: dei hcigs im Bus nächtigen, hat Mr. Wattie 
‘or sich hinschwappenden Biersuppe, während Wol nen Chaffeuer, der ihn zu seinem ganz 


seinem großen Tag, auf den er so lange gewartet Hi dtel fährt, wo er seine restlichen Band- 
hetzlich wenig mitbekam, da er im Vorraum der für ein paar Stunden vergessen kann. Mit 
schlafend seine eigene Kotzlache eben diesem Chauffeuer reist er ini Auto auch von einem 
bewächte. . wer's e Anzertort zum nächsten, so daß. e Bandkollegen 
braucht... i 


"Bühne sieht. Aber 
h wenigstens richtig Zeit sie zusammenzu- 
nn sie sich mal wieder verspielt haben, 

in Limburg zu bewundern war. Es kommt 


mier r Zeit leb 
fen fand praktisch unmi: 


haben, da sie kein PunkoW: 
Fragen stellten, dann soll 


Ort’soll Wattie übrigens.jeden 
haben und außerdem wur ei 


Krawätte sitzen, wenn man den 
thienken kann, die 
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Danach gab es die Welturaufführung des neuen 
ei welches unter anderem den 


einem objektiven Publikum mit Sicherheit auch solche 
angesagten Combos wie SICK OF IT ALL in die Ecke zum 


Dort angekomme 
EISENPIMMEL- Sing 


riesengroßen Spiegel rumposierte u 
wie Sid Vicious unten beizupacken b 
seinem kleinen Schlauch rumfummelte, So d: 
zutiefst peinlich berührt war. 


A putanah) 
call Epitaph Hotline: 
(+51)R0-8 26 73565 


NOFX - HEAVY PETTING Z00 
CD 34030-4283 
LP 34031-415 
MG 34032-145 


$PLASTIC BOMB PRASENTILERT 
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DÄCHTIG RAUSGEROTZTER PU 
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(Text- Pav al, Übersetzung - Roberto und Hannes) 


Tag ! Ich möchte euch ein bißchen über die polnische 
Underground- / Punkszene erzählen, also wie Punk überhaupt nach Polen 
kam, wie sich Punk / HC bis heute entwickelt hat, welche Bands existieren, welche 
Fanzines es gibt etc. 
Also, zum ersten Mal tauchte Punk in Polen Ende der 70er Jahre auf. Allerdings sah die Szene doch sehr anders aus als im 
„Goldenen Westen“. In Polen herrschte der Kommunismus, wodurch es für die Szene schwieriger wat, sich zu entwickeln als 
„drüben“, weil es keine Konzerte, Schallplattenpressungen usw. gab. Es wurde eben alles staatlich kontrolliert. Der große 
‚ Aufschwung in der Entwicklung kam erst Ende der 80-er Jahre (so ab 89 /90) und hält bis heute an. Der Underground ist so aktiv 

wie nie ZUVOT. Musikarten wie Punk, HC, Crust, Jazzcore, Grind, Industrial, Reggae, Ska, New Wave und weitere mehr. Viele 
Leute organisieren sich in alternativen Gruppen, ,€$ gibt viele neue Clubs, die Konzerte SOW ohl mit polnischen als auch mit 
ausländischen Gruppen machen, mittlerweile gibt es auch Infoläden sowie unanhängige Sender in TV und Radio. 


Die Leute organisieren Demos gegen die Wehrpflicht und natürlich gegen Staat und Regierung. Polen ist sehr stark katholisch 

| geprägt, und die katholische Kirche findet in Polen große Unterstützung. Daher gibt es auch entsprechend viele Demos gegen die 

: Kirche, gegen Religionsunterricht in.der Schule und gegen die Einstellung der Kirche zum Thema „Abtreibung“. 

In Polen begegnet man auf der Straße sehr oft Nazis, meist sind es Skins (Boneheads natürlich) und Hooligans. Sie sind äußerst 
aggressiv und sehr gefährlich. Die Infrastruktur der Nazis in Polen ist ähnlich weit entwickelt wie im Rest Europas. Zum Beispiel 
gibt es Nazifanzines, unabhängige Gruppen und durchaus auch Parteien, welche manchmal auch rechte Demos organisieren. Die 
Boneheads und Hools greifen öfter mal Konzerte, unabhängige Clubs und Demonstrationen an. Allerdings wehren sich die Punx 
auch immer öfter und haben mittlerweile auch angefangen, sich in Antifa-Gruppen zu organisieren. Einige Gruppen sind die 
RAAF (Radikale Aktion Anti Faschismus), die ANEF (Anti Nazi Front), die IRE (Jugend gegen Rassismus in Europa). Diese 
Gruppen drucken Plakate und Aufkleber, sie vertreiben Infoblätter und -zeitungen, organisieren Antifa-Demonstrationen. Auch 
Konzerte und Benefizveranstaltungen werden immer öfter gemacht. Außerdem gibt es auch eine Tierbefreiungsfront, WO viele 
Tierrechtler aktiv sind. Diese starten Aktionen gegen Me Donald’s, Pelzgeschäfte, Tierhaltung im Circus USW. 
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In größeren polnischen Städten finden-auch Plattenbörsen statt, allerdings nicht wie hier in Deutschland, wo Platten auf diesen 
Börsen einen Riesenhaufen Geld kosten. Außerdem werden neue (keine Second Hand) LPs, CDs, Tapes und EPs zu sehr 
günstigen Preisen verkauft. Auch Shirts, Aufnäher und aktuelle Fanzines kann man dort kaufen. Zu diesen Börsen reisen 
Plattenhändler aus ganz Polen an. Dabei sind dann nicht nur kommerzielle Verkäufer anwesend, sondern auch alternative und 
unabhängige Vertriebe tauchen dort auf. Diese Leute beschränken sich aber nicht nur auf den Vertrieb, sondern sie 
veröffentlichen auch selbst LPs, CDs und Tapes, manche organisieren auf Touren für Bands. Mittlerweile kann man auch billig 
via Post + Katalog einkaufen. 
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Hier erstmal ein paar interessante Adressen : 
NIKT NIC NIE WIE, PO Box 53, 34-400 Nowy Targ 
SCREAM REC., Pawel Rzoska, PO Box 118, 80-470 Gdansk 
HEART CORE REC.,ul Mlodziezowa 15 A 45, 09-100 Plonsk 
DEMONSTRACJA, PO Box 115, 15-662 Bialystok 26 
LEGART FACTORY, Pawel Sikora, PO Box 7, 20-530 Lublin 
PILA DISTRO, Zbig Waraksa, ALW.P. 1/54 

QORYQ PROD;, PO Box 45, 02-792 Warszawa 78 

ANTENA KRZYKU UNC., PO Box 36-074, 50-211 Wroclaw 
TRUJACA FALA, PO Box 13, 81-806 Sopot 6 
KORNICORE, Darek Koco, PO Box 16, 32-065 Krzeszowice, 
ENIGMATIC, PO Box 40, 41-709 Ruda SL; 

PELZACZ UNITED DISTRO, Rafal Wilk, Os. 
Dzickana ? D/ 39, 41-253 Czeladz 
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„Der grüne Punk“ -D.IN. 
Punkzine sucht noch geile Bands 
für den Tapesampler, der mit 
dem Zine. erscheint. Brauchen 


auch noch Interviews, Reviews (+ 
Material für reviews !!), Comics, 


Konzertberichte - also einfach 
alles ! Erscheint in Österreich 
und Deutschland wahrscheinlich 
Januar / Februar ‘96. Unterstützt 
uns bitte - sonst war's nur ein 
Traum mit dem Zine. Schickt 
euren Kram. an Gottfried 
Schmaus, Neubaugasse 3/8/3, 
2460 Bruckneudorf, Österreich). 


Verkaufe ca. 150 Punk / HC / 
Death-Metal LPs / CDs für 
Schleuderpreise (LP bis 6 DM, 
CD bis 10 DM). Kostenlose Liste 
bei M. Hellkötter, 
Heilenbeckerstr. 160, 58256 
Ennepetal. 


Hey Musikjunkies !!! Fordert 
noch heute meine umfangreiche 
Überspielliste mit 1000en CDs 
an. Viel Punk, Oil, Hardcore. 
Worauf wartet ihr noch ?! Wer 
nicht zugreift ist selbst schuld. 
Frank Herbst, Klaumer Bruch 21, 
46117 Oberhausen. 


Videos !!! Hunderte genialer 
Punk, HC, Oi!l-Videos erwarten 
euch. Viele Live-konzerte, doch 
auch einige Dokumentarfilme 
stehen bereit. Tauschlisten 
erwünscht. Liste bei Frank 
Herbst, Klaumer Bruch 21, 
46117 Oberhausen. 


KRACHSCHWINDEL  TAPES. 
Neue Liste mit 500 Platten und 
Tapes. Demos von z.B. Coroner, 
Äni(x)väx, MAF uvm. Platten aus 
dem alten UK- und Deutschpunk- 
Bereich. Liste gegen 'ne. Maak 
Rückporto. Patrick Lehmann, Am 
Berge 32, 37136 Seulingen. 


Cambodia 107,1. Die 
Radiosendung ihres Vertrauens. 
Auf der Frequenz von Radio Köln 
(107,1, klar oder ?) senden wir 
monatlich Punk, HC, Politik + 
Spaß. Themen der Erstsendung : 
Radikal-Razzia, Lunchbox, 
Revolution Inside... Kontakt 
Rainer Gott, Bachstr. 29, 51063 
Köln. 


HO, ich suche Bands für einen 
Tapesampler (HC, Punk, Ska, 
Oi!). Schickt mir eure Demos etc. 
Ihr bekommt dann zwar keine 


Kohle, aber eines der Tapes und 


Bekanntheit. Meine Adresse 
Mario Konschake, Neuer Weg 
12, 14669 Paretz, Tel.: 033233- 


VERKAUFE ! Deutsch-Punk / 
Wave-Liste von A+P über B- 
TRUG,OHL, KILLERPRALINEN 
bis hin zu ZK. Lps, Eps, Singles 
zu Festpreisen. 

UK /international Punkrock / Oll- 
Liste von ADICTS über 
COCKNEY REJECTS, 
BUSINESS, PARTISANS bis 
VICE SQUAD, 4 SKINS zu 
Festpreisen. 

US /international Punk-HC-Liste. 
Insgesamt einige 100 Platten. 
Viele Raritäten ! 

Entsprechende Liste anfordern 
bei : Christian Kilb, Ferdinand- 
Wallbrecht-Str. 45, 30163 
Hannover. Einzelne Liste gegen 
1 DM Rückporto, Gesamtliste 2 
DM in Marken. 


Habe diverse Sachen aus den 
Bereichen HC, Punk, Oil, Ska 


abzugeben. Liste gegen 1 DM 


Rückporto bei : Stefan Grutz, 
Holsteinring 50. 24629 Kisdorf.. 


SUCHE ständig alte Platten und 
Tapes. Besonders von Bands 
aus Frankreich, UK & BRD, z.B. 
Trotzkids, Berurier Noir 
(Frankreich), Violators, Abrasive 
Wheels, Oi Polloi (UK), B. Trug, 
SS Ultrabrutal, Boikottz (BRD). 
Tauschmaterial ist eigentlich 
immer da. Patrick Lehmann, Am 
Berge 32, 37136 Seulingen. 


Hallo Bands ! Wollt ihr, daß eure 
Sachen bekannt gemacht werden 
? Dann schickt eure Demos oder 
was ihr sonst so habt an die 
Überspielliste. „Krachschwindel“. 


Sachen, die uns gut gefallen, 
kommen auch auf Tapesampler 
oder wir machen / versuchen ein 
Konzert mit euch zu machen. 
Patrick Lehmann, Am Berge: 32, 
37136 Seulingen. 


BUTTERFAHRT-Konzerte. Die 
ehemalige Rhenania- 
Konzertgruppe und 
neuangeworbene Mitglieder 
veranstalten wieder 


nichtkommerzielle ‘Konzerte in 
Köln. Für die Bands gibt es auf 


” 


jeden 
Pennplätze, Frühstück und... je 


Fall Essen, Trinken, 


nachdem. Meldet euch bei 
Butterfahrt-Konzerte, c/o 
Infoladen, Ludolf Camphausen 


Str. 36, 50672 Köln. 


Wer Interessa hat auf einen 
Tapesampler zu kommen, soll 
ein Tape an diese Adresse 
schicken Till Rößling, 
53340 
Meckenheim. Falls der Sampler 
dank genügender Bands 
zustande kommt, bekommt ihr 
(de Band)  selbstverständlich 
eine Ausgabe umsonst 
zugeschickt. 


Brucknerstr. 4, 


Hallo liebe Musikfans : Wir bieten 
eine Überspielliste mit Punk und 
‘'n bisken HC an. Wir sind jedoch 
häuptsächlich an anderen 
Überspiellisten und am Tausch 
interessiert. Bestellt die tolle Liste 
gegen 1 DM Rückporto bei : Max 
Schulze-Hennings, Weißdornweg 
36, 50259 Pulheim. 


Habe beim 
rare Singles 
die einen neuen 
suchen. - Sind zwar 
sehr teuer, aber 


Raritäten u 
Aufräumen viele 
gefunden, 
Besitzer 
teilweise 


schließlich hat alles seinen Preis. 


Viel ° Punkrock 
Hardcoresachen. _ Tauschlisten 
sind auch willkommen. Frank 
Herbst, Klaumer Bruch 21, 46117 
Oberhausen. 


und . einige 


Tausche HC / Punk : Jünger des 
Tausch-Sports schicken ihre 
Platten-Listen rüber gegen 
meine. In zarte Punkerhände 
abzugeben Rest In Pieces, 
Stalin (SF), Widows, Trotzkids, 
Betong ‘Histeria, Kuro, Reich 
Orgasm, Colera, Suburban 
Mutilation, Outo, Cock Sparrer, 
God’s Heart Attack, Infest + 2000 
andere. H. Firmanty, Postfach 
650424, 13304 Berlin. 


OUT OF STEP 2nd Hand 
Mailorder ! Für alle jungen 
Menschen, die für wenig Geld an 
gute Musik herankommen 
wollen. Alle Punk / HC 7 Indie 
CDs für 10 DM !! LPs für 6 DM !! 
Singles für 2 DM !! Außerdem 
einige Raries (aber auch 
saubillig), Zines und sonstiger 
und 'n Ei. 
Außerdem ein ganzer Haufen 
„normaler“ Musik wie Rock, Pop, 
Metal (normal, naja...). Also 
fordert unsere kostenlose Liste 
(die monatlich aktualisiert wird) 
gegen Rückporto an und kauft 
das Zeug, damit es wegkommt, 
oder wir werden böse. Alex Hayn, 
Friedrich Breuer Str. 22, 53225 
Bonn. 


Kram für'n Appel 


STOP ! Verkaufe / tausche und 
überspiele CDs, MCs, LPs, EPs 
und 7“s zu Spottpreisen. Fordert 
noch heute meine Liste(n) an. 
Rückporto 1 DM. Thomas Kruse, 
Bruno-Baum-Ring 41, 14712 
Rattenow. 


(‚,.. sind kostenlos !!!) 


TAUSCHE Platten, CDs, Tapes, 
Fanzines gegen Totenköpfe 
(auch echte), Skelette, 
Horrorfiguren als Dracula, 
Dringenst 
suche ich die Sargspardose aus 
der eine Knochenhand kommt 
und das Geld reinzieht. Also 
schreibt und schickt zu Hauf an: 
C. Welker, Leopoldstr. 11, 74909 
Meckesheim. 


Frankenstein usw. 


Ol!-HC-Punkrocktruppe 
CONFUSE THE CAT trinkt jede 
Sorte Bier und sucht noch 
Auftrittsmöglichkeiten in der 
ganzen BRD. Enttäuschend 
gutes Demotape (Review PB 
Nr.11/95) sowie Info anfordern 
bei : Andre Schwalba, Vor den 
Tore 13, 31515 Wunstorf / 
Steinhude, Tel.: 05033-2809. 


Hi ihr Punker & Working Class 
Helden ! Welche Bands haben 


Bock bei mir einen Tapesampler ii 


zu machen bzw. mitzuwirken ?! 
Bei Interesse schreibt ‘ne 
Postkarte an : Kay-Uwe Stephan, 
Erlenhof 53, 14478 Potsdam. 


Die PLASTIC BOMB Radioshow 
läuft jeden ersten Mittwoch im 
Monat und gibt es jetzt auch auf 
Tape. Wer den Duisburger Kanal 
nicht empfangen kann, hat die 
Möglichkeit eine Sendung für 5 
DM auf Tape zu bekommen. 
Kontakt : Frank Herbst, Klaumer 
Bruch 21, 46117 Oberhausen. 


Viva: La Revolution - die Beste 
Punkshow des Balkans auf Kanal 
103-Skopje. Bands, Labels und 
alle, die was mit Punk oder HC 


zu tun haben schicken ihr Zeug 
an : Bobi Arsovski, Dimo Hadzi 
Dimov. 49, 91300 Kumanova, 
Macedonia. 


Emsdettener Brunnenkinder on 
Tour !! 5 Bands (Obadja - 
Hardcore, Profanity - Death 
Metal, Wahnsinn ist Realismus - 
Punk, Dead Testicles - Punk, 
Uterous Ungerous - Spirituell 
progressiver Noisecore mit Jazz- 
und Biueselementen) suchen 
noch Auftritts-möglichkeiten !! 
Zusammen im Fünferpack wäre 
natürlich genial & billig, aber geht 
natürlich auch einzeln (auch billig 
!). Meldet euch bei KULT, 
Carsten : Herder, Felixstr. 27, 
48282 Emsdetten. 


Wir suchen noch 100e Bands, 
die auf „Krach vom Fainsten 2" 
drauf sein wollen. Also schickt 


uns Oi! / Punk / HC / Ska- 


Demos. Daniel Jackowski, 
Aurikel-weg 29, 50259 Pulheim. 


SUCHE Razzia - 
Hass-Allesfresser / Keine 
Chance-EP, 1. Hass- EP, 
Videoaufnahmen von Hass und 
Razzia. Tobias Riepel, 
Gotthardstr. 56, 80689 München. 


Live 12%, 


SUCHE Punk ((D / UK / US) und 
Indie / Gothic-Scheiben vor 1987, 
Vinyl only, nix CD oder Casi, bitte 


alles anbieten, aber nur mit 
Festpreisen, Suchlisten auch 
genehm. Stefan chran, Friedrich 
Wöhler Str. 28, 34127 Kassel. 


STOP ! - Hi Du ! Was ?! Du 
wohnst in MG ? (wenn nich’ tes’ 
die näxte Anzeige !) Vielleicht 
sogar noch nah an 41236 ? Gut ! 
Dann überleg’ ma’, ob du nich’ 'n 
Schlafplätzchen (nein, nich’ zum 
Essen!) für meinen lieben, 


netten, bunten Freund aus 
„weitem Lande“ hast. (Meine 
Mutter hält nix von 


Dauereinrichtungen.) Echt ?! 
Hast du ? Geil ! Dann schreib 
ganz schnell an Anja 
„Schmuddel“ Schrammen, Von- 
Galen-Str. 140, 41236 
M'gladbach. Tel.: 02166-49279. 
Grüße alle meine treuen 
Briefkrieger und mein Stränchän 
) 


USELESS TOYS ! Mailorer hat 
viele schöne Sachen zu 
verkaufen. Platten, Tapes, Zines, 
CDs, Raries etc, neu und 
gebraucht... und. billig ! Bestellt 
ruhig mal die Liste gegen 1 DM 
Rückporto. Habe alles mögliche. 
Emo, S.E., Crust, US-HC, Punk 
und was es sonst noch so für 
gibt. Wenn ihr 


Schubladen 
Sachen verkaufen wollt, Könnt ihr 
euch auch melden. Heiko Ihrig, 


Große Harras TE 64756 


Güttersbach. 


SUCHE dringend LP‘ „Ohne 
Gnade“ (82) von CHAOS Z oder 
jemanden, der mir das überspielt, 
natürlich auch gegen Bezahlung. 
Angebote an : Matthias Koch, 
Senator-Neumann-Heim / WG 5, 
H.-v.- Ohlendorff Str. 20, 22359 
Hamburg. Tel.: 040-6041570 
(Zimmer 2). 


Jede Menge gute Punk Mucke 
(von Cotzbrocken bis zu ZSD 
und auch neuere Sachen), wir 
überspielen sie euch. Bei 


Interesse 1,- DM Rückporto an 


Andre Middendorf +. Andre 
Kaesemann, Vehnkampstr. 7, 
46119 Oberhausen. 


Dear friends. Here is a 
Punkrocker from Italy !! My name 
is Laura and I#m a fuckin’ Punk 
with all my heart. I love all scene 
Punk-Oi! and I live in this world 
underground. | wanna be your 
friend !! I love Chaos-Tage and 
all the squats in Berlin. I love 
bands like Terrorgruppe, Impact, 
Hammerhead, Slime etc.... Italian 
Punk for me is shit and I love 
european Punk-Oi! Please help 


me and write me. | wanna have 
contact with all Punks !!! Laura 
Canzio, Via Demonte 6, 20162 
Milano, Italy. 


Die MULL-Vertriebsliste ist da, 

mit zahlreichen CDs, LPs, .EPs, 

Tapes und Fanzines. Bitte gegen 
1 DM Rückporto anfordern ! 
Thorsten Krüger, Gartenstr. 59, 
53229 Bonn: (Achtet auf meine 
neue Adresse !!!) 


Was im letzten Herbst 
begonnen hat, wird Mitte / Ende 
März nun endlich fertig sein : 
PUNK & POGO, eine 
reiseführer für Punks und 
andere Zecken !! Mit Platten- 
und - Konzertläden, 
Flohmärkten, punkhistorischen 
Orten, Kneipen, Essens- und 
Trinktips usw. in verschiedenen 
Städten (z.B. Hamburg, Berlin, 
Dresden, Leipzig, Stuttgart, 
Ruhrgebiet, Nürnberg uvm.) Für 
4,- DM incl. Porto bei Andi 
Kuttner, Viktor-Renner-Str. 1 
(107), 72074 Tübingen 


PUNK- 
laufende 


den 
das 


Weiterhin gibt's 
KALENDER für 


Jahr ! Nur noch für 5,- DM inkl. 


Porto ! Bestellungen an Andi 
Kuttner, - Viktor-Renner-Str. 1 
(107), 72074 Tübingen 
Wir wollen einen 
KELLERGEISTER-Fanclub 

aufmacxhen und suchen dafür 
noch zahlreiche Mitglieder ! Bitte 
meldet euch bei Ingo 
Grabenhorst und Luca, 


Egartenstr. 8, 70794 Filderstadt. 


Suche (möglichst gut erhaltenes, 
aber es gehen auch beschädigte) 
ein oder mehrere 
Verkehrzeichen-Memory der 
Spielefirma „Ravensburger“. Bitte 
meldet euch bei Marco Pompili, 
Tiefenbachst. 6 a, 70329 
Stuttgart, Tel.: 0711-422395. 


80er Hardcore : Es ist wieder 
soweit. Wer die Qual haben will 
zwischen 1000 coolen raren und 
auch normalen HC / Punk- 
Platten zu wählen, der sputet 
sich und schickt ein postalisches 
Wertzeichen. Verkaufsliste 
diesmal mit Brasilien HC-Special, 
auch US / S.E., Deutschpunk, 
Jap-Core, Oil, etc. Divisao 
Feijoada Acidente, H. Firmanty, 
Postfach 650424, 13304 Berlin. 


Verkaufe Vinyl-Sammlung 
(Punk-HC-Crossover-Wave etc., 
viele Raritäten !) 1978-1991, 600 
Titel LP / 12" / 7“, dicke Liste für 


2,-DM Rückporto bei : R. 


Mettner, Steckerstr. 30459 


Hannover. 


1, 


Faulheit ist Punkrock. Neue 
PLASTIC POPULATION. 
Adresse : Triebi Mersch, c/o A. 
Isleif, Völksener Str. 46, 31832 
Springe. No. 12 kommt 
irgendwann (hähä). Also Geduld 
! Und verschont mich mit 
Independent / Crossover / 
Rapcore Gedönz !!! 


Underground-Literatur ! Bücher, 
Hefte, Zines. Liste gegen 1,-DM 


Rückporto. Contact Roland 
Adelmann, PF 250 550, 44743 
Bochum. 


Hergehöt ! Suche Punk- 
Dictionary, erschienen 81 / 82 bei 
Omibus-Press, England. Wer 
kann helfen ? Zahle gut ! Stefan 
Barke, Auf der Burg 1, 37197 
Hattorf. 5 


Suche außerdem „Der totale 
Widerstand“ von Major v. Dach, 
erschienen Ende der 60er beim 


SUOV-Verlag, Schweiz. Stefan 
Barke, Auf der Burg 1, 37197 
Hattorf. 


Das freie Radio „Wüste Welle“ ist 
auf Sendung ! Zu empfangen auf 
96,6 Mhz im Raum Tübingen / 
Reutlingen. Punx aufgepaßt 
Jeden Dienstag 22-23 Uhr auf 
meine Sendung „Punkrockparty“, 
mit jede Menge Punkrock, 
Platten- und Bandvorstellungen, 
Interviews und Veranstaltungs- 
tips. 

Hallo Bands / Labels : Schickt 
mir eure Tapes / Platten / CDs, 
ich spiele sie im Radio und 
schick euch dann eine Kassetten 
-kopie der Sendung. 

Hallo Veranstalter Informiert 
mich über eure Konzerte und ich 
sag’s weiter am Dienstag vor 
dem Termin. „Punkrockparty“, c/o 
Achim Huhn, Schellingstr. 6, 
72072 Tübingen. 


RED _LONDON-7', 
massig CRASS-LPs, 

Album, 
ABWÄRTS- 
Computerstaat-EP und noch viel 
mehr. Liste gibt's gratis. Stefan 
Ehret, Krernerstr. 12, 71686 
Remseck. 


Verkaufe 
CASE-7", 
YOBS-Christmas 
PHOSPHOR-EP, 


Suche die MOONDOGS-LP |! 
Kam Anfang der 80-er raus. Bin 
auch für Informationen darüber 
dankbar ! Stefan Ehret, 
Krernerstr. 12, 71686 Remseck. 


OFFLIMITS .-Die  Punk-Rock 
Radioshow. Zu empfangen im 
Raum Soest / Lippstadt / Werl. 
Jeden 2. Montag im Monat auf 
100,9 Mhz (UKW) von 18.04 gibt 
es jeweils 1 Stunde Tourdates, 
Interviews, neue Platten. Infos 
gegen 1,-DM Rückporto und 
selbstadressierten 

Rückumschlag. Suche außerdem 
andere aktive Radiomacher, die 
im PLASTIC BOMB in einer 
Kolumne 


regelmäßigen 
vorgestellt werden sollen ! Also 
schickt uns Infos und Tapes zu 


eurer Sendung. Selbstredend 
sind auch alle: Labels usw. 
aufgerufen uns ihr Zeug zwecks 
Promotion zu senden. Kopie der 
Sendung gbt's dann gegen 3,- 
DM Rückporto und n 
eingesandtes Leertape. Just do it 
I Offlimits, c/o Gaffer, Postfach 
1446, 59474 Soest, 


Ab März gibt es wieder mal eine 
fette Liste, immer noch über 1000 
Titel. Immer noch gegen 2,-DM. 
Wie gehabt ! Gähn ! Stefan 
Barke, Auf der Burg 1, 37197 
Hattorf. 


Der neue NC-MUSIC Mailorder 
ist da. Mit neuen Supa-Dupa- 
Dumpingpreisen. 

NON CONFORM Tape „Volle 
pratze Pogo‘, super Studio- 


Aufnahmen, 12 Songs für nur 8 
DM. 
THE 


DAISIES-CD „No 
Compromise“, Melodic Punk 
Rock zum „immer-in-die-Fresse"- 
Preis für 17 DM. Noch mehr CDs, 
Tapes, T-Shirts, Caps bei : NC- 
MUSIC, Goethestr. 11, 32699 
Extertal. Den Mailorder gibt es 
gegen 1 DM Rückporto. 


WERTLOS, Auxburger (Deutsch- 
) Punk-Band sucht Konzert- 
möglichkeiten. Sie spielen für 
Fahrtkosten, Essen, Saufen u. 
Pennplätze. Wen'’s interessiert, 


soll sich melden bei : Markus 
Walke, Müllerstr. 2, 86153 
Augsburg. 


Plattenspieler oder CD-Player 
kaputt ?? Da kann ich euch 'ne 
Menge Punk / Oi! überspielen. 
Verkaufe die LP : THE LAST 
RESORT ,„A Way Of Life" 
(Blaues Vinyl) für 70 Märker. 
Kay-Uwe Stephan, Erlenhof 53, 
14478 Potsdam. 


Suche ganz dringend Sachen 
von ATTILA THE 
STOCKBROKER, besonders die 
„Live auf St. Paul“ CD als 
Aufnahme oder zum Kaufen. 
Außerdem suche ich noch 
Aufnahmen von Ol! Bands. 
Volker Laspe, Am Miühlenberg 
10, 37133 Friedland. 


Hilfe !! Wer hat Live Videos oder 
Live Tapes von ...BUT ALIVE 
und EA 80 aus den Jahren 94 / 


95, die er mir überspielen kann 


u) Tausch oder gegen 
Bezahlung ! Volker Laspe, Am 
Mühlenberg 10, 37133 Friedland. 


Hilfe !! Suche jemanden, der mir 
Oil & Punk Sachen aufnehmen 
kann, zB. ANTI PASTI, 
BRAINDANCE, CINDEMNED 84, 
4 SKINS, KLASSE KRIMINALE, 
INFA RIOT usw.! Habe riesige 
Deutsch Punk Sammlung und 
auch genügend Sachen zum 
Tauschen. Listen an Volker 
Laspe, Am Mühlenberg 10, 
37133 Friedland. 


Ich überspiele euch CDs auf 
Tape. Ich habe über 150 CDs 
(meist Deutsch Punk, aber auch 
anderes). Liste gibt es gegen 1 
DM Rückporto. Michael Schnepf, 
Lindenaststr. 34,90409 Nürnberg. 


KDV sucht ab Sommer ‘96 
interessante Zivildienststelle im 
Raum Brandenburg, Berlin, 
Mecklenburg / Vorpommern oder 
Sachsen ! Außerdem suche ich 
Adresse von Heiko Batzel, hat 
bis ‘89/90 in Eisenach gewohnt !) 


! Melden bei : Stefan Tenner, 
Puschlinstr. 2 17268 
Boitzenburg. 


INTEGRITY-Blood :.Book 7“ . in 
clear Vinyl (100 made) MG 35,- 
DM. INTEGRITY-Blood Book 7° 
in black : Vinyl 


MG  20,-DM. 
HERESY-Live at Leeds 7“ MG 
15,-DM. < CGONFUSE-Contempt 
MG 10,-DM. Gebote an T.H.A.G,., 
Postfach 1114, 38156 Vechelde. 


Verkaufsliste zu Festpreisen : Mit 
dabei LPs, Singles und CDs. 
Liste gegen 2,-DM Rückporto bei 
T.H.A.G., Postfach 1114, 38156 
Vechelde. Stay Punk. Schickt 
auch eure Tauschlisten. 


Tach ! Kein Bock euer Geld für 
teure CDs auszugeben ? Für 'ne 
Maak Rückporto schicke 


ich 
euch meine Überspielliste mit 
hunderten von CDs, LPs und 7's. 
Stefan Schmidt, Rheinstr. 16, 
56346 St. Goarshausen. 


Biete 100 DM für Vermittlung 
eines Sängers für Oil / Punk- 
Band, Raum NRW. Also, wenn 
du selber singen kannst oder 
meinst singen zu können oder 
jemanden kennst, der nur zu faul 
ist sich mal zu melden, ruf an : 
02103-45817. 


VERKAUFE / TAUSCHE 
gebrauchte Punk / HC Tonträger. 
Liste für 1 DM oder eigene Liste. 


Palme / Thomas Palmowski, 
Theodor-Körnerstr. 51 c, 41515 
Grevenbroich. 


Neue Verkaufsliste mit ca. 600 
Platten ist fertig. Viel Rares und 
Ausverkauftes aus USA (Septic 
Death, Abused, Agnostic Front), 
JAPAN (SOB, LipCream, 
Systematik Death, 'Gauzel) und 
anderen Ländern ist gegen 
Festpreis abzugeben, keine 
Gebotsnerverei. Liste gegen 1 
DM Rückporto. Zusätzliche 
Tauschliste mit ca. 2500 weiteren 
Platten gegen 2 DM in 
Briefmarken bei: Albert Lübbing, 
Huttenstr. 40, 10553 Berlin, Tel.: 
030/3443188 


Verkaufsliste (Tauschliste) gibt 


es für 1,- DM Porto oder eigene 
Liste. Deuschpunk, Amipunk/HC, 
Noise, Wave- 


viele. Raritäten, 
aber auch massig Billigkram. 
Ausprobieren lohnt sich ! Uwe 
Kleinert, Altonaer Str. 23, 13581 
Berlin 


Achtung ! Kaufe euren 
gebrauchten Schrott an Vinyl & 
CD's. Liste an: Stefan Käber, 
Lammstr. 19, 72072 Tübingen 
oder anrufen 07071/ 760961 


Die neue SPÄHR MÜLL 
RÄKOTZ Liste mit ca. 160 Punk 
Demos ist da ! Viel neues Zeux 
ist hier eingetrudelt. _Z.B. 


Bratbeaters, Razors, Sluts u.s.w. 


Die Liste gibts. gegen 1 DM 
(Rückporto) bei: Tobias Obrecht, 
Holderbergerstr. 108, 47447 
Moers 


Suche Screeching Weasel- 
“Ramones“ LP, Queers „Shout at 
the Queers“ LP + 7“, Vindictives- 
„Partytime for assholes“ Do 10%, 
Supercharger - 1. LP auf Radio 
X, DWARVES- ‚Toolin' for a 
warm teabag“ MLP, Gizmos- alle 
Tinches, Primates- „We are ...“ 
LP, Sator- „Barbie-Q-Killers“ CD, 
Senza Benza- „Peryfoma“ 1. LP, 
Spanks- Dogfood MLP und alles 
von Villa 21 | . Verkaufe 
außerdem über 1500 Platten aus 
dem Punkbereich mit vielen alten 
77er UK- und early 80s US- 
Scheiben. Liste gegen 3 DM 
Rückporto bei Michael Seiser, 
Scheffelstr. 39, 76571 
Gaggenau, 07225-72760 


Hey Thorsten von Müll Tapes ! 
Da ist noch seit ewig was offen. 
Don't forget it ! 


Wer  verkauft/überspielt mit 


Vinyl/Tapes von Kortatu, Vernom 


Walters, Alptraum, Keine 
Haftung, Anoraks, K.V.D. ? 
Meldet euch bei Michael Süß, 
Dorfstr. 15, 23968 Alt Jassewitz 


Die Gadawor Gorbse/Snuff Your 
Feet Split LP ist erhältlich bei: 
Halb 7 Rec., Törtener Str. 43, 
06842 Dessau & New Life Rec., 
Angela Kaplinowski, Postfach 
700320, 44883 Bochum & Happy 
Noise Rec., Postfach 145, 17462 
Greifswald & F.O.A.D., 
Postlagernd, 74523 
Schwäbisch/Hall & Zoro Regorttz, 
PSF 26, 04251 Leipzig !!! Kostet 
12,- Mark + Porto !! Support your 
local dealer ! 

für 


Suche 'n Therapie-Platz 


Alkoholentzug. Aber 'n Bier sollte 


schon immer am Start sein. 
Kuwe Kolas, Teutonenstr. 24, 
47178 Duisburg. 


Ab Mitte April sendet das Freie 
Radio Kassel und eine Stunde 
der Woche gibt's halt volle Kanne 
Punkrock. Den Rest könnt ihr 
euch ja denken, brauch halt Zeug 
zum verbraten ! (Demos, Platten, 
CD’s, Fanzines etc.) Wer was 
hat, schickt's an: Ralf Gürtler, 
Holländischer Str. 232, 34127 
Kassel, Tel.: 05661/890163 


BREAK THE LAW IF YOU CAN 
I!!! HEY PUNKROCKER |! The 


Vageenas suchen neuen 
Schlagzeuger ! Meldet Euch bei 
Babette: 0202 / 713832 


Verkaufe einen Teil meiner Punk 
Scheiben. Viele D-Punk Raries.. 
Visa S.. Babylon.. 
Rabbatz++++Liste gegen 1 DM 
Rückporto bei Volker Meesters, 
Voss Str. 96, 47574 Goch, 
02823/86664 


Hey Ihr Working Class Helden !!! 


Suche jemanden, der mir 
kostengünstig, aber dennoch 
professionell mein Automobil 
umspritzt. Aber nicht mit Rolle !!!! 
Meldet Euch bei . Swen: 
0203/735465 

Faules weibliches Miststück 
sucht jemanden, der mir die 
Wohnung putzt. Als 
Gegenleistung bin ich bereit, 


mich während der Putzerei nackt 
auf die Couch zu legen !!! Es gibt 


viel zu sehen !!!!!!! (und zu tun). 
Schreibt an: k; Wielers, 
Düsseldorfer Str. 220, 47053 


Duisburg. 


Out now ! „Iche$ Fleisch“-A5- 
Zine. 32 Seiten grober Unfug mit 
Interviews mit SEEIN' RED & 
BOCHOLTER ANTIFA, Reviews, 
Frontberichte, Dr. Sommer Team 
usw. 82 %: Punkrock, 3 % 
Politisch bekloppt, 15. % 
wahrheitsgetreu, durchaus 
VeganerInnen kompatibel. Für 
1,50 + 2,50 für die gelben 
Halsabschneider - bei Daniel 
Krause, Gildenstr. 16, 46325 
Borken. Rechtschreibung sucks ! 
Inhalt rules ! 


ATTACKE, schnelle Deutsch- 
Punkband bietet Auftrittsmöglich- 
keiten im Raum Paderborn- 
Kassel und sucht selber Auftritte 
im Rest der Welt. ATTACKE 
Demos gibt's für 6 DM + Porto. 
Meldet euch bei Kai Düppe, 
Erbsenbreite 18, 34414 Warburg, 
Tel.: 05642-7268. 


WISHMOPPER ! Die erste EP 
„Null Linie“ ist draußen und toll ! 
Kann man auch mit Scratchen 
und wenn sie rückwärts läuft 
niedliche satanische 


kommen 
Botschaften raus. Für nur 5 DM + 
3 DM Porto bei Martin Johns, 


Glockengasse 13 a, 38259 
Salzgitter. 05341-92310. Im März 
auf Tour. ” 
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BRATBEATERS suchen: nocn 
Auftrittsmöglichkeiten in der 
ganzen BRD oder auch sonstwo. 
Bevorzugt Wochenenden. Also 
gleich mal durchklingeln. Tel.: 
05041-5922 / Isleif' oder 
schriftlich : Bad Taste Records, 
c/o Isleif, Völksener Str. 46, 
31832 Springe. 


Kein Geld, keine Ahnung wie es 
weiter gehen soll, dann bestell dir 
für 5 DM inklusive Porto die 


Nightmare / Bad Taste News Vol. 
5. Das Tape mit 100 Tips zum 
Überleben und einigen Liedern 


zur Lage der Nation. Gestaltet 
wurde dieses von Dr. Med Shaky, 
Micha Psychologe A.D., Triebi M. 
Sprachterapeut und Prof. Dr. 
Med. Isfeif, Also Kohle schicken 
an Bad Taste Records, c/o Isleif, f 
Völksenerstr. 46, 31832 Springe. 
Tel.: 05041-5922. 


INCISVE - Fast HC aus 
Flensburg sucht Auftrittsmöglich- 
keiten, möglichst am 


Wochenende, da % der Band 
ihren Zivi ableistet. BLINDFISH- 
Distribution hat ca. 350 Artikel 
gegen 1 DM Rückporto. 
Außerdem werden noch „gute“ 
Bands für einen Tapesampler 
gesucht. Tape (relativ gute 
Aufnahme) und Info an : Norman 
Paradieck, Mariestr. 59, 24937 
Flensburg. 


„STORFUNK - Punx' machen 
Radio" gibt's jeden letzten 
Dienstag im Monat von 19-20 
Uhr auf Radio Z 95,8 Mhz 
(Nürnberger Raum) ! Jede 
Menge gute Musik, Interviews 
(2.B. Skeptiker, Terrorgruppe, 
Upright Citizens, Zusamm- 
Rottung, OHL..), Berichte 
Skinge- 
schichte, Chaostage...), Spaß & 
Chaos ! Ca. 20 Sendungen gibt's 
bis jetzt. Ne Kopie kostet 7 DM 
inkl. Porto ! 

An alle Bands und Labels : Wir 
suchen immer gutes  Musik- 
Material + Tourdaten für die 
Sendung. Also sofort 
herschicken. Anita Wenk, 
Frühlinfsstr. 8, 90431 Nürnberg. 


(Punkergeschichte, 


Hallo Adolf A. aus Essen ! Du 
hast bei uns (Goyko Schmidt) ein 
Demo-Tape für 10 DM bestellt, 
aber schlauerweise deine 
Adresse weder auf den 
Briefumschlag noch auf den Brief 
geschrieben. Schreib uns also 
besser noch mal (vielleicht ‘ne 
Postkarte) mit deiner Adresse 
drauf ! Tschö. Goyko Schmidt, 
c/o Michael Martini, Sredzkistr. 
36, 10435 Berlin. 


DIE ERSCHRECKUNG  (Punk- 
Rock) aus Gelsenkirchen suchen 
‘'nen Bassisten oder ‘ne 
Bassistin. Ruft an: 0209-789011 
- Dennis Wissmann. 


„Die Ex-Perten‘, 
„Schnellschlage“ aus Berlin 
suchen Gigs (fast immer + 
überall), Demo + Info bei 


Stephan Liedigk, Mareschstr. 15 
B, 12055 Berlin, 030-6868139, 
außerdem 6-Song Studiotape für 
10 DM inkl. Porto erhältlich. 


Sie ist da! Die neue CD der 
SEXY BACTERIAS für 20 DM 
(inkl. Porto) gibt's englische, 
deutsche und slowenische 
Punkrockhits, bestelle jetzt bei: 
Nejc Jakopin, Kardinal- N 
GalenStr.41, 47051. Duisburg, 
0203/342084. Für Konzerte bitte 
auch anrufen oder schreiben! 
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and einia Deicheiland 


oder Wie die Paranoia zum Flächenbrand aufzuwerten ist! 
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Fast zwei Drittel der Deutschen haben Angst davor, Opfer ei- NT on ENGE 9, A 
ner Straftat zu werden.« - »Alle fünf Sekunden wird der Polizei 


= verbal sind hier allerdings kaum Claims abgesteckt! In den Ei 
Kneipen, Kulturpalästen oder Einkaufszentren bleibt 8 
daß wie weiland die Wa- 


Ei meisten 
es friedlich, mal abgesehen davon, 
auch nur # 


Kriminalität alleine nicht mehr Herr werden.« Zitate, die in w 


Verbindung mit einer Umfrage des Max-Planck-Institutes zu- 
meist in konservativen Blättern kurz vor dem Wahlsonntag 
der NRW-Landtagswahlen "95 gedruckt wurden, um dem 
Wahlkrampf auf der Basis einer starken Hand bzw. der rigoro- 
sen Kriminalitätsbekämpfung des Spitzenkandidaten der CDU, 
Helmut Linssen, um jeden Preis zu stärken! »Wir müssen diese 
Regierung beseitigen!« —> Der Spitzenkandidat in A. - den ein 
selbstzufriedener Oggersheimer, genannt: der »schwarze 
Riese« der Union, bei der Präsentation des NRW-Wahlkampf 
materials mit der Aussage verängerte: »Aus einem verzagten 


RS Arsch kommt kein fröhlicher Wahlkampf« —, bei seiner Wahl 


BEE krcompfrede, einige Schritte deutlicher, auf wen er es zuerst WM 
BEE cbgesehen hat: Kriminelle Elemente, rührt Euch! (Erstmal.) Und ! 


S i arbeiter dieser Zeitung: 


_ manchmal zieht es den eingesteckten Fön von 


genrennen im alten Rom zur Norm wurden, wenn 


| mit Gitterkarren & auf der Suche nach den besten Schnäpp- ei 
chen. Auf der Straße schützt einen der Seitenaufprallschutz! 88 


Im Notfall einfach mehr Gas geben! Damit gedachte Hitler 
auch den Juden Herr zu werden. Oder einfach den Mittelfin- 


ger zücken. Effenberg schaffte sc Egidius Braun & den Penner N 
von Vogts, was zumindest ich ihm zutiefst in Ehren halten : 
werde. Hier stimmt die Masschrichtung! Und tier merkt: Nicht = 
nur Barschel war in seiner korrumpierten Badewanne der Ka- 2 


gemeine Volk kennt dieses Gefühl, & . 
dem Badezim- 


pitän; auch das 


merschränkchen ins feuchte Naß! Dann hat es sich leider aus- 


gebarschelt! Vorher besuchte Tauchkurse sollen da auch nur Kier 


weiterhelfen ir 


In Kalt land ist tier wer! Solange 
tier wer ist!?! Und gemeinsam sind wir das 
Volk! Statt Filterkaffee gibt es eine gefil- 
terte Realität. Probleme werden so diskutiert 
oder zur Diskussion gestellt, das. selbige nicht 


solamge sich die Jungs rühren, hier ein Artikel der beiden Mit-; 


NE 


NS ER en kann. Diskutieren ist eh was für 

’ f u E löde! Der Staat denkt repressiv vor. Aller- 

Im Be rufstebenr gilt ein mächtiger dings, keine Mutter rückt ihren Kleinen frei- 
Ellebogen alles!N@bbing heißt das, was mittler- , willig "raus, denn immerhin schützt uns die 
weile von Psychiatern geheilt werden muß: der 3... Bundeswehr. Und die NATO. Unschlagbar der Zu- 
Kampf, innerbetrieblich & dank des Hordenden- ?;;.. stand, als im Osten noch jene plötzlich mittel- 
kens vortrefflich dazu geeignet, Querulanten deutsch schwadronierenden Deppen unter waghal- 
oder Spießer (je nachdem!) herauszuekeln. In- sigen Bedingungen heim ins Reich wollten. Wir 
trigen-Kompatibilität & harte Nerven sind konnten da zwar nicht mit den Heerscharen von 


ge- K 
Eine schnelle Zunge, ein freches Mund- N 


Fragt. Militärs "rein (& wir dachten auch nicht daran 
werk muß da schon sein — fast so wie im Porno- sie auf diese Weise zu befreien), aber - & das 
film —, will tier im Arbeitsteker etwas gelten. war sehr viel interessanter: Von da würde auch 
Und immer wieder die Ellebogen. Geistig! Ver- : so schnell nietierd °rüberkommen! Zumindest 


zum Sturm geblasen! Gesetze & die Eh 


bal! Und auf, : 
der wink mit der . 


innerbetrieblichen Regeln, 
Kündigung, all das macht uns hart wie Krupp- ! 
stahl, selbst neben dem Schmelzofen! Tränen r R 

sind was für Weicheier. Der tägliche K(r)ampf yy listisch zu sein schien, sich auszumalen, wie 
ums Überleben. Früher hing man sich den Skalp '.., es sich wohl auf einem Bruchstück dieses Plane- 
des Gegners an den Gürtel, heute sammelt man ‘4 ten leben ließ. Die berüchtigte Russenmafia. — 
die Gehirne der Gegner & schmückt sich damit, ?: ein Vorläufer der. »Räuberhöhle. Pachetachentene? 
doch: Tataren oder Cowboys sind so dermaßen ei — lag, wenn überhaupt,, im Klinch oder Beste- 
out, daß die Bild dies feststellen könnte! Die- : Ü chungssumpf mit dem System der Kommies. In der 
ser altertümliche Männlichkeitswahn dient ge- . Erb biich ie Prostitukden. in Adeukachen. Hand: 
rade mal noch dazu, romantisch verklärt der zwar nervten schon einige Türkengangs, die un- 
Nostalgie nachzuhängen. Harte Kerle waren das, ter de Männlichkeitewahntärdenndan Folgen he 
aber heutzutage wären es unbrauchbare Elemente, Bruke Tee Filme kan. Taidan -echiände nie 
die sich auf ihrem Marsch zu uns ihre Köpfe an Jugos drängten in den internationalen Frauen- & 
den Mauern unserer Zivilisationskontinente ein- Drogenhandel, ein paar Tamilen begannen Fights 
rennen würden. Jämmerlich im Dreck würden sie . untereinander, um die besten Kneipen zu beherr- 


nicht mit einer Armee! Eine »Verwundbarkeit auf 
eigenem Boden« stand kaum in Aussicht! Ein paar 
Atomraketen auf beiden Seiten waren immerhin 
schon so aussagekräftig, daß nietierd so nihi- 


liegenbleiben & verenden... Ach... Was... BR schen, in denen sie Rosen verdealen konn- 
te | LT a ten...aber alles war unter Kontrolle! Und da 
‚sort / Pläce of birth/Lieu de nalssanıd rn: lag auch das Schlüsselwort: Alles war einfach, 
ER, R% ER I ee, = rein, unkompliziert — demnach zivilisiert! 
Wie war das denn noch gleich 2 


en. Eine 
»Orgie aus Mord & Selbstmord« wiederum nur in Guayana! Und 


die Ausstattung der gewöhnlichen Polizei war noch nicht 


mit zwei Drittel der Deutschen-, & dem fünf Sekunden--An- | 

zeigentakt ... mit den »rund drei Viertel der Bundesbürger. ? 

Die Privatsphäre der Wohnung ist geschützt. Im Betrieb droht } ? 2 hoffnungslos veraltert, wie tier uns heute weismachen will 

Rent deswegen ballt tier die Faust eher in der Tasche gig daß-es nämlich mittlerweile am dem ist. Die Abhämgigkeit a 
5 zw 


en on / Ce passepart expire le 


E25; 
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einzelnen von den Medien war allerdings zu dieser Zeit nicht 
unbedingt so enorm, daß er sich alles um die Ohren fetzen 
ließ. Gab es früher drei, vier oder fünf N SSBLChIen SCHAUNGER 
pro Sender, die sich lückenlos mit der Weltpolitik füllen ließen, 


gibt es nun weiß der Teufel wieviele. Und zudem unzählige 
Sender mit unzähligen Sendungen, die nur darauf lauem, die 
Kriminalität bis ans letzte Nuttenfötzchen auszuschlecken. 
Was tier uns hier suggeriert sitzt tief, nur scheint nietierd zu 
bemerken, daß wir doch noch relativ sicher leben, wenn wir 
die Chance: besitzen, derlei Meldungen zu konsumieren & 
nicht deren Hauptdarsteller zu sein! Demnach müßte es uns 
doch gut gehen. Wenn da nicht, ja, wenn da nicht dieses 
»;haßerfüllte. Abwälzen der eigenen Probleme auf die 
Schwächsten der Gesellschaft« stattfinden würde. Und die 
Schwächsten, daß sind nicht die, die den Glauben an'eine Bu- 
limie unserer Güteklasse behalten haben; nein, es sind jene, 
die den zivilisiertren Mantel abwerfen & die Ellebogengeseli- 
schaft abrunden: Rösner & Degowski zählen da zu den be- 
rühmtesten oder berüchtigtsten Vertretern - der Spiegel 
nannte dies ein vexzessiv & ohne Spielregeln zu beachten:« 
»Kredo Gesellschaft«: 
»Gewinnstreben um jeden Preis.“ (O-Ton Rösner: ‚Tot sein ist 
schöner als wie ohne Geld.) Zurück zu damals. Nur lomgscam 
machten sich Afrikaner auf den Weg, die Mauern unserer da- 


durchgezogenes unserer 


mals noch sehr wackeligen Festung Europa einzurennen & die 
finanzielle Sorglosigkeit auszubeuten, wie wir ihre Existenz- 
grundlagen in jahrhundertelanger Unterdrückung auszubeu- 
ten pflegten. Begriffe wie Kolonialhersschaft, Kolonialreich & 
die westliche Stellung als Weltmacht begamnen damit, sich zu 
rächen. Machtfaktoren gerieten ins wanken, denn Hunger & 
ein uneingeschränkter Überlebenswille sind nur bedingt 
kleinzuhalten. Und nun plötzlich liegt auch noch die OÖst- 
planke offen, weswegen tier krampfhaft versucht, nicht nur 
die Polen in die EU & NATO zu infiltrieren. Denn es besteht ein- 
deutig ein stenrkes Interesse daftın, Stabilität, Sicherheit & eine 
blühende Wirtschaft in diesem Land zu errichten. 


Rannten z.B. die Polen im 2. Weltkrieg noch mit 
Lanzen & auf Pferden gegen deutsche Tanks an — 
für den geschenkten Gäul, dem tier nicht ins 
Maul schaut, würden sie’s auch wahlweise mal in 
die. andere Richtung tun. Sie würden unser Boll- 
werk gegen die kriminellen Machenschaften aus 
dem Osten sein & müßten sich fortan mit jenen 
herumkloppen, die vor dem Schengener Durchfüh- 
rungsabkommen kapituliert hätten. Oder sie hät- 
ten gegebenfalls die Tataren am Hals. Oder 
Tschetschenen! Und den Polen wäre wiederum die 
Ehre gewiß, mit Lanzen gegen Atombomben zu 
fechten, drehte irgendjetierd ernsthaft durch! 
Bedrohung Nummer 1 also alles aus dem Osten, 
worunter eben nicht nur fremde Armeen fallen, 
sondern z.B. auch kampferprobte Killerroboter, 
die das alte System der Sowjets aufgezogen hat, 
die dann aber von eben diesem verstoßen wurden. 
So wurden sie kriminell. Logisch! Nichts an- 
deres wäre sinnvoll, bei den Qualitäten. Bei 
der Ausbildung! Bei den Voraussetzungen! Man 
denke auch nur an die Securitate vom Kollegen 
Ceaucescu! Und wenn die kommen, wünschte sich 
die GSG 9 die RAF als Gegner zurück. Die hatten 
wenigstens noch den einen oder anderen Skrupel. 
Warum nicht sollte plötzlich dem Normalbürger 
der Arsch auf Grundeis gehen? Warum sonst 
sollte tier öffentlich erklären dürfen, diese 
Halunken müssen schnell abgeschoben werden. 
Entschuldigung, daß war ja auf die PkKK gemünzt! 
Und deren »industriell gefertigten Winkelele- 
mente«, sprich Fähnchen (sehr wahrscheinlich in 
denselben Firmen gefertigt wie die Landesfähn- 
chen von hohen Damen & Herren, die auf ‚Staats- 
besuch dahertraben), prügeln die Cops immerhin 
schon souverän heraus! Potzblitz, sollten denn 
etwa die deutschen Machthaber nicht mehr der 
Atommafia hörig sein sondern der Russenmafia? 
Linke Banden zerschlagen & die kriminellen för- 
dern? Gebt uns unser täglich Gewalt, wir geben 
euch eine Aufenthaltsgenehmigung, weil ihr uns 
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Parteien zur Wahl 


Überlaßt nichts 
dem Zufall 
keine Chanee 

een ExTRemisten 


Geht wählen! 


Ungültig!! 


Oder anders! 


Aber nicht extremistisch!! 


Aktion: Keine Chance für den Extremismus der 
Mitte! Wenn ihr Fragen habt, bitte schreibt uns: 


c/o Ehrlich Mielke, Niedriger Beweggrund 13, 


66600 Steinhagelhausen, Tel. & Fax: 07000/00070 


Anmerkung: Nach dem Bundesmediengesetzt ist das PLASTIC BOMB verpflichtet, 
den Parteien kostenlos Werbefläche zur Verfügung zu stellen; auf den Inhalt der 
Werbung hat das PLASTIC BOMB keinen Einfluß — hierfür sind die Parteien selber 


verantwortlich! 


[} Se > 
mit eurer. Gewalt Wählerstimmen schenkt? 
rhetoörisehe Schneidebrenner für alle Fälle? 
erst mal die aufkeimende Bedrohung terroristi- 
scher Fundamentalisten auf Seite der Moslens. 
Wollten die nicht .unsere Claudia lynchen?. waren 
die nicht schonmal bis Madrid vorgedrungen? 
Diskutiert tier deswegen darüber; die Südflanke 
Europas mit einer multinationalen Truppe aus 
Heeresverbänden Europäischer Anräiner zu si- 
chern? Haben nicht die Muslime versucht, 
jahrhundertealten Haß auf die Kreuzritter 
ewig zu zügeln, .der leider ‚gerade jetzt aus- 
bricht? Ist ‘dies nicht. auch eine unberechenbare 
Gefahr r.Menschen wie Du &. ich (wahlweise: 
Sie &'meinereiner), wo wir doch eher ein Rüc- 
kenleiden: als die"Rüstung- der. christlichen Rei- 
terkrieger Spazieren tragen? 


Und damn zu allem Überfluß auch noch diese unschönen Sze- 
nen, absolut mittelalterlich, kontraproduktiv im Aufschwung- 
staat & Infohighway-Datennetzwerk: Die Kippenmafia der 
Vietnamesen prügelt sich mit Macheten & Knüppeln. Jeder 
linke Demozug ist besser & zivilisierter zur Schlacht gerüstet! 
Und all die Stümper, die wahllos Kriminalität üben, um sich Ma- 
fiastrukturen aufzubauen. Prostitution & Drogen als Tummel- 
platz abgewiesener oder verhandelter oder anerkannter Far- 
biger. Wie schnell kann tier da auf offener Straße zur Ziel- 
scheibe derer Planlosigkeit stagnieren? Stagnieren, hör ich 
das Volk keuchen! Klingt verdammt nach Rezession! Welch 
ein Honor in einem Land, das auf Weiterentwicklung & 
Marktwirtschaft des Standorts Deutschland baut, der sich 


selbst natürlich nur weiter entwickeln kann, wenn immer 
wieder neues auf den Markt geklatscht bzw. beklatscht wird... 


Der 


Und siehe da, nicht nur Stephen King & die Bild lassen den Ru- 
bel mit Horrorszenarien eines vermeintlichen News-Ne- 


bengleises rollen, auch die Partei einer starken Politik, die al- 


lerdings eher die starke Hand meint, leckt Blut! Schmusekurse 
sind im Wahlkrampf verpönt, hier gilt es, Stimmung zu 
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Und , 


einen 
auf’. 


— 


" herausstellen, hart & kontrovers argumentieren, dem Volk 


#F 


‘= vormachen, daß diese Gesellschaft einmal fast ohne jegliche 


Gewalt war (nach "45, wohlgemerkt - mittlerweile grölen die 
Faschos ja wieder locker »Rangers in the night«), diese aber 


Leitspruch meine, bleibt hier jedem freigestellt, zu bedenken. 


— 
i 


BR 
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6. 8) on “a 

PR” Pole a: . 

Was vor Jahren noo in einem 
Parteiprogramm der Rechtsaußennewcomer & 
Rausländer-Schreihälse belächelt wurde, mit 
Nasenrümpfen geächtet werden sollte bzw. 
Aufschreie aus allen Lagern aufkommen ließ, 
wird heute salonfähig. Marktplatzfähig. Denn 
wie die Marktweiber stehen sie auf ihren 
Tribünen & erzählen denen, denen sie vor 
geraumer Zeit noch Sicherheit versprachen, daß 
eine Welle organisierter Kriminalität & 
Jugendbanden sie ernstlich bedrohe. Sie alle. 
Und unseren freiheitlichen Deutschen Arbeiter & 
Bauern... — sorry! — Angestellten & ‘Atom- 
Großmeilereien-Staat. Samt der dazugehörenden 
Demokratie. Wer da meint, irgendwer hätte 
Schirinowski geladen & er höre gerade eine 
Simultanübersetzung, wäre noch etwas bei Trost. 
Allerdings meint das gar nietierd! .Der deutsche 
Gartenzwerg wird illegal in Polen produziert & 
eingeschmuggelt! Er bedroht ernstlich die 
Freiheit des zutiefst 
Vorgartenfaschisten! Aber seine großen Brüder & 
Schwester tun selbiges. 


i A N gert sich. Hätte Hitler nicht die Todesmaschinerie der KZs in 


| kommen, 


| befürchten zu müssen, 


‚4wird es bald ähnlich zugehen. 


@ wenn er 


der Hand gehabt, sondem nur Mistgabeln, wer weiß... Und 5 


heute setzt die Medienmaschinerei alles daram, ihre Einschalt- 
quoten zu steigern. Der gegnerische Sender wird ins Gas ge- 


schickt! Früher war eine Keilerei auf dem Schulhof Grundvor- R 


aussetzung & Eignungstest, um weiter zu kommen. Deswegen 
verlor ich immer! Aus Verlieren macht tier heute Opfer, die 
mediengerechte Tränen zwischen Universal Soldiers & Derrick 
vergießen, oder zwischen Werbeclips von Brinkhoffs Nr. 1 (für 
Gewinner) & »neo-romantic-fastfood-comedy:-Werbebeiträ- 


gen der jungen Wilden jammem, was der Scheckbuch-Jour- 
nalismus hergibt! Früher war eine Faust noch etwas wert. Au- 
ßer den Halbstarken hatte kaum einer was anders in der Ta- ' 


sche. Zerrissene Klamotten & blutige Nasen wurden von Mut- 
tern gerichtet! Heute veramerikanisiert uns nicht nur Mc- 


Dreck; heute wird es immer mehr zur Regel, daß es Anzeigen 


hagelt, wie es in Amerika schon üblich ist. Ob eine Flut von 
Anzeigen auch gleichzeitig eine enorme Steigerungsrate von : 


Kriminalität aufzeigt, will der geneigte Leser wissen: 


4 | r = 2 E > Pe) 2 «= 
Bei uns im Dorf, damals, wo ich noch Lausbub” 
war, wurde Kirschenklau zuerst mit einem Besuch 
des Vaters — im Schlepptau eine Schnapsflasche 
— beim Geschädigten bereinigt. Ging es nicht 
anders, konnte es schonmal zu einer Hauerei 

die auf dem Mist endete. Heute ist tier 
sich dazu zu fein, was ich pingelig nennen 

will. Beim Rechtsanwalt gibt es in der Regel 
heute keinen Schnaps mehr (ich meine hier 

Schnaps oder Fusel!!!), Hauereien gehören nicht 
zur zivilisierten Streitkultur, weswegen sie 
auch innerbetrieblich geächtet sind, tier aber 
häufig jetierden beschimpfen kann ohne Folgen 

& der Misthaufen auf 
dem dasein wir, was manch einer leben nennen 

‚ wird. Wer heute noch in Amerika ohne Recht- 
schutzversicherung existieren will, ist lebens- 
müde. Zumindest im finanziellen Sinne! Bei uns 

Deswegen schreit 
der Steuerzahler nicht mehr nach Arbeit, die 

:ihn eh in die prekäre Lage bringen wird, einen 
Teil seiner Lohntüte dem Allgemeinwohl zu offe- 
rieren. Nein, er schreit nach Sicherheit. 
Medien haben gegriffen. 
teien sind zwar weitestgehend 


austauschbar, 


# aber wer am meisten in dem Topf mit der Krimi- 
nalität rührt & das beste Süppchen anzubieten 


hat... Da bleibt es fraglich, 


behauptet: »Es kann nicht angehen, 


ob ein FDP-Mann, 
daß 


ISSIIIIU 


deutschen 


Hi 


Die 3 
Die Kandidaten der Par- | 


£ Nur etwas ist anders geworden. Die Spirale der Gewalt stei- 3 r | 


: Ener ıT 6 

sich in der Bevölkerung ein Gefühl der Unsi- 
cherheit breitmacht.« auf die Medien ein-g 
‘drischt, den Spitzenkandidaten der CDU zur Rä- 


& son ziehen will, oder ihm -dessen Parolen ledig-$ 


lich zu derbe sind & er einfach gelernt hat,” 


sich feiner ausdrücken zu können? 


Jeder im Volk ist scheinbar unter diesen Voraussetzungen be- 
zeit, mehr für die Cops zu berappen, ohne emsthaft daran zu 
denken, welche Unsummen alleine schon draufgehen, wenn 
Fußballstadien zum Hexenkessel werden; wenn Castorbehäl- 
ter allein wegen der Mehrheitsverhältnisse durchgeprügelt 
werden können; wenn WahlkrampfverUnstaltungen von den 
Cops geschützt bis abgeriegelt stattfinden... Soll'nun also auch 
hier ein Solidaritätszuschlag dank der Beliebigkeit einiger 
Hetzredner legalisiert werden? Oder spart tier es sich vom 
Mund der sozialen Einrichtungen ab? An den Bezügen der 
Ärmsten? Denen tier sowieso immer mehr von den Funda- ; 
mente eines Sozialstaates raubt. Da muß tier zwangsläufig ja ! 
kriminell werden, mit der Veranlagung zur Verarmung im Blut! 

Oder zumindest mit dem Gedanken spielen. Oder verhungern. | 


‘| Zuerst geistig. Später körperlich... 


‚Seien 


Et 


= stellt, 
-uns ganz platt in ihrem Wahlkrampf 


. Welt, 
.: Tschetschenien 


:- Fehlen Giftgas-Gurus, 


: überdimensionalen 


ein 


wir also einmal 
efirlich: Wenn tier sich ernsthaft vor- 
wie derbe die Kriminalität, die die CDU 
(Hessen/NRW) 
vor den Latz knallt, sein soll,.:& dies damit 
vergleicht, was uns die Medien aus Rußland 2 
sonstigen Räuberhöhlen als Infotainment darbie- 4 
ten, muß’ tier einfach sagen, daß wir Weicheier 
sind! Wir jammern. über den alltäglichen. Fa- 
schismus im Kapitalismus, über die alltägliche 
Kriminalität auf unseren Straßen & heulen, wenn 
in Bosnien, Irland oder in Israel eine Bombe 
hochgeht! Uns: — oder den Po.Lit.Kickern? - 
fehlt ein verheerender Bombenanschlag, wie der 
von Oklahoma City, durch den: 168 Menschen die 
Grenzen "ihres Daseins aufgezeigt wurden; uns I 
die ganze: Bahnstationen 9 
in Seuchenstationen verwandeln & ihre Gegner in 
Mikrowellen: entsorgen; 
fehlt eindeutig ein Gegenterror aus .der dritten 
ein Krieg, den Partisanenkämpfer wie aus 
in die. Weiten des Aggressors 
transportieren, um dem einmal zu zeigen, was 
wahlweise linker oder rechter Haken ist 
(wobei ich hier nicht zwischen einem Aggressor 
wie Rußland & einem, der kräftig Kapitalsprit- 
zen :zwecks ähnlicher Spielchen  bereitwilligt, 
unterscheiden möchte; beides  versinnbildlicht 
schließlich Arroganz)! Das ist Terror! Das ver- 
langt einen Staat mit starker Hand. Nicht die 
paar Kriminellen hierzulande, die sich unter- 
einander fertig machen; nicht die :Drogenbosse, 
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ie den Kids das geben, was deren Eltern sträf- 


5 B ; : . iri ji ein 
N lich versäumt haben; nicht die Plutonium- In Rußland wäre möglicherwelse de 
[2 schmuggler, die nicht davor zurückschrecken, Kandidat zwecks Unterzeichnung, a ae leisches 
einigen Passagiere der Lufthansa das Gejammer Jelzin buhlt kräftig mit, wenn Er 
über Krebsgefahr durch allzu häufiges & viel- nien damit erklärt, dort he PER En urklund 
leicht unnützes Röntgen zu verkürzen! Uns feh- kämpft & keine Aufmüpfigen Kar achon seit drei 
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Bitte sagen, denn mit ihnen läßt sich keine Jahren verzweifelt daran übt, een es 

- Demagogie verfassen! Sind es doch Weicheier wie ; Unterschrift zu vollbringen & 5 ° Da race 

"wir! Werden ihnen oder uns die Bilder im TV zu- & strovje zu sagen... Aber ek SE urliok> 

. viel, zappen wir weiter! Auf der Straße darf es ESSEN geblieben & zum Appell Ep a ich‘ este 

: i ind einfach nu 3 

ggelehnt: Wir SATT Weicheiern geworden, die 

= ; Enz : Nazion von sportlichen iniert 
BE; U; allerdings bald alle Kriminellen ausgerottet = sich Muskeln antrainiert & Fett abtral 


F F ; : : m » ; um den 
. ‚sein, ‘denn sonst wird sich da wohl nietierd $- i hat. Rückgrad besitzen wır gerade mal, 


len auch keine Asylanten die liebevoll Bitte- redet tier davon, daß Kant 
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„.int, demnach‘vom Gegenüber ruhig etwas mehr sein. So 
ern derbe, wie es bei uns scheinbar 'sabgeht, müßten 


PR =,‘ “mehr auf die Straße trauen (Anruferin in einer ‚! eigenen Ego zu decken! Sollte ee ran: 
“/Y ‚TV-Diskussion: »Wir fühlen uns bedroht & haben Hand« einmal gefordert sein, ru eu Ge 

; * Anngst, abends auf die Straße zu gehen.« — ein Papa Staat & dessen ee haulen wir 

rn “erster Schritt in die richtige Richtung, die cherheitsordnung. Schlimmstenfalls ala Fhul- 
>" Sicherheit. auf den Straßen wieder wahrzunehmen, - #' } den Maden in Mutter Erde aus. 

-& wäre, keine medialen Dreckschleudern mehr zu 9. es gelten! 5 
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geraten, keine Panikpresse mehr zu lesen die ° : R hr 2 
die bundesdeutsche Nachrichtenwirklichkeit aus- Io 
walzt & lediglich an Samstagen Fußballstadien & 
deren näheres Umfeld meiden, denn »TV-Vielse- 
her[/-innen] fühlen sich in der Welt mehr be- 
droht als jene, die noch direkt in ihr leben.« 
[Frankfurter Rundschau, : irgendwann] Etwas mehr 
Mut also zu Expeditionen ins Tierreich!). 

& Solar 
IN® x 13 23 
Betrachtet tier sich aber wirklich einmal, was uns aus Rußland 
über Meuchelmorde, Räuberbanden & Mafiastrukturen er- 
reicht, würde der Wahlkrampf der CDU zur Farce verkommen. 
Zuerst kochen die Medien sich nämlich eines auf die Ein- 
schaltquoten, also Werbeeinnahmen, & dann kochen ge- 
"J witzte Politiker das braune Milchsüppchen des weißen Man- 
; nes weiter! Zu hoffen wäre nur, es brodelt nicht über! Für wen 
dies zu hoffen ist, das bleibt allerdings noch fraglich! Der zivili- 
sierte Affe freilich legt sich in seinem Sessel zurück & redet da- 
von, wie unzivilisiert das große Reich der GUS doch sei, & er sei 
ja schließlich zivilisiert & vemünftig & deswegen dürfe es 
sowas hier nicht geben. Die Gradwanderung zum 
Herrenmenschen (ohne Rückgrat!) wurde hier bereits 
abgeschlossen, & so wird er wie "33 den wählen, der ihm am 
meisten Sicherheit verspricht. Damals war es Arbeit, heute ist 
es der Schutz vor Halunken, kriminellen Elementen oder 
Zuhältern, die einen aus den Fedem eines Bordell kickboxen, 
wenn tier um den Preis feilschen will -— mündliche 
Verkaufsabsprachen sind ja immerhin anfechtbar. Daß tier mit 
der Sehnsucht nach Schutz zwischen Vater Staat & Mutter 
Erde viel verdienen kann, hat schon das 
Bewachungsgewerbe feststellen dürfen. Hier rollt so mancher 
Rubel. Dollar ist da schon längst was für Pisser. Kalaschnikows 
zählen weitaus mehr! Einem neuen Hitler/Stalin-Pakt steht 
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99 PENNY WORTH- Demo 


(Christian Hauck, Steingrabenstr. 52, 97447 Gerolzhofen, 10 DM 


; inkl. Porto) 


In LP-Länge präsentieren uns 99.P.W. ihr ein Jahr altes 
Demotape, das sich anhört, als wären THE JINXED ohne 
Tanzbein Ska am Start. Sowohl Songaufbau und Chöre 
entsprechen voll den ansässigen Lokalhelden. An 
sich nichts verkehrtes, nur springt bei mir, wie auch 
bei THE JINXED, kein Funken über. Zu gleich sind 
die Songs doch. Alles schwimmt im Mittelmaß, 
ohne schlecht zu sein. Aber Ausbrecher gibt es 
leider auch keine nach oben. Da kann aber noch 
was passieren. 

Swen. 


ATTACKE „Den letzten beißen die 
Hunde“ 


(Kai Düppe, Erbsenbreite 18, 34414 Scherfede, 6 
DM plus 3 Mark Porto) 
Deutschpunk aus der Provinz (Niedersachsen?), 


der durchaus Charme besitzt. Auch wenn die 
Texte, wo zu oft nach der der Devise „Reimen oder 
Sterben“ verfahren wurde, so einen alten, 
zynischen Trinker wie mich nicht mehr in seinem 
Weltbild zu erschüttern vermögen. Aber was 
soll's? Die PIDDLERS, von mir (leider) mal in 'ner 
früheren Ausgabe gehyped, stehen mit noch 
schlimmeren Klamotten in den Charts. Thematisch 
würde ich mal sagen, geht's so um die typischen 
Probleme junger Menschen, die sich nicht 
anpassen wollen. Das habe ich jetzt schön gesagt, 
nicht?! Die Aufnahmequali ist hervorragend 
(Studio) und die Aufmachung des Tapes ist auch 
wunderschön (richtig Kunscht), als bester Song 
geht „Teenies“ durch, da sind ATTACKE mal auf 
den Trichter gekommen, Backgroundgesang anzuwenden und 
textlich isses auch witzisch. Also, Kinnings, einmal weniger zu 
MCDonalds und lieber dem Kai die Kohle schicken, denn: Am 
besten is’ Punkrock. 

Kuwe 


ALKOHOL + SOCKEN - Selbstmord schützt 


vort Depressionen - Demo 


(Tutti Pazzi rekords, Quadrat K3 /26, 68159 Mannheim, Fax : 
0621-154515) 

Auf diesem 60-minütigen Tape befinden sich die Aufnahmen der 
ersten beiden Demo-Tapes und noch ein Tapes anderes 


Material dieser Mannheimer Deutsch_punkband. Hört sich 
größtenteils ziemlich derbe nach Keller an und dürfte Anhängern 
der SCHLEIM-KEIM-Fraktion durchaus positive auffallen. 
Allerdings haben ALKOHOL + SOCKEN mittlerweile auch 'ne 
CD mit den Titel „Dicke Beine“ raus, die mir wesentlich besser 
gefällt. Das sollte man vielleicht doch auf's silberne Scheibchen 
zurückgreifen. Aber das Tape ist keineswegs schlecht. Und die 
Einspielungen sind auch Klasse. Um den Preis müßt ihr euch 
selbst kümmern. Dürfte wohl so um 'nen Fünfer liegen. 

Micha. 


BRENER DEPILACIJA „Svi Za 
Samodoprinos“ 

(Digunovic, V. Radusa 44, 32100 Vinkovci, Kroatien) 
Jau! Sehr gutes Tape hier aus Kroatien, cooles Layout und 13 
sehr gut nach vorne rockende Punkrockstücke(zuweil auch 
harcdcoriger - DEAD KENNEDYS werden z.B. auch als Einfluß 
angegeben, und in die Richtung geht ein Teil der Stücke auf 
jeden Fall), bis auf ein oder zwei alle mit kroatischen Texten, die 
auch gut verständlich gesungen werden. Dann covert man noch 
ein bißchen SEX PISTOLS und kann ohne weiteres überzeugen. 
Ist recht rauh das Teil, hat aber einen guten Soundf(alles in 90 
Minuten in einem Kino eingespielt). Von der Stimme und vom 
Sound her ein wenig wie die erste Platte von HLADNO PIVO. 
Recht schnell das Ganze und auch nett bissig und 
abwechslungsreich. Gutes Tape, da müßte man mit 10 Mark 
eigentlich dabeisein! Nejc 


.. - B.M.W. - Spiel mit mir 


(Oliver Heinig, Birkenstraße 2, 82386 Huglfing, 10 DM & Porto) 
Na, die Frage ob B.M.W. jetzt ‘Bums mit Walter' oder ‘Bader 
Meinhof Wagen’ könnte hier über Qualität entscheiden. Aber 
B.M.W. hängen auch musikalisch zwischen Gut und Böse oder 
zwischen WIZO & PIG MUST DIE. Engagierte Texte sind 
zweifellos vorhanden (‘Kindesmißbrauch’), aber insgesamt sind 
die Kollegen nicht konsequent genug. So nur Durchschnitt. Kann 
aber noch was werden. Für reine Deutschpunk-Fans könnte es 
sogar der Hit sein. Nur für mich nicht. 

Swen. 


CARRY THE DAY - Demo 


( c/o Barbara Wallmann, Päwesiner Weg 38, 13581 Berlin) 

Oh, Gott, wat is dat denn für "ne Kacke?!, dachte ich nach dem 
Hören des ersten Songs und fühlte mich an so grausame 
Dilettanten-Girlie-Bands a'.la LEMONBABIES oder FABULÖSE 
THEKENSCHLAMPEN erinnert. Doch hier ist der kleine Kuwe 
gleich zweimal auffem Holzweg am gewesen am sein am tun. 
Denn hier spielt nur ein Mädel mit, und zwar am Gesang. Und 
nach dem textlich wie musikalisch überaus grausamen ersten 
Stück, daß sich anhört, als würde NICOLE es mal mit Punkmusik 
versuchen, hauen mir „Carry the Day“ drei Killerstücke vom 
Allerfeinsten um die Ohren, daß es nur so kracht. Unter anderem 
die beste Blondie-Coverversion („Sunday Girl“), die ich je gehört 
habe. Wie gesagt, erstes Stück inne Mülltonne und nie wieder 
hervorholen, sich mit dem Rest weiter um Labels bemühen. Die 
müßten eigentlich bald bei euch auf der Matte stehen. 
Weitermachen!!! 

Kuwe 


CRABSODY- 8 song Demo 


(Georg Lorenz, Sigmaringerstr. 18, 70567 Stuttgart) 

Ob der Name nun der Band ist, weiß ich nicht so. Auf jeden Fall 
ist hier ein alter Freund mit am Start. Unser Gott der ersten 
Ausgaben. Judas Cadaver, der. uns immer mit seinen selbst 
eingespielten Demos beglückte und die eine oder andere nette 


Kolumne zum zwischengeschlechtlichen Verhalten verzapfte. 
Und ich sage euch, das ist sogar musikalisch erträglich. Sound 
zwischen NDW, New Wave, Punk und Hardcore. Dazu die 
kranken Texte von Judas, die immer für einen Brüller gut sind. 
Lieder über Weiber, Titten, Saufen, Bier und Fußball. Der 
Kracher ist allerdings das Werbefernseh'-Medley am Ende des 
Tapes. Könnten ‘nen wunderbaren Sampler mit MVK, 
NOWOTNY TV, PETER POP und ähnlichen Krachern machen, 
der dann Krank-Punk oder so ähnlich heißt. 

Swen. 


.  CRANK- Demotape 


(Markus Danne, Kanarienstr. 18, 33775 Versmold) 

Daß ich bei den „normalen“ Kritiken fast schon häufig 
gelangweilt bin, erklärt unter anderem schon dieses erste Tape 
von CRANK. Die meisten CD-Besprechungen, wo ich die Musik 
aus einer Mischung aus Gitarrenrock und Emocore beschreiben 
würde, würden von mir mit dem Prädikat langweilig belegt 
werden. Hier trifft diese Beschreibung auch zu, nur ist die Mucke 
alles andere, nur nicht langweilig. Man merkt, daß diese Band 
frisch und voller Energie/ldeen steckt. Ein Sänger, der wirklich 
singen kann, und ein Sound der es nicht nötig hat, mit 
Spielereien vollgestopft zu werden. Diese Musik spiegelt einen 
Geist wieder, der dieser Musik schon oft verloren gegangen ist. 
Musik, die zum Träumen und zur völligen Hingabe animiert. 
Musik, die fesselt und begeistert, völlig losgelöst vom Stil. Viel 
Spaß damit, wenn Du tolerant genug bist, neben dem Punkrock 
noch mehr zu akzeptieren 

Swen. 


(Thomas Deppermann, Kettelerstr. 22, 45886 Gelsenkirchen) 
Angenehmes Tape dieser Gelsenkirchener Band. Kommt auch 
auf den letzten Drücker, so daß die Rezension etwas knapper 
ausfallen muß. Korrekter Deutsch-Punk mit gutem Sound, der 
mich nicht vom Hocker haut, aber durchaus gefällt. Sollte man 
mal antesten. 

Micha. 


FOILED AGAIN- Summer 95 Demo 


(Bodo „Schaly“ Fettig, Glockenstr. 30,40476 Düsseldorf) 

FOILED AGAIN ist eine weitere herausragende Band aus der 
Düsseldorfer Melodic-Core-Schule, die ja schon tolle Bands wie 
D.N.A. und FREE YOURSELF hervorgezaubert hat. Die 5 
sonnigen Nummern kommen hier ein bisserl nach LAG 
WAGGON, was vor allem am guten Sänger liegt. Bin mal 
gespannt, wann da das erste Label zuschlägt. Haben mit 
Tristesse de la Lune zusammen auf jeden Fall die zur Zeit 
besten Chancen auf mehr. 5 mit Melodien und leichteri Chören 
gefüllte Popcore-Songs, die einfach mehr verdient haben als so 
eine kurze Besprechung. : 
Swen. 


GOON’S VISIT- Heilige Nacht Tape 


(A.K. Rönsch, (01099) Postlagernd, 01099 Dresden, 7 DM & 
Porto) 

Da ist alles drin, was Mensch braucht. Ein bißchen scheint ihr 
alter DDR-Punkrock-geist durch. Dazu kommt ne ganze Schippe 
alter ‘No Fun'-Geist und bissige Texte, die zum Teil brutal derb 
sind und zum anderen gut zynisch kommen. Das ist normal gar 
nicht so einfach, denn die grenze zur Peinlichkeit und Dogmen 
ist nicht weit weg. Aber die Dresdener meistern den Hochseilakt 
perfekt. In Deutsch wechseln sich Mann und Frau am Gesang 
ab. Nicht nur 08/15-Mucke, sondern mit gelungenen 
Experimenten (ohne Abgedreht zu wirken). Flöte und Saxophon 
kommen auf jeden Fall sehr gut. Einzig und allein einen Fehler 
hat das Heft im Intro. Das ausgebombte Auto ist doch von 
Herrhausen, oder ? Wenn nicht, dann ist es für mich peinlich. 
Aber egal, das 60 Minuten-Tape ist prall gefüllt, kommt mit 
dickem Textheft und ist jeden Pfennig doppelt wert. Zuschlagen 
I 

Swen. 
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GO TO JERICHO 


(Heiko Bölling, Kuhlenstr. 51, 32427 Minden, 7,- + Porto) 

Vier Lieder - zwei Deutsch - zwei Englisch. (By the way fast zu 
teuer für vier Stücke). Info sagt: „Punk mit brachialen 
Metalgitarren“...na gut, erstmal hören. Nennen wir es lieber 
lockeren Metal (oh, da höre ich nun noch das letzte Stück - kann 
man als netten deutschen Funpunk durchgehen 
lassen das). Das zweite Stück ist schonmal gut, aber 
der Sänger ist wohl eher Geschmackssache...dann 
erstmal ‘'ne Ballade. Hätten hier in Duisburg gute 
Chancen gehabt auf den letzten StadtSampler 
draufzukommen... Nejc 


GRIMSROTTEN - Willkommen in der 
Hölle - Demo 


(Gero Schwarze, Hermann-Hesse-Str. 2 a, 40699 
Erkrath, Tel.: 02104-45274) 

Ziemlich herben Stoff servieren uns GRIMSROTTEN 
zum Frühstück. Brachialer Doom-Hardcore, der zum 
Glück nicht auf endlose Knüppelattacken setzt, 
sondern durch das gemäßigte mittlere Tempo und 
die gelegentlichen Ausbrüche an Härte gewinnt. 
Besonders die treibenden Drums geben der Soße 
noch den entscheidenden Kick. Die 2 Sänger 
wechseln sich beim tiefen Gegrummel und Gekeife 
in höheren -Tonlagen gleichberechtigt ab. Die Texte 
sind mal in Deutsch, mal in Englisch verfaßt. Bei 
GRIMSROTTEN kommt's auf die Mischung an, und 
die stimmt. Würde sich als Veröffentlichung auf 
„Skuld Releases‘ gut machen. Kommt mit klasse 
Textblatt. Den Preis hab’ ich vergessen, aber mit 5-6 
DM + Porto könnt ihr wohl nix falsch machen. 

Micha. 


Gemeinsam sind wir Unausstehlich 


Noch nie eine so kranke Scheiße gehört. So dermaßen 
daneben, daß fast schon wieder Kult (Tip: der süße Detlef, Ahoi 
übrigens). Das ganze soll wohl ‘nen Sampler sein, isses ja auch 
eigentlich, aber ich...., ach mir fehlen die Worte. Zum Kotzen. 
Adrian. 


HALL KAEFTEN - Im Allgäu 


(c/o Daniel Annen, Gromballring 36, 21079 Hamburg) 

Tape von Fischköppen, die ziemlich den Schalk im Nacken zu 
haben scheinen. Ist durchaus zu ertragen, obwohl mir so 'ne Art 
Deutschpunk schon lange keine schlaflosen Nächte mehr 
bereiten tut. „Skateboard ist sein Leben“ spricht mir aus der 
Seele und hat durchaus Hitschnitten-Charakter und auch den 
Rest kann man sich beizeiten bei einer gemütlichen Palette 
HANSA-Pils mal zu Gemüte führen. Völlig anne Eier ist jedoch 
die Version vom „Kufstein Lied“. Das solltet ihr doch lieber so 
armen Fackeln wie LUSTFINGER oder den LEEREN 
VERSPRECHUNGEN überlassen, so wat zu veizapfen. Dem 
Teil lag leider überhaupt nix bei, könnte mir aber denken, daß es 
so fünf Mark plus Porto kosten dürfte. 

Kuwe 

Ihr zweiter Demostreich, und man kann sagen es ist auch wieder 
gut gelungen so. Diesmal singt man nur Deutsch - und das auf 
fünf Liederchen! Erinnert teils sehr stark an WALTER ELF und 
macht auch gut Spaß. Ich denke hier brauch man nicht mehr 
lange auf einen kleinen oder größeren Tonträger warten(obwohl 
man sich auch irgendwie mit dieser Kassette sehr wohlfühlen 
kann...)! 


Neic 
HK- Auf Entenjagd 


(Daniel Annen, Gromballring 36, 21079 Hamburg) 

Hamburg rules okai ! Schöner Deutschpunk, der mit Sicherheit 
1000x cooler kommt als die Goldenen Zitronen heute. Tut mir 
leid, wollte HK jetzt nicht beleidigen. Unmusik gehört in 
Unmusik-Hefte (ZAP etc.....). Aber Hamburg hat neben dem 
Medien-Dreck auch ne große Menge cooler Punkrock-Acts zu 
bieten. HK sind einer von denen, die es noch weit bringen 
werden. Wie sagten die Lokalmatadore schon... ‘die Anlagen 
sind da...'. Deutschpunk mit Fun-Anleihen, der schon jetzt mehr 
als hörbar ist. Weiter so. 

Swen. 


KATHOLISCHE SCHULMÄDCHEN IN NOT- 


Demotape 


(Michael Keiser, Horsterstr. 354, 45899 Gelsenkirchen, 7 DM 
inkl. Porto) 

Herrlich, Punkrock boomt, zig neue Bands sprießen aus dem 
Boden. K.S.I.N. sind eine dieser Newcomer-Bands. Verschrieben 
haben sie sich dem klassischem deutschen Punkrock (mit 1 % 
Ausnahmen) und holpern so richtig schön vor sich hin. Textlich 
geht es gegen Bonzen, Nazis, Öffentliche Verkehrsmittel, Pappa 
Schlumpf und alles andere. Wirkt zu Beginn ein wenig 
schleppend und gekünstelt, kommt später aber besser. Mit 
Sicherheit ne spaßige Liveband und vielleicht später auch mehr. 
Gefällt durchaus ganz gut, da auch der eine oder andere 
versteckte Witz drin ist. £ 

Swen. 


KNOCHENFABRIK - DIE ANTHROPOLOGIN 
ADRIENNE ZIHLMANN 


(Achim Lauber, Jahnstr.7, 51147 Köln, 3 Mark + 6x 50 Pfennig 
Porto) 

Das erste Tape dieser Kölner Combo schlug bei mir ein wie eine 
Bombe. Auf unzähligen Konzertfahrten sangen “Vasco“ und ich 


die Hymnen dieses Debüt-Tapes laut mit. Schon damals 
gespannt, wie sich die Band entwickelt, schneit mir jüngst das 
neuste Tape ins Haus. Mit rappeligen Händen führe ich das 
Tape sofort in meinen Autorecorder und lausche mit Spannung 
den ersten Tönen. Leider wurde ich nicht sooo zufrieden gestellt, 
wie ich mir es doch anfangs dachte. Die Songs sind ohne Frage 
immer noch im oberen Drittel, aber nach dem ersten Tape habe 
ich mehr erwartet. Weg ist der krachige Sound, den das erste 
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Tape so Auszeichnete. Die Produktion ist jetzt viel besser 
geworden und dadurch hat das Teil irgendwie an Charme 
verloren. Irgendwie kommt alles zu glatt. Die Band wird das 
sicherlich anders sehen, aber das ist halt meine_ Meinung. 
Jedoch ist hier auch der totale Hit namens 
“Kontoauszugsdruckerautomat“ vertreten. Wenn ihr das Tape 
bestellt, packt am besten noch 5 DM dabei und ordert direkt das 
erste Tape mit. 

-Frank- 


LOXIRAN - Kinder der Zukunft - Demo 


(Tobias Wichura, Anne-Frank-Ring 18, 24768 Rendsburg) 

Im hohen Norden der Republik, genauer gesagt in Rendsburg, 
scheint ja eine rege Hardcore-Szene zu existieren. LOXIRAN 
stehen nach eigenen Aussagen für den kämpferischen und 
idealistischen HC-Nachwuchs aus dem GRAUE ZELLEN, 
GAINSAY !, SPRAWL-Umfeld. Die Songs dieses Demos sind 7 
scheißegeile Hardcorekiller, die wie ein Orkan durch Boxen 
wüten !!! Schnelle, voll abgehende Polit-Hardcore-Nummern mit 
einer bahnbrechenden Power und engagierten, großartigen 
Texten werden rausgeknüppelt bzw. rausgeschrieen, daß es 
eine wahre Freude ist !!! Die Stücke wurden auf 8 Spuren 
aufgenommen, so daß auch der Sound 1 A ist. Hier stimmt alles 
I!!! Was das Demo kostet, weiß ich auch nicht. Fragt nach oder 
schickt einfach mal 5,-DM + Porto (düfte bestimmt nicht ganz 
falsch sein...). Haben oder Scheiße fressen !!! Gottverdammter 


Micha. 


M.O.K. - Demo 


Thomas Deppermann, Kettelerstr. 22, 45886 Gelsenkirchen) 
Kommt. auf den allerletzten Drücker , kann mich mit seinem 
belanglosen Deutsch-Punk aber ganz und gar nicht begeistern. 
Das Tape ist genauso lang wie langweilig. Besonders der 
Sänger, der wirklich _überhaupt nicht singen, kommt überaus 
grausam. Schnell weg damit ! 

Micha. 


N.F.P.- Die elektrische Couch 


(Konsul Schmidt, Postfach 700345, 06132 Halle, 9 DM inkl. A.K. 
47 Fanzine & Porto) 

Da haben wir wieder so eine Perle unter den Tapes. Völlige 
Überraschung dieser Band aus Halle, die das Name-Dropping 
(Schlagzeuger war mal bei Müllstation) gar nicht nötig hat. 
Astreiner Punkrock mit Oil-Einschlag (obwohl sie nicht gerade 
für working class sind) und 'nem Sänger, der wohl bei UNBORN 
SF seine Kehle mit Kohle hat ölen lassen. Gaffellen mir 
ausgesprochen gut diese Pogo- Mitgröhl- Attacken. Würde mich 
nicht wundern, wenn ich da demnächst mehr von höre. Auch 
wenn Tapes euch häufig am Arsch vorbeigehen, solltet ihr hier 
mal reinhören. Labels sollten hier ruhig auch mal anklopfen. 
Swen. 


NOTHING BUT PUKE- Demotape 


(Our Area Rec., Dortmunder Straße 13, 44536 Lünen) 

Wieder mal so ein Patzer, der unverzeilich bleibt. NOTHING 
BUT PUKE hatte ich wohl im letzten Heft vergessen. So ist euch 
bisher die rüde Mischung aus RKL (zu früheren Tagen) und 
ANTISEEN entgangen. 7 Stücke heftigsten Scumpunks von 
Leuten, die scheinbar auch schon ein paar Tage auf dem Buckel 
haben. Cover und Covers sind cool, und werden sicher schnell 
noch ein paar Freunde finden, um sich im Drogenrausch mit 
Exkrementen zu beschmieren. Viel Spaß !!! 

Swen. 


OFF LIMITS - Punkrock - Radiofanzine 


(Gaffer, Postfach 1446, 59494 Soest) 

Jeweils jeden 2. Montag im Monat um 18.04 geht OFF LIMITS 
auf Sendung und dürfte im Raum Soest / Lippstadt zu 
empfangen sein. Wer nun nicht das Glück (??) hat dort zu 
wohnen, kann sich von Gaffer gegen geringes Entgeld auch die 
jeweiligen Sendungen aufnehmen lassen. Ich hab’ hier die # 36 
rumfliegen, auf welcher die Studiogäste BAD TIME FOR BONZO 
u.a. einen „Blind Date“-Parcour durchlaufen müssen. Das 
Interview mit selbigen wird zum Ende hin recht interessant und 
auch sonst geht's ziemlich locker zur Sache bzw. über den 
Äther. Erstklassiger Punkrock-Sound ist natürlich auch Pflicht. 
Sollte man sich guten Gewissens mal bestellen. 

Micha. 


PÄUSCHEN DICK - DEMO 


(Andy Wolf, Alte Landstraße 1,29640 Schneverdingen) 
Hier wird acht mal gröhlender Deutschpunk präsentiert. Texte, 
bis auf einen Song, in unserer Muttersprache. Haut mich zwar 
nicht gerade vom Hocker, aber welche Band schafft das 
momentan schon bei mir. 

-Frank- 


POROSITY OF MIND - We Are P.O.M. - Demo 


(Marcus Rastetter, Stubbenweg 16, 26125 Oldenburg, - Tel.: 
0441-303605) 

Hardcore mit Metal oder umgekehrt. So lautet die Parole von 
POROSITY OF MIND. Im Tempo wird sehr schön variiert, mal 
‘ne Klangwand aufgebaut, dann wieder recht breakreich. Solider 
Sound ohne Ausfälle, aber auch ohne Highlights. 4 lange Songs 
für 8 DM inkl. Porto. 


PSYCHISCH INSTABIL - Demo 


(Triebi Mersch, c/o A. Isleif, Völksener Str. 46, 31832 Springe) 

PSYCHISCH INSTABIL ‘ne hoffnungsvolle neue Allstarband aus 
Hannover und Umgebung, wo unter anderen Triebi vom „Plastic 
Population‘-Zine und Höhnie von „Nasty Vinyl“ / „Pissed 
Spitzels“ mitwirbeln. Musikalisch und textlich ist hier einfacher, 
schneller Deutsch-Punk der Trumpf im Ärmel. Absolut 
pogotaugliche ‘Mucke !! Die Texte handen vom unsinnigen 
.Heroingebrauch, Atomkatastrophen, Bullenknüppeleien und der 
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unpolitischen Seuche. „Hauptsache unpolitisch“ ist dann auch 
den Hit des Tapes. Von den 7 Stücken werden die ersten 5 
demnächst als Single mit dem Titel „Unpolitisch macht hirntot“ 
auf „Bad Taste Records“ erscheinen. Spätestens die sollte man 
sich dann holen. Wer nicht mehr solange warten will oder auch 
die restlichen 2 Songs haben will, kann sich ja als Aperitif dieses 
Demo bestellen. 

Micha. 


RADIO BAGHDAD- 4 song tape 


(DICKDOG REC./Friendiy Cow Rec., Schützenstr. 217, 44147 
Dortmund) 

Wenn da nicht Samiam auf No FX und Dag Nasty getroffen sind, 
um mal wieder ne gescheite Arbeit hinzulegen. Astreiner 
poppiger Punkrocksound, der keine Pickel macht. Da brauchste 
kein Klärasiehl, sondern ein Tapedeck mit Autorevörs und 
Endlos-Play für. Mucke für Gewinner !!!! 

Swen. 


RINDERWAHNSINN B-S-E- Teenage mutant 
hewra turtles 


(Holger Feige, Karlstr. 9, 47226 Duisburg, 5 DM & Porto) 

So scheiße wie SCHLEIMKEIM wollen se angeblich nicht sein. 
Dafür werden sie lieber mit der KELLY FAMILY und MICHAEL 
JACKSON verglichen. Besser is’ so, denn RIINDERWAHNSINN 
B-S-E spielen Punkrock, wie man ihn von der linken Rheinseite 
gewohnt ist. Die Jungs stehen in der Tradition von Knallern wie 
PILSKÖPFE, TRIPPLE J und SACKGASSE. In Rheinhausen 
scheint die Zeit stehengeblieben zu sein. Frühachtziger 
Deutschpunk ohne Kompromisse. Iro gestylt, Nietenjacke an und 
ab gehts mit B-S-E. 

Swen. 


SUPERNICHTS- The never sleeping Scheiße 


(c/o Fröndhoff, Heinsbergstraße 9, 50674 Köln) 

Wie geil sind eigentlich SUPERNICHTS ? 

Die Frage ist nicht zu beantworten, denn das Superlativ für 
SUPERNICHTS muß erst noch erfunden werden. Genau die 
richtige Geschwindigkeit (schnell), Melodie (viel) und klasse 
Sänger. Deutschpunk, der weit weg vom Daily Terror-Klischee 
seine Existenzberechtigung hat. Mit ‘Pärchterror’ wird endlich 
mal ein brisantes Thema angefaßt. Einfach widerlich diese 
händchenhaltenden ‘Gute Zeiten, Schlechte Zeiten’- Gesichter. 
Hämorrhoiden sind eigentlich auch nicht schlecht. Tja, ihr seht 
hier werden Themen bewältigt, an die sich noch niemand getraut 
hat. Spielen, wenn auch nicht vergleichbar (nur von der Klasse), 
mit TERRORGRUPPE, DACKELBLUT, LOST LYRICS und 
N.O.E.. Also Labels, zuschlagen, sonst tun wir es ! 

Swen. 


SCUMBAG ROADS - Demo 


(Uwe Demel, Grünwalderstr. 70, 81547 München) 

Ich hab’ das Tape jetzt 4-5 Mal gehört, aber so richtig will der 
Funke nicht überspringen. Nicht, daß die SCUMBAG ROADS 
keinen ordentlichen Punkrock zustande kriegen würden. Aber 
irgendwie fehlt der letzte Kick. Vielleicht liegt's auch am nicht 
optimalen Sound. 4 der 5 Songs erscheinen in Kürze neu 
eingespielt auf Single und dann wird sich die Sache 
wahrscheinlich um einiges besser anhören. Warten wir’s ab.... 
Micha. 


SEASICK - Demo ‘95 


(Dirk Neuses, Akazienweg 5, 66709 Rappweiler, Tel.: 06872- 
4424) 
Bei SEASICK handelt es sich um eine süddeutsche 
Hardcoreband, die nun seit 2 Jahren besteht. Die 4 Stücke 
haben 'nen relativ guten Sound, sind teilweise recht metallisch 
angehaucht und gehen sonst ganz gut geradeaus. Bleibt zwar 
nicht gerade viel im Ohr hängen, aber ganz passabel. 5 DM + 
Porto. 
Micha. 


SHREDDER - Demo 


(Andreas Hansen, Oeverseestr. 25, 22769 Hamburg) 

Ein sehr gutes Tapes kommt da in allerletzter Sekunde vor 
Redaktionsschluß von der Küste zu uns runtergesegelt. 
SHREDDER spielen schönen frischen Punkrock mit englischen 
Texten, der mich - aus welchen Gründen auch immer - an die 
alten S-CHORDS erinnert. Die großen Hits sucht man hier zwar 
vergebens, dafür sind alle 6 Stücke einfach schön locker 
heruntergespielte Punkrock zum Mitwippen. Und das ist doch 
auch was... Ein bisken flotter war's vielleicht aber noch besser... 
Micha. 


- TEENAGE TOILETS - DEMO TAPE 


(Chris Schossig, St. Johann 6 -131/8,91056 Erlangen) 

Als ich dieses Tape bekam, mußte ich herzhaft lachen. Nicht 
über das Tape, sondern über den Brief, dessen erste Worte 
FICKEN waren. Dafür ‚gibt's schon mal Bonuspunkte. 
Musikalisch is dat Teil hier auch janz jut. In nur 3 Stunden 
nahmen die Junx mal eben 4 Tracks auf in mittelprächtiger 
Qualli. Erinnern mich irgendwie an alte Stiff Little Fingers. Nicht 
ganz so knallig, aber geht halt in die Ecke. Man sollte der Band 
mal richtig Kohle geben, 

damit sie sich ein vernünftiges Studio leisten können. Werden 
wir wohl noch von hören. 

-Frank- 


TIN SOLDIERS - back to the roots tape 


(für 5,-+P/V bei Chr. und Thomas Pfrogner; Am Pannesbusch 39; 42281 
Wuppertal) 

Erstmal ein dickes Sorry! an die Gebrüder Pfrogner. Ehrlich Jungs, das 
Tape hab’ ich bestimmt schon 19x besprochen (ich hab’ es ja auch schon 
fast soviele Jahre), aber irgendwie hat die Kritik nie den Weg ins Heft 
gefunden. Liegt wohl an der beginnenden Senilität des Großteils der PB- 
Besatzung. Wer ist der Schuldige? Bin ich es, der ich so gut mit dem 
Computer umgehen kann wie ‘ne Kanne Kaffee oder ist’s der Micha, der 


wegen seiner beschissenen Krankheit (Alzheimer) immer zitternd alles 
löscht? Keine Ahnung. Wenn die Kritik diesmal nicht im Heft ist geb 
ich’s auf. 

Wäre eigentlich schade drum, denn was die TS hier so auf Cassette 
bannen ist schon beachtenswert, vor allem wenn man bedenkt, daß sie 
die 11 Songs nur mit Schlagzeug, Gitarre und Gesang einspielten. Wo es 
musikalisch langgeht zeigt die Auswahl der Coversongs von den 
RAMONES, SLF und den LEVELLERS(?!). Mit.einem Bassisten und 
evtl. etwas besseren Studioaufnahmen im Rücken könnte das nächste 
Tape ein richtiger Knaller werden. Diesmal kommt’s über guten 
Durchschnitt noch nicht hinaus. Vielleicht liegt es auber auch daran, daß 
ich nicht gerade ein Freund von deutschen Ufta-Ufta-Lobeshymnen auf 
irgendwelche dt. Biersorten bin, wie in diesem Fall “Schultenbräu’, 
seines Zeichens letzter Track auf diesem 11-Song-Demo. Der Rest 
kommt besser und man merkt sofort, daß die Band einiges an Potential 
hat. Vielleicht demnächst bei Impact die erste CD? 

tom 


TRISTESSE DE LA LUNE- 3 song demo 


(Andreas Rigo, Lobbachstr. 17, 74909 Mönchzell, 5 DM & Porto) 
Um nicht in Vergessenheit zu geraten sind die Jungs aus dem 
sonnigen Süden der Republik mal wieder ins Studio gezogen, 
um in 2 % Stunden drei tolle Poppunkrockperlen zu brüten. Im 
Vergleich zum letzten Tape kommen sie darum ein bissken 
rauher, was dem Sound mit Sicherheit nichts schlechtes tut. Ihre 
punkrockige Mischung aus ALU/DESCENDENTS und SEVEN 
SECONDS kommt so um so frischer. Und was gibt es schöneres 
als neue Stücke von so einer geilen Band ? Wenn der hohe 
Preis stört, der kann sich noch auf drei alte Stücke freuen oder 
ne Leerkassette schicken, denn überspielen kostet dann nur das 
Porto. 

Swen. 


TO BE JINXED- 5 song Demo 


(Thorsten Balgar, Heimannstr. 47, 46240 Bottrop, 5 DM & Porto) 
Fünf mittelflotte Punkrocksongs, die erst so gar keinen Weg in 
meine Gehörgänge finden wollten, da ich mich zunächst an die 
Sängerin gewöhnen mußte. Jetzt, nach mehrfachen hören, hat 
sie es doch geschafft. Und ich kann mir gar nicht vorstellen, wie 
die Stimme anders hätte klingen sollen. Melodiös und ein 
bissken sentimental. Da will ich jetzt erst mal mehr von, denn 
jetzt fehlt nur noch ein richtiger Hit. 

Swen. 


THORAX -Demo 


(Lukas Schwichtenberg, Sentastr. 36, 22085 Hamburg, 
hoffentlich hab’ich dat richtig „übersetzt“, denn der liebe Lukas 
hat 'ne fürchterliche Sauklaue, keine Preisangabe dabei) 
Schöner Deutschpunk mit Höhen und Tiefen, Längen und 
Breiten aus der Stadt, die Duisburg das Prädikat „Punkrock-City“ 
schon längst wieder abgeluchst haben dürfte: Hamburg. Da 
kommen ja in letzter Zeit außer dem FC St. Pauli wirklich jede 
Menge töfter Sachen her und Kollege Abel liegt vielleicht mit 
seinem Umzug dorthin gar nicht so falsch. Und auch der 
Nachwuchs ist auf dem Sprung, wie THORAX es hier unter 
Beweis stellen. Schöner, einfacher Deutschpunk mit 
geradlinigen Strukturen und Texten. Beim Song „Onkel Frank“ 
mußte ich ziemlich schmunzeln, obwohl es sich hier um ein 
ziemlich ernstes Thema handelt (Kindesmißhandlung), denn ich 
bekam dat Tape von unserem Onkel Frank zugeschickt. 
Schreiben aber auch dabei, daß unser Mr. 100 000 Oi! auf 
keinen Fall gemeint is’. Bei Onkel Kuwe hätte ich mir da so 
meine Gedanken gemacht. Aber ich schweif' hier total vom 
Thema ab. Also, wie gesagt, ihr könnt das Tape ruhig ordern, die 
Band hat auf jeden Fall genug Potential, um den Sprung 
irgendwann mal zu schaffen. 

Kuwe 


TORPEDO MARMORATA 


(Nejc Jakopin, Kardinal-GalenStr.41, 47051 Duisburg, 7,-inkl. 
Porto) 

Die slowenische Metal-Trashband TORPEDO MARMORATA 
war im Studio und hat vier Stücke(19 Minuten!) aufgenommen. 
Kultige Titel wie „Teddy Bear is going to Siberia“ und schön 
knallige Mucke mit lecker Solos - also garantiert nix für 
verwöhnte Punkers, sondern eher für die headbangende Zunft!!! 
Suchen aber trotzdem noch ein Label das auch Interesse an 
sowas hat! Ich bin hier also quasi die Kontaktadresse(und bei 
die Metallabels kenn ich mich ja nich so aus...also bitte Interesse 
bekunden!). Nejc 


V.A.:...AND THE POGO NEVER STOPS 


Holger Daniel, Lütken-Heide 23,48291 Telgte, 3 DM plus 3 DM 
Porto) : 
Um die Wartezeit auf seinen nächsten Tapesampler etwas zu 
verkürzen, hat Holger wohl etwas Langeweile und nimmt in 60 
Minuten seine persönlichen Hits für Euch auf. Hier gibt es guten 
Punkrock von 77-95. Mit am Start sind “The Only Alternative, 
The Menace, The Stiffs, The Hullabaloo, The Queers, 
Erazerhead, The Boys, Usher Boys, Pat Frazor and his 
Bazookas, Rhythm Collision, The Rocks, Killjoys, Rick’L’Rick, 
The Campus Tramps, Screeching Weasel, Slugs, Satan’s 
Rats,The Avengers, Lemonheads, Zero Boys, Devil Dogs, The 
Humpers, The Creamers, Yellow Car, American Ruse, Cringer‘. 
Also satt Bands/Stücke für kleines Geld. Sofort kaufen, Cassi ins 
Autoradio und gegen die nächste Wand gerast. 
-Frank-, 


V.A. : „AUS DEUTSCHEN KELLERN Vol. 3“ 


(Müll-Tapes, c/o Thorsten Krüger, Gartenstr. 59, 53229 Bonn) 

Auf Grund der großen Nachfrage gibt's im Anschluß an die 
ersten beiden Teile dieser ompilation-Serie nun noch 'ne dritte 
Ausgabe. Hier gibbet Demo- und Liveaufnahmen von 33 
bekannteren (z.B. HASS, SCHLEIM-KEIM, TARNFARBE, 
TOXOPLASMA, SKEPTIKER, HANS-A-PLAST, RAZZIA...) und 
unbekannteren (z.B. TOTAL VERLUST, OHROPACKZ, 
CHILISALPETER, REBELLENBLUT...) Deutsch Punkkapellen. 
Hier wurde tief im Underground des deutschen Punks 
herumgewühlt. Die Aufnahmen stammen aus den Jahren ‘80-95 


und kommen - passend zum Titel - auch allesamt in absolutem 
Kellersound. Für Sammler interessant. 90 Minuten für 6 Eier (+ 3 
Eierkes Porto) 
Micha. ‘ 


Gib Mir Krach - Sampler 


(NC- Music, Goethestr. 11, 32699 Extertal, 8,- + Porto) 
Liveaufnahme von fünf Bands, die alle am 25.8. im Extertal 
aufspielten, dabei GO TO JERICHO(nur eins der Stücke ist auch 
auf obigem Demo - kommen hier deutlich deutschpunkiger...) , 
NON CONFORM, DIE DUKES OF MIST, VULTURE 
CULTURE(singen auch ziemlich schief) und ACKERBAU & 
VIEHZUCHT(eher schlecht). Insgesamt 18 Stücke die alle in 
eher rauhem Sound vorgetragen werden - wobei der Gesang 
fast zu laut ist. Der Großteil der Titel in Deutsch(Punk). Einiges 
ist wohl schon ziemlich Kacke, aber insgesamt kommt man wohl 
schon auf seine kosten! Der Titel paßt auch, man will also nicht 
zuviel meckern...neee wirklich paar kleine Hits sind immer 
wieder mal dabei! Nejc 


V.A. „BETONSTADT BONN“ 


(Müll Tapes, c/o Thorsten Krüger, Gartenstr. 59, 53229 Bonn) 
Wie schon der Sampler „Aus Deutschen Kellern“ kommen hier 
rare Live- und Demoaufnahmen aus den Jahren '80-'95 zu 
späten Ehren. Der Unterschied : Sämtliche hier vertretenen 
Combos stammen aus Bonn und Umgebung. Neben den 
Aushängeschildern CANALTERROR und MOLOTOV SODA sind 
noch die ebenfalls etwas bekannteren REBELLENBLUT, 
INZEST, FFF und REBELLENBLUT mit von der Partie, sowie ‘ne 
Masse unbekanntes Zeug. So bekommt man ‘nen guten Einblick 
in die doch recht vielfältige Bonner Punkszene und deren 
Entwicklung. Auf dem beigefügten Infozettel steht zudem zu 
jeder Band noch ‘ne kurze Geschichte. Die Qualität ist nich’ dat 
Gelbe, geht aber. Kostet 6 DM + 3 DM Porto). 

Micha. 


V.A.- Da haut’s dich um #1-5 


(Milch', Andreas Held, Veilchenweg 4, 96515 Sonneberg, pro 
Tape 10 DM & Porto, alle 5 Tapes 50 DM inkl. allem) 

Also Kollegen, 7,5 Stunden hab’ ich jetzt meine Jugend und die 
von Frank Herbst und Michael Will aufgearbeitet. Bewältigen 
werde ich sie wohl nie. Besser is’ wohl so. Wie sagte schon 
Kevin Second ? ‘Young til I die !'. Dat is’ zwar Hardcore, und die 
Tapes beinhalten Deutschpunk vom feinsten. Olle Kamellen, die 
heute in den Plattenschränken von bebrillten Altpunks stehen, 
dafür aber hoch im Kurs gehandelt werden. Ich nenn’ hier mit 
Sicherheit nur ein paar Bands, denn sonst brauche ich 50 Seiten 
mehr Tapereviews: ROTZKOTZ, COTZBROCKEN, EA 80, 
BLUTTAT, ZK, KFC, L’ATTENTAT, BETONKOMBO, TIN CAN 
ARMY, TORPEDO MOSKAU, BLUTTAT, CERESIT, PVC, 
SACKGASSE, LUZIBAER, FFF, SURBIERS, MITTAGSPAUSE 
und und und.....Hier von Pflicht zu sprechen, fällt trotz des relativ 
hohen Preises nicht schwer. Mit Sicherheit gibt es aber kaum 
eine bessere Möglichkeit sich einen repräsentativen Überblick 
über den Punk in Deutschland zu bilden. Um so wichtiger, da ein 
Großteil aus einer Zeit stammt, in der Punk in den Medien für tot 
deklariert wurde. Ganz große Tapes...... 

Swen. 


V.A.: DIE RAPPELKISTE - DER ZWEITE 
STREICH 


(P.+Y. Lehmann, Am Berge 32, 37136 Seulingen) 

Könnte man als “Back To Front“ auf Tape nennen. Auch im 
zweiten Teil wurden mal wieder längst vergessene und 
verschollene Tapes rausgekramt und auf dieser Kassette 
zusammen gestellt. Wie nicht anders zu erwarten gibt es nicht 
nur Hi-Fi Hochgenüsse, aber das erwartet ja auch keiner. 
Folgende Bands sollten dich überzeugen: “Ceresit 81, Mach3, 
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WKZ, Ärzte, Coroners, TBC, Frau Suurbier, Rotting Carcass, 
Hass, Artless, KVD, Maniacs u.a“. Hier gibt es keine 
Kompromisse. Kauf das Teil. 

-Frank- 


V.A.: FIGHT FOR YOUR LIFE 


(Adresse siehe"Die Rappelkiste“) 

Auch hier wurden wieder Tracks älterer Herkunft verarbeitet.Ist 
doch immer wieder schön zu sehen,das der alte Sound immer. 
noch gefragt ist. Auch hier hunderte von Bands, die eine 
komplette Auflistung unmöglich macht.Einige Kapellen heißen: 
“Attack, Special Duties, Discharge, Abrasive Wheels, Red Alert, 
Blitzkrieg, Anti System, 4 Skins“. Was für eine Mucke geboten 
wird, dürfte wohl klar sein. Ein komplettes HIT-tape! 

-Frank- 


V.A. Geschichten aus dem Sterben 


(Stephan Kenke, Bornhof 10d, 30627 Hannover) 


Krach pur, für Leute, denen die Platten von Micha Meyer aus 
Oberhausen zu melodiös sind. Nee, Pappa hört doch lieber 
Boskops und Abstürzende Brieftauben, wenn auch nicht viel 
lieber. Kleine Bandauswahl gefällig ”? NEUTRON BOMB, 
CRYPTIC COMPOST, ASOZIAL, DR ÖTTGAR BARMY ARMY. 
Die Drogen, die ich brauch’, dat mir dat gefällt, müssen erst noch 
im Kernkraftwerk erfunden werden.Wer aber total am Ende ist, 
kriegt dieses Tape und das folgende für 15 DM inkl 2 Postern 
bei obiger Adresse. 

Swen. 


V.A.: KRACH VOM FAINSTEN 


Daniel Jackowski, Aurikelweg 29, 50259 Pulheim. 9 Mark 
inclusive Porto) 

Auch dieser 9Ominütiger Tapesampler ist praktisch ein Bootleg. 
Es scheint immer mehr in Mode zu kommen, diverse Platten/CD 
Beiträge zu einem Tapesampler zu verarbeiten. Mir ist das echt 
wurscht, da man für wenig Kohle viel gute Mucke zu hören 
bekommt. Und ein Rip OFF dürfte hier auch nicht zu treffen. 38 
mal wird das volle Programm aus dem Punk und Ol! Sektor 
geboten. Wieder mal viel zu viele, um sie auflisten.Ein paar 
Namen gefällig? Ramones, Schleim-Keim, Bierpatrioten, Korrupt, 
Disorder, Strohsäcke, Dead Kennedys. Das dürfte wohl reichen. 
Werde ich mir für's Auto genehmigen. Geht o.k. das Teil. 

-Frank- 


V.A.: POGO BIS DER NOTARZT KOMMT 


(Holger Daniel, Lütken-Heide 23,48291 Telgte, 5 DM + Porto) 
Guter Punkrock Sampler mit Bekannten und etwas 
unbekannteren Bands. Ob es sich hier um Exklusiv Tracks 
handelt, entzieht sich meiner Kenntnis. Abgepogt wird mit 
“N.O.E., HIV Positiv, Straßenterror, Aimkreis, Amok, No Life 
Lost, Annormahl, Hotten Totten, \Vageenas, Simons, 
Schrottgrenze, Pogopest‘. Für diesem geringen Verkaufspreis 
kann man bestimmt nichts falsch machen. Hörerprobe 
bestanden. 

-Frank- 


V.A.: POG’ DU SAU 


(Noel Jänich, Neustr.5, 45891 Gelsenkirchen) 

Da hat der “Noel“ sich aber echte Mühe gegeben.Er hat einige 
seiner Hits aus dem Deutschpunk, Ol!, Garagen und 77-er 
Bereich auf dieses 90 Minuten Tape gebannt.Es handelt sich 
hier nicht um neue Stücke, sondern um Auskopplungen von 
diversen Lp's, CD's ect. Für jeden Musikgeschmack dürfte also 
was dabei. Jetzt alle 40 Bands aufzuzählen, möchte ich mir aber 
ersparen. Hier nur einige: “Riverdales, Queers, Dog Food 5, But 
Alive, PVC, Kiezgesox, Shock Troops’ect‘. Genau das richtige 
Tape für die Autofahrt oder für, was weiß ich. Mir gefällt dieses 
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KLEIN UND FAUL 


Neue CD und Picture-LP ab 
dem 12.2.96 auf Hulk Räckorz, 


CD für 22,- DM, 
Picture-LP für 17,- DM 
er 7,- DM Portopauschale; 
Liste für 1,- DM Rückporto bei: 


Hulk Räckorz 


Fax 094 1/998791 
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Teil sehr gut und so spare ich mir die Mühe,alle Songs selber 
aufnehmen zu müssen. Der ganze Spaß kostet auch nur 5 
Märker, inclusive Porto. Da kann man nicht meckern. 

-Frank- 


V.A.- Viva Punkrock #2, #3 


(Maik Joost, Postfach 700925,22009 Hamburg) 

Aus den ‘Punkrock Heimatklängen’ ist jetzt ‘Viva Punkrock’ 
geworden. Hintergrund dieser Geschichte ist, daß der Maik von 
nun an nicht nur noch Deutschpunk spielt, sondern auch 
fremdländische Klänge. Die Entwicklung dahin gefällt mir sehr 
gut, da mir Deutschpunk auf Dauer ein bissken zu einseitig ist. 
Die Sendung hat sich wohl auch ziemlich im Hamburger Radio 
etabliert, was auch nicht gegen Hamburg und diese Radioshow 
spricht. Sehr geil ist vor allen dingen, daß diese Show 'live’ über 
den Kanal geht und die Anmoderationen trotzdem 
ausgesprochen cool und informativ sind. 

Auf der Nummer 2 werdet ihr vor allen Dingen jede Menge 
Demobands. Auch hier hat Maik ein gutes Händchen und trennt 
wohl vorweg die Spreu vom Weizen. So gibt es TRISTESSE DE 
LA LUNE, 99 PENNY WORTH, A im KREIS und ähnlich gute 
Bands.Nummer 3 überzeugt mit N.O.E., DOG FOOD FIVE, 
RAMONES, WIZO und und und....Abgerundet wird das durch die 
streckenweise höchst lustigen Anrufe im Studio, wo man 
manchem Hörer doch die unbegründete Unsicherheit anhört 
Was kann man sich da noch wünschen ? Nur daß die Show bald 
endlich Deutschlandweit zu hören ist ! 

Ich denke, wenn ihr dem Maik für jedes Tape 3 DM und das 
Porto schickt, werdet ihr schon interessante Radioshows zu 
hören bekommen. Und danach rennt ihr gefälligst zu euren 
lokalen Sendern und boxt selbst so eine Sendung raus. Traut 
euch einfach nur. Mehr als blamieren könnt ihr euch nicht. Und 
das ist schließlich auch Punkrock, oder ? 

Swen. 


V.A.- Rock’n’Roll Radio #12,#13 


(Thorsten Schaar, Nesslerstr. 38, 40593 Düsseldorf) 

Hölle, nach langer Zeit hatte ich endlich mal wieder Gelegenheit 
diese klasse Sendung, die auf Antenne Düsseldorf (UKW 104,2) 
jeden ersten Donnerstag um 20 Uhr läuft zu hören. In der 12 
wird die Terrorgruppe interviewt, wobei die Jungs zu 
spruchtechnischer Hochleistung auflaufen. In der Nummer #13 
kommt Kollege Eric von den SONIC DOLLS zum Zuge und 
philosophiert über Mau Mau. Musikalisch geht es meistens in 
Richtung Amerika. Lest Tom’s Großes Gigium und ihr wißt, was 
dort läuft. Sehr gute, sehr abwechslungsreiche Sendung. Und 
das ‘Dream'-Team Thorsten und Tom sorgt für witzige 
Anmoderationen. man hört, wieviel Arbeit in der- Sendung steckt. 
Swen. 


WAHRE LÜGEN- Demotape 


(Thomas Nitsch, Hoher Weg 35, 40233 Düsseldorf, 6 DM inkl. 
Porto) 

Daß die Toten Hosen in Düsseldorf noch einiges an Einfluß 
haben, können die WAHREN LÜGEN nicht leugnen. Aber was 
sie daraus machen, hat es in sich. Toller geradliniger Punkrock 
mit größtenteils deutschen Texten, die sehr parolen/hymnenhaft 
rüberkommen. Gibt zwar Leute, die sowas scheiße finden, ich 
find’s aber immer wieder geil. Eine immer wieder junge 
Bewegung, wie die unsere, braucht halt immer wieder ein 
bissken Adrenalin, um nicht langweilig zu werden. War für euch 
bisher PIG MUST DIE die Offenbarung, so sind die Wahren 
Lügen um Längen besser, weil sie aggressiver und tausend mal 
fitter wirken. Dürfte noch oft genug von mir strapaziert werden, 
dieses Tape. 

Swen. 


WHOLE- Some coffee, man ?! 


(Ralf Krämer, Zum Stangenwald 7, 66679 Losheim) 

Guten Geschmack beweisen die 
Jungs bei der Gestaltung des 
Covers (Spiderman). Und auch 
sonst merkt man, daß sie ihre 
Hausaufgaben gemacht haben. 
Hängt zwischen flottem Punkrock 
und coolem Skate-Core. 1990 hätte 
man das wohl noch zurecht als 
Hardcore vom Feinsten bezeichnet, 
doch. nun “fehlt die genaue 
Bezeichnung, da Hardcore ja fast 
schon ne Beleidigung ist und somit 
dem Metal vorbehalten bleibt. Auf 


der SPV ! 


jeden Fall bleibt ein 
überdurchschnittliiches Machwerk 
mit superviel Abwechslung und 


noch viel Spiel nach oben. 
Swen. 


ZSK-5 - Der unheimliche 
Totengräber 


Eichendorffstr. 1 (Mark Nesselrath, Kirchstr. 82, 
93051 Regensburg ries. ZIVILE 
Tel. 0941/946005 STREIFENKOMMANDO _ existiert 


nun bereits seit über 5 Jahren. Nun 
versuchen sie mit diesem Demo 
etwas bekannter zu werden, was 
ihnen auch gelingen könnte. ZSK 
spielen teilweise melancholischen, 
ruhigen Deutsch-Punk mit traurigem 
Gesang, dann wieder schnellere 
Pogo-Songs. Sie beschränken sich 
dabei weder auf 08/15-Texte noch 
auf musikalische Konventionen. 
Gefällt mir ausgesprochen gut, da 
mal nicht Deutsch-Punk auf der 
üblichen Schiene, sondern auf 


Abwechslung bedacht. Insgesamt 
10 Songs. Könnte trotzdem 
gelegentic' mal ‘'n Tacken 


schneller sein. Micha. 
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ee urden auch a komme ich 
TUBE BABIES-Intervie daß ich unbedingt ein ke a 
ne. Nunm TER HE TEST 
mir neben Ingrid a mich ne Legende da UB man dazu 
verschafften. Aber seger die ersten ee da sie 
wenn man sie ken mit Legenden ist das hal i Träume 
nengelernt hat, dann er Kreuz. 
aßt meist der 


Heiligenschei 

ein, denen man i 

= an 

einfach vorher wissen a a El 
‘ OL 


eV 
u 
nsignal wat das'He kunftsiand 
ich etwas gegen Engländer 
ache habe ich es nicht SO. 
der stellt für mich ne 


Und gerade 
ns so eben 


heftige Hürd 

noch. Aber nein, 

schon stur, dann richtig. Auch 
die unselige Zeche Carl wat, wußte ich geflissentlich zu 
vergessen. Das letzte supertolle Interview hatte dort mit den 


\ntelligenzbolzen von Madball stattgefunden, 


sonst verbrachte ich dort manch beschissene® 
vierte Handicap stellte dann noch det Mangel an Fragen 
dar. Ich weiß wirklich nicht, wieviele Interviews ich von 
meinen Helden bereits verschlungen hatte. Beinahe alle 
inhaltsleeren F eit waren innen gestellt worden. 
Die Frage nach d ir schließlich 
ersparen, denn für mich waren PETER & THE TEST TUBE BABIES 
immer da. Auch wenn sie nach det soberphobia-LP keine 
anständige Platte mehr veröffentlicht hatten. Aber jetzt wat 

h wieder das Ende des 

‚ Aber nach ihren Platten und 

nahmeverfahren wollte ich 


auch nicht Frage Kollege Roman Brot heran, 


der PETER-FaN erste 

ein paat Fragen stellen, 

wurden. Zum Beispiel was A 

Anarchy-Famm geworden ist, 

Zungen def hier im Mittelpunkt stehenden 

\ösen würden. Oder sollte ich sie tatsächlich nach ihrer 
Meinung ZU den jüngsten europäischen Entwicklungen 
fragen ? 
r schlecht als recht vorbereitet zuf Zeche Call. 


Da in def e ein Kennenlern-Caffe® mit 50 


Menschen, die ihr 
pferchte man die 600 Punker in die kleine Halle, wo man zur 


Bewegungsunfähigkeit ver 
Bierstand oder an den 2 Pinkelpecken anstand. 
Beta 
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Großzügiger \Neise kostete der Eintritt dann auch nur 24 DM. 
Ja, ja. meist sind Punker halt blöd. Daß weiß die Zeche Carl 
schon IanQ®- Drinnen W Roman Brot und ich leider 
Band geführt, e dinierte und .uns mit 
o empfingen: Ne, stimmt nicht ganz SO. Mehr 
und mürrisch aufblickten und die 

eiten. 

Tour am lieb 


großem 
stimmte, 
Begrüßung wen 
ihnen auch an, 
hatten. Trinken, Trinken, 

deutsche Fans mit zittigen Knien, die weder Englisch 
sprachen, noch 85 sonderlich gut verstanden. 


u SO veizichte eh] ; 
jetzt, das Interview ; 
Frage/An { Nierview in gewo 
sn nr abzudrucken, = so Ki 
Se ‚ daß Wir es hier mit Idioten zu t u 
Icherheit nicht so, Nur war Peter ee un hatten. 
rmaßen 


krumm zu machen, um für 
war das mit Legenden ? St 
mit den DEAD KENNEDYS un 
seine Ideale vergessen und tr 
. Scheiß Vergleich, sc 


alle 
SEN 


une beschlich mich das Gefühl, daß sie n 

ne waren, sich mit Händen und Füßen 
ICH zu machen. Ich wü | 

an ee wünschte mir dann nur noch 


uf 
Konzert oder zur Arbeit. All den Mars, auf ein Take That- 


das konnte nur schief gehen. 


nt ganz in 


es wäre mir lieber gewesen, denn 


Unsere Frage nach Trapperf scheint dann direkt ein 
Fettnäpfchen gewesen zu sein. Warum er nicht mit auf Tour 
ist, erklärte uns Peter nicht, sondern setzte halt noch einen 
drauf, daß er nie wieder in der Band sein wird. Das Ganze 
kam dann auch noch in einem Tonfall, der keinen Zweifel 
an dem heufigen Verhältnis zu inm offen ließ. se 


Schnell wechselte er das Thema und fragte uns nach 
unserer Lieblingsplatte von ihnen. 'Pissed & Proud’, unsen 
einstimmige Antwort. Paff, das nächste Fettnäpfchen n 
Welcher Musiker hört schon gerne, daß seine beste Zeit Üb 
ein Jahrzehnt zurückliegt. Na ja, wenigstens waren wir uns = 
dann einig, daß die 'Cringe’-LP so ziemlich das Lausigste 
überhaupt war, Trotzdem von einem Gespräch war kaum 
noch eine Rede. Verzweifelt versuchte Roman das Ruder 
a indem er das Thema auf den Urlauber-Krieg in 
allorca lenkt. Bollos, ob englisch oder deutsch, sind doch 
Immer wieder Anlaß für 'ne spaßige Anmerkung. Aber 


wahrscheinlich hielt Peter uns für di 4 
i I=Xefe) 
ging nicht drauf ein. größeren Idioten und 


tief in die Rumpelkammert und ae 
> n Kalauer aus. Das Wembley-Tor ! Und er ha e 
en Erfolg. Dieses Thema sorgie doch wenigstens = 
etwas Bewegung. Ja, da schlugen die Fußballherzen höher. 
Da waren die Fronten zwar verhärtet, abet Peter schlug en 
schließlich VOT, daß man das Wembley-Tor und das Erge ni 
wiederholen könne. Mit den hundert Kameras sollte es ja 
heute kein Problem sein, einen endgültigen Beweis zu 


liefern. 


Also griff Roman ganz 


nn 


Was würde er denn von den Gerüchten einer k&union der 
SEX PISTOLS halten ? Völlig hin und weg war er. Aber ef wußte 
auch, daß auch schon die Aufnahmen für die neue Platte 
im Kasten wäre. Sogar daß das Label Epitaph heißt, wußte 
er. Ja, und da konnten wir doch direkt anschließen. 
Wahrscheinlich zum ersten Mal in einem deutschen Fanzine 
stellten wir die Frage, was sie denn von den neuen 
erfolgreichen Punkrock-Bands (GREEN DAY und OFFSPRING) 
hält. Gute Musik machen sie und er würde auch gerne 
soviel Kohle scheffeln. Wer wohl nicht ? Aber so ein wenig 
verbittert klang der Unterton in Peters Stimme schon. 


B: BR i Ye 
ndank ist nalt der Welt Lohn. Außer 
ein Spiel geht 90 Minuten. Ihr merkt schon, das Interview war 
so ziemlich eines der wichtigsten def Punkrock-Geschichte. ; = 
Ich wagte dann wenigstens noch zu fragen, was er denn ER u 
von solchen Interviews hielte. Ja, Balsam kam dann für 5 
meine Seele. Er resümierfe, daß dieses Interview SO ziemlich x 
von beiden Seiten daneben ging, sowas aber leider 
mittlerweile trotzdem eine Notwendigkeit wäre. Traurig aber 
leider wahr, und das uns. Danach tranken wir wenigstens 
noch ein paar Bierchen miteinander und hatten noch ne 
nette Plauderei.'SO trennten wir. uns dann wenigstens guter 
Dinge und durften UNS für den Gig auch noch ‘Student 
wankers' wünschen. Ich war aber auf jeden Fall froh, endlich 5 
raus zu sein. Roman sah’ es lockerer, woran ich mir besser E 
3 mal ein Beispiel nehmen sollte. Was soll man auch immer 
großartig erwarten ? Es gibt halt Bands, die machen nuf 


gute Mucke und Ihre SONS sagen alles aus, WAS sie 
Q usmacht, re En. M 


dem ist der Ball rund und h 
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Nun 
we onen und ich aber ein neues Problem. Wir 
PN ss in der großen Halle und mußten außen um 
on e arl, um in die kleine Halle zu gelangen. Nur 
.Y a ort auf eine unendlich lange Warteschlange 
via a Le es auch nicht voran, da die gute 
: esucher auf's gründlichste ni 
: ach 
S en durchsuchten. Ordnung muß ea Ba 
ES n unendlich viele Punkrocker wie in ei | 
n r wie in einem 
ee zusammenpfercht, könnten ja auch 
ggressionen aufkommen. Die Ordner am Eingang 2 


Marke 'Oli ‚ 
a En ihre Aggressionen recht 
Unerwünschte Gäste vor a ein paar . VITAMINEPILLEN SE 
ein buntes Program der Tür. Das sorgte wenigstens für ass en 
m, während drinnen bereits die EMILS IP 15,-DM (+3,-DM Porto) se a 
CD 20,-DM (+3,-DM Porto) 5 52070 Aachen 
ar _ |; . Tel/Fax: 02441-543967 
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4 venigstens stand hier einer gepf eg en Unterh 


7 Joachim und Uschi vom OX nichts enf altung A ” mn x nn 
gegen. Nachdem die e i ö d e n M " 
usiıc 


in:der völlig überfüllten Rappelkiste. Da stür 
/ mten plötzlich P ro d u C t i O n 


wieder Ordner r i 
en ee Ex lage verlaufbaren, daß hier 
mme. koman und:ich hatte dan 2 Vinyl 
es och Wi yl- und CD-Herstellung 


einmal Glück, weil:wir bereits ei 
ten. wir | ereits einen Stempel hatten. : , 
auf der in auch mal wieder Mo Fr. 12.00-17.00 
allein ‚ durften diesen geheili | ? : 
t betreten. Da half alles Reden Fo on ae ne I 
; ner | 
(vol 


ließen uns wissen ' 
‚ daß eine Einmi t 
sofortigem Rausschmiß fü mischerei unsererseit - 
miß füh { ZN 
ee Jetzt wieder F 


unkomplizi 
mpliziert werden an diesem beliebten Konzertort 


Pro 3 | 
er en Innen drin war es so grausam, daß . | & # 
BABIES Be a nn Aber PETER & THE TEST mc 
; inen | 
ne ; ‘ 


) Me - - 
Leider war die Atmosphäre 
dazu angelan, daß ich ein 


und der mißlungen®e Tag nicht 
wenig besser draufkam. Wie 
gründlich die Ordner am Eingang arbeiteten, bewiesen 
dann noch einige Skinheads, die &S tatsächlich wagten 
irgendwelchen “White Power'-Dreck ZU tragen. Tja, in der 


2 7eche Carl geht es halt tolerant zu, solange der Eintrittspreis 
stimmt. Es wird wirklich Zeit, diesen Laden endlich einmal zu 7“ - 10“ - 12“ - Pic.-Discs, Kl 
.” ‚ KIapp- 


boykottieren. Ich werde mir diesen scheißladen auf jeden ; : 

Fall erst einmal nicht mehr geben. Das Interesse dieser Leute Be 220g Vinyl, farbiges Vinyl, 

gilt schließlich nuf dem schnöden Mammon. Ein wenig | > r auf 100% Hanfkarton,... | 

Interesse am Publikum, an den Gästen besteht hier leider Natürlich könnt Ihr bei uns auch 
; = CDs herstellen lassen. Fordert 


nicht. 2 
unsere Preisliste an! 


Schallplatten machen 


AUFGEPASS 


ihr Ziegenbärte,Veganer und 
| Evolutionsschänder | 


EI (00% AUTI- HIP 
SCHROTTGRENZE-CD 


„AUF DIE BÄRTE,FERTIG,LOS !!!“ 
auf SCUMFUCK MUCKE 
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Baby‘ hauchen- 


eplanten Akt 
an alich die 5 verbliebenen 


Wind von U 
daß wir 


es langgezoge 
läre 


n Odyssee waren wir nachts um 4 Uhr endlich 
rer grenzenlosen Naivität jedenfalls. Denn was 


wäre eine Reise ohne das kleinste Mi lles glatt geht und - man mag eS kaum 
End auf einen wartet. Das Haus, welches uns mit toten Augen 
bedeuten sollte, versprühte 


aussprechen - sogar ein Happy 

empfing und welches in den kommenden 2 Wochen unsere Heimat 

Inneneinrichtung die beeindruckende Lebensfreude und den muffigen 
-beliebigen Plattenbausiedlung in 


mit seiner spartanischen 
Charme einer 70-er Jahre Einrichtung aus dem Herzen einer x 
tiefsten 


co 


Nach einer kaum erwähnenswerten 36-stündige 
am Ziel unserer Träume - so dachten wir in unse 
ßRgeschick, wo 4 


Fe 


Wir waren in unseren geheiligten 


propoS Kinderzimmer 
ar grauseligen Wandtapete 


Schlafgemächern pe 
der uns unentwe äschen, Elefa 
sche Miniz00 spendet 


pete vom Klo meiner 
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und anderes Geti 
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SEE" verkriecht 
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’ ie daR. 
t soll nicht verschwiegen werden, 


unenden Öffentlichkei tmals eine Flasche 


it ers 
a ne mal, daß war erg 
it LASTIC BOMB -Leser gespann : 
auf das Gleichgewicht zwische 
h und die Erhitzung der 
ssionen von unseren 
ht...) Wir besaßen 


hmuggelten 


Der sta 
Sarah nach mittlerweil 


ier per Feuerzeug entjung 
een auf 2 ee eh 
haben ie Au 
en GRScHapL NER: ee 
i den derz e 
Erdatmosphäre wer a 
MB-Forschung nn 
age noch unsere aus Deutschland 9 
na Ä 


Schnaps- und Weinreserven, die das Zehnfache des Erlaubten nicht 
überstiegen. Darauf achten wir peinlich genau... 


Jauch in Narvik, mit nur 6,3 Km Br 
AIdie deutschen Flottenverbände ei 


Kleiner Einblick in die Geschichte Norwegens 


- Der 2. Weltkrieg - 


Nach dem Ausbruch des 2. Wel 
einen neutralen Standpunkt zu be 
es 1939 auch einen Nichtan 
der norwegischen 
Informationen über eine 


Alliierten ihr Vorgehen mit 
gegen die Sowjetunion. Un 
die SU am 12. März 1940 


Den Wettlauf um. die Eroberung der 
Küstenstädte gewann Hitler. Mit ei 
Heer, 


’ ’ ’ 


norwegische Regierung hatte ganz früh am Morgen des 9. April ein 
Ultimatum erhalten, welches in 13 Punkten die bedingungslose 
Kapitulation forderte. Das wurde jedoch abgelehnt. 

Die Eroberung Oslos entpuppt 

eine berüchtigte Engstelle 

erschwerte. Dort feierten di 


4 auch hier die Oberhand. 


Der Kampf um Nord-Norwegen verlief ganz anders. Am 9. April liefen 


traurig berühmten Seeschlachte 
Überlegenheit der-Briten endete. 
deutsche Zerstörer in den Fjor 
wochenlanger, erbitterter Landkri 
Die Norweger wurden u.a. 


nur wenige 

mit dem Rücken 

ber das geschah 

rblüffung zogen die Alliierten am 

7. Juni unerwartet ab !! Der Grund lag im Zusammenbruch der 

alliierten Fronten in Europa und der Befürchtung, daß Hitlers Erfolge 
an der Westfront ihn zu einer Invasion Englands verleiten könnten. 


Der König und die Regierung flüchteten nac England und bildeten in 
London eine Exilregierung. Den norwegischen Verbänden verblieb 
am 10. Juni nur noch die Kapitulation. Der „Blitzkrieg" hatte immerhin 


462 Tage gedauert. 
4Nun folgte eine knapp 5-jährige 
4 Faschist Quisling wurde inis 


für 
r herstellte. Durch 
onslager (z.B. in 
charf unterdrückt. 
n.den Briten, 


as später der König. 
ß gemacht. Er wurde 


In der letzten Woche erlebte der Deutsche Film eine ebenso 
unerwartete wie spektakuläre Auferstehung. Wie immer in unseren 
Urlauben wurde ein Film auf Super-8 gedreht. Diesmal lautete der 

Titel „Nightmare on Elmstreet“. Jürgen Prochnow, Dirk Bach und ein 
penetranter Harald Juhnke, der wieder eine Chance auf eine 
Trinkerrolle witterte, wurden sanft aber bestimmt abgewimmelt. 
Stattdessen entschieden wir uns für eine weibliche Hauptrolle - 
Fredericke Krüger ward geboren !! Sarah’s blonde Mähne flatterte 
unter der hautengen Freddie Krüger-Maske. Und bei den 
„Dreharbeiten“ empfahl sich manch unerfahrener Punkrocker durch 
schauspielerische Glanzleistungen als designierter Nachfolger von 
David Hasselhoff in „Baywatch“. Vorher hatte uns Hardy, der aus 
einer angesehenen deutschen Maskenbildnerfamilie stammt, 
filmgerecht zurechtgemacht. Davon zeugen nicht zuletzt die hier 
abgedruckten Fotos. Das fertige Produkt hab’ ich noch nicht 
gesehen, aber es dürfte mit seiner schauspielerischen Brillianz und 
der göttlichen Inszenierung nahe an eine Mischung aus „Frau Wirtin 
bläst nicht nur Trompete“ und alte Zombie-Filme heranreichen. 
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net sehen. Mut zur Peinlichkeit ist hier wohl gefragt... 


die Welt liefen Tom, 
über politische 
mit Worten von 


über Gott und 


Höchstform auf, debattierten 


dlich das 


Tank Girl übrigens) 


Sandfrauchen (Sc 
ae ano bestellt. Sandkör 


inbauten. Denn diese 


einen 
Im Haus ist statt ü 
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Möglichkeit ließen wir uns 


t nehmen. Und in einem Anfall von 
ertären Zeilen 


ommenden Urlauber sich nun 


Wir kamen an mit „ramtammtamm“ !, 
Es begrüßte uns das kleine Lamm. 
Das Blöken raubte uns die Ruhe, 
jetzt liegt es in der Tiefkühltruhe. 
Es war finster und gar bitter kalt, 
noch kälter als im Wienerwald. 
Wir wohnten hier sehr gern‘, 
denn hier sind die 70-er noch modern. 
(und jetzt erst ma’ 'n lecker Pilseken !) 


Durch dat leckere Holz unten hinpacken, 
brauchten wir et nich‘, selba hacken 
(und konnten uns öfter lustig unten beipacken). 


Wir wischten die Blutlachen mit einem Besen, 
wäre die Glastüre nur aus Holz gewesen. 
Die halbe Hand haben wir nie gefunden, 
dreht mal selber eure Runden. 
(Belohnung Pulle „Ja-Korn“ vom feinsten !) 


Wir kamen an mit sieben, 
2 sind beim Fjordvampir geblieben. 

Und jetzt alle : „Der Fjordvampir, der Fjordvampir, 
der trinkt dein Blut und mag kein Bier. 
Willst du dich mit ihm vertragen, 
dann opfer’ einfach deine Blagen. 

Für uns kein Grund lecker Bier zu verdammen, 
denn so jung kommen wir nie mehr zusammen 1; 


Sauna, Pool und Platz zum Golfen 
hätt’ den Späßken auch sehr geholfen (Scheiß Grannatik !) 
Meinen Kumpel i innen hat zwar vieles nicht gepaßt, 
aber immer noch besser als wie die 25 Jahre Knast. 
Und jetzt alle : „Der Knast, der Knast, 
der hat uns nich’ gepaßt, 
wir haben ihn gehaßt.“ 


Oh jemine, oh jemine 
total strack und nix mit Schnee. 
Dann fielen endlich ein paar Flöcksken, 
als in unseren Köppen schon lange bimmelten die Glöcksken 


Die Rechnung für den Küchenbrand, 
bezahlen wir mit Flaschenpfand 
Silvester steckten wir in der Kotze bis zum Arm, 
scheißegal - bei dem 70-er-Hippie-Kram. 
Heute is’ nich’ alle Tage, 
wir kommen wieder - keine Frage ! 
Schüss 
(Chaostage Hannover 2.-4. 8. 96) 
So, jetzt ist aber Schluß. Ende - aus - Micky Maus: 
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1000 CDs inkl. Booklet ( 4-seitig, 4/1- 
farbig ), Inlaycard ( 4/1-farbig )‚Labelaufdruck 3- 
farbig, Box und Tray 2000,- DM !!! 


Premaster | ab DAT) & Bandbearbeitung 500,- DM , Glasmastering 900,- DM 


- Alle Preise zzgl. 15 % Mehrwertsteuer. 


Weitere Superpreise für CDs, Shirts, 
Aufkleber u.s.w. gibt "s in unserem 
neuen Gesamtkatalog.  ; 


Zu haben unter folgender Adresse : ange name 


Im. Vertrieb von 


& zwpet! BESTELL DIR SOFORT DIE IMPACT-MAILORDERLISTE !! 


RECORDS MILLIARDEN VON LÄCHERLICH BILLIGEN CDS, LPS UND HAUFENWEISE ANDERER 2) wer 


2) 
NSS a AM MARKT 1 / SOUT. RECHTS 


1e1-.02065 7 40061 SCHUND FÜR DEN KLEINEN GELDBEUTEL !! 
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‚ Quatschen, Musik hören... In den 


rn A zu Dee anders denken zu könn 
EB opt erst zu wollen.“ 
wie wird das gg ?. 


sollen 
‚ wie sie 


„An Gesprächen und auch an: Aktionsgruppen 
Interesse. Wir haben letztens einen Selbstverteidi 


auch einfach nur Hausaufga 
aber auch die Angebote wahr, 
espräche zu führen. Und w 
ädchen hauptsächlich hierhin K 
ann versuche wir diese auch an. 
. Vielleicht auf einen Gebiet, 


Seminaren darauf hina! 
ausgelernt, ist nie ferti 
Was ganz besonders zun 
von sich behaupten, | 


Das ist nicht besonders dienlich, um mit den Mädchen zusammen neue 
Perspektiven für die Zukunft zu entwickeln. Es geht ja auch darum, ob 
die Mädchen später einen Beruf ergreifen sollen, ob sie Familie haben 
wollen, alles beides oder auch nicht... Es gehört für uns auch dazu, es 
zu akzeptieren, wenn die Mädchen sich nach. einem 
Auseinandersetzungsprozeß letztendlich doch lediglich für die Familie 
und gegen den den Beruf entscheiden. Und das, obwohl auch alle 
anderen Lösungswege erörtert wurden, die in Frage kommen könnten.“ 
Die Toleranz gehört dazu. 

„Toleranz und Distanz. Da hat man nun ein halbes Jahr gearbeitet und 
hat dann den Salat...“ 


rkt, das alle 


gendwas nehmen sie immer 
Auftrag, den Mädchen 
uzeigen. Die Wahl müssen sie aber selbst 


im ‚Endeffekt 


Wi... x 


eg mit Sicherheit besser wäre. | 
en nichts daran ändern. 


fobieren zu lassen wie es ist, sich den ersten. ones 


si tzen. Bei bestimmten Dingen ist es jedoch wichtig . sie 
eigenen Erfahrungen machen. Und da hilft es nicht ihr 
jene Konsequenzen erfolgt sind. Die Mädchen werde 
bestimmt nicht annehmen.“ 

Das kennt man ja auch noch von sich selbst. Früher hat 


Eltern empfohlen haben. Aus trotz hat man dann gera 
Gegenteil getan. Es gibt nichts schlimmeres als alles and 
sich entscheiden zu lassen, daß ‚das andere Personen pr 


vermitteln wir dann weiter an n Institu 

hier keine Betten stehen und sind auch nicht dafür ausgerüstet.“ 

Es gibt also ein gut _ funktionierendes, übergreifendes 
Kommunikationsnetz für hilfsbedürftige Frauen und Mädchen 
zwischen den verschiedenen Institutionen, z.B. Frauenhäusern... 
„Dieses Netzwerk gibt es und es ist auch wichtig, daß es gut funktioniert. 
So gibt es beispielsweise Frauenhäuser, Zufluchtsstätten für Mädchen 
oder - wenn es um sexuelle Gewalt geht - hier in Duisburg den „Verein 
Wildwasser“. Es nützt nichts, wenn wir hier in unserem gesteckten 
Gebiet bleiben. Das Frauenthema wird von uns auch öffentlich in die 
Diskussion gebracht, damit sich damit befaßt wird. Frauen- und 
Mädchenarbeit darf nicht isoliert hinter verschlossenen Türen stattfinden. 
Das ist auch immer eine politische Arbeit und bedeutet u.a., das Gesetze 
in eine Richtung zu verändert werden, daß auch Mädchen darin 
vorkommen. Es geht also nicht nur darum, Mädchen hier einen 
Schonraum zu geben, sondern auch dazubeizutragen, daß sich an der 
gesellschaftlichen Komponente etwas ändert.“ 


, ollenverteilung 


| das spiegelt si h 


zur helan ESnlichen 

Entfaltung nimmt... HK 

„Dazu sollte man vielleicht "= — 

sagen, daß Mädchen, die hier aufwachsen, auch mitbekommen, wie sich 
jen entwickeln und somit beginnen ihre eigene’ Kultur in 
Er ist es verdammt wichtig, die 


ten. ee vun de 


oder E 
dann sollte fi 


Unter: 
erF rauen basiert, 


größtmögliche: 
einen Abschluß ur 


Propaganda in Mosche een. So gibt es viele Leute die bestimmte 
Moscheen nicht betreten.“ 


Nach Siegen der türkischen Nationalmannschaft kommt es hier oft 
zu Ausschreitungen. Da stehen sich 200 Kurden und 200 „Graue 
Wölfe“ gegenüber. Da ist die Polizei immer groß im Einsatz, und am 
nächsten Tag steht’s dick in der Zeitung. Es kommt ja auch sehr oft 
zu Brandanschlägen auf kurdische bzw. türkische Einrichtungen, 
die auf das Konto der jeweils anderen Partei zurückzuführen sind. 
Aber um wieder auf’s Thema zu kommen : Wie sieht denn im Bezug 
auf Frauen- und Mädchenzentren die Situation in der Türkei aus ? 
„Das gibt es nur in Istanbul, Izmir und.... insgesamt an 3 Stellen. Die 
Tradition sieht viel häufiger separate Treffpunkte nur für Männer vor. 
Auch hier in Marxloh. Alleine auf dieser Straße sind 5 oder 6 
Männercafes.“ 


der ur eh wird... 
„Sie respektieren unsere Arbeit und finden diese auch 


irgendwelche Kunstgegenstände i in die Stadtmitte gestellt, st 
an den wichtigen Stellen einzusetzen. Dafür kriegen wir 
2000“, der Millionen und Milliarden kostet... 


anenstadt zu haben, \ 
ei igentlich ist das Zent Fur 


„Überall ist die Frage nach der Ma 

Entscheidung, ob es dieses Mädchenzentrur welter geben wird. Und 
Politik ist Macht.“ 

Es geht nicht darum was nützlich ist... 

„Darum ging es noch nie in der Politik.“ 
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ISeid gegrüßt, ihr Gestalten!!! 

Es begab sich an einem eisig kalten Samstag, als sich ein kleines Grüppchen unermüdlicher Freunde 
der harten Klänge auf eine Reise begab, die bleibende Eindrücke hinterlassen sollte(zumindest bei 
meiner Wenigkeit. 

OI POLLOI spielten auf, uns ihre Gesinnung nahe zu bringen. Und das ausgerechnet in Wuppertal, 
also eine kleine Weltreise, wenn man, wie wir, nicht in Besitz eines Automobiles ist. Da euer werter 
Schreiber noch dermaßen geschädigt war vom Alkoholexzess des Vorabends blieb es zumindest auf 
der Fahrt nach Wuppertal bei Müllermilch (lecker is’) und einem Schokocroissant (noch leckerer is’). 
Da wir als Punkrocker Güteklasse A Geldausgeben scheuen wie PIDDLERS-Konzerte, wurden wir von 
einem recht brummelig wirkendem Schaffner der S-Bahn verwiesen, eine Halte vor unserem Ziel. 
Also mußten wir die Reststrecke bis Hauptbahnhof mit der Schwebebahn zurücklegen, was der 
ganzen Angelegenheit einen abenteuerlichen Touch verlieh, zumal wieder ohne Fahrschein und in 
wasweißichwievielmeterhöhe über dem Boden bzw. Wasser (hab' leider keinen Elefanten sichten 
können. Na ja, war ja auch schon spät).Nach dieser Tortur am Hbf angekommen, dauerte es noch 
ungefähr 20 Minuten zu Fuß und wir waren am Ziel. Der Ort des Geschehens nannte sich DADA und 
circa 30-40 Leute tummelten sich bei Eiseskälte vor den noch geschlossenen Toren. Na prima. Es war 
jetzt halb neun und die Laune war bei allen Beteiligten immer noch o.k., was sich jedoch im 
weiteren Lauf des Abends ändern sollte... 


Nach einer halben Stunde Wartezeit durften wir denn auch die Halle betreten, was einer 
Grundgebühr von 12,-DM bedeutete. Tja, die Recken von Ol POLLOI saßen an ihrem EARTH FIRST- 
Infostände herum und die Recken vom DADA hinter der Theke. Wem sollte ich denn nu’ mein Geld 
in den Rachen werfen? Dem freundlichem Thekenpersonal natürlich(THIRST FIRST! ! I Für drei Steine 
ergatterte ich ein wirklich leckeres Alt und war getz echt in guter Konzertlaune. Doch lest selbst. 
Nach einer halben Ewigkeit (ca. 1 % Stunden) begann die Vorband, BURNED OUT, die aber keiner 
mehr so recht sehen wollte, da die Zeit unermüdlich nach vorne rückte und wir um 12 die letzte 
Bahn kriegen mußten. Uns wurde immer bewußter, daß wir von Ol POLLOI nicht mehr viel sehen 
würden, und die Laune sank in den Keller. Wo sie auch bleiben sollte. Nachdem die Vorband mit 
ihrem durchschnittlichem Gebolze endlich fertig war, begannen die Heinis von Earth First einen 
Fernseher und einen Videorecorder aufzubauen, die jedoch beide versagten. Schade, also keine 
Propaganda... 


Nachdem dieses traurige Schauspiel endlich ein:Ende hatte, betraten Ol POLLOI um sage und 
schreibe 23:45 Uhr die Bühne. Mindestens die Hälfte des Publikums (vom Kohlfresser bis zum Skin 
war alles verteten) war bereits abgedampft. Nur wir und 'n paar andere Irre waren noch gewillt uns 
die v4 Stunde, die uns noch blieb‘, reinzutun. Nach 4 Songs, die in üblicher Manier runtergekloppt 
wurden, konnten wir uns denn auch verabschieden. Ich weiß heute noch nicht, an wen ich das b 
heißgeliebte „Fuck you“ richten soll. An die Bands, die Veranstalter, den Roadies oder wen auch (N en 
immer. Die Bands hätten es verdient, da sie anscheinend nicht in der Lage waren, die ganze Technik Dr 
nt 
NR 


ER, 


' 


schon ein bißchen eher abzuchecken. Die Veranstalter, sowie die Roadies aus dem selben Grund, 
und weil es für diesen Witz noch nicht einmal die Kohle zurück gab. Wir als Punks können Geld ja N 
schließlich nicht scheißen. Ich,für meinen Teil, hatte (und hab’) die Schnauze gestrichen voll und 2 N, 
versackte mit dem fröhlichem Stephan K. und Kollegen Roman im Düsseldorfer Dschungel, wo es 

wider Erwarten noch recht feuchtfröhlich zur Sache ging. Gehabt euch wohl, Adrian ! 
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Kurz vor Fertigstellung dieser Ausgabe hat 
Frank’s Computer gedacht, er müßte 
plötzlich ganz lustig sein und ließ alle bisher 
verfaßten Fanzinekritiken in dem 
tiefschwarzen Nichts der Unendlichkeit 
verschwinden. Allso Ärmel hochkrempeln 
alles noch mal von vorne. 
fehlen aber trotzdem ein 


und 
Wahrscheinlich 
paar Zinekritiken. Sorry, aber die Technik 
macht heutzutage watse will. Früher... Also, 
nich’ weinen, ihr Fanziner. Wir haben euch 
trotzdem lieb. 


ABART #1 


(AbArt Magazin, Postlagernd, Postamt 15, 80042 München - 40 
A4-Seiten für 4 DM + 3 DM Porto) 

Ein neues Art-Zine wurde letztens im tiefsten München geboren 
und schlüpfte ans Licht der Welt. Da kommste aussem Lachen 
kaum noch raus. Von vorne bis hinten enthält das Teil ‘ne 
Riesenportion Humor. Hier wird alles und jeder durch den Kakao 
gezogen. Ein witziger Chaostage-Bericht reiht sich an einen 
Haufen gute Comics und einen frisch aufgedeckten 
Dogenskandal im Bundestag. Nicht zu vergessenen „Onkel 
Ätzgurk's Kotzgrube‘. Die Höhepunkte sind zweifellos ein 
brilliantes GG ALLIN-Interview und die Story über verschiedene 
Selbstmordarten. Lediglich das APPD-Interview gibt mir rein gar 
nichts. Bin jetzt schon gespannt auf die nächste Ausgabe. 

Micha. 


ACH DU SCHEISSE #5 


(Chris Schloz,Haydnstr.7,51145 Köln, 3,50 DM, inclusive Porto) 

Die Hefte die einen immer auf den letzten Drücker erreichen, 

kann man ja aus Zeitgründen nicht mehr so 

unter die Lupe nehmen, wie 'es eigentlich sein sollte. Auch 

dieses A 5er im Computerlayout gehört dazu. Sieht ziemlich 

egomäßig aus und beschreibt folgedessen viele eigene 

Gedanken. Ein Interview ist auch drin und 

zwar mit “Matratzenverkäufer - Björn Kaiser“. Wie gesagt, fehlt 

mir die Zeit um es komplett durchzulesen. 
-Frank- 
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ALTERNATIVE MUSIC RADIO SHOWS # 1 


(Radio Marabu, PO Box 1166, 49187 Beim - 32 A5-Seiten) 

Auf 32 Seiten sind hier .die verschiedensten alternativen 
Musiksendungen aus dem Radio aufgelistet. Dabei bezieht sich 
der Inhalt des Heftes nicht nur auf Deutschland, sondern dehnt 
sich auf ganz Europa und die USA aus. Natürlich konnte die 
ganze Fülle von Radiosendungen nur ansatzweise notiert 
werden, das ist klar. Trotzdem dürfte das Teil für einige Leute 
recht interessant sein. Wer ebenfalls alternative, Punk- oder 
Hardcoresendungen auf die Beine gestellt hat, sei hiermit 
aufgefordert, an die obige Adresse Daten, Telefonnummern, 


Musikrichtungen etc. zu schicken und zum Funktionieren eines 
Netzwerkes und zur. Komplettierung dieser Broschüre 
beizutragen. Eine neue, aktualisierte Ausgabe ist für Mitte ‘96 
geplant. Was das Teil kostet weiß ich leider nicht, aber bei 
Interesse fragt doch einfach mal nach. 

Micha. 


BIERFRONT #3 


(Papst Pest, c/o Frank Buchholz, Boxgraben 116, 52064 
Aachen) 

Vor ein paar Tagen weilte ich bei Bankrocker Swen und hatte am 
Abend dann noch die ellenlange Heimfahrt mit der Straßenbahn 
vor mir. „Gib ma wat zu lesen“, sagte ich zu ihm und er gab mir 
dieses Winz-Fanzine aus Aachen im Bild-am-Sonntag-Format. 
Titelbild- und Story schlugen mich sofort in ihren Bann, denn 
Menschen, die sich eingehend mit Frank Duval, seines Zeichens 
in der Kultserie „Derrick“ für die Musik verantwortlich, 
beschäftigen tun, können ja nicht durchgehend schlecht sein. 
Und die Story hält, was sie verspricht. Meine Güte, sind die 
Jungs und Mädels in diesem Teil am ketzen. Und das auf witzige 
und intelligente Art und Weise. Endlich auch mal 'n Zine, wo 
man auf den Fotos wat erkennt. Das Bierfront ist auf jeden Fall 
dem gemeinen Punkrocker-- oder auch Nichtpunkrocker 
(hauptsache gemein) für zum Lesen zu empfehlen. Inhaltlich 
wird hier über das 2. Alternativ Festival in der Ukraine berichtet 
(geht mir allerdings ganz weit irgendwo vorbei), Tony Adolescent 
& ADZ, Little Annie, Mojo Nixon (kult wie immer!), Fluchtweg ihre 
Stasi-Vergangenheit, Run dog Run, Ruins und das 27543ste 
Lazy-Cowgirls Inti (sind die eigentlich vor lauter Quatschen 
überhaupt noch zum Spielen gekommen?). Die Bierfrontler 
haben zwar teilweise einen meiner Ansicht nach ziemlich 
krassen Musikgeschmack, das wird aber verziehen wegen des 
teilweise ultra-zynischen Schreibstils. Reviews und News und 
der. ganze restliche Scheiß ist natürlich auch massenhaft 
vorhanden. Selten waren 5 Zloty (in Briefmarken) so gut 
angelegt wie hier. 

Kuwe. 


BLOW - #1 


(2,- + P/V; Christian Wuttke; Falkenweg 8; 31552 Rodenberg) 
Die Redaktion dieses neuen Aders setzt sich aus jungen Leuten 
zusammen, deren musikalischer Geschmack in so 
unterschiedlichen Bahnen verläuft, das es sich zwangsläufig im 
Inhalt des 34 Seiten starken Heftes auch wiederspiegeln muß. 
Das gehört allerdings auch zum Konzept von BLOW!, das sich 
selbst ‘independent HC, PUNK und Metal Fanzine’ schimpft und 
deshalb auch neben NOFX oder der TERRORGRUPPE auch 
schon mal eine Band wie KREATOR vor's Micro zerrt. Ist ganz 
ok bis auf die Playlists einiger Redakteure in denen ganz harte 
Kaliber wie DEATH, ATHEIST, OBSESSED oder gar DEINE 
LAKAIEN auftauchen, die hoffentlich für die Zukunft nichts 
schlimmes erwarten lassen. 

tom 


BUCH DEIN EIGENES BEFICKTES LEBEN # 2 
(Michael Will, Forststr. 71, 47055 Duisburg - 76 A4 Seiten für 5 
DM + 2 DM Porto) 

Die deutsche Fassung des „Book Your Own Fuckin' Life“ geht 
nun in die 2. Runde. Denjenigen, die’s noch nicht kennen, sei 
gesagt, daß es sich bei diesem Heft um das absolut 
unentbehrliche Adressverzeichnis des Punkrock / Hardcore 
handelt. Hier findet man hunderte Adressen von L.abels, 
Vertrieben, \Veranstaltungsorten, Konzertgruppen, Fanzines, 
Bands, Radiosendungen etc. Der Schwerpunkt liegt 
logischerweise ganz klar auf Deutschland, allerdings wird auch 
das europäische Ausland sehr ausführlich abgehandelt. Bernd 
von GERM ATTACK war wieder mal ernorm fleißig und hat mit 
einer Riesenportion Eifer und Engagement die letzte Ausgabe 
extrem aktualisiert und auch mit tonnenweise neuen Adressen 
aufgefüllt. Wir vom PLASTIC BOMB vertreiben die Dinger 
übrigens. Für jeden Punkrocker /. Hardcorer eigentlich 
Pflichtlektüre, um die Kommunikation innerhalb der Szene 
voranzutreiben oder beispielsweise für die eigene Band 
Konzertorte ausfindig zu machen. Bernd ist für jede neue 
Adresse dankbar, um das Netzwerk innerhalb der Szene 
größtmöglich auszubauen. Unter folgender Adresse könnt ihr ihn 
diesbezüglich kontaktieren : Martin ‘the Bernd !’ Schmeil, 
Gorgasring 47, 13599 Spandau. Dort könnt ihr natürlich auch 
direkt das BUCH DEIN EIGENES... für 7 DM bestellen. |: 
Ansonsten natürlich auch beim PLASTIC BOMB erhältlich. 
Größere Stückzahlen (ab 5 Stück) gibt's ausschließlich bei uns 
und kosten dann 3 DM pro Exemplar. 

Micha. 


BLURR 


(Carsten Johannisbauer, Erick Kästnerstr. 26, 40699 Erkrath) 
Mit solchen Kommenzschweinen wollen wir nix zu tun haben 
!! Wie immer total intollerant und nur auf Kohle aus. Carsten 
soll seinen Rolls Roys mittlerweile ja immerhin an Ziegler 
von A.M. Music verkauft haben und sich somit wieder auf 
dem Wege der Besserung befinden. Trotzdem - keine Gnade 
!! Das Ergebnis heißt Krieg !!! Blutigster Fanzinekrieg !! 

Ne, mal ehrlich, dem Frank sein Computer hat die Kritik 
verschlampt tun getan und deshalb is’ sich wat mit Review. 
Aber wie immer istz das Heft ziemlich großartig gewesen, 
soweit ich mich erinnern tu. Wie immer steht Carsten auf der 
Seite des unheimlich Guuuten und kämpft gegen das 
Finstere und unendlich Böööööööööse. Viel Humor, viel 
Punkrock, viel Hardcore und Unsinn. Aber Nejc sacht, is’ 
echt ‘ne Unverschämtheit, daß die weder sein Tape von den 
SEXY BACTERIAS noch sein Fanzine besprochen haben. Die 
glauben wohl, die sind was besseres... Preis liegt irgendwo 
zwischen 3 & 8 Mark, wie immer. Nix für ungut Companeros, 
das nächste Bier geht auf euch. 

Micha. 


- BUNTE VERWAHRLOSUNG #2,#3 


(Jörn Wesener, Reger Str..13, 45529 Hattingen, jeweils 2,50 & 
Porto) 

Sprichwörtlich auf den letzten Drücker kommt dieses frische 
Punkrock-ASer in meine Finger. Daß der Herausgeber auch 
noch Brillenträger ist, macht das Heft direkt sympathisch (‚Starke 
Typen tragen starke Brillen !!!“). Inhaltlich ist das Heft voll aus 
dem prallen Ruhrgebietsleben gegriffen. Von einem Chaostag 
zum anderen. Von einem Konzert zum nächsten. Wenige 
Reviews und keine Anzeigen, was ja auch nicht gerade schlecht 
ankommt. Sollte keine Probleme haben sich auf kurz oder lang 
zu etablieren, da der Schreibstil locker und flockig rüberkommt 
und der gute Jörn einen feinen Sinn für Humor hat, der für den 
einen oder anderen Schmunzler gut ist. Leider hat ein Kumpel 
von ihm auf der PLASTIC BOMB-Party Ärger mit Skinheads 
(oder Leuten, die sich dafür halten) gehabt, wie auch der Happy 
vom Shraak-Fanzine. War zwar für die Party keinenfalls 
repräsentativ, ist nur schade daß wir das nicht mitgekriegt 
haben, da dies mit Sicherheit nicht in unserem Sinne liegt. 
Allright, gutes Heft, das für manche längere Klositzung gut ist. 
Swen. 


DER ARBEITSLOSENKURIER 47 #0 


(Konsul Schmidt, Postfach 700345, 06132 Halle, 2 DM & Porto) 
Neues ASer aus der Stadt im Grünen. Zeichnet sich vor allem 
durch einen klasse Blick in die DDR-Vergangenheit aus. Dazu 
kommen viele Erlebnisberichte und klasse Kolumnen von ein 
Sud. Ist sehr kurzweilig und amüsant. Wäre da nicht dieses 
ständige APPD-Hochlied mit vertreten, dann würde ich dem Heft 
ganz gute Chancen einräumen, aber mit dem ganzen 
Rückverdummungsdreck kann ich nichts anfängen. Besser ist 
wenn jeder seinen eigenen Punk macht. So Pseudo-Punk- 
Organisationen braucht niemand, der selbständig denken kann. 
Swen. 


ARKZIN # 53, 54 


(Drazen Krsnik, Heinzelova 20, 10000 Zagreb, Kroatien, & 4DM) 
Da hätten wir mal wieder zwei Ausgaben der zweiwöchig 
erscheinenden Kulturzeitung aus Zagreb. Viele Interviews mit 
Künstlern und Politikern und dazu noch ein-zwei Seiten mit 
Musikreviews, kurzen Berichten und größeren Artikeln über 
Jarvis von PULP und Kim Deal(Breeders, Pixies..). Ich denke, 


daß die 40 A3 Seiten jede Menge interessantes und aktuelles: 


Geschwafel bringen und man liest halt viel über die Situation im 
Land, und da werden die Herren und Frauen Persönlichkeiten zu 
befragt... Aus aktuellem Anlaß ist das Hauptthema in beiden 
Ausgaben der neue Frieden in Bosnien(was man davon hält und 
ob der überhaupt hält...). Anspruchsvoll - und auf Kroatisch. 
Nejc 


- Das Maul #1 


(Sonic Malade, p.0.529, 10127 Berlin, 4,-+Porto(inkl.Solibeitrag)) 
Totales Chaoslayout und viele Totenschädel pflastern die dicken 
Ader Seiten, „Wo Grind drauf steht ist auch grind drin“ ist wohl 
das Motto. Sehr berlinisch und interessant...man schreibt über 
Läden in Berlin, AGATHOCLES, WISHMOPPER, die East Side 
Gallery, die Scienthology(interessant!) und ‘ne nette UNTOTEN 
Tourstory ist auch dabei (ist die süße echt die Sängerin???)! 
Aber das man Reviews so zerstückeln kann, wie auf den ersten 
beiden Reviewseiten dieses Heftes...tsstssı  NEJC 


DISCOGRAPHY OF EASTERN EUROPEAN 
PUNK MUSIC 1977-1995 

(Tian An Men 89, Lük Haas, 28 Rue De Soultz, 67100 
Strasbourg, Frankreich) 
Mit diesem Zine wird sicherlich nur der geringste Teil unserer 
Lesertschaft etwas anfangen können, denn es handelt sich hier 
keineswegs um ein normales Zine. Angefangen von Armenien 
bis zur Ukraine werden in alphabetischer Ordnung alle Bands 
und Platten aus den Ländern Osteuropas aufgeführt, die dem 
Herausgeber bekannt sind. Ein gewaltiges Register und 
Sammelsurium mit viel Daten und Fakten wie bspw. den 
Erscheinungsdaten, einer kurzen Beschreibung der Musik jeder 
Band und allen (!!) Songtiteln der Platten bietet einen wirklich 
imposanten Einblick für alle Interessierten. Für Liebhaber, 
Statistiker und Insider ein wirklich geiles Teil !!! 
Micha. 


DIE KLEINE HEXE #7 


(Kix, Torsten Kauke, Herrmann Steinhäuserstr. 18, 63065 
Offenbach, 4,04 DM & Porto) 

Das ist wohl der Überbleibsel des ehemaligen KIX-Imperiums, 
die mit ihren Comix zwar Kritikerlieblinge waren, aber zählbarer 
Erfolg blieb wohl größtenteils aus. Schade, denn die 
unkonventionellen Comic-Kritzeleien und die kleinen zynischen 
Geschichten haben selbst mir, als erklärtem Comic-Feind (mein 
großer Bruder hatte seine Comics verschlossen, damit ich sie 
nicht zerfleddern konnte....und heute will ich sie nicht mehr), 
immer gefallen. So gefallen mir natürlich auch die neuen 
Abenteuer der kleinen Hexe, die diesmal aufgespießt wird, sehr 
gut. Mit dem Dunklen Ritter kann ich allerdings nix anfangen. 
Wer Kix liebte, sollte hier nicht vorbeigehen. 

Swen. 


DER INNERE SCHWEINEHUND #33 


(Adresse siehe oben, Preis ?) 

Ist ein beidseitig klein bedrucktes A3-Blatt, das mehr Inhalt hat 
als manches 32-seitiges Aöer. Viele persönliche Gedanken, die 
interessante Ansätze haben. Mit der „Wir bauen uns ein eigenes 
Ghetto“-Mentalität von dem Kollegen Stern kann ich allerdings 
nichts anfangen. 

Swen. 


DSCHENNI’S KLAINE COMICWELT 


(Dschenni Beringmeier, Rüdesheimer Str. 2, 14197 Berlin - 40 
AS Seiten für 2 DM + Porto) 

Dschenni bezeichnet sich mit seinen 15 Jahren selbst als 
Teeniepunk und hat nun sein erstes Comicfanzines 
zusammengebastelt. Nun ja...hhmm...also....mal ganz ehrlich... 
Ich glaub, daß allerhöchstens Leute aus Dschenni's 
Altersgruppe an dem Teil Gefallen finden könnten. 
Naja....hmph...grmph.... eben so... 

Micha. 


EXIT 9 -#2 


(für 3,-DM + P/V bei Stefan Conrad; Badstr.38-39; 13357 Berlin) 
Geniales, kopiertes, getackertes DIN-A-damn-fucking-4- 
rock'n’roll-lofi-Heftchen, das mich an irgendeinem Freitagabend 
Ende Januar mit aller Gewalt davon abgehalten hat zur 
Abwechslung einmal früh in die heiligen Gefilde des Tiefschlafs 
vorzudringen. Vielleicht ist das Teii so gut gelungen, weil sich 
der Stephan ganze 2 Jahre für die zweite Nummer Zeit gelassen 
hat und es bleibt zu hoffen, daß er .nicht auf die Idee kommt für 
die Nr.3 drei Jahre in Anspruch zu nehmen usw..... 

Jeder gottverdammte Rock'n’Roller, Garagenpunkrocker und 
Lofiist dieser Welt sollte schnellstens 3 Märker in einen 
Umschlag stecken, dem Stefan schicken um Tage später 
glücklich in den Seiten von EXIT 9 versinken zu können. Lest 
was die RIP OFFS, TEENGENERATE, die OBLIVIANS und 
einige andere bewegt, anı'egt und zerlegt. Tolles zine. 

tom 


GERHOLD MARKTGESCHREI # 2+3 


(Mario Gerhold, Tannenstr.13,34311 Naumburg) 
Dicke Doppelausgabe des Reviewheftes vom Swoons Mario.Es 
wird hier alles reviewed,was ihm inne Hände 
gefallen ist und es sind auch schon teilweise sehr alte Reviews 
dabei.Der Mario sollte mal versuchen das Teil aktueller zu 
gestalten.Denn gerade bei Reviews ist ein regelmäßiges 
Erscheinen bestimmt von Nöten. 

-Frank- 


.  GOTTSCHISS # 1 


Thomas Grohmann,Olbersstr.7e,28865 Lilienthal) 

Einen Preis kann ich leider nicht finden,sollte aber wohl so im 2 
Märker Bereich plus Porto liegen. Für eine 

Debütausgabe ganz _ ordentlich. Schönes punkiges 
Schreibmaschinenlayout. Zu lesen gibt es auch etwas Metall, 
aber das interessiert mich nicht die Bohne. Besser sind da 


 *Korrupt,Contempt“. Gucken wie die No.2 wird. 


-Frank- 


GOLPE JUSTO # 1 


(Juan Carlos Valera, C.C. No 89 (1665), Jose C. Paz, Buenos 
Aires, Argentina - 32 AS Seiten für 4 IRC oder 3 $) 

Nicht alle Tage bekommt man Post von einem Sharp-Skin-Zine 
aus Argentinien. Natürlich ist es in spanischer Sprache verfaßt, 
so daß ich hier nicht die Bohne verstehen kann. Inhalt is’ 'n 
bißchen Sharp, ZAKARRAKK, Ska usw. Sieht nicht gerade prall 
aus und scheint auch inhaltlich nicht gerade der Highlight zu 
sein. Für alle, die der spanischen Sprache mächtig sind, 
dennoch dürften internationale Kontakte allemale ganz 
interessant sein. 

Micha. 


HELMUT’S ERBEN #5 


(David Jünger, Am Grassdorfer Wäldchen 16, 04425 Taucha - 
44 A5-Seiten für 2,50 DM +Porto) 

Auch mit der 5. Ausgaben stellt Helmut's Erbe David unter 
Beweis, daß sein Zine zu den besten dieser Republik gehört. 
Hier gibt's ausschließlich persönliche Klamotten. Unglaublich, 
was auf den Gigs im Ossiland so alles passiert. Da scheinen 
Faschoübergriffe, Prügeleien und Pöbeleien auf Zugfahrten, vor, 
auf oder nach Konzerten anscheinend zum Alltag zu gehören. 
Für unsereinen kaum vorstellbar, wenn man aus Duisburg 
kommt. Wer sioch hier offen als Nazi zu erkennen gibt ist 
ziemlich sicher lebensmüde und würde kaum 5 Minuten 
unbeschadet durch die Gegend laufen können. Mit Abstand am 
kultigsten ist die Story vom Angelurlaub bei stürmischer See, wo 
einem die Kotzebrocken gleich dutzendweise um die Ohren 
flogen. Selten so gelacht !! Der Tourbericht der BLITZKRIEG 
BOYS aus einem uralten SCUMFUCK ist ebenfalls seine 
Wiederveröffentlichung locker wert. Was für ein Chaos !!! Die 
Telefonsex-Ansage konnte ebenfalls köstlich amüsieren. 
Eigentlich ist das gesamte Heft völlig klasse, da der Schreibstil 
äußerst lustig ist. Da hilft nur : KAUFEN !!! 

Micha. 


v 


HEROINA Nova # 23 


(Hrvatske Republike 20, 31000 Osijek, Kroatien, 4DM) 

Das ist also die größte monatliche Musikzeitung Kroatiens...40 
A3 Seiten gefüllt mit so quasi alternativen Rockbands wie Urge 
Overkill, RHCP, Velvet Underground, Supersuckers, Sonic 
Youth, JAWBREAKER, GREEN DAY, PSIHOMODO POP...paar 
Kino/Theater Artikel(wie auch im Arkzin) manches ist sehr 
aufschlußreich und manches hinkt eher so ein bißchen 
hinterher...den Großteil machen also US-Bands, aber es gibt 
auch eine Reihe großer kroatischer Acts zu erkunden. Hat viel 
Information(auf kraotisch...) Nejc 


Harakiri #4 (mit CD) 


(Bosch, Hölderlinstr.20, 70174 Stuttgart, 8,-+Porto) 

Sehr sehr dickes Ader(80 Seiten) mit CD(eher Soft/Emocore, 20 
Stücke - Fleischlegg, Das Mango, Killrays, Butter, 
Tourettes...zum Teil sehr langweilig und nervig - aber zwei, drei 
gute Stücke, um nicht zu sagen Hits sind auch dabei. Aber 
darum soll es ja hier überhaupt nicht gehen...), viel Schrift, 
intelligente Interviews, die eher verspielt Intelektuell den Sachen 
auf den Grund gehen(toll formuliert, oder?) z.B. mit 
TOCOTRONIC, Tortoise, OXBOW... SST, DISCHORD(sehr gut, 
lan McKaye hat sehr viel interessantes zu erzählen(5 Seiten)), 
was über das Internet(auch interessant!)hoher 
Informationsgehalt...man geht eher ernsthaft zur Sache und wirkt 
eher nachdenklich und informativ - dafür das ich die „River 
Offspring‘-Kolumne ganz gelesen habe, verdiene ich schon fast 
den Nobelpreis... Das Layout (auf fettem Papier) ist auch eher 
nüchtern und geordnet gehalten. NEJC 


- ICH E$ FLEISCH #1 


(Daniel Krause, Gildenstr. 16, 46325 Borken, 2 DM & Porto) 

Ich eß auch Fleisch, bin aber nicht sonderlich stolz darauf. Der 
Macher dieses ASers aber auch nicht unbedingt. Vielmehr ist der 
Titel aus der natürlichen Antihaltung des Punks entstanden. So 
gestaltet sich auch der Inhalt. Kein blödes Rumgesumpfe, wenn 
auch einige Erlebnisberichte drin sind. Dafür wird verlogener 
PC-Mist auf die Schippe genommen: Interviews gibt es unter 
anderem ein längeres mit der Bocholter Antifa, die in puncto 
Toleranz anderen Antifas einiges voraus hat. Ich denke da wird 
auch die Zukunft der Antifas liegen.... 

Merkwürdigerweise hält auch der gute Daniel nicht viel von der 
Essener Zeche Carl, und das aus völlig anderen Motiven. Tja 
nicht nur das OX, das PLASTIC BOMB und das BLURR haben 
was gegen diesen Kackladen. Da hilft nur eins: Nicht mehr 
hingehen. Fällt mir zwar auch schwer, aber die meisten Bands 
spielen eh noch woanders. Anyway, das gehört hier nicht hin. 
Insgesamt ein gutes Debüt, und ich freue mich schon auf die 
Fortsetzung..... 

Swen. 


IQ NULLKOMMANULL 


(APPD - Sektion Troisdorf- A.Naurath, Stralsunder Straße 4, 
53842 Troisdorf) 


‚Der Osten pennt doch nicht 


Von Fans für Fans 


AMÖBENKLANG _ 
der Independent Vertrieb 


Bei uns bekommt Ihr 


LP CD MC T-Shirts 


Agressive Punk Tapes 
AUTOMATIC NOIR 
DRITTE WAHL 

TRYSTICIA 

WINTER IN WALES 

DIE SKEPTIKER 
ADIAPHORA 

HANS AM FELSEN 

N.O.E. 

FUCKIN FACES 

PIZZA BRAIN 
SCHLEIMKEIM 

DIE ROTEN RÜBEN 

NO EXIT | 
HERBST IN PEKING 

DIE ART 

STATE OF EMERGENCY 
RESISTANCE 

THE MANIC S.O.X. 
HERRBLUM 

AGE OF HEAVEN 
SANDOW 

ICHFUNKTION 

AAARGH! 

DIE (Z)ERBROCHENEN IGEL 
MÜLLSTATION 

VISIONS OF DOMINO 
KALTWELT 

THE STRIKES 

SUBWAY TOSALLY 
FLUCHTWEG 

VERMONA SUICIDE 

NAIV 

BERTZ RACHE 

SCHUTT UND ASCHE 
PARTY KILLING 

THE INCHTABOKATABLES 
MESSER BANZANI 
TONNENSTURZ 


..und könnt direkt bestellen. 


U.V.a. 


18107 Rostock 
Fon/Fax: 0381/79 544 12 


„.unter anderem alles von... 


Gesamtkatalog anfordern 
Petersburger Str. 4 


54 
INFO RIOT#3 


(Spiller,Friedenstr.41,46045 Oberhausen, 2,50 DM plus Porto) 
Eigentlich sollte ja auch das I.R.Nummer 2 besprochen werden. 
Da mir aber die Fanzinedatei komplett 

abhanden gekommen ist und ich diese Ausgabe .einfach nicht 
mehr finde, müßt ihr mit der Ausgabe 3 e 
vorlieb nehmen. Sorry,Spiller.Auf 40 Seiten geht es um Punkrock 
und Ol! und das im besten Layout. Man 

merkt immer wieder, daß Spiller schon Fanzinetechnisch was 
drauf hatte. Im Heft wird geblödelt mit “Sedated, 

Leaping Leonards, The Last Resort(die in Belgien ultraschlecht 
waren),Roi Pearce, Traces,Frankie“Boy“ 

Flame(super Interview),Lve & Loud Crew(was ist mit 
“unpolitisch?“),Blank“. Das Teil kann ich nur jedem Punk und 
Skin Empfehlen, da es in diesem Bereich ganz klar zu den 


-Frank- 


Kaleidoskop # 3 (mit Single) 


(Jörn Morisse, Schwedter Str.22, 10119 Berlin, für 8,-(inkl. 
Porto)) ; 
Das ist gut, Geschichten von nachdenklichen, vielleicht auch 
einsamen Menschen(insgesamt wirkt das Heft auf mich ziemlich 
traurig und Verloren), hat, bis auf die Single(Arne Zank von 
Tocotronic - Geschichten auf Deutsch zu Akkustikgitarre für beim 
Lagerfeuer unten bei packen - zum Teil nett, später aber nur 
noch scheiße), nicht viel mit Musik zu tun. Vielmehr schreibt man 
hier über das Leben an sich (das heißt es gibt Geschichten und 
viele Gedichte - und dazu auch Bilder) und andere Sachen, das 
ist wohl Kultur für den Menschen, der sich für mehr interessiert 
und sowas auch in einer Art Fanzineformat lesen möchte. Gut ! 
NEJC 


LEGION DER VERDAMMTEN #4 


(Heiko Wache,J.-R.Becher Str.13,01968 Senftenberg ‚2 Maak 
oder 2 Bier plus Porto) 3 
Hier gibt es die volle Breitseite an Lesestoff in Form von“London 
Reisebericht, Zobersdorf “95,Chaostage, Shityri, Social 
Genocide, HAF“ und tausende Sachen mehr. Das Layout hätte 
man ruhig etwas auflockern sollen, da einfach zuviel Schrift 
vorhanden ist. Es ist zwar alles gut geschrieben, aber für die 
Augen nicht gerade das beste. Doch wem stört's? Vielleicht bin 
ich der einzige. Besorgt es euch selbst. 

-Frank- 


MAXIMUM ROCK’NROLL # 155 


(MRR, PO BOX 460760, San Francisco, CA 94146-0760, 5,50 $ 
inkl. allem) 

Der Dinosaurier der Punkrock-Zines ist nun auch mal wieder bei 
mir gelandet. Kommt man allein wegen der streckenweise höchst 
interessanten Kolumnen kaum vorbei. An Interviews ist diesmal 
besonders erwähnenswert, das mit OXYMORON, ADZ und 
N.O.T.A. Dazu kommt ein älterer Bericht über die 
Zusammenarbeit Amerikas mit Nazi-Deutschland, wo es so 
interessante Sachen zu lesen gibt, wie das Ford in den 
Zwanziger Jahren Hitler ordentlich subventioniert hat. Kein 
Wunder, daß die Amis uns so schnell beim Wiederaufbau 
geholfen haben. Na ja, dazu die üblichen interessanten 
Kolumnen, die nur ein gutes Englisch voraussetzen. Man sollte 
dieses Heft nur nicht als Standard für guten Musikgeschmack 
ansehen, wie es leider viel zu viele machen. Ne Meinung sollte 
man sich schon selbst bilden. 

Swen. 


NA UND #6 


(Frederick Surmann, Ahlenerstr. 130, 59073 Hamm - 34 A5 
Seiten für 2 Dm + 3 DM Porto) 

Das sympathische NA UND ? aus Hamm geht nun auch schon in 
die 6. Runde. Stramme Leistung !! Freddy ist ein letzter Zeit 'n 
bisken arg depressiv, was auch im Heft unübersehbar ist. Bei 
dieser geballten Ladung Scheisse, die tagtäglich durch’s 
Fernsehen, die Zeitungen und andere Medien an uns 
rangetragen wird oder die in der direkten Umgebung passiert, 
möchte man gleichzeitig kotzen, schreien, die Faust ballen und 
was verändern. Und doch scheint alles so unglaublich 
aussichtslos, so unerreichbar weit weg. Da kenn’ ich nur zu gut 
von mir selbst. Man fühlt sich wie das unbedeutenste Licht auf 
der Welt, ein kleiner Kasper, der mit tausenden anderen 
Kaspern in einem Spinnennetz gefangen ist und um sich tritt und 
sich windet, während die feisten Spinnen nur über dich lachen. 
Dieses ständige Gefühl zwischen Wut, Ohnmacht und 
Resignation ist auf ziemlich zermürbend. Feinfühlige, sensible 
Menschen haben da irgendwie mehr dran zu knacken als 
irgendwelche Typen, die außer Phrasen wie „Ich bin unpolitisch, 
mir ist alles scheißegal“ nichts zu bieten haben. Hey Freddy, laß 
nicht den Kopf hängen !! Jetzt aber zum Heft selbst. „Punkrock 
pur - rund um die Uhr‘ heißt es schon bei MÜLLSTATION und 
gleiches gilt auch für's NA UND ?. Viele Live- und Saufberichte, 
ein gutes FUCKIN' FACES-Interview, DOSENMONTAG, BASH ! 
und einiges mehr, wird mit ‘ner Menge punkrockiger 
Rechtschreibfehler garniert. Kommt gut wie immer !! 

Micha. 


NIVEAU # 24 


(Niveau, K3-26,68159 Mannheim, 1,50 Pfennig plus Porto) 
Schön anzusehendes Heftigen der Mannheimer Crew, die sich 
mit “Härter bis Wolkig‘ unterhalten. Viele Konzertberichte 
werden auch niedergeschrieben und einige Niveau Reviews aus 
anderen Fanzines werden nochmal abgedruckt und mit 
Kommentaren vermerkt. Selbstverständlich dürfen hier die 
eigenen Gedanken 
auch nicht zu kurz kommen. Erscheint alle zwei Monate und 
kann man ruhigen Gewissen bestellen. Amen! 

-Frank- 


NJAM #2/3 


(Nejc Jakopin, Kardinal-Galen-Str. 41, 47051 Duisburg, 2 DM & 
Porto) 


Typisch, typisch. Gerade wollen wir endlich diese ellenlangen 
Fanzinekritiken ausdrucken, machen 3 Kreuze, daß wir dieses 
Zeug nicht mehr sehen müssen, da linst einem Nejc über die 
Schulter und bemerkt, daß sein Zine noch nicht besprochen ist. 
Was nun ?? Also: schnell mal den Inhalt runtergerasselt: : 
GOLDENE ZITRONEN, BIOHAZARD, massig Reviews und alles 
und so. Is’ natürlich der Hit, was sonst. Was soll ich auch sonst 
schreiben, mit einem tollwütigen Kampfhund im Nacken. Also 
kaufen, oder ich bin tot. Nejc fordert Ergebnisse !!! 

Micha. 


OLD HELLBORN 


(Harle Hellborn, Mittelbachstr. 11, 96052 Bamberg) 

Ein inhaltlich sehr gut gemachtes und von der Schreibe her 
ziemlich cooles Fanzine schneit hier gerade aus Franz-Josef- 
Land in Kuwe seine Hütte. Handelt sich um 10 
aneinandergeheftete DIN A4-Kopien, also wie die Abiturienten 
unter euch sicher schnell gemerkt haben, um 20 Seiten. Bei 
meiner Tolpatschigkeit wundert es mich, daß das Teil noch ganz 
sein tut. Da sollten die Kollegen vielleicht noch dran feilen, sonst 
liegt dat bei jedem als _zusammenhangslose 
Einzelblattsammlung rum. Wäre schade! Kommen wir mal auch 
den Inhalt zurück: Hier fahren nicht „Drei Schwedinnen nach 
Oberbayern“, sondern drei Oberbayern nach Holland zum 
Lowlands-Festiva, RAWSIDE werden interviewt, massig 
Gigberichte, Reviews bis zum Abwinken und als absoluter 
Höhepunkt ein Bericht über die Teilnahme der Jungs bei den 
Dreharbeiten der SAT-1-Serie „Der König“ mit dem legendären 
Hungerkünstler Günther Strack in der Hauptrolle, die ihn sogar 
kurz vor das Mikro zerrten. Witzig... Ich erteile hiermit die 
Absolution zum weitermachen und empfehle euch das Teil für 
zum kaufen. 

Kuwe 


OUR OWN WAY #4 


Florian Blencke, Grüner Weg 8, 23909 Ratzeburg - 24 A5 Seiten 
für 2 DM + Porto) 

Das Ska-Zine aus dem hohen Norden hat nun schon die 4. 
Ausgabe auffem Buckel. Neben schriftlich geführten Interviews 
mit den japanischen SIDE BURNS und HOPE !, findet man hier 
noch 'n paar kurze Erlebnisberichte und dann hat sich die Sache 
auch schon. Ist 'n bisken arg dünn. Überspringt man die Pitten- 
und Zinekritiken, ist man mit dem OUR OWN WAY inner 
Viertelstunde durch. 

Micha. 


OUT OFSTEP #8 


(Alex Hayn, Friedrich-Breuer-Str. 22, 53225 Bonn - 72 A4-Seiten 
für 4 DM + Porto) 

Langsam wird’s mir ja doch 'n bisken peinlich, das OUT OF 
STEP immer so über den grünen Klee zu loben. Aber auch diese 
Ausgabe setzt mir wieder die 45-er Magnum auf die Brust und 
schreit mich an : „Lach oder stirb“. Nun ja, manch behauptet ja 
mit 30 wäre der Zenit eh lange überschritten und die Kiste wird 
langsam gezimmert, aber irgendwie fühl’ ich mich doch noch zu 
jung zum Sterben und entscheide mich somit für's Lachen. Das 
fällt mir beim Lesen dann auch gar nicht schwer, denn das OUT 
OF STEP wimmelt geradezu von überaus witzigen bis genialen 
Stories. Diesmal sogar noch ‘ne Spur egozentrischer als sonst, 
was absolut kultig rüberkommt. Wie üblich mit viel bissigem, 
derbem Humor. Der ausführliche Chaostage-Bericht ist in dieser 
Form mit Abstand der beste, den ich bisher gelesen hab’. Die 
derben Alkoholexzesse während der Popkomm, das 
Geschreibsel über das Fanzine-treffen, die GOLDENEN 
ZITRONEN, der persönliche Abschied von den SPERMBIRDS, 
das Autonome Zentrum in Aachen, REVOLUTION INSIDE, das 
11-seitige Schwerpunktthema „Obdachlosigkeit“ und der andere 
geniale Durchfall - alles Highlights !!! Da lohnt’s sich wirklich ein 
ganzes Jahr auf's neue OUT OF STEP zu warten. Jetzt zur 
Abwechslung aber mal was _Negatives....nhmm...mal 
durchblättern....Scheisse find’ nix. Naja, dann eben nich’. Nicht 
erst seit dieser Ausgabe ist das OUT OF STEP das beste 
Hardcore-Zine der Republik. Kritisch, aber nie verbohrt, 
spöttisch und vor allem lustig. Wir sollten mal 'n gemeinsames 
Zine rausbringen. Würde sich klasse ergänzen. Wir sehen uns 
im Sommer auf dem Fanzinertreffen, ihr Nasen. Da heißt's 
wieder hoch die Tassen !!! Pflichtkauf !!! 

Micha. 


PLOT#7 


(X-Mist,Riedewiese 13,72229 Rohrdorf, 2 DM plus Porto) 
Kam eine Stunde vor Redaktionsschluß und kann von mir 
deshalb nur angelesen werden. Im Heft geht's um 
„Dackelblut, Bronx Boys, Abwärts“ und den 
Seitenhieben. Mehr kann ich momentan echt nicht 
schreiben, aber ein ausführliches Review kommt in der nächsten 
Ausgabe unseres Heftes. Sorry! 

-Frank- 


üblichen 


PREUSSENS GLORIA #1 


(Preußens Gloria, c/o Haus d. offenen Jugendarbeit, Ludwig 
Jahn Str. 12, 38518 Gifhorn - 28 A5 Seiten für 1 DM + 1,50 
Porto) 

Der Nachfolger vom BUNTE SEITEN-Zine bildet im Zine- 
Dschungel eine Ausnahme, da er nicht über Mucke, Bands und 
sonstige Standarts berichtet, sondern auf kurze Geschichten, 
Gedichte oder persönliche Gedanken zurückgreift. Überhaupt 
macht das Teil sehr persönlichen Eindruck und besitzt auch den 
nötigen Tiefgang. Macht Spaß. 

Micha. 


Micky Seifert,Aschenbrennerstr.9,79110 Freiburg, 2,50 DM plus 
Porto) 

Super Debüt Heftchen aus der schönen Stadt Freiburg. Im guten 
Computer "yout schreibt Micky über Scheiße, 

Funeral Dress, Konzerte mit Terrorgruppe, Fluchtweg, Business 
ect. Hält wohl auch einiges von Punk und Skin United. Liegt echt 


genau auf meine Wellenlänge. Dem Alkohol scheint er auch 
nicht abgeneigt zu sein. 
Der Micky sollte uns mal ein Wochenende hier im Ruhrpott 
besuchen. Könnte viel Spaß geben. 

-Frank- 


(Yvonne Asel, Fliednerstr. 24, 40489 Düsseldorf - 52 A5 Seiten 
für 2 DM + Porto) 

Neues Punkzine aus Düsseldorf von Yvonne und Christian 
Pemsel. Man merkt, daß die beiden Plan vom Punkrock besitzen 
und auch durch einen guten Schreibstil für interessante und 
auch kritische Artikel sorgen. Auch das Layout ist trotz des 
üblichen Chaos ansprechender als beim Großteil der Fanzines. 
Inhaltlich ist's auch eine korrekte Mischung aus 82-er Brit-Punk 
ala TOTAL CHAOS, CHASUALTIES und ATTILA THE 
STOCKBROKER, BATES etc. Das Cover gefällt ebenso wie 
auch die Rückseite. Alles schön, alles Klasse - bis hierhin. Denn 
leider zieht der dritte Herausgeber das Niveau bis ins uferlose 
nach unten. Uwe, die One-man-Punkrock-Army rechnet nämlich 
ab mit allem Bösen. Natürlich nur mit allen „Großen“ wie 
HOSEN, SCUMFUCK, PLASTIC BOMB, IMPACT etc., denn die 
können'’s ja gebrauchen. Danke Uwe, so ein Robin Hood des 
Punkrocks hat uns gerade noch gefehlt !!! So verkommt es fast 
zur Nebensache, daß bei diesem lustig abgefeuerten 
Bombardement an Kritik schlicht und einfach vergessen wurde, 
es selbst besser als die anderen zu machen. Nichts eigenes, 
nicht mal ansatzweise, präsentiert Uns Gandhi Umbruch dem 
erwartungshungrigen Leser !! Das ist wieder mal ein trauriges 
Beispiel dafür, daß jemand nicht in der Lage ist, über den 
eigenen Tellerrand hinauszusehen und sich längst hoffnungslos 
in seinem kleinen Punkrock-Ghetto verfangen hat. Rebellion 
richtet sich nur noch auf's Haare stylen und ohne Sinn und 
Verstand geführte, möglichst verbissene Grabenkämpfen 
untereinander. Das muß ja echt langweilig sein in Düsseldorf, 
wenn man aus dieser Langeweile heraus sooo dringend neue 
(künstliche !!) Feindbilder genötigt. Obwohl, weder die 
Feindbilder, noch die Art dieser Kritik ist sonderlich neu. Alles 
was „groß“ ist, darf nämlich plötzlich angefeindet, denunziert und 


. verspottet werden. Ist ja eh kein Punk mehr. Alles Kommerz und 


so... Das ZAP, PLOT und die BiLDzeitung hatten ja mit einer 
ähnlichen Masche auch schon großen Erfolg. Leute wie Uwe 
waren es auch, die 1984 mit 10-Markscheinen wedelnd bei 
SLIME vor der Bühne standen und ihnen Ausverkauf 
vorgeworfen haben. Solche Leute wird es immer geben, die 
immer dann aus ihren Löchern kommen, wenn jemand auch nur 
annähernd eine größere Leser- oder Hörerschaft erreicht hat. 
Dann wird kritisiert auf Teufel komm’ raus, auch wenn sich 
Texte, Inhalte und Musik in nichts von dem unterscheiden, was 
betreffende Bands und Zines schon immer machten. Eigentlich 
sollte Uwe in all den Jahren doch so etwas wie Souveränität 
entwickelt haben, aber stattdessen ist wohl eher das Gegenteil 
der Fall. Boß nie eine andere Meinung akzeptieren. Als nächstes 
wird bestimmt noch ein Fanzinekrieg auf die Beine gestellt, das 
wär's doch mal Uwe, oder...” Himmel, wo kamen wir denn da hin, 
wenn ein anderer mit seiner anderen Meinung auch mal recht 
hätte.... Mein Gott, was kotzt mich diese kleinkarierte Scheisse 
an !! Aber wahrscheinlich bin ich Idiot ja nur zu arrogant, kann 
keine Kritik vertragen oder verstehe den tiefsinnigen Idealismus 
nicht, wer weiß... Gerade weil ich Uwe kenne, bin ich so tief 
enttäuscht von ihm. Vielleicht hab’ ich da aber auch einfach 
etwas zu viel erwartet... Auf Details einzugehen erspare ich mir, 
euch und auch Uwe. Das regeln wir lieber persönlich. Ach Uwe, 
wärst du doch bei deiner Musik geblieben.... Schade, tut mir leid 
Yvonne und Christian. So eine Kritik habt ihr nicht verdient. 
Micha. 


QUASI MODO # 37 


(Quasi Modo, Alternative, Willy-Brandt-Allee 9, 23554 Lübeck - 
16 AS Seiten für 1,-DM) 

Das „ketzerische Kommunikationspapier“ aus Lübeck schafft es 
wieder einmal hervorragend zu unterhalten. Laßt euch nicht 
durch die geringe Seitenzahl täuschen. Die Schrift ist klein, es 
steht ‘ne ganze Menge drin und der Inhalt kann sich wirklich 
sehen lassen. Das QUASI MODO setzt sich äußerst kritisch mit 
allem auseinander, was mit der Kirche zusammenhängt, 
informiert über Mißstände und die ganze Scheisse, die die 
Kirche in der Vergangenheit und Gegenwart verbockt. Das weiß 
man manchmal echt nicht ob man lachen oder weinen soll. Alles 
vollkommen anti-kirchlich und ebenso interessant wie informativ 
geschrieben. Das hat wohl auch.das TRUST erkannt, da dort ab 
sofort in jeder Ausgabe eine Seite fürs QUASI MODO reserviert 
ist. Neugierige sollten sich keinen Zwang antun und hier mal 
reinriechen. Für Leute, die einen Hass auf die Kirche haben, 
genau das richtige. 

Micha. 


RATIONAL INQUIRER #4, #5 


(Markus Kopfer, Glacisstr. 3, 76726 Germesheim, 80 A4 Seiten 
für 4 DM & Porto) 

Eigentlich ist dieses Magazin ein Zine aus Florida. Der gute 
Markus sorgt allerdings für die Verbreitung in Europa, was dem 
zine einen gewissen internationalen Glanz verleiht. Von der 
Aufmachung erinnert dieses in zu 95 % in englischer Sprache 
geschriebene Zine verdammt an das MRR. Innen drin machen 
die Schreiber aber ihre Interviews selber. Meiner Meinung nach 
könnte der Europa-Mitarbeiter aber mehr von Europa als Kritiken 
zu Zines und Platten einfließen lassen. In Nummer 4 tut er das 
mit einem der wohl letzten Interviews mit den SPERMBIRDS, die 
sich ja endlich erlöst haben. Die Nummer 5 überzeugt mit einer 
klasse Geschichte über die göttlichen PLASMATICS. Ansonsten 
gibt es massig Stoff von den SLOPPY SECONDS, MEATMEN 
(immer geil), ANTISEEN (dito), LUNACHICKS und die 
BOUNCING SOULS. Massig Themenvielfalt ist also garantiert. 
Ich habe allerdings erhebliche Probleme mit der englischen 
Sprache, so daß ich mich eigentlich ziemlich durch den Inhalt 
quälen mußte. Für Leute, die aber eh’ Amerika-hörig sind, ein 
interessantes Heft. Ich persönlich halte Amerika in musikalischer 
Hinsicht nur für vollkommen überbewertet. 

Swen. 
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4 [Der neue Katalog ist da! Postkarte genügt. 


"REVOLUTION TIMES # 2 
(Revolution Times, Postlagernd, 23501 Lübeck - 40 A5-Seiten 
„Das rote Skinhead-Zine“ steht fett drüber. 'n bisken vorsichtig 
ging ich an das Teil ran. Wer weiß, was da für verbohrte 
Wirrköppe am Werk... Um es gleich zu sagen : Hat sich wat mit 
Wirrköppe. Die Macher vertreten ganz korrekte Standpunkte und 
gehören allem Anschein. nach nicht zu den weltfremden 
Hardlinern. Interviewt werden RED ALERT, RED LONDON, 
DRITTE WAHL, MR. REVIEW und TAKTLOS. Ferner gesellen 
sich einige politische Artikel hinzu, z.B. von Redskins aus 
Kolumbien, von CAPTIVA SWING aus Catalanien oder was über 
faschistische Hammerskins. Ziemlich lustig ist auch der (aus der 
BILD ??) geklaute Berichte über den „Skin-Terror. Wie man sich 


vor ihnen schützen kann“. Insgesamt gesehen voll 
empfehlenswert !! 
Micha 


RÖHR ZU #9 


J.“Karl“Zahmel,Humboldtstr.31,17036 Neubrandenburg 

3 Mark plus das übliche Porto) 

Nach nicht ganz so langer Wartezeit, wie beim letzten Heft, 

erscheint mal wieder die neue PC Bibel des 

Ostens. Bier trinken ist nicht wichtig, auf Konzerte gehen sie 

auch kaum, Frauen sind Tabu und man predigt 

seine Moralischen Grundsätze. QUATSCH!! Genau das 

Gegenteil ist der Fall. Punk und Skin Untief steht hier ganz hoch 

im Kurs. Auf zich Seiten erzählen uns die Brüder was sie so 

getrieben haben und schaffen es auch noch Millionen von 

Reviews zu tippen. Auf Interviews legen sie keinen so großen 

Wert,aber das paßt hier auch irgendwie nicht mit rein. Auf den 

ersten Blick hört es sich für euch bestimmt etwas langweilig an, 

aber da muß ich euch energisch wiedersprechen. Solche Hefte 

machen mir immer gute Laune und jetzt geh ich was Saufen. 
-Frank- 


ROTE KUH #2 


(Danny Winkler,Elsterwearderstr.37,04932 Prösen, 60xA5 für 
schlappe 2 Tacken plus Porto) 

Auf dieses Heft habe ich schon mit zitternden Händen gewartet. 
Irgendwie sind mir die Macher dieses Heftes vom Schreibstil her 
sehr symphatisch. Keine Ahnung woran das liegt. Ist aber so. 
Interviewt werden “Vulture Culture, Tonnensturz,Amok,Smegma“. 
Bei “Smegma“ sollte man den Junges vielleicht doch mal ne 
Chance geben. Lest mal das Interview und macht euch dann 
eine‘ eigene Meinung zu dem Coversong, den sie öfter 
anstimmen. Die "Sex Pistols“Story, Part 2, ist auch wieder sehr 
gut geworden und man kann schon kaum den nächsten Teil 
erwarten. Ordert das Teil noch heute, denn sie haben es echt 
verdient. Leider erscheinen sie jetzt nicht mehr alle 3, sondern 
nur noch alle 4 Monate. Aber man braucht ja auch Zeit zum 
Saufen und Feiern. 

-Frank- 


ROADKILL # 1 


(Luca Treves,Tiefenbachstr.6a,70329 Stuttgart, 2 Mark(?)plus 
Porto) 
Was hier auf den ersten Blick wie ein neues Fanzine aussieht, 
ist in Wirklichkeit schon ein alter Hase. Früher hieß es “First 
Step, Second Coming ect“. Da jedoch einer der Schreiber wohl 
keinen Bock mehr hatte, dachte 
sich der Rest der Redaktion wohl unter einem neuen Namen was 
raus zu bringen. Ganze 11 Seiten berichtet 
man über die Chaostage und dann macht man noch ein 
Interview mit der hauseigenen Band “Bam Bams“. 
Konzerte, Reviews, News sind selbstverständlich auch mit dabei. 
Schönes Cover. 

-Frank- 


SCUMFUCK TRADITION # 31 


(Postfach 100709, 46527 Dinslaken, 56 AS Seiten für 2,50 und 
Porto) y 

Jüngste Ausgabe von Willi Wucher sein Metall-Zine.... Ne, daß 
paßt nicht....sorry ! 

Auf jeden Fall, die seit langem beste Ausgabe des Proll-Punk- 
Zines No1. Liegt wohl auch daran, daß Willi endlich mal wieder 
mehr schreibt. Allein die Michael Jackson-Story verdient schon 
den Punkrock-Pullitzer-Preis. Endlich sind auch die Tango- 
Brüder wieder am Start und berichten uns vom Heino-Konzert. 
Da legst du dich wirklich hin. 

In den News schießt der Willi heftig gegen A.M.-Music. Und da 
W.W. hier in der Rolle des Davids rüberkommt, gehören ihm alle 
Sympathien. Bin mal auch die Reaktion von A.M. gespannt. Wie 
mir Achim von A.M. berichtete, will er ja schon lange ‘ne Willi 
Wucher-Enthüllungsstory machen. Dat Problem dabei is’ nur, 
alles schlechte über Willi ist schon gesagt, und bei A.M. 
scheinen mehr Leichen im Keller zu liegen. Mal sehen was da 
noch kommt. Auf jeden Fall kommt an dieser Ausgabe keiner 
vorbei. 

Swen. 


SICK OF STUPIDITY #2 


(Arne Oster, Rosen-26, 40479 Düsseldorf - 48 A5 Seiten für ??) 

Die 2. Ausgabe des Düsseldorfer Crustcore-Zines wurde mir in 
allerletzter Sekunde in die speckige Hand gedrückt. Vom 
Herausgeber höchstpersönlich natürlich, von dem es übrigens 
ein sehr gelungenes Selbstportrait auf dem Cover zu bestaunen 
gibt. Insofern kann ich zum Inhalt eigentlich gar nix erzählen. 
Arne sacht aber „Is’ gut, schreib’ dat“, aber schreib’ ich dat auch. 
Ausführliche Besprechung kommt dann inner nächsten Nummer. 
Micha. 


Sondermüll #4 


(Postfach 1216, 64747 Breuberg/Odw. 4,-inkl. Porto) 

68 A4 Seiten...mit recht gut gemischten Programm, am Layout 
könnte man zwar noch ein wenig arbeiten und die schreibe ist 
auch ohne ungemeine Genialität, aber dessen bedarf es auch 
sicherlich nicht unbedingt um ein nettes, gutes Heft zu machen - 


was man dieses Sondermüll durchaus nennen kann! Aber der 
Typ links auf dem Cover sieht ja ziemlich fertig aus... Dabei sind 
z.B. TERRORGRUPPE(die Macher sind sich durchaus dessen 
bewußt, das dies wohl das Millionste Interview ist - testen 
deshalb eine „Autobefragung‘ des Grüppchens!) , The 
ANNOYED, BOTTOM 12, 108, Atrocity, Tears of Passion und 
noch manche andere Interessante(und auch recht lustige - 
THUNDERHEAD Interview z.B.) Geschichte. Man rechtfertigt 
sich vielleicht ein wenig oft, aber...egal! Gut auch das „Etwas 
andere Interview‘. Demnächst erscheint das Heft(ab Mitte März 
#5) auch mit CD Beilage und kostet dann 5,-(+Porto)! Mal sehen 
was wie das wird... Also - durchaus antestenswert. Nejc 


SPIELHÖLLE # 13 


(Linus Volkmann, Neckarstr.. 15/106, 64283 Darmstadt, 36 A4 
Seiten für Porto) 

Ob ich den Linus jetzt lieb habe, fragt der kleine 
Studentenzuckerarsch aus Darmstadt. Keine Ahnung, weder 
MILTON FISHER, ANGEFAHRENE SCHULKINDER noch DIE 
BRAUT HAUT INS AUGE (hatten mal eine gute Doppel-7inch) 
hauen mich sonderlich vom Hocker. Hin und wieder entdeckt der 
aufmerksame Leser aber immer wieder schreibtechnische 
Feinheiten, die das alles wieder rausreißen. Zeux wie Horoskop 
ziehen mich dann wieder runter. Also erlebst du hier ein 
eigenwilliges, manchmal aber auch peinliches Wechselbad der 
Gefühle. Müßt ihr aber schon selbst austesten. Kost ja nix. 

Swen. 


SPIELHÖLLE #14 


(Linus Volkmann, siehe oben) 

Gefällt mir diesmal richtig gut. Bei Interviews mit den Ärzten und 
Rawside sieht man über so einen Quatsch wie Fishmob schon 
mal weg. Angeblich hat Linus ja jetzt sein Studium aufgegeben, 
sich die Haare abrasiert und geht arbeiten. Um darauf aber 
länger einzugehen, fehlt mir allerdings die Zeit. Gute Lektüre, 
die das Porto allemal wert ist. 

Swen. 


STAY WILD #5 


{Sven Danneberg, Thieshoper Grund 5, 21438 Thieshope, 64 A4 
Seiten für 2,50 DM & Porto) 

Wat geht ?????!!! Wie geil ist eigentlich Kinderschänder 
‘Roman Brot’ auf dem Cover mit zwei jungen Punkrock-Girls ? 
Der Inhalt steht dem auf jeden Fall in nichts nach. Mojo Nixon 
überzeugt als kranker Hillbilly, Vexation werden von Wolfgang 
Wendland (W.W.) gefoltert und die Vindictives schließen das 
Stay Wild in ihr Herz. Astrein mit ‘ner erlesenen Schreibercrew. 
Überzeugend sind vor allem auch die ganzen Kolumnen, die 
dem Heft den nötigen Spirit geben. Außerdem kann der nicht 
schlecht sein, der so kranke Vorworte schreibt. Stay Wild ist der 
Punkrock schlechthin und dazu noch Rock'n'Roll. Kauft den 
Jungs die Hefte ab, damit sie auch weiterhin Geld für Drogen 
haben ! 

Swen. 


SOCIAL PROLL # 1 


(Daniel Petri, Parkstr. 13, 66271 Sitterswald - 8 A5-Seiten für nix 
(is’ umsonst)) 

Dieses Infoblatt soll dazu beitragen den STREIFSCHUSS-Verlag 
bekannter zu machen und Leute zu finden die Bock haben den 
Verlag zu einem politischen Kleinverlag auszu bauen. So steht’s 
im Vorwort. Jedoch frage ich mich, wieso das Heft dann mit 
mickrigen 8 Seiten vor die Öffentlichkeit tritt, wo lediglich ein 
paar Plattenkritiken , eine Jahres Poll-Umfrage und sonst fast nix 
drin steht. Wehn schon, dann bitte einen vernünftigen Infobrief 
veröffentlichen und nicht sowas halbherziges. Die Kritik an 
meinem Vorwort im letzten PLASTIC BOMB ist das einzig 
positive. Deinene Standpunkte kann ich nachvollziehen und 
auch akzeptieren, Daniel, jedoch aus eigener Erfahrung heraus 
nur bedingt teilen. Auf jeden Fall ist die Kritik konstruktiv und 
fair, ohne jemanden pauschal abzuurteilen und entspricht 
teilweise auch dem, was ich im Vowort geschrieben habe bzw. 
denke. Wir sind auch immer dafür eine gemeinsame Basis zu 
suchen statt sich an vielen kleinen Unterschieden, die manchmal 
nur lächerlich gering sind, aufzureiben. Leider sind viele Leute in 
ihrer grenzenlosen Borniertheit dazu nicht bereit und versuchen 
teilweise auch Gewalt auf uns auszuüben. Das wir so etwas 
nicht akzeptieren können und daher teilweise auch 
zurückschlagen ist ja wohl eine logische Konsequenz und dient 
eigentlich mehr dem Selbstschutz statt der Ansicht neue Gräben 
zu ziehen. 

Micha. 


STRAIGHT #5 


(Straight, c/o Dennis, Karl Kuppingerstr. 10, 72793 Pfullingen - 
22 A4 Seiten für noppes, kostet nur Rückporto) 

Einen sehr übergreifenden Musikgeschmack haben die Macher 
des Straight. Und das ist auch gut so. Finden sonst desöfteren 
Straight Edge- und sonstige Hardcorer hier Erwähnung, so liegt 
des Schwerpunkt diesmal eindeutig auf alten Brit-Punkband wie 
PETER & die Retortenkinder und G.B.H. Ferner werden uns 
noch 'n paar Kolumnen vorgesetzt. Diese handeln vom Sell Out 
des Hardcores (kommt gut 3 Jahre zu spät), CD kontra LP- 
Kontroverse (kommt mindestens 5 Jahre zu spät) und Eier aus 
Massentierhaltungen, die bei Aldi verkauft werden (geklauter 
Artikel). Dazu kommt ein Tst „Bin ich wirklich PC ?“ und fertig ist 
ein recht gutes Heft, bei dem ich mir nur etwas mehr Kritik und 
Biss wünschen würde. Ist umsonst und gegen Rückporto 
erhältlich. 

Micha. 


THE BOOZER # 19 


(Andreas Kurzke, Hansaplatz 18, 38448 Wolfsburg - 40 A5- 
Seiten für 3,50 DM + Porto) 

Das egozentrische Skinzine aus Wolfsburg schwankt 
biertrinkend stark auf die 20. Ausgabe zu und präsentiert uns 
auch diesmal wieder einen schönen Einblick in die Aktivitäten 
von Andi und Konsorten. Da hat man fast das Gefühl unsichtbar 


mitten im Wohnzimmer oder wahlweise der Kneipe 
dabeizusitzen und amüsiert sich köstlich. „Aus dem Tagebuch 
eines Skinheads“ ist erneut erstklassig geworden, dazu gibbet 
wieder 'n ganzen Haufen Persönliches, Konzertberichte und 
Pipapo. Ach ja, 'n Kalender für '96 is’ als kleines Geschenk auch 
dabei. Nicht schlecht, das Teil. Heut’ ist nicht aller Tage Abend, 
das BOOZER kommt wieder gut, keine Frage !! (Anm.: Wenn dat 
deutsche Dichterkunst ist, dann gute Nacht !!) 

Micha. 


THE FLYING REVOLVERBLATT #11 


(Louisenstr. 55, 01099 Dresden, 3 DM & Porto) 

Was war gut, ist gut und wird wohl auch so bleiben. Thematisch 
ähnelt das REVOLVERBLATT der BIERFRONT aus Aachen. 
Auch hier steht der Rock'n'Roll in großen Lettern und der 
Punkrock gehört dazu. Interviews mit Tony Adolescent, den 
Dickies und Mojo Nixon sind immer schon ein Genuß gewesen. 
Ebenfalls interessant, obwohl ich mich überhaupt nicht für die 
Mucke interessiere, kommt die GRATEFUL DEAD- Geschichte, 
die ziemlich fesselnd geschrieben ist. Dazu kommen die 
üblichen Geschichten, wie Reviews. Kommt gebückt. 

Swen. 


TOILET ROCK #1 
Andreas Seite, Ölgasse 3, 77933 Lahr, 68 A5 Seiten für 2,50 


DM & Porto) 

Schön zu sehen, daß es immer mehr Debut-Nummern gibt. Ich 
will hoffen, daß die auch alle schön dabei bleiben. Hier könnte 
man meinen, HANSAFRONT wären nach Lahr übergesiedelt 
und würden jetzt ein Fanzine machen. Haufenweise 
Saufgeschichten und teilweise recht pubertäre Beiträge zum 
Thema Ficken. BLANC ESTOC werden interviewt, dann wieder 
Saufen. Mein Gott, habt ihr nicht mehr zu tun ? Wir auf jeden 
Fall nicht. 


Swen. 

TROLL TIMES# 1 
(Albert Rapl, Häberlstr.7, 82131 Stockdorf, 43 A5 Seiten für 2,- 
DM & Porto) 


Ja, wo kommen wir denn da hin, wenn schon Schüler so ein 
gelungenes Debut hinlegen. ‘Mischung aus Punk, HC, Ska, 
Crossover und allem möglichem anderen. Genauso sind wir 
auch einmal gestartet. Natürlich gibt es hier und da was zu 
meckern. Z.B. sind die Konzertdaten viel zu groß. Wäre aber 
noch schöner, wenn es gar nichts zu meckern gebe. 
Herausragend ist das Inti mit der TERRORGRUPPE, sowie der 
COMBAT SHOCK/PIG MUST DIE- Tourbericht, der bei uns 
leider nicht mehr reinpaßte. Sehr, sehr gutes Teil... 

Swen. 


TRUST # 55 


(Dolf Hermannstädter, Postfach 431148, 86071 Augsburg - 68 
A4-Seiten für 3,- DM + Porto) 

Eines muß man dem TRUST ja lassen. Die Kritiken sind immer 
objektiv und fair. Hier wird z.B. bei den Fanzinekritiken immer 
nur die jeweils vorliegende Ausgabe besprochen und nicht 
pauschal das ganze Zine entweder verrissen oder in den Himmel 
gelobt, wie das bei einem nicht näher erwähnenswerten 
süddeutschen Psychopathenblatt der Fall ist. Ansonsten ist die 
Nr. 55 ziemlich gut gelungen, teilweise auch ‘'n bisken öde. Wie 
so oft stellen die TOXIC REASONS den Highlight dar. Der Rest 
sind JUGHEAD’S REVENGE, THE EX, WIZO, die 
SUPERSUCKERS, LEE HOLLIS (ganz gut) und einiges andere. 
Nicht zu vergessen die ketzerischen Weisheiten des 
QUASIMODO, obwohl da doch einige Zitate etwas aus dem 
Zusammenhang gezogen wurden und somit ein leicht verzerrtes 
Bild erzeugen, wie mir ein paar bibelfeste Gestalten neulich 
erzählten. Der Tourbericht über RHYTHM ACTIVISM wurde mit 
sehr viel Gespür für Situationen geschrieben und umfaßt auch 
einige interssante politische Details. Die Performance 
anschaulich rüberzubringen ist allerdings doch nicht ganz so 
einfach. Ich kann mir da jedenfalls immer noch nicht viel drunter 
vorstellen. Aber vielleicht liegt das ja auch an meinem 
mangelnden Vorstellungsvermögen, wer weiß... j 

Micha. 


SCHRAIBFELA #1B 


M.N.Luna,Auf dem Kronsberg 13,27299 Langwedel, 2 Mark plus 
Porto) 

Sehr anstrengendes Heft. Wie der Name schon sagt, ist die 
Rechtschreibung völlig außer Kraft gesetzt, was mit der Zeit 
doch echt nervt. Auch hier wird viel Platz den Chaostagen 
gewidmet. Jedoch konnte ich mir das Heft echt nicht bis zum 
Schluß reinziehen. Tut mir echt leid, aber so eine 
Rechtschreibung geht mir auwe Aier. 

-Frank- { 


STOMPING BULLDOG # 1 


(Stomping Bulldog,O.Stadtmühlgasse 4,91781 Weissenburg, 5 
DM plus Porto) 

Auf dem ersten Blick sieht man eigentlich ein wunderbares 
neues Zine aus Franken. Blättert man es durch, 

fällt einen auch das gute Layout auf. Fängt man jedoch an zu 
lesen, wird einem des öfteren schlecht. Auf dem 

Cover steht “Ol!-SKA-Punk aus Franken“. Im Vorwort stellt man 
erst einmal klar, daß es sich natürlich um 

ein “unpolitisches“ Fanzine handelt. Da kann ich ja noch mit 
Leben. Doch hier heißt “unpolitisch“ ganz klar nach rechts offen. 
Und das ist für'n Arsch, gell Bodo? Vom HC Freak zum Straight 
Edger und jetzt als unpolitischer Skinhead die Leute verwirren. 
Lasse dich doch mal untersuchen du arme Wurst. Rechten 
Dreck besprichst du, ohne mit der Wimper zu zucken, doch 
wenn es(um ein Beispiel zu nennen)um “Stage Bottles“ geht, 
werden die gnadenlos verrissen. Sind ja eh linke Zecken. 
Vielleicht kannst du ja bei dir ein kleines KZ für dieses Gesindel 
aufbauen. Dann brauchst du wenigstens nicht mehr zu studieren 
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und hast endlich einen “Working Class“ Job. Mir wird echt 
schlecht. Warum schreibt man nicht einfach mal, daß man nichts 
mit den braunen Ärschen zu tun haben will. Die Musik dieser 
Bastarde ist ja nur geil. Hauptsache SKINHEAD und die Mucke 
knallt. Die Texte sind ja eh egal. Lasse sie ruhig über 
Ausländermorde(auch nur ein Beispiel)singen. Wen soll das 
schon stören? Sind doch alle SKINHEADS. Ne,ne mein 
Bübchen. So geht das nicht. Sowas wie du sollte sich lieber 
einen Scheitel machen, anstatt den Skinhead Kult mit deiner 
Anwesenheit zu beschmutzen. Auf dem Rest des Heftes gehe 
ich jetzt nicht ein. Ich hoffe nur mein lieber Bodo, daß du uns in 
Zukunft nicht mehr mit deinem “unpolitischen“ Heft belästigst. Ich 
frage mich eh, warum wir linke Zecken das zugeschickt 
bekommen. 
-Frank- 


SKIN UP MAGAZINE # 38 


(Skin Up,Weichselstr.66,12043 Berlin, 4 Mark plus Porto) 
Wie ein richtiges Heft für Skins auszusehen hat, wird ganz 
deutlich am “Skin Up“ deutlich. Diese Crew weiß ‚wenigstens 
noch, wo ihre Wurzeln liegen. Nicht alles Hirnlos fressen, 
sondern sich ganz klar gegen den braunen Abschaum wehren. 
Ich zähle jetzt mal alle Artikel(besonders für Boot)auf. Das sind 
Sachen die in einem Heft rein müssen und nicht solche 
Bullenpisse wie in deinem Heft. Los geht's mit “Judge Dread, Ol- 
Melz,Direktori, Mighty Mr.Men, Peter A.T.T.Babies, Sport und so 
weiter. Alles in einem gut verpackten Layout. 
Wie schon erwähnt. Für jeden (korrekten) -Skinhead das 
Nonplusultra. 

-Frank- 


TEENAGE KEKS #9 


(Heiko Müller, Flutweg 9,47228 Rheinhausen, 2 Mark plus Porto) 
Auch bei diesem Heft wird großer Wert auf persönliches 
gelegt.Nicht das hunderte Interview mit einer Band, 
sondern halt mehr so die Egoschiene.Man macht sich halt so 
seine Gedanken und das, finde ich, ist auch sehr 
wichtig. Man treibt sich auch auf einigen Konzerten rum und 
bekommt einiges an Tonträgerreviews zu lesen. 
Nur ein paar Bilderchen könnten mehr drin sein, um das 
Schriftbild etwas aufzulockern. Denn nur Schrift 
wird auf die Dauer etwas eintönig. Etwas schwächer als die 
Ausgabe Nummer 8. 

-Frank- 


UOMO MORTO #2 


(Pascal Niemeier, Bahnhofstr. 26, 32312 Lübbecke, 52 AS 
Seiten für 5 DM & Porto) 

Heftig geht's hier zur Sache. Hardcore-Stories steht vorne drauf 
und drinnen sind auch welche. Derbe Kurzgeschichten und ein 
Comic aus dem Niemandsland zwischen S/M, Horror und 
Phantasie. Ich muß gestehen, ich fand ‘nen Großteil doch schon 
ziemlich erregend. Und so soll's wohl auch sein. Wer sich in 
dunklen Foiterkellern und zwischen entsprechenden Frauen 
wohl fühlt, der kommt hier nicht zu kurz. Schätze, 18 Jahre 
solltest du aber schon alt sein. Mir gefällt's und ich will mehr. 
davon. Der Preis geht übrigens auch okay, da sich keine 
Werbung in diesem Blatt befindet. 

Swen. 


UNTEN BEI #1 


(Gymnasium Alstertal, Erdkampsweg 89, 22335 Hamburg, 2 DM 
& Porto) 

Ja, ihr lest richtig. Bei diesem Fanzine, mit diesem großen 
Namen, handelt es sich um eine waschechte Schülerzeitung. 
Gemacht wird das von einem, Punker namens Regnar und einer 
Streberleiche mit dem häßlichen Namen Abendroth jr.ll. Astrein 
hier wird DJ BOBO neben ...BUT ALIVE abgefeiert. Ganz groß . 
!!! selten so einen Spaß gehabt. Gerade dieser Abendroth jr.Il ist 
der totale Knaller, und sorgt für die Highlight. Das Interview mit 
Lehrer Michael Just (alle Mädchen aus der 7.Klasse sind 
bestimmt in den verliebt) und dem Direktor Norbert Rosenboom 
(Sieht aus wie „Sag mir, wen kennst du so ?“) sind 
fanzinetechnische Meisterleistungen. Aber ich hab’ euch noch 
nicht von Abendroth’s Poesieecke erzählt. Ise sagt, „Da ist 
wenigstens was für Mädchen drin !“, Ansonsten gibt es cooles 
über das Weltall und den Urlaub von Abendroth’s Pfadfinder- 
Urlaubslager in Polen. Aber mal im Ernst, wenn ich da so an 
meine Schülerzeitungsleistungen (MANN-O-MANN hieß die 
Gazette) denke, so kommt diese Zeitung doch 1000x besser. Die 
Fußball-Berichte von Regnar sind definitiv ein Knaller. Über den 
Duisburg-Bericht haben wir Tränen gelacht. Ich werd’ jetzt erst 
mal meine Dauerwelle in Schuß bringen und mir ein paar Kisten 
Köpi für heut’ abend holen. Swen. 


V.I.T.R.l.O.L. #0 


(Jolanda Roskar, Hajdose 43/c, 62251 Ptuj, Slowenien..) 

Neues slowenisches Heft, ohne feste Musikrichtung(also Punk, 
Hardcore, Grind..), dafür aber mit gutem 
Schnibbellayout.ODPISANI, KATASTROFIALUE(Finnland), 
einige Szeneberichte, Wounded Knee, SELFISH(Finnland), viele 
Flyer usw usf. pflastern das Heft. In der Mitte ist ein richtig 
punkiger Fotokonzertbericht, zwar ist die Kopie teils sehr mies, 
aber das teil in der Mitte ist, wenn man sich es genau anguckt 
schon beeindruckend! Ganz nebenbei wird in drei Sprachen 
geschrieben: Slowenisch, kroatisch und englisch(ersteres 
überwiegt). Wenn man also nicht wenigstens zwei Sprachen 
kann, wird einem auch dieses Heft nicht sooo viel bringen! Aber 
irgendwie machen mir vor allem slowenische Fanzines mächtig 
Spaß(zumal ich nicht zu viele davon in die Finger bekomme...)! 
NEJC 


(Waco; POBox 1226; 33080 Oviedo; Spanien) 5 

Spanisches Musikmagazin, das so'ne Art Art kleiner Bruder des 
dt. VISIONS. werden könnte. Auf spanisch schreibt man sich 
durch die gesamte südeuropäische Indipendentszene und reiht 
dabei Bandstory/interview hinter Bandinterview/story. Auch wenn 
das kleine A5er durch sein 4-farbiges Glanzcover einen eher 
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guten Eindruck erweckt, gehe ich einfach mal davon aus, das 
der Inhalt eher langweilig, da durch gar nichts aufgelockert ist. 
Auch das beiliegende Tape stellt nicht unbedingt den 
überragenden Hörgenuß dar, denn allein die PLEASURE 
FUCKERS und die KILLER BARBIES machen noch keine gute 
Compilation. 

Trotz allem, für eine #2 macht das Teil schon einen ganz soliden 
Eindruck und mit etwas mehr Pfeffer im Arsch (und Punk im Heft) 
könnte es einmal ganz groß werden. 

tom 


WASTED PAPER #6 


(Nagel, Burgweg 14, 48429 Rheine - 60 A4 Seiten für 3 DM + 
Porto) { 

Die Egozentriker des WASTED. PAPER holen zum 6. Schlag 
aus. „Anti Imperialistisches Zine“ steht vorne drauf, und so soll 
es denn auch sein. Das radikale Polit-Punkheft entpuppt sich 
beim Durchlesen jedoch mehr und mehr als Tagebuch in 
Fanzineform. Da wird mit der Weinflasche in der Hand über’'s 
Leben und alles-Schlechte da draußen in dieser feindlichen Welt 
philosophiert, wie es einst Charles Bukowski's Spezialität war. 
Mal ehrlich, daß ihr keine Bandinterviews mögt ist okay und 
akzeptiert. Aber wargmmsollen einen diese Lebensphilosophien 
mehr interessieren ?? Aber vielleicht bin ich ja auch nur zu 
dumm oder oberflächlich, um da den tieferen Sinn zu entdecken. 
Und ganz so neu ist das alles auch nicht. Techno.ist Scheiße, 
hhmm klar, was sonst... Die Kolummne über PC, ja ist wohl 
richtig so... Bullen und -Oberlippenbärte sind hassenswert, 
normale Spiebürger auch....sicher, was sonst... Tja, wissen wir 
doch irgendwie alles längst... Der ewig lange | SPY-Tourbericht 
ist allerdings sehr sehr geil !! Letztendlich wirft das WASTED 
PAPER keine neuen Ideen und Ansichten auf, aber es ist sehr 
unterhaltsam. Nicht mehr, aber auch nicht weniger. Kann man 
sich locker mal auf einer Bahnfahrt die Zeit mit verkürzen. Ich 
weiß nur nicht, ob das jetzt unbedingt dem Anspruch der Macher 
entspricht...Plastic Bomb ist sexistisch, aha..., unpolitisch, so 
so..., frauenfeindlich auch, hhmm, wenn ihr das meint... Naja, 
Schwamm drüber. Irgendwie hab’ ich Bukowski schon immer 
gemocht und auch dieses Persönliche am WASTED PAPER 
gefällt mir sehr gut !! Nagel und Wiesmann vertreten feste 
Standpunkte und Prinzipien und haben die selten gewordene 
Mischung aus Anspruch und politischen Denken auf der einen 
und Party, Saufen, Spaß auf der anderen Seite gefunden. Da 
stimme ich zwar nicht immer mit überein, aber muß ja auch nicht 
sein. Irgendwie bin ich heute wieder voll der Tolerante, ey... Und 
wir sind ja auch alles 'ne große Familie und so, ne..... Wir haben 
euch auch lieb, ihr kleinen Schnuckis. Ein Bussi für Nagel, du 
süßer Fratz, und gib' Wiesmann auch einen von mir... 

Micha. 


(Jannis Bellinghausen, Kalmüntenerstr. 106a, 51467 Bergisch 
Gladbach, 2,-+P.) 

Debüt Nr. in der es vor allem Reviews und Fußballspielberichte 
zu lesen gibt, außerdem ein Interview mit 1. Mai ‘87. 28 Seiten, 
die in recht einfachem Layout und einfacher Schreibe trotzdem 
sehr sympathisch wirken. Der Jannis mag übrigens vor allem 
den FC ST. PAULI und den 1. FC K.! Doch, trotz der Kürze sehr 
ok. Und wenn man sich nicht sonderlich für Fußball interessiert, 
kann man sich so doch zumindest über die Geschehnisse bei 
diesen beiden Vereinen machen! Gute #1! Nejc 


WE’RE COMING BACK - The Unforgotten 
Voice Of Punkrock ! #2 

(Düsi, Asenheimerstr. 15, 60489 Frankfurt - 44 A5. Seiten für 
227?) 

Geniales 1 A-Punkrock-Zine von Düsi aus Frankfurt, welches mit 
einen lockeren, lustigen Schreibstil geradewegs auf der Strasse 
der Gewinner flaniert. Die Auferstehung der APPD wird 
ausführlich dokumentiert, mit COCK SPARRER auf große Fahrt 
durch die Lande gegangen, jede Menge STAGE BOTTLES - 
Abfeierei zelebriert und die ganze Soße noch mit 'n. paar 
Interviews, versoffenen Reiseberichten und Statements garniert. 
Besonders die Kolumne über PC kann man nur 100 %ig 
unterstreichen. Die hätte ich am liebasten für's PLASTIC BOMB 
geklaut. Bier, Punkrock und ‘ne Menge Spaß !!! Sollte man 
unbedingt zuschlagen. Die Nummer 1 mit Ur-Punker Heinz 
Schenk und seinem Blauen Bock vorne auffem Cover gibbet 
übrigenz auch noch. Preis weiß ich nich‘, dürfte sich aber so im 
Bereich von 2 DM + Porto bewegen. Micha. 


(Jorge Ferreira, Apartado 4092, 3007 Coimbra Codex, Portugal - 
24 A4-Seiten für 2 US $ + Porto) \ 
Ich hoffe der Name des Fanzines stimmt. War auf dem Cover 
nämlich scher ersichtlich. Z.W.F. heißt übrigens Zine Without 
Future. Das Teil kommt aus Portugal und wurde in englischer 
Sprache verfaßt, dürfte aölso für die meisten lesbar sein. Ich 
hab’ im Augenblick aber keinen Bock auf großartige englische 
Klamotten und somit liste ich nur kurz den Inhalt auf. Ein M.D.C.- 
Interview und eins mit WOUNDED KNEE, ein Desmond Dekker- 
Interview vom Vasco, X-ACTO-Tourbericht, Portuguese Squat 
Interview und noch reichlich anderer Kram. Hört sich eigentlich 
sehr interessant an. Ach ja, es steht übrigens drin, daß das 
deutsche Bier wegen des Reinheitsgebots das einzige Veganer- 
Bier ist. In allen anderen ist irgendwelche tierische: Scheisse. 
Eigentlich unglaublich... 

Micha. 


SCHALLPLATTEN 
& CD BÖRSEN 


Der Treffpunkt aller Platten- & Musikfans 


07.01. AUGSBURG Kongresshalle 

07.01. GELSENKIRCHEN Hans-Sachs-Haus 
14.01. MANNHEIM Rosengarten 

14.01. OBERHAUSEN Stadthalle 
21.01. SAARBRÜCKEN Kongresshalle 
28.01. GIESSEN Kongresshalle 
28.01. SOEST Stadthalle 
04.02. MÜNSTER Halle Münsterland 
04.02. MARBURG Stadthalle 
11.02. KOBLENZ Extra (August Horch Str.) 
18.02. BOCHUM Ruhrlandhalle 
25.02. MÖNCHENGLADBACH KaiserF.Halle 
25.02. WIESBADEN Tatter Sall (Lehrstrasse) 
03.03. DÜSSELDORF WBZ am Hauptbahnhof 
03.03. LÜDENSCHEID Kulturhaus 
10.03. WATTENSCHEID Stadthalle 
10.03. KAISERSLAUTERN Kammgarn 
17.03. TRIER Europahalle 
24.03. WETZLAR Stadthalle 
24.03. SOLINGEN Theater und Konzerthaus 
31.03. FRANKFURT Bürgerhaus Bornheim 
07.04. SOEST Stadthalle 
08.04. OBERHAUSEN Stadthalle 
14.04. RATINGEN Stadthalle 
21.04. MANNHEIM Rosengarten 
28.04. MÖNCHENGLADBACH KaiserF.Halle 


INFO+STANDRESERVIERUNG: AGENTUR 
RE RO ,KLEISTSTR.7, 57072 SIEGEN 
TEL: 0271-23 90 133 / FAX: - 239 135 


Fuckin’ Faces / Blanks 77 - Chaos + Anarchie 
Tourvideo 


(Olli Videos, Stiftstr.12, 31515 Wunstorf, 20 DM, inclusive Porto) 
Dieses Video hatte ich schon für die letzte Ausgabe besprochen. 
Doch irgendwie ist die Kritik verloren gegangen, so daß ich, sie 
halt jetzt nochmals tippe. Leider konnte ich diese Bands nicht 
sehen, so daß mir nur das Video bleibt. Aufgenommen wurde 
das ganze in Salzgitter und hat eine Gesamtspielzeit von nur 55 
Minuten. Dafür gibt es Minuspunkte. Denn wenn schon mal so 
eine geile Band wie „Blanks 77“ auf Tour kommt, möchte ich den 
ganzen Gig sehen und nicht nur ein paar Songs. Musikalisch 
werdet ihr die beiden Bands eh kennen, so daß ich darüber wohl 
nichts mehr verlieren brauche. Drunken Höhnie kommt auch zum 
Einsatz und trällert einen Song mit. Die Qualität ist auch in 
Ordnung, so daß nichts mehr im Weg steht, dir das Teil 
schnellstens zu ordern. -Frank - 


PLASTIC BOMB - Die Paardie 


(Olli Videos. 25 DM, inclusive Porto) 

Was soll man schreiben,wenn man : selbst diese Party 
veranstaltet hat? Wer nicht da war, ist / war eh selber 
Schuld.Denn was da an großartige Musik rüberkam, kann man 
eigentlich gar nicht in Worten fassen. Näheres dazu könnt ihr im 
Vorwort lesen. Meister Olli schnitt das ganze auf 90 Minuten 
zusammen, die es in sich haben. Den Anfang machen LA CRY 
und als erstes könnt ihr eine großartige Bierschlacht sehen. Ich 
muß sagen das mir LA CRY live immer besser gefallen. Selten 
so eine Band gesehen, die mit soviel Elan / Spaß ans Werk 
geht. Danach spielen DOG FOOD FIVE auf und bieten besten 
Garagenpunk. Wirken auf der Bühne zwar etwas steif, aber die 
Musik holt es wieder raus. Bei DADDY MEMPHIS ist auch der 
Bär los, obwohl ich es live echt grausam fand. Aber ich muR 
sagen, daß ich auch nicht sehr viel gesehen habe, da ich noch 
zich andere Sachen zu tun hatte. Als vorletztes erklimmen dann 
STAGE BOTTLES die Bühne. Leider nur drei Songs. Der 
Pogomob tobt, daß die Schwarte kracht. Geil zu sehen, das sich 
Punks und Skins friedlich inne Arme liegen und gemeinsam 
mitsingen. So ‚sollte es sein. Den Abschluß machen dann 
OXYMORON. Das ganze habe ich mir jetzt schon bestimmt 20 
mal angesehen und es gefällt mir immer besser. OXYMORON 
sind eigentlich die Ol Band überhaupt .Die werden mit 
Sicherheit noch ganz groß rauskommen. Wer also nicht die 
Gelegenheit hatte, unsere Fete zu besuchen, sollte sich 
schleunigst dieses Video kaufen. Denn erst dann werdet ihr 
sehen, was ihr verpaßt habt. PFLICHT !!!l! 

-Frank - 


23 a,awıd 


‚yasıZ up wo ayı nz yaıw ® 
uarogerch 


32305 pun asyanausgaswodwal 
Gunywwusuk uayaınyaj6unf aaqu 


‚wayaanııuyaaa aau!? yavu 
ayaufaapa’7” aauıaw uayasuZ, vaP 


ur a2abur} ‚yyaıyasabun ‚gnv a3yamA y5/> 


-gajyaasnzuoAup 
wayuupad) zaauıaım usßunGungasaal uapuaopuuuin sap snu yalW 


yanguaent” ws aus uar3® 31530) a,0uju6 aur2) 


ya) ‚ganzwayasuL wauıa x 
ya00 ayanS“ aap IV yaııypısuajj0 ‚ayygnm nz uayasuZ satt ur sydwuayaan 
uuubag 319“ ag garS 0% ayu1om ‚uassoadsaawwmog" waraudo ssaadn! 
ar „yayuaadso6 ‚wayppulln ® 


‚zaußraa6 ayas 


a6 auuy0a 2499 ‚sabunf zes yus ya/\ 
„uaßunGajaaaV2 uabıyası3an! uauaw snu 4P! 


wazyanıya9“ 7 „uasamab voyunsaat 


w 3191301498 yasnuagaf/” wv 
wayuupad) ur zuu6 anal, 301? aum 43/\ 


«sa3udS“ 
“yayua) n= uauyuz“ abujunuaaa ut piapsansqa$" von punk” ayanayugob 
gaanpyup PUN waayazıaa nz aaa arm SO Guuya6 way M waurast? naWw 

2 ‚yununadg ya/” 
“jaysnvaay yn7° a zuuoya6 aaqu 4} uauap SnY 
AnsasasGunuguquusgauadssd) a6ıaa qub 5a ‚uabur6 pun wowuN sayuısad) 


3205 6uuasqyas 212099 puagt? 9 


ir 233 4duxa 6 
x Melsyuazgo . 


org aus ut ung gay aayaon 
Guußquuanfu tl" 


‚uaßua wars aım 489 


yanıf“ 


aagn aınagas PM 66 


uu 14305 


'3239595uun 91l0.JJdNneH Jap ul 44119 Auuwir 
WI „aWOJI A9yUL JOPJEH aUyL, UI SOYJAWN 9Zue6 Jap ap.ınm 
yosıuljld '„A0g Opny y 99 I,U0A, AlISU9J4O ZUEB JEB USIAPIOH 
... saeIny ap Pun 'I9PU3 Sneyney9suay2lg] Wil UJEPUOS 
oIPNISUSYEId wi Jydlu Ip 'B1allley Aog apa auasıdAJ auıa 
SISNOIS IP USBUISEA „Peg 00L Auuyor, ul ‘ey PUOg sawer 
ee JawiiunN 99018 aula Any Isqlas yals Jap "usgaliyasaq 
swunis uap UI USISULWUMNSIISYUUI59I39 SBUIS UI sep 
PAIm „uMOL AJUeUS Z00, U 'sWUNJAog apny sap USBUNJISJUNaZ 
UOYISI1IN U9ISI9 NZ UIy SIq UEBUNgIEAUISSASJENIIEaN 
Sley Joan NeMS9 Jap BUNAJaIZ14110]9 Joule. UON Jy9Iaı 
wWNAPIOAS SUI1XBJ sea '„JuBM Alleaı NOA 4131 396 UEI NOA, Ye 
9UWAH-A0 Spna Jap u! 19 Auwir PUN JSPIaq PUOLWISOT zu Joluos uap pun uagıa q nz14e 959° 
uagalıyI9sag Balysyiny USSaIa "U9UUOY NZ UEyaIJU3 OYaU9 
wap un "uaWwuyguyNne Iyeld 3ula aJynW 49 - SUUNIS U9P "I9Q,ION JEM 983 SOP J19ZU9OH 9ıp 'SIlanbyIsnıN 
Ssne sneuiy Bam ueule ınu sa geb aeipna uaula and "uajsgal asalp 3JBaISsIan alyer 4805 JOP aPU3 U90A 'uey9apnzuıo 
WE sile4uapaf yaıs als uayes os egeygen J9}9Ppeußag USAISaUIS U9ISNaU U9P HW J40AX3 Jad Jopo usJeeys uap ul 
ul2 pun Jdweylessay wu Uelyesle ‘JapIamab usJsayieus yaIs wın Bynin YIOU U9JSOY J9PaM USYNaUSS S,fQa 3Salqd '4O14 
we Jem Aog apna u13 "UIOSIENMEgISAlas pun ZI03S uoA U9Q97 Su! J9qe7 -DIsı BınseauL sep JaJeds op 'pIaa ana pun 
16e1da6 1ISSU9A9I UNO 'SAOQ apa 9ıPp - INJINYPUsSsNr anau sIageT 9UO OIPNIS Asp JawnJuaßlg 'Ppog „au0sXoJ, suaWwal) 
aus yals NO myUS Bung.eM Jeyalsem pun ul93samoley UAJEM J19Z J9S9Ip „JOJeISdO PUNOS, USISIJUUEYaG aIq 'SUEJ 
UOA gnyul3 Uep yaınq jepueyuaßola Jepo qney 8739 INy PIUNdYYSAL J9P UaIEM aıs "usJyJeiq U9Zue} wunz 
yaunp INU USIQSLISAN USJSIaUL Ip Y9Op (GOSYISQJeSy1IH uogens 9zueb Ip ‘USYSUJOHSIA UajIIqoW‘ „sWIaIsAS PUNOS, 
uayluez9q Jy931y9S USUIO 3J9PUE JOPO UIS Jap PuB4 Yanı Ip Jan alu JeIs1o UI Yyey9sualounz ınz Bam uauıas 
semgs IN Sgens Jap Ine U9Aq91 UlO 1WOS pun 3J91lenua 9734 JOp PUB4 'uaJem YaIBUIMYISIBUN 97N97 uaJsIaWw 9ıp 
%s2 SP WIN UON S}onDUSsoRISg.1y au alsoMm 7610,66 un; uayeld uSLJENJodıı aIp ea "WIOUS Jem '3JuUOy UEp.JEM 
4PeJS U9g0AB JSp Ina WIEP pun Je auyer Oz pun SL uayası usßueydwe Jepuas Sn ablula Jaqn aıp "Msn „BuIppaa 
| JeM LaussuaN J9Salp IlaL 3390.16 Jaq a1ay9saq soronuernzilf S1I0 3009 Wwes 'pueig Aqgog Aulag Yonyu9 ‘oulwog 
.000'02 yaııayef' seylewuer JPEISIJANeH Jop 'uUoJsum Sıp SIe4, UOA YISNN UE 9SS34alul sea "OIPEAIOISISUELL SEP Uane 
'sne Jyanypueı us 9350| BUnJaIslellgsnpul 9PU9ZIISUI9 9IQ UIIPUOS'UONUSNISJUI - SN SUIIIHEUISJAM 93519 JIp Anu Jydıu 
"umoL ÄJUEUS ul""J00Us E WeUJ‘J001 e Way EXIEWIEF 9IUOIOYUOAY USYISIIBUS J9P USJYIEAIA aAYEF 1905 ala 


„IBuNS BE mE mE mE m m BE 


JIS san 195 Buy ayınef',„Bulg e ueaWw ‚uop J1, 'PusgezueL 5 


us ınu sie em Jyaw MauD-WaISAS-Punos uaßlyysl 19p be ‚BAS JO Ad 0]JSI U V 
© 


1w pusgezueL ul gep 'usweysg MaWwweyaßuls yaıpıdım 
yane "usJem ep 3ıp alle HUWLea 'SBI1MNZIUg USyasıysnye Se 
saula JydeN USSOISJUIISYINJ A9P Pun 950739 uapus4allgın ONINNIIIJH JIHl NI sm Hl SV 
wep 1W USlalyJay als JHqN' U9JUYOAP USlemaß4nJeN Ju 
9U0JSSeg aIp WEP JyS4P U94douy UHP UE WANYIOAJUON WI 
JIISIaWN J3P 3IM 'USJ0UY 915 UHNIOM Ep "uUSJyaNeIg usysiaWw 
We 9ge "USJSNIEMU3 U9ISBIUOM WE S9 9IS EP YOIIqUahNY 
wep ul 'uuep pun 'U9JUUoy ussdef yauı Jyalu as sıq ‘Uasse| 
u9l0 S1l9IsaB.ye4 31p YIIs 'uassei nz uaydewgiay „siemg 
Aof, ua.y! UOA Buejugpungs saJUeA Ssanıg I9q yaıs "usWueyag 
357 SID U9P JaJun ugll96 3Ip ‘USYIPEN-,eI-e1, 31p gep u jenes JaBeL &6 
05 'usIydelg Bunwwis ul sÄOg apa 3Ip 'USJUIEW UJ9JUIH au an y9l et 


61 


EEE 


OT sSTaı5 UEMWUNS SOFUl SUlSaWI UUOM "IE Ue-1 UOn3 
9UI9S JI9M Aalle UI EXS Jep 'INW U9P.I9M J6esaß JAney.san 
aım 4aAeld AI WaUISW 4Ne SPuUeg J3YNß AU9S INII 
9IzU31BIAUN Jul JWOAIS UONSNYINBON U9IZUS1KIqUN 
J3p PUEI WEP SNY "Ua.EM SJILANI] U9ISIA JOp 
J3Uul9 19Z Jalyl NZ yYalWı NY 9Ip '„SOEXS, UON UOIJEWIOYSN 
aIp YalWı Jey INI1496 SIIAPUOSIA ZUEN "UaIUNF J9JUI14AJ9A 
3ye9g uallaUolJıpeı1] WOP Jay yIIs 9ıp 'Ula SIEJSIIV 
JoIU9S ayL 3 Bula Bulaua '7S JulBUF "0A 9IM Spueg 
uEJUodSs Ju Ualle} PUEIUISINaA UI "U9JI9ZUON U9BIJSUOS 
J3PO -Aund !aq sie Jyaw JySlu S3 JQI6 JoßJy pun '30} 
sie 919PUE Salle 9U9ZS 91p IS 'J4414Jue WUNYIIaNnd Peayums 


7.77 BUSTUNTTSEFFH16ENS ie Iber TiscTp uetlı UUOM 


yon i ueyyatugi & Jey uabunıyasuan yIsnn Jasalp Sue4 
PUn JoxIsnn ayaıy Les sayudjam 'uUaqag Ssag01ß ulg SO QEI 
«se abeynzynau Jesg 440 Sap aM USYIOM USJOIB Jap 

ul se Jyals alm 490g "Medsaßsne uspun4g uayalpulaieun 
Sne AI Y9I Ogey SIeJsng uUsJy9anelgJaAun pun usbunf 
U9OU pun SOEXS 'S 0JEJ0d auL 'sEUONIEG auL IM spueg 
AU 2861 Juer sep WIN 05 9UOL Z U9BU SIeNINAJBINS U9JOGOJB 
uSJlaMZ sap 9Seud ald "eis uaydes ul J9HqyONna UoyınNe 
UENINT UBJalA UON Pun uauleıy WIEUISLL NZ JIaMos 


| ""pu@ ayı ul 3q J1 peys os" 


"u9ssaßaß A9PI9] UISI4 

Jap Jem J1WIEP upop x Av sieVads auL uon NaldsaBuıo 
 SBUIS-„eIO UOSISN, J9P J1lU J9QE7 Sep 9Japue| 

| UL p Joan yaNIgalU9Ss U9JOJESIUEBJIO 

16 Jam! 3p.ınm 9UOL Z (SI9WLILIEG) 
uinz auoL zZ ap.ınm 'ayyeu 

9559.d 91P SIV iii 19999195 9UL 

P 0304 Ul9 y9ls pue} JeJunsep 

| 1491U°", MOPA4OJSEBINE nzep 
waulapuaß.) u 9] us 


zZ uOp Sem 'usnWwnL pun USBUNIaAUISSNY NZ U9I9ZUOY 
199 S9 WIEY U9NSS JusIu pun 336n] aydseIges39 Jap 

sne „JuoJ4 JeuolyeN BunoA, BUunyaZ Jap aqebsnv 3Jsnau 
aIp ENISZUY2I9I6 PusJuem SJUUON UHJUIEIOaA U9ZUEIgE 
EYS NZ PE9UUINS U919PUE A9PO UI9 U9P UEW Jep ION 59 
WIEY 0S Pun u9gNESJyIaA Zue6 UON SBunf 3Ip yUONne S9JJ09 
J9P197 'ue AuuJY-„9UOL Z, J3P YIIS JOIYIS UOBLIEEUZINN 
UON UONJEIAUI9 UANaU J9SIIP 9BIUaM Jyslu pun 

USJEUIS ANYIS UONaU UaUuIS „ilO„ UIINP aYey Bunbamag 
pesyums 9uU9AJ0ISaBÖSNE yIllzueß ISe} alQ 'PUsAY 

wWaUIg UB - INe SdOd Y9UL 40 dOL 19Q - 48399195 JUL 'SSOUPEN 
'sıeı9ds aUuL - SIAIEI S9SIIP SPULE I9.IP U9YEJ) „OUOL 


Z, UON BuUNpunAJd y9eu 9JeuoN JalA OJey Ju19l3BUaUus! 


ir Eu DEE EEn 


 yals UELLU WOPUIBU '„9UOL Z, JNE U9OU Y9OP 
UUEP SOIP U9FEI UIOPUOS JOJSNI YIULLd INE P91907 US 
sIjEJUIAS ANU JUDIU „IIlld AUL. WU 915 USIUIIAUSHOIIA 
‚ssaupei" UaLWIEN WOP JsJUN 'PUNOS USysNLugeNSs 
U9UIS SIIEJUIAS „SIOUIWN OUL 3 SUJOW" SUOPUOT U9SP.JON 
wi uolelds 'USSSIm NZ JOPUBUIOUOA JUUO 'I9PUNAKSG „SuoL 
z. yaNWIEU 19987 sEUaKIS UIS YU9ISI6 yane pJIm JeMm I9gep 
9PpeIaB UELI OM pun 'Isqlos „auodey IV“ JBJsnd 99UlId 
ue ingill ul9',S19356UE9, SIBUIS 33513 alyı UalaIznpo.ld 
pun uswwesnz PunJd 002 USIIEND USUSPAIUISISA 
sne als u9ZJEIM "USWWIONSBUE OA FInA4Nz AJUSAOI 
uses el a el 
UION IS! SOPOUA 91UI99- 
Jo6beuew-uselJ Uon uayaıyJ14 
USP JaJun JeuJus4neuopuo7 
WSPUSAIIISNAH JU9S 
“WOENEUOWSUISS yIeu yane 
Jaqv 'usejJ J9p WWEIBOJAJON 
sep Jojeds Ayer ula 
- U9PIOM UHWWOUSBJON SJgNW , 
BUNJSPUBSUSWEN 3UIS - SIEIOAAS | 
Ip USNIIAISIA YIOUUAG 'IIM! 
uU9BUII3B IU994 05 Jy9Iu Jage sem 
'u9puIgd.an nz 3e663A4 Ju Yund 
“Jyansıan ven „solyewoINny 
AuJuaAo9" aIp J9JUed 
9IEAOH Pun HUIPIOY JenAe7 Ju 
uawwiesnz J9PUNnJb sIaWIWEA 
Auıar JU9PNIS J00U9S 21V JOd 
SpueIpiW USy9sı6US3 USP UI ’Z/6L 


1'9uUo] - OMf'" 


al 
Dam 
Mm | 


wop a "ueyoaysnzsne zueL wi pun Bundas ı ul ee 
ws "ualem JUNWSA 91S Om sanı9 HAuaISIB . ui: 


= 


| BE 


un Eu un en 


salpny UHP HU WIESUISWISE JIUIEN Jul USJU9B.IQI9 
AISNIN 9JU SIE EIS up usWyeuisan SUMS 310 9 
YUNYISH JO1e120S JOuDlUUE u SEpuInDen ua ni 


up ul ueJyoeug 19SUNUAION 
alp INE Jill I1ISSU9QIT. 
aıp 'sAog apny ajala yalıN 
uauuyl Jeyun 'ulsSpuemnzsne 
puej6ug yseu Joueylewer 
000007 alp ue uaJgel 
-UBION UBBUNBUIPIH UAUIN 
HEYISIM uSJUIS1y9S aIQ 


NOTEN SH 


'9J92Ne]UIO 

SIUys1yIsahyısnN 

Jaydsiuexlewel 

|91dey S349}119M UIO 

Jyef 1909 J9p 9PU3 91p 

"BunpaımyJu3 

ua 'yeyul WISQIBNSA 

. ya sBuoSs. UopueIsjua sıewWJs13 "UE YSSI 91P 

ul yasıewuıa USYISIaMOS UP UNIEP UIOP 49 9J49Bue.1d 
NYErJEd SIeUOINJEUJ3JUI SINE Jeb „IOuseaL 9UL OL U9JS11,} 
IWW yaIs 9)6eMm Aoy - N pun Jseuy wi uvaWweIgoJdusßold 


uswaeuyuL ayasıjllod pun 9lelzos yIeyala unuU U9pINM 
'J491seq „X9S PUN 99911, 9IM U9WOUL NE UINJS1UISSNE 
)Se4 EIS I9P 3YJEH i ep Jem ApL9JsY90N Jap - J941I943BSNe 
SJUIWSaBUELIV 3IP J9JuuedsJua pun 19U9ße1J36 3pınMm 
|  2e9g9 sa Sywesßuel.uan Ylsnıy J9P OdwaL sep JaWIWOS 
er Jagıay Jaßue| Ua gep "JUINJSD Sep USIS NEU BINIEUNIEH 


Ag ap p9asseg Isn 
f J9wIUUNS J0H Suo] 


a m m m 
= "m EEm 


= p 35 PU 1eai ITERTRTTTEIT 
J sayssyeyisnw us JeIdwes WINISISSBUIWIWESN 
IS NOAIUNJSB WIISZIP INE YIIS U9AQ36 319pue glaıN 
wı ef J49JS 95S31PpY 9UI9S "799 5.09 'usNeld sedug” O% Bi pun Au.ad 991 'S91993 AduejJ 'puowWwin4Jg uog ‘JOLIE 
'SMON 90 |e63 'uaWWIONNZ 9YIq Wy! S3 Igel OS ‘JgEU,SIEJ, ı J ne BL j auaBL DB | 11190 am ers sap JaJsıaWwyivy "UlaylL 02 Ju QI 9591p 
uap AN} 9U32ZS J9P SNe SYJUESSIA9JUI SEMPUSBLI Ay! "ue IS SOS eyijer 5 


JawwnN Jap AV '„SJeJ. UOA 911035 EXS 3Ip unu 319MOS ji YO . 


(uefo1) 1SISNU I9ISNy) U9ßNEI Sem 13 gNnW 
2) oSsIe JOIAWIES USISII JOUIaW I9UIS JeM '(SIEMEW UP Uon 
" „Ae663.1 au} 0Q, YOlIWIEU 'NUWIOYIOR 9e663A SNUlLLIOL 
J3p WOUYII3M UI 'P917 93819 SEP YDIs J9PUI} WIA9PUE 
u J3Jun) 49Z 49S31p ul YIsnW Jaydsiuexiewefl BunyalmyJug 
. Beiyss4nvy Enzag ul YOqJaqN Ua1eqlapunMm uUauıla 
UMNONIS 8r INE JOJSIıq pun (SJIIWJIEYID U9OpP 
UON -„SIIe} IONYU EISEA") 
LZ6L SIQ („I9PuUS21ed, 
3 4ngl 1m UON}IY IJOINET) L96L UON 
"NWEP Jay "UHWIWOYIA * era aIPp A19MJUIENN SIS3Ip 

ä 


nz Sillıq UUEM ‘osiv 'Iney Jgezun uayasaß ya WIE YEGL „a4: ayL punoa Bupu 
[1  Yap 36110444981 sjenpeug 4OUNsI69g Wejuessalsju | Im uoßuez}uv ge 
5 uoN „eis Aejd PINous Jadns Aw sııamaf 'ay-ıaddoag | | Im | 
s!A13. BUOS Jap uIalle re "SIET- 
| Jage 'uaßaj wineq _ _ JePO X08-d1 £ sie Ss9 Jq19 08IJ 'USJIIOS UI9S USPUEY.JON 
UM suseuyıem uusgun | ‘Bunjlsjsuawweshz uns Bunjwweseys Japaf ul aıp ‘uayJes ablula Y9OU INIU9S 
ueW UUEY SYONJS uopunmuunun 16 „"'sAes Bop wnz 'Bung.aM Jap 6nuaß Joqe 7zJar "Bulusiiand L’S 
| uaysıaw ala 'a9 asaıp au xeiN, IN4 9IM SOyaNUuY w" 19q sıleJuags 'sweilim INed UON „sIeIadS ayL 4O AlOJSIH V 
| 8 - MON BulISPUOM 3.,NOA, Y90U UUEP pun „A1OJS 9UOL OML 
| UL- 'V SUL, YlaMJIEPUEIS sep J51 IEUSIEW 96.1099 UON SileJuag3 
u "381049 NZ 961ynay aıp u sıq SUNY sap sUay9JS13 
(OrOa) 769196 ZIOH sap UEJIEZ UaP UON Speayuıys Jop aJyaıy9sa9 aıp Ü__ 
SUP 9ISULIBM SINE UOIINPO.IA 95I9M JOBIIEBIZUIS UI SOYIISM 'IIEUSIEW 96.1099 UON „69 
; Ssuaualy9sl9 QI Pun d7-Mu. 40 111dS, Puls U9UgIy9SI9 Bella‘ USU219I6 WI '„PueIYJoUsS 
en, Iaddoa sie asaıp 195 weP 'aJy9QW 'DaL 22 vd 'IABAW'UOOUndg ‘ZI Xog0d 'Bulysiiand '1'S,19Q E 
SUB} sie Bunyosne33ug uessop nz uuep y9is aıp nn .UOYISIIYNE SEMJ3 U9OPal PueIs9g USUIYISIS 'SYJ1449 JIEWN UON „aebßag PEayumMsS IJ1ssej) 
E14 9U, dAL U, J9p UI '1IOU96 „aWie,j af, UO USUIOS "JUUSNSNE SEMJ3 UOUYIS YDIs I9M ‘yINne 19PO - SPUNOS SSO9, JO L WEOP WI UEWWONSE PEN WOP ne n 


3Iy9oWw uapuly AISNWEXS Sıp ul Halysulg uUap uoneldWoy yang saqJadns 3ul9 WEZUNY Jon IsIı 9eBBay-pPesyums pun 
guaBunIa6 YIIPldIM aula Jsqn JoM 'uew gnW 'ge EIS ELIOUYL WNZ '3SIOMULYUINJEISNIT 36IUI3 I2491 193N6 nz - 


jewuis „peala a6pnr, pun „uax2Iv jene], uon uaßenag a „SOlL SeW 
ua}Bey2q semge uapıaq uap uon ueu Jysıs- eis. -X 8uı Punoa Bumuexs, sep Juefnan Pun uajuseuuiem' | 


wWSeUJSPOW ne Bnzag u! BunjloJsuswwesnz anıyewingin UayOSIMZ Pun jEASSJENS JeLuepsIod Sep JeWWIoS ul} 
yalw In aIlq "TWNS IHL OU "SABS BOB au) xXeN- VA 59 3916 user NOS 'sne jean os zue6 ya Jyalu yane sa 


m 5 f j" g" a z“ auaıs wear, 229018 puejsav ne 
BB EM 2 En Dun m u. m EEE EEE m 


ON rn | 
MN a, operativ entfernt }- Y 
„Einfach mit das beste, N 


erschienen ist“ | 
(Frank Herbst, a \r_ 
Plastie Bomb ) et 


‚TASS 


ALLEIN GENÜGI Ni 


Dehut-Album 
Dentiche 


ex W 
a uriagr Chaston ı 


ft. D 


in? 
IbF 
N 


s IT 3 


sratze 
jetzt zu haben ! 


Erhältlich hei Nasty Vinyl / Rienestr. 17 / 30 519 Hannover, 
sowie In jedem Mailorder und Plattenladen Lim Vertrieh von SPY). 


Im kalten Monat 


Dezember war‘ 
icher Begleitun 


rt-Pfad verlasse 
Frage- und Antwort-t i 
bei er Befragung Ge m 
en aus den BAMBIX - En 
Antworten herauszuholen, is 


Katze den Umgan 
beizubringen. Z 


hen, wei ; 
gewasct Iben Postille auf 


5 | 
‚ar, daß sıe ders Es 
mailen Tour zum zweiten an 
Interview geben mußten, akzep 
n 


Einwurf daß.ich ja unseren 

milk, sondern eng | Ä =... -.. 
es ; 

näherbringen wollte. ee gend um Beim ersten Interview stellte Neje, seines Zeichens Kroate, den BAMBIX die 

kommen 2 ar ae seit 1992 in der ) | bedeutungsschwangere Frage, ob es denn stimmt, daß die Holländer am 

Nijmwegen und spie it) Wittia (bass) 9 Weihnachtsabend die Holzschuhe vor die Windmühlen stellen und außerdem noch 

Besetzung Maniet (e} ffentlich hab’ich da einen Fisch hineinlegen würden? - allerdings auf kroatisch. Das hatte den Hintergrund, 

und Beer (drums). Ho ; daß uns Labelchef Ralf sagte: „Die können in jeder Sprache antworten.“ Bei Inti 2 

jetzt nix verwechselt. diente das als Eselsbrücke zum Thema Touren, was die Nijmwegener seit Ihrer 

£ Gründung im Jahre 1988 oft und ausgiebig getan haben, wobei sie wirklich schon die 
sogenannten Großen der Zunft supportet haben, u.a. BAD RELIGION, NO FX, 
BABES IN TOYLAND (kotz!), THE EX, SPERMBIRDS, ALL, WIZO usw. um nur 

9 einige zu nennen,wobei es ihren Angaben zufolge mit letzteren wohl am lustigsten 
gewesen ist. 1992 veröffentlichten sie dann ihre erste CD , damals noch auf einem 
kleinen holländischen Label namens GAP, die sich nach ihren Angaben auch recht 

; ordentlich verkauft hat.(Und warum hab" ich die dann nicht, verdammt noch mal?!). Die 
nächste Frage zielte auf das DYNAMO-FESTIVAL ab, daß ich eigentlich nfır mit 
ziegenbärtigen Hüpfcore-Idioten verbunden habe, die ihr Gegrunze den Kids auch 
noch als Hardcore andrehen wollen. Zu meiner Überraschung wurde mir eröffnet, daß 
es dort eine „kleine Bühne für kleine Leute“ gibt, wo die BAMBIX im letzten Jahr u. a. 
mit Bands wie NO FUN AT ALL oder BLITZ BABIES musizieren durften.(ANM.: 

‚ Trotzdem isses in meinen Augen ein Abzieher-Festival der miesesten Sorte) . Als näxtes 


‚ stellten die Befragten fest, daß ich wohl wirklich einen vollkommen konträren 
Geschmack zu ihnen hätt 


| es wohl da 


, Die näxten Fragen gebe ich mal hier ungekürzt wieder, damit ihr einen ungefähren Eindruck 9 
‚ der Redseeligkeit der Band bekommt. 


| Ihr tourt ja zur Zeit wie die Verrückten durch die Gegend. Wie ist die Tour denn bisher 


_ Und der Besuch?! War voll? 
| Ja, gut. War vollständigAlles voll? 


Frage nach Ihrer Lieblingsfrage in Interviews konterten: „Darf ich euch nochmal interviewen, 
weil das andere Interview verloren gegangen ist?“ Tja, wer den Schaden hat, braucht für den 
Spott nicht mehr zu sorgen.... Etwas ernster wurde es dann, als es um den Austausch zwischen 
der holländischen Punk/Punkrockszene und der hiesigen ging, der meiner Ansicht gleich null 

‚ ist und die BAMBIX stellen meiner Ansicht nach traurigerweise echte Exoten in dieser 


® 

Ir wurde ab versichert. al es umgekehrt nıcht anders wäre, es sei de die 
Bands singen in Englisch, wobei Ihnen nur die SPERMBIRDS konkret 
einfielen, wobei ich hoffe, daß sie die „alten“ SPERMBIRDS meinen, und nicht 
die mit Jaulenden sein Sohn als Sänger.(Obwohl ich mir sicher bin, daß sie die 
„neuen“ meinen). Ganz ernst wurde es, als wir auf die Situation der Läden und 
Clubs in Holland zu sprechen kamen. Dort wie hier regiert offensichtlich nur :e z ; j > 
noch der Kommerz, die Läden, für die man früher unter anderem über die „und euch Jämmerliche Pfeifen fordere ich dringend 
Grenze gejöckelt ist, existieren entweder nicht mehr oder sind mittlerweile IM ge a CD PETE i 
scheiße. Also eigentlich fast wie hier bei uns. Bevor wir allerdings total in al Ba Fee eu Intel. Mei persönlich bin 
Trübsal verfielen, rettete Nejc die Situation, indem er die Frage nach Tätigkeiten Band h denl Sr x dyiagien 
außerhalb der Band stellte, was als Folge erstmal Belanglosigkeiten wie Arbeiten,  . ne A arg ee 
Musikhören etc. hervorbrachte. Wittia erzählte dann allerdings allen Ernstes was Be. len Sr Jeiee a - in er 
von „Kantkloppen“, wobei dem lieben Nejc und mir die Fragezeichen doch a er Bea 
dicke im Gesicht gestanden haben müssen. Wittia klärte uns dann auf, daß das Where did I oo@thatäg inir wi aan ad 
irgendwas mit Folklore und Holzschuhen zu tun hätte, sie möchte halt das eine für mich = EEE Danke FR } 
Extrem (Punkrock) mit dem anderen (Heino rules!) verbinden. Na ja, wir haben Als var Wußtet ine burigens, Unfiein Kuwein 
ihr das mal geglaubt. Danach artete die Sache noch aus in etwas Holland ein Eihbrachtwerkisug i ist? 
schwachsinnigere Gefilde, wie z.b. die schönste Stadt in Holland oder die besten E 
Coffeeshops und als der Albernheitsfaktor die Höchstgrenze erreicht hatte, 3 ; E 
Be Wirdhsartg füf-die endlose Geduld: die die BAMBIX nklıns I 


aufgebracht hatten und verabredeten uns zum nächsten Interview in ein paar 
Monaten. 


1? 


FÜR 20 DM DEM TOD EIN JAHR ENTKOMMEN 


Wenn Dir'i Jahr Leben‘ Kkeine'20. DM: wert ist, dann verrecke doch. tr. 


ir +” 


Me Ur 


Abos sind cool und rulen einfach alles weg. Niemals mehr wirst du 
verzweifelt, weinend im Plattenladenladen stehen und von deinem 
Plattendealer ausgelacht werden. Dazu steigert ein solches Abo dein 
sexuelles Leistungsvermögen. Dein Freund/Freundin werden es dir danken. 
Vermutlich zum letzten Mal kannst Du ein 4er-Abo für den Spottpreis von 20 
DM erwerben (ab nächstes Mal kostet das Abo für 6 Ausgaben 30 DM). 
Schicke uns einfach 20 DM bar (eigenes Risiko), als Scheck (verringertes 
Risiko) oder den Beleg deiner Überweisung mit deiner Anschrift. Unsere 
Kontonummer lautet 211005376, die Bankleitzahl 35050000 und die Bank ist 
die Stadtsparkasse Duisburg. Abobestellungen gehen an unseren 


NACHBESTELLUNGEN 
PLASTIC BOMB # I 1 mit: 
Chaostage, 1. Mai 87, Blechreiz, Kuba-Special & 
jede Menge Unsinn... 
.. auch der von GANDHI UMBRUCH mit dem 
‚White a, -Gedächtnispreis ausgezeichnete 


+ Gratis-CD mit: : Psychotic Youth, Germ Attack, 
Square TheCircle, Bullocks, Yeti Girls etc.... 


Abomeister: 


6,- DM 
(inkl. Porto) 


MICHAEL WILL 
FORSTSTR, 71 
47055 DUISBURG 


Die Einzugsermächtigung hat sich bewährt. Für uns spart das ne 
Menge Geld. Für euch entfällt der lästige Gang zur Bank und die 
jeweilige Mark für die Post, die ein solcher Brief kostet. Ne Dose 
Hansa ist da überall für drin. Mit so einer Einzugsermächtigung bist 
Du auch nicht ewig in unserer Hand. Ein Anruf bei uns genügt, und 
wir vergessen die erteilte Einzugsermächtigung. Da das Jahresabo 
demnächst für 6 Ausgaben 30 DM kosten wird, könnt ihr da 
natürlich problemlos raus. Anruf genügt auf alle Fälle. Wäre ja 
auch noch schöner. Nachher machen wir mal 100 Ausgaben pro ja, 
und wir buchen einfach 500 Mark von Eurem Konto ab. Und ihr 
habt uns mal für ein 4 Ausgaben-Abo ne Einzugsermächtigung 
erteilt. Falls mit unserer Abbucherei mal irgendetwas schief läuft, 
dann solltet ihr auf jeden Fall mit uns reden, und die Lastschrift 


Ich ermächtige die BOCK & WILL GbR von meinem 
Girokonto die jeweils u ansehe nn 
ABO AUN 


nicht gleich bei der Bank zurückgeben, da dies fast soviel Gebühren, 


_ wie ein Jahresabo kostet. Und Banken reich machen ist ja nicht 


sonderlich viel Punkrock. 

Allright, so geht es mit der Einzugsermächtigung: 

Du mußt nur den Wisch unten ausfüllen und unten Unterschreiben. 
Du solltest wissen, daß diese Einzugsermächtigung zu deinem 
Girokonto jederzeit zu widerrufen. Das Abo bei einer 
Einzugsermächtigung verlängert sich automatisch, wenn du uns 
nicht kurz vorher Nachricht gibst, daß du keinen Bock mehr auf das 
PLASTIC BOMB hast. Du solltest auch auf dem Konto für 
ausreichend Deckung sorgen, da die Bank nicht verpflichtet ist, 
unsere Forderung einzulösen. 


TUTES: 


in ma Musik- 400 % unbestechlich & seriös 


1.MAl 87 - 
schwingen -LP 
(Vitaminepillen) 
Die Debüt-CD „Viecher im Leib“ von 1.MAIl 87 
schlug bei mir schon ein wie eine musikalische 
Bombe. Jetzt gibts endlich auch was 
vinylhaltiges von einer der Newcomerbands von 
‘95. Live bei ihrem fantastischen Konzert am 
1.12.95 in Neuss waren sie schon höllegeil. 
Wer nicht da war, hat wirklich was verpaßt. Er 
(oder sie) braucht jedoch nicht gleich in Tränen 
auszubrechen, denn ihm bzw. ihr kann geholfen 
werden.. Jetzt wurde eben dieses Konzert als 
„Vinyl Only‘ auf die Reise zu euren 
Plattentellern geschickt. Genialer, sehr 
abwechslungsreich gestalteter Punk mit vielen 
Hits, gutem Sound, guten Texten, guter 
Atmosphäre und allem was sonst noch 
dazugehört, machen diese Platte mit dem 
seltsamen Namen (wer denkt sich sowas aus 
?!) zum absoluten Volltreffer !!! Die Erstauflage 
kommt mit aufwendigem Beiheft und dürfte 
recht schnell vergriffen sein. Also beeilt euch 
und kauft euch das Teil !!! 

Micha 


Rastamannallematanzbein- 


7 SECONDS - The Music, The Message - CD 
(Sony Music / Epic) 

Nun ist das zur-Hälfte gesunkene Schiff also 
bei Sony Music gestrandet. Traurig, traurig... 
Hier verdienen sich die Helden von damals also 


ihr Gnadenbrot. Machen wir uns nichts vor: Die „ 


Glanzzeit der ehemaligen Kultband liegen ein 
rundes Jahrzehnt zurück. Und so sehr sie sich 
auch bemühen, den Geist ihrer Anfangszeit 
wieder zum Leben zu erwecken, mit jeder 
neuen Platte wirkten diese Bemühungen 
bislang aussichtsloser. So ging ich auch ohne 
große Erwartungen an ihr neues Werk heran. 
Erstaunlicherweise ist die neue Scheibe 
keineswegs schlecht. Sie ist sogar recht flott 
gespielt und weiß auch mit guten, netten 
Melodien wieder ansatzweise an ihr altes 
Repertoire anzuknüpfen, z.B. im Song „Even 
Better Plan‘. Ja es ist sogar ihre beste 
Veröffentlichung seit langem, die 
überraschenderweise auch eine gute Portion 
Frische besitzt. Somit haben 7 SECONDS 
einen musikalischen Rückschritt vollzogen, der 
sich im Endeffekt aber als Fortschritt entpuppt. 
„Ifthe kids are united“ wird auch noch gecovert. 
Sollte sich der Hafen Sony Music letztendlich 
sogar als Jungbrunnen für die 7 SECONDS 
herausstellen !? 

Micha. 


11 TOES - Even If ! Would Try To Ignore...-EP 
(Timm Schroeder, Wittekindstr. 33, 30449 
Hannover, Tel.: 0511-457296) 

Eine Sekunde vor Toreschluß springt mir diese 
Single an den Hals und verlangt entschieden 
nach einer Besprechung. Nun, so soll es sein. 
Denn was 11 TOES aus Hannover auf ihrer 
Single so von Stapel lassen, ist gar nicht mal 
von schlechten Eltern. Geht ziemlich in 
Richtung SAMIAM, vor allem was den Gesang 
betrifft. Sehr gelungenen Emocore der 
schnelleren Sorte mit schönen Melodien haben 
sie auf der Pfanne. Nur welcher Teufel die 
Band geritten hat, das Cover ausgerechnet in 
ekelerregendem rosa anzupinseln, it mir 
unerklärlich... Also, lieber hören als angucken. 
Micha. 


.REGUTEN GESCHMACKSIE 


3000 Yen- Humanoid Ha Ha LP 

(Vince Lombardy Highschool Rec.) 

Hepp, wenn das nicht der überaus 
sympathische Kerl von Sheep On A Tree ist, 
der hier sein großartiges Organ klingen läßt. 
Mein Gott, ich liebe ihn für seinen Gesang und 
sein gutes Aussehen..... Ich glaub’, ich will so 
sein, wie er. Aber das tut jetzt nichts zur Sache, 
3000 Yen kommen doch um einiges 
nachdenklicher als die anderen Hamburger 
Schmuddelkinder und machen wohl 
Paranoiden-Punkrock, der weniger zum Feiern, 
sondern vielmehr zum Hinsetzen und Kiffen 
reizen. Tofte Melodien, aber von der 
Geschwindigkeit eher Rock-Mucke, die es dafür 
in sich hat. Gefällt mir persönlich ziemlich gut, 
könnte aber für manchen ne Enttäuschung 
sein. Wer aber auf die für Hamburger Bands 
typische sentimentale Grundstimmung steht, 
der bekommt, wie ich, eine Gänsehaut nach der 
anderen. Mehr davon.... 

Swen. 


Accon MUTANTE - 5 Song - EP 


(Skuld Releases, Malmsheimerstr. 14, 71272 
Renningen) 

Geil !! Geil !! Geil !! Volles Rohr Anarcho-Trash 
verbraten ACTION MUTANTE auf dieser 
Single. Absolut hart und gnadenlos brutal !! 5 
Songs mit einfachen, aber aussagestarken 
Texten (die man leider nicht immer lesen kann) 
und einer kultigen Aufmachung. Viel 
Geschnipsel, Chaostage und ein 
hammerhartes, geniales Coverphoto !! „Dreads 
and Spikes - Unite and fight.“ Diese Platte killt 
1 


Micha. 


A38-EP 

(Jens Tuch, Kleine Johannes Str. 6-7, 28199 
Bremen) 

Schwer zu kategorisieren sind A 38, die sich ja 
auch schon eine Split-LP mit POLICE 
BASTARD teilen. Einfacher Hardcore-Punk mit 
einem gut rotzigen Sänger, das würde hier wohl 
am ehesten passen. Unter den 4 Songs 
befindet sich auch „What Love Is“ von den 
DEAD BOYS. Da is’ dann doch klar, in welcher 
Ecke sich der Sound von A 38 bewegt. Doch, 
doch, kann man sich gut antun... 

Micha. 


ACTIVE MINDS / YACOPSE - Split EP 

(Stoffen Jenkel, Seestern-Pauly-Str. 18 a, 
04151-7383) 

Live in Duisburg waren ACTIVE MINDS aus 
England mit ihrem. herben Polit-Punk ein 
absolter Knaller. Auf dieser Split-Single sind sie 
einfach nur langweilig und Scheisse. Kann ich 
überhaupt nix mit anfangen. Da gefällt mir die 
andere Seite mit YACOPSE aus 
Norddeutschland doch wesentlich besser. Mit 
Lichgeschwindigkeit werden hier heftige 
Noisecore-Attacken gefahren, und das lustige 
Knüppel-aus-dem-Sack Spielchen nimmt 
seinen Lauf. Das simple Fazit : Eine Seite gut, 
andere Seite Scheisse. 

Micha. 


ADICTS / VICE SQUAD - Live And Loud - CD 
(Step 1, PO Box 21, Tenterden, Kent, TN 30, 
7ZZ, England) 

Die „Live and Loud“-Serie alter Punkhelden 
erfreute sich vor einigen Jahren auf Vinyl doch 
einer regen Beliebtheit. Nach und nach werden 
diese Kamellen nun auf CD neu rausgebracht. 
Meist im Doppel-Pack. Beide längst legendären 
Kapellen blasen eine Menge ihrer alten 
Highlights raus. Es ist müßig, hier sämtliche 
Titel runterzurasseln. Ist halt ein guter 
Querschnitt. Die Qualität ist... naja... geht so... 
Könnte ‘n bißchen besser sein. Alles in allem 
allen aus rein nostalgischen Gründen 
empfehlenswert. Ansonsten sollte man 
vielleicht doch besser auf die Studioalben von 
VICE SQUAD und den ADICTS zurückgreifen, 
die doch um ein vielfaches besser sind. 

Micha 


APARTMENT 3G - Double Whoosher - MCD 
(Kangaroo Records, c/o Henk Smit, Middenweg 
13, 1098 AA Amsterdam, Holland) 

Klangen APARTMENT 3G auf ihren letzten 
Platten noch so ziemlich wie die kleinen Brüder 
von POISON IDEA, so haben sie sich 
inzwischen eindeutig zu einer Band mit eigener 
Identität gemausert. Ihre Entwicklung hin zu 
mehr Eigenständigkeit ist gut nachvollziehbar. 
In den Songs geben sie immer noch gut Gas, 
jedoch wurden bessere Melodien eingebaut 
und der Sänger macht mir auch ‘nen weitaus 
besseren Eindruck. Richtig geiler US-Old 
School-Hardcore !!! „Double Whoosher“ stellt 
zweifellos die mit Abstand beste APARTMENT 
3G-Platte das. Gewinner !!! 

Micha. 


APOLOGY - Pass You By - MCD 

(Lost & Found) 

APOLOGY heben sich wohltuend aus der 
Masse heraus, da sie mal nicht den typischen 
NY-HC vom Stapel lassen. Das liegt wohl 
erstens daran, daß APOLOGY schon lange 


"nicht mehr existieren und somit nicht auf den 


längst abgefahrenen NC-Zug aufspringen 
konnten. Und zweitens hätten sie das wohl 
auch nicht nötig gehabt, denn hier zeichnet sich 
ein Mann namens Vic Bondi für das 
Produzieren und die Backing Vocals 
verantwortich. APOLOGY spielen sehr 
schönen, teilweise auch melancholischen 
Hardcore mit viel Melodie und Gefühl. Die hier 
vertretenen Songs sind von ihrer Mini-LP, die 
ursprünglich auf dem UNIFORM CHOICE-Label 
„Wishing Well“ erschien, sowie 2 Bonus- 
Tracks. Sehr geile Scheibe, die mittels 
Abwechslungsreichtum und Melodien in der 
Lage ist, sich positiv aus der Massenware 
hervorzuheben. 

Micha. 


ABFALLSOZIALPRODUKT - Trauma - CD 
(Nasty Vinyl) 

Bei ABFALLSOZIALPRODUKT hängt viel mit 
der markanten Stimme zusammen. Dieses 
markerschütternde Schreien frißt sich sofort bis 
ins Hirn. Entweder man mag diese Art Gesang 
oder sie geht einem ohne Ende auf den Sack. 
Von der Musik her sind 
ABFALLSOZIALPRODUKT im Vergleich zur 
letzten Platte einen. Riesenschritt vorwärts 
gekommen. Songs und Texte sind 


Hl 


Schelle 


ul 


# 


hervorragend durchdacht, bestechen .durch 
großen Abwechslungsreichtum und: bleiben 
doch immer relativ einfach gestrickt. Schon auf 
dem „Puhdys‘- Tributsampler war ihr Beitrag 
klar die Nummer 1, so daß diese positive 
Wandlung nicht ganz aus heiterem Himmel 
kommt. Mein Problem ist, daß mir Mucke und 
Songs sehr gut gefällt, jedoch der Gesang 
teilweise sehr nervt. Aber entscheidet selbst.. 
Micha 


ASSRASH- Save for your doomed future 7“ 
(Skuld Releases, c/o Oliver Schmid, 
Malmsheimerstr. 14, 71272 Renningen) 
ASSRASH spielen derbsten Drunk Punk. Lang 
leben die Nietenkaiser ! Bei diesem geilen 
Mitgröhl-Sound fällts nicht schwer auch mal den 
Rumpf in Bewegung zu setzen. Besonders beim 
letzten Song ‘Fuck you, I'm drunk’ sollte es 
dann doch zu schaffen sein, die letzten 
Dilettanten Zum Feiern zu bringen. Wer Corpus 
Vile mag, dem sei diese Scheibe ans Herz 
gelegt. Die Platte kommt übrigens mit Kult- 
Poster. 

Prost. 


ASTREAM- Marvellous tomorrow MCD 

(Fire Engine, Wiescher Weg 99, 45472 
Mülheim) 

Tja, wie ich dem Info entnehmen kann, handelt 
es sich bei dieser CD-EP um das Debut dieser 
aus Schweden kommenden Poppunkband, die 
im Schatten der wohl etwas bekannteren 
SATANIC SURFERS steht, zumal deren 
Sänger wohl aus reiner Lust an der Freud mit 
bei den Backing Vocals geträllert hat. Ja isset 
denn ??? Neben dieser eher belanglosen 
Kleinigkeit glänzen ASTREAM mit recht 
gelungenem Melodic-Core äla NO FX, MEGA 
CITY 4, ALL etc. Nu’ sind 6 Songs (16 Minuten 
Spielzeit) 'n bißchen wenig. Deshalb: Mehr 
davon tut keinem weh. Wer die oben 
genannten Bands mag, wird auch an dieser 
Kapelle gefallen finden. SURF & SKATE ON !!! 
Adrian. 


AWKWARD HAPPENINGS- Three years CD 
(Alexander Ebert, Josefstraße 23, 96052 
Bamberg) 

Hepp, wer kommt denn hier ? AWKWARD 
HAPPENINGS machen schönen, rauhen 
Midtempo-Hardcore, der streckenweise richtig 
Spaß macht. Also nix mit Ziegenbärten und so 
einem Dreck. Zum Schluß gibt es noch ein GG 
ALLIN-Cover. Wat willste mehr ? Insgesamt 13 
mal flotter Sound, den man Anfang der 90iger 
noch als Hardcore in Reinkultur bezeichnet 
hätte. Heute fällt mir nix mehr ein. 

Swen. 


AUTONOMY - A Faction Of Mercy - EP 

(Horst Glatz, Silberne Kirschgasse 16, 93047 
Regensburg - 8 DM inkl. Porto) 

Erinnert mich ziemlich an die englischen 
Anarcho-Punks von ANTIDOTE mit ihrer EP 
„Destroy Fascism !*. Und in die Anarcho-Punk- 
Ecke dürfen auch AUTONOMY gezählt werden. 
Im Stil von CRASS oder CONFLICT werden 
gute politische Texte vom Stapel gelassen. Das 
farbige Vinyl ist klasse (muß erwähnt werden, 
auch wenn textliche Inhalte mit Sicherheit 
Vorrang genießen). Ein Faltcover zu 
verwenden ist ebenfalls 'ne gute Idee, nur die 


BAMBIX = FUCKIN'FACES - 


GERM ATTACK = 1.MAI'87 - BASH! Ü 
99 PENNY WORTH = N.O.E. = SILLY ENCORES - NOVOTNI TV ÄB 
BE KALTE ZEITEN  BREZHNEV - AMOK - SEXY BACTERIAS iR 

[CRADLE TO THE GRAVE - BLUMEN DES BÖSEN = CARRY THE DAY ; 


9 Ä :7 Tönisvorst Tel: 02151-7002 ’ 1 


Ausführung ist ziemlich lausig. Bessere Bilder 
gibt's da sicher zu Hauf. Ansonsten 'ne wirklich 
gelungene Anarcho-Punk-Single mit teils 
männlichem teils weiblichem Gesang, die für 8 


DM inkl. Porto auf eure beschissenen 
Plattenteller segeln sollte. 

Micha 

oune POINT - Voice Of Reality - 
MCD 


(Lost & Found) 

Nicht zu fassen, aber wahr : BOILING POINT 
stammen aus Herne, dem tiefsten Ruhrpott und 
schmettern einen derart mitreißenden Brachial- 
Hardcore durch den Raum, daß selbst 
gestande Hardcore-Recken hinter ‚ihnen 
verblassen !! Geniale Mischung aus New York- 
Moshcore und Brachial-Core ala DEAD BEAT 
mit dreckig rausgekotzten Vocals. Mit ihrer 
Debüt-Maxi haben BOILING POINT direkt 
einen Volltreffer gelandet. Killer-Hardcore !!! 
Micha. 


BONESAW - Shadow Of Doubt - CD 

(Lost & Found) 

Knallharten, groovenden Hatecore sind wir von 
BONESAW gewöhnt. Und so enttäuschen sie 
uns auch diesesmal nicht, auch wenn sie mit 
ihrem - Hardcore-Sound beileibe nicht 
eigenständig sind. Sie sind ihrem Stil treu 
geblieben und knallen uns 13 Songs vor den 
Latz, die auch SICK OF IT ALL zur Ehre 
gereichen würden. Knallt !!! 

Micha. 


BACKFIRE- Who told you life is easy 7“ 

(Lost & Found) 

Unglaublich, bekommt man so ne 
Filigranstimme vom Kiffen ? Satan, jetzt denke 
ich wieder an so ein 2 Meter großes Muskel- 
S.E.-Tier und wenn ich se dann sehe, brüllt da 
so ein Pimpf in die Flüstertüte. Nichtsdestotrotz 
ein äußerst gebücktes Klangereignis, das 
nichts neues bringt. Neuheiten im Hardcore 
sind aber meistens sowieso 
Negativentwicklungen. So lieber bei altem AF. 
beeinflußtem Core. Lange Haare müssen 
draußen bleiben. 

Swen. 


BAD RELIGION- The gray race CD 

(Sony) 

Bekanntlich hören sich BAD RELIGION immer 
gleich an. Warum mir jetzt ausgerechnet diese 
Scheibe ausgesprochen gut gefällt, tu ich echt 
nicht wissen. Läuft mehrfach am Tag hoch und 
runter. Daß . Bad Religion letztendlich 
verantwortlich für das ganze Langhaar- 
Milchschnitten-Grunger-Gesocks sind, nehme 
ich ihnen heute noch persönlich Übel. Aber was 
soll's, es häufen sich halt wunderschöne 
Hymnen ohne Ende. Lustig auch der in deutsch 
gesungene Bonus-'Punkrocksong'. Sony hin, 
Sony her. Das ist die beste Bad Religion seit 
der ‘Against the grain'. O.k. ? 

Swen 


BEATNIK TERMITES - strawberry girl 7’ 

(No Tomorrow, Apdo 1134, 12080 Castellon; 
Spain) 

2 Songs von ihrer 1990 erschienen und längst 
vergriffenen Mini-LP. Wunderschöner Poppunk 
an der Kreuzung der RAMONES und der 
BEATLES. Hochmelodisch aber trotzdem 
knackig frisch. 

tom 


BRÖCKELN - castor 
(Stephan Matzak, 
Lüneburg) 

WAS IST DAS??? Benefit hin, Benefit her. Das 
kann ich mir nicht antun. Das bringt mich um. 
Hat man da etw 3 verkappten 
Wandergitarrenhippies ‘'ne E-Klampfe in die 
Hand gedrückt um mit ihrer verzwickelt- 
kritischen Blödmannsmusik die gesamte 
Menschheit zu vernichten? Scheußlichst. 

tom 


Stresemannstr.3; 21335 


THE BURIAL/SKIN DEEP- A day on the 
town/More than Skin-Deep CD 

(Step 1) 

Ob das jetzt zwei neue oder 2 alte Bands sind, 
kann ich nicht sagen. Tippe aber mal auf 
älteres Zeug. THE BURIAL haben noch zwei 
drei annehmbare Stücke drauf. Ach, Scheiße, 
kann ich überhaupt nix mit anfangen, hören 
sich zum Schluß nach ‘ner Unplugged-Hippie- 
Band an. SKIN DEEP hören sich wie die 
HOUSEMARTINS an. Noch fragen ? 

Swen. 


.„. BUT ALIVE /1 SPY Split 7“ 

(G-O-A-R, Grindelallee 139, 20146 Hamburg) 
Einfach widerlich !!!! Nur weil der Ingo nicht 
mehr bei ...BUT ALIVE ist, bringt er diese 
Jugendsünde aus den Rock-O-Rama-Tagen 
raus. Sexistisch ohne Ende. Allein schon die 
Songpassage „Frau Schreinemakers ist eine 
Quotenhure“ sollte Beweis dafür sein, wie 
frauenverachtend sie damals waren. Doch 
ähnlich wie die Böhsen Onkelz („Türkenvotze 
kahlrasier‘) haben ..BUT ALIVE ihre 
rassistisch/sexistischen Wurzeln. hinter sich 
gelassen, und machen heute auf unpolitischen 
Deutschrock, der ja heute die Massen in die 
Westphalenhallen lockt. Und da haut der Ingo 
als früherer Bassist genau in diese längst 
vergessene Kerbe. Damit nicht genug. Als 
zweiten „Kracher“ haut er noch die 
patriotisch/national eingestellten Amis von I 
SPY mit drauf, die man ja noch aus ihrer 
gemeinsamen Zeit mit Warzone, Earth Crisis 
und Stars & Stripes kennt. Ich denke, da wird 
es noch Ärger geben. Und wer diesen ganzen 
Scheiß jetzt noch glaubt (schade, daß ich das 
noch erwähnen muß !!!), der hat wirklich den 
letzten Schuß nicht mehr gehört !!! Eine 
großartige Splitsingle von zwei Bands, die noch 
was zu sagen haben und in jeden 
Plattenschrank gehört. Zum letzten mal ein 
dickes „packt euch selber erst mal lecker unten 
bei !" an alle, die meinen ...BUT ALIVE einen 
Sexismusvorwurf anzuhängen. Wenn es eine 
Band gibt, die das nicht verdient hat, dann sind 
das ...BUT ALIVE !!! 

Swen. 


B.KLOPPT -EP 

(Patrick Lehmann/Adresse 
Kleinanzeigen) 

Hier gibt es eigentlich nicht viel zu schreiben. 
Wer auf guten Deutschpunk der. 80er steht, 
kann 

wohl mit dem Kauf dieser EP nicht viel verkehrt 
machen. Besonders der Song“Vergewaltiger“ 
dürfte wieder für genügend Gesprächsstoff 
sorgen. Kommt im blauen Vinyl. 

-Frank- 


siehe 


BUTTERMAKER - SCHICK & SPORTLICH 
CD 

(Langstrumpf Records) 

Also mein lieber Mario!Wenn du mir noch 
einmal solchen Scheißdreck schickst, müssen 
wir wohl mal 

in euer Headquarter kommen und Euch kräftig 
den Arsch versohlen. Was soll ich mit so einer 
Hühnerpisse?? 

Schlechteste Musik ala Stefan Raab. Will 
“Langstrumpf‘ damit etwa einen Hit landen? Ich 
könnte kotzen. -Frank- 


BULLSHIT - TARGET LP 58 
(Knock Out Records) 

Nach der recht guten Debüt LP der 
Schwedischen Ol! Band, tragen sie uns nun auf 
ihrem zweiten Longplayer i 

15 neue Songs vor, die meiner Meinung nach 
etwas rockiger geworden sind. Labelboss 
“Mosch“ konnte mir 

das zwar nicht bestätigen, aber jeder empfindet 
ja was anderes beim hören. Stimmlich hört sich 
der Sänger 

total nach Muskelfreak “Glenn Danzig“ an, was 
aber jetzt nicht Negativ gemeint ist. Der Sound 
rockt ein nur 

so umme Ohren. Ich finde das tausendmal 
besser als den 08/15 Sound, den viele andere 
Ol!Bands heute so 

spielen. Die Tracks “Rich and Famous“ und 
“Oll“ haben es mir besonders angetan. Letzer 
Song ist sogar ein richtiges schnelles Stück. 
Auch das Cover ist im Gegensatz zur ersten LP 
richtig gut geworden. 

-Frank- 


BURNING SPEAR - Rasta Business CD 
(Declic) 

Burning Spear,das ist je nun unbestritten ein 
großer Name im “neueren“ Reggae. Winson 
Rodney gibt auch 

hier wieder viele kluge, religiöse, seltsame oder 
auch leicht({pseudo)weise Worte von sich. Ich 
hab ja eh’ nicht 

viel übrig für dieses Jah und Afrika Gefasel, 
aber einigen Zeitgenossen bedeutet es wohl 
was,und so sei es 

denn. Bei dem Titel der CD hatte ich aber doch 
irgendwie auf(selbst?)kritische Töne gehofft 
Musikmäßig 

gibt's hier erneut rootsigen Raggae, mit viel 
Afro Einflüssen. Für mich am besten kommen 
natürlich die 

lebhafteren, beschwingt-melodischen Songs 
wie “Legal hustlers , “Vreation“ oder auch 
“Burning Raggae*. 

Hier gibt's keine Raggae Revolution, weder 
60°s noch 90's, weder trendy Retorten-Offbeat- 
Mucke noch Folklore-Bigband, einfach das, was 
sich jeder Durchschnittstwen unter Reggae 
vorstellt. Vem Peter Tosh’s 

„Mama Africa“ gefällt, der sollte hier wohl 
zupacken. 

-Vasco- 


BLECHREIZ - Schnaps oder Suppe CD 

Nach mehreren Studio Sachen, hier nun 
endlich mal was in Liveformat, dieser Berliner 
Ska Band. 

Aufgenommen wurde der ganze Kram, während 
ihrer letztjährigen Tour,an verschiedenen 
Orten. 
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Zu hören gibbet 11 klasse Skatracks, die sofort 
ins Bein gehen. Besonders das Stück “Gewalt 
regiert“ ist ein wahrer Killertrack. Endlich mal 
eine Band, die NICHT einen auf UNPOLITISCH 
macht,sondern Klartext spricht. Sowas erwarte 
ich eigentlich von jeder korrekten Glatzen/Ska 
Band. Diese CD ‘wird es in jedem 
Mailorder/Laden geben. Ihr könnt es aber auch 
mal bei No Name versuchen. 

Denn von diesen Leuten habe ich auch die CD 
zum Besprechen bekommen 

-Frank - 


BLANC ESTOC - Süßer die Gläser nie 
klingen Picture Single 

(DSS Records,P.O.Box 739,4021 Linz,Austria 
18 DM,inclusive Porto) 

Es ist kaum zu glauben.Kurz nach ihrer ersten 
LP/CD,beglücken sie uns schon wieder mit 
neuen Songs.Diesmal in Form einer sehr schön 
anzusehenden Picture Single.Die bringen ja 
echt öfter Songs raus,als manche Leute 
scheißen gehen.Für mich bisher das beste,was 
ich von der Band gehört habe.Zwar handelt es 
sich hier um zwei Christmas Songs,aber das 
nächste Fest kommt ja bald wieder.im 
Gegensatz zum Longplayer, sind diese zwei 
Tracks etwas rockiger geworden, aber immer 
noch im gewohnten B.E. Stil.Die Zeichnung ist 


auch nicht von schlechten Eltern.Schlitten 
Skins Rules. Ist zwar auf dem ersten Blick 
etwas teuer, aber bedenkt die hohen 


Portokosten aus Österreich. Für Sammler eh 
ein absolutes MUSS 
-Frank- 


B.KLOPPT-4 song 7“ 

(Endzeit Rec., c/o Krautwald, Wilhelmshöher 
Allee 190, 34119 Kassel) 

Endlich hab’ ich in dem Berg von Platten zum 
Besprechen durch, und bin bei BKLOPPT 
gelandet. Astreiner, wütender Deutschpunk, der 
ohne Nietenjacke niemals zu genießen ist. 4x 
politischer Punk, der mit Sicherheit nicht 
Milchschnittenkompatibel ist. Songs, wie man 
sie auf den alten ‘Soundtracks zum Untergang’ 
hätte finden können. Kein Wunder daß dieses 
Teil auch schon ausverkauft ist. Jetzt dürft ihr 
um ne Neuauflage betteln. 

Swen. 


BOZO SKELETON- same EP 

Astrein ! Auf obskuren Wegen kam dieses 
Prachtstück in meine Finger. Nennt es Derb- 
Punk oder Crustcore, aber ihr werdet es lieben. 
Hatten neulich in Duisburg ein Überraschungs- 
Revival-Auftritt, der so ziemlich alle umhaute. 
Sollte es diese Jungs jemals wieder in 
kompletter Besetzung geben, dürfte das was 
ganz großes daraus werden. 5 heftige 
Attacken, die dich deine Bude zu Kleinholz 
verarbeiten lassen werden. Wer Interesse 
bekundet, darf sich vertrauensvoll an mich 
wenden 

Swen 


Brick- Suomi CD 
(Dolores Rec., 
Sweden) 
Ziemlich wirrer, harter aber nicht unpoppiger 
Gitarrenkram aus Schweden. Durchaus 
melodiöser Gesang, söundmäßig teilweise 
nahe an BIG BLACK/RAPEMAN, manche 
Stücke erinnern mich an alte DINOSAUR JR. 
oder AFGAN WIGGS Sachen, noch ein Paar 
Hardcore Einflüsse (Washington DC) - also 
interessanter aber hier und da leicht nerviger 
Mischmasch - gewöhnungsbedürftig 

Uachim 


Drottninggatan 52, 41007, 


Bitter 7“(Lost& Found) 

Musi für harte Männer. Hat aber keinen zu 
bitteren Beigeschmack -2 lange groovige 
Moshsongs auf rotem Vinyl. Mehr fällt mir da 
nicht zu ein... Doch, eher für Sammler... Nejc 


Beowülf 7“ (Lost& Found) 

Schön flotter Hardcore, nervt nicht. 4 Songs auf 
gelbem Vinyl. Seite zwei hat irgendwie äußerst 
starke Ähnlichkeiten mit MÖTÖRHEÄD! Könnte 
‘ne Split Single der beiden sein. NEJC 


Burn/Prison Split 7“ (Lost& Found) 

4 mal HC auf grünem Vinyl -mit Textblatt. 
Kommt sehr krank rüber(PRISON), BURN dann 
etwas schneller und immer gradeaus. 
Langweilig(?!). Nejc 


THE BAM BAMS- Back to the city CD 
(Amöbenklang/High Society) 

Unglaublich !!! Eine Riesenüberraschung aus 
Filderstadt. Phantastischer Pop-Punk, der in 
einem Zug mit NOISE ANNOYS, LA CRY, DOG 
FOOD FIVE und den SONIC DOLLS genannt 
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werden darf. Nix mit Epitaph-Gewichse, 
sondern eigenständiger Powerpunkrock, der 
mich seit Wochen alle schlechte Laune 
vergessen läßt. Das Teil läuft ungelogen vom 
frühen Morgen zum Wachwerden bis zum 
späten Abend als Absacker. Gänsehaut-Mucke 
pur. Absolute gottverdammte Punkrock-Pflicht. 
Ich komm’ nie mehr runter von diesem Trip. 
Hier stimmt alles. Die Sängerin kickt alles weg. 
Olivia Newton John auf Punkrock. Haut rein ihr 
Penner. Wenn wir schon Regeln für den 
Punkrock aufstellen, dann bestimme ich hiermit, 
daß die BAM BAMS von euch gekauft werden. 
Gute Nacht ! 

Swen. 


BEST BEFORE- Schein sein LP 

(B.Wind, Mauerstr. 18a, 38640 Goslar) 

Aaalter !!!!! Nach dieser Scheibe sollte 
endgültig niemand mehr Hüsker Dü 
nachtrauern. BEST BEFORE liefern hier ein 
Album, daß eindrucksvoll an ‘Zen Arcarde’- 
Zeiten erinnert. Jetzt aber mal keine Bange, 
denn ein Aufguß dieses Reliktes sind BEST 
BEFORE keinesfalls. Vielmehr verstehen sie es 
den Spirit von Hüsker Dü mit klasse Texten und 
eigenen Ideen zu vollenden. Die "Texte 
scheinen eine Fusion von FEHLFARBEN, EA 
80 und BUT ALIVE zu sein. Unglaublich, eine 
Gänsehaut folgt der anderen, und ich komme 
kaum aus dem Staunen heraus. Mein Gott, ich 
bau euch ‘nen Altar auf dem tagtäglich eure 
Scheibe läuft. Sowas von geil. Ein Hit jagt den 
nächsten. An dieser Platte werden sich noch 
viele messen müssen, aber nur die wenigsten 
werden in dieser Liga spielen dürfen. 

Swen. 


BONESAW / NO ESCAPE Split 7“ 

(Lost & Found, Bünteweg 1, 30900 Wedemark) 
Europäische Lizenspressung des 
geliebt/gehaßten Hannover'schen Hardcore- 
Giganten. Die kalifornischen BONESAW 
kommen ziemlich moschig daher und erinnern 
ein wenig an SLAPSHOT, während NO 
ESCAPE gleich zweimal und direkter 
daherkommen. Die Jungs aus Kurt Cobain City 
efallen mir deshalb auch besser. Direkter, 
kompromißloser, besser. 

Swen. 


Marketed by Modern Music Records GmbH 


BOUNCING ‚SOULS- The good, the bad and 
the argyle CD 

(B.Y.O.) 

Hepp, dat rult auf jeden Fall sehr in Ordnung 
Zum. ersten Mal, daß ich überhaupt was von 
den Spaßvögeln höre. Absoluter Killer, jede 
Menge Abgedreht- und Krankheiten verpackt in 
ein sonniges und punkiges Gewand. Da bleibt 
kein Auge lange trocken. Machen sich über 
Gott, die Welt und jede Menge mehr lustig 
Teilweise hart an der Grenze zur völligen 
Überdrehtheit, kriegen sie aber immer wieder 
die Kurve. Schönes Teil 

Swen 


BRUISERS / MAD PARADE - Split 7“ 

(Lost & Found) 

Warum lange um den heißen Brei herumreden 
beide Bands haben auf ihren bisherigen 
Scheiben Klasse bewiesen und tun dies 
selbstverständlich auch auf dieser tiefblauen 
Single. Die BRUISERS gefallen im Song „Tear 
it up“ durch das gewohnt rauhe Organ des 
Sängers und MAD PARADE erfreuen das Ohr 
mit „Flowers of evil“ sogar noch ungleich mehr 
Schöner Ami-Punk mit markanter Melodie. 
Klasse !! Mehr gibbet nich’ zu sagen. Fettich 
ab. 

Micha. 


BRAND NEW UNIT - 3 Song EP 

(Heart First, Florian Helmchen, Böckhstr. 39, 
10967 Berlin) 

Mein Gott, da macht das Rezensieren Spaß !! 
Aus Vancouver / Kanada brettern BRAND NEW 
UNIT ihren absolut fantastischen Skate-Core 
geradewegs vor unsere mitteleuropäischen 
Wohlstandsfressen !! Diese bahnbrechende 
Power in bester alter Ami-HC-Tradition ist 
wirklich ein herber Schlag. Vergleiche zu 
ziehen’ ist meisten ziemlich Scheisse, aber 
wenn ich sach, hier treffen sich die uralten 
GANG GREEN, SNUFF und vielleicht ein paar 
alte Kumpels der JERRY’S KIDS im Proberaum, 
dann könnten da wohl BRAND NEW UNIT 
draus entstanden sein. Die Begeisterung 
schlägt hohe Wellen. Eine der genialsten 
Singles der letzten Monate !!! Hier stimmt 
einfach alles !! Dreimal orgasmusgleicher 
Killer-HC mit Melodie und trotzdem geradezu 
wahnsinniger Energie. Bevor ihr euch eine 
gottverschissene CD mit „Epitaph“-Langeweiler- 
Core zulegt, kauft euch besser gleich 5 mal 


diese Single !!! So geil !!! Mehr davon !! LP, 
CD, Video, Unterhose.... Spritz, spritz, spritz..... 
So eine fantastische Scheibe sollte eigentlich 
nicht in.so einen Wald an Kritiken untergehen. 
Kaufen !! Was sonst, ihr Hänger !!! 

Micha. 


( APTAIN NOT RESPONSIBLE - EP 


(Heart First, Florian Helmchen, Böckhstr. 39, 
10967 Berlin) 

Eine Korne für denjenigen, der mir alle dieses 
Norweger auseinanderhalten kann !! Die hören 
sich alle an, als ob's dort nur einen einzigen 
Sänger im ganzen Land gibt. Aber wegen 
sowas kratzt man sich bekanntlich nicht die 
Flöhe aus dem Pelz, denn das ist ja schließlich 
auch sowat wie's Qualitätsmerkmal. ‘In einer 
langen Tradition, mit Bands wie SO MUCH 


HATE, STRENGTE DÖRER, KAFKA 
PROCESS, SVART FRAMTID oder 
beispielsweise den überaus genialen 


CROSSBREED, stehen somit auch CAPTAIN 
NOT RESPONSIBLE. Die Norwegen-Kenner 
wissen was die Stunde geschlagen hat und 
werden unverzüglich zuschlagen !! Genialer 


Hardcore voller ungebremster Kraft und 
Ausdrucksstärke betoniert uns den Schädel zu 
!! Ab dafür !!!! 

Micha 


COMA BEACH - The Scapegoat’s Agony - 


CD 
(Coma Music, Postfach, 97297 
Waldbüttelbrunn) 


Jenseits von Gut und Böse bringen COMA 
BEACH ihre Songs in einfacher Punkrock- 
Manier auf den Punkt. Dabei bewegen sie sich 
irgendwo im durchschnittlichen Mittelfeld, ohne 
durch sonderlich spektakuläre Ideen zu glänzen 
oder für Aufregung zu sorgen. Vielleicht liegt es 
auch an der drucklosen Produktion. Nicht 
schlecht, aber auch nicht gerade mitreißend. 
Micha. 


CONVERGE - Caring And Killing - CD 

(Lost & Found) 

Ein reichlich progressives Kreuzüber 
produzieren CONVERGE aus Boston. Ein 
bißchen zu progressiv für meinen Geschmack. 
Denn durch die Kombination von groovendem 
Hardcore, Metal-Riffs, zähen Lärmattacken und 
einem brüllenden Vien am Gesang geht 
beinahe jegliche Melodie und jeder 
Wiedererkennungswert verloren. Heftiger.. 
kaputter Sound. 


Micha. 
ANLEIGEe 


CHAOTIC DISCHORD - You’ve Got To Be 
Obscene To Be Heard-CD . 

(Step 1, PO Box 21, Tenderden, Kent, TN30 
7ZZ, England) 

In 15 Stücken pöbeln CHAOTIC DISCHORD 
mit dem geballten Wortschatz der Gosse und 
mindestens 3 Millionen Schimpfworten im 
Repertoire, daß es eine wahre Freude ist. Titel 
wie „Abort The Royal Family‘ haben einfach 
Klasse. Mit einfachen Mitteln rausgekotzter, 
stumpfer Brit- Punk, wie ihn CHAOTIC 
DISCHORD auf ‘ne Menge anderer Scheiben 
ebenfalls schon verbrochen haben.‘ Hier 
überraschenderweise teilweise mit 'ner Frau am 
Mikro. Auf Dauer musikalisch nicht gerade 
sonderlich aufregend, da doch erheblich zu 
stumpf und einfallslos. Da ziehen auch die 
ganzen Schimpfkanonaden die Karre nicht 
mehr aus dem Dreck. 

Micha. 


CHRISTDRIVER- Your vision leaves me blind 
7 dh 

(Skuld Releases) 

Beim Hören des ersten Songs „Sight“ werden 
Erinnerungen an Bands wie BOLT THROWER 
wach. Ich würd mal sagen, guter SIoMoGrind. 
Der zweite Song hingegen klingt dann doch 
schon ziemlich Metal-mäßig, was nicht 
unbedingt schlecht ist. Sie kommen im 
gemäßigtem Tempo daher, der Gesang hat 
mich nicht sonderlich überzeugt, aber was hab’ 
ich schon zu sagen. 

Prost. 


Candiria- Surrealistic Madness CD 

Extrem durchgeknallter Deatnmetal aus NYC 
mit vielen Jazz - Rumba - Salsa - 
Wasweißichpassagen, aber auch derbes 
Riffing und Gegrunze, alles sehr gut produziert 
und ausnahmsweise mal innovativ. Die Jungs 
haben sich richtig was einfallen lassen, aber 
wahrscheinlich Aur hörbar für ZAPPA-Fans 
oder regelmäßige LSD-Konsumenten. 

Uachim 


Cester Copperpot- Poems & Short Stories CD 
(Dolores Rec., Drottninggatan 52, 41107 
Göteborg, Sweden) 

Wirklich nette Mischung aus poppigem 
Punkrock und amerikanischem Indiepop. Nix 
Neues aber schön. 

Uachim 


CHILDHOOD - Dedicated - MCD 
(B-Core, Apt. Correus 35221, 
Spain) 

Der schöne doppelstimmige Frauengesang 
erinnert gelegentlich an die britischen JOYCE 
MC KINNEY EXPERIENCE, die aber eh keine 
Sau kennt. Ansonsten hat die Sache wenig mit 
Punk zu tun, da sehr ruhig und emotionsbetont, 
eigentlich schon fast.als Pop zu bezeichnen. 
Lediglich die Coverversion „we all fall down“ 
vom lan Mc Kaye-Project EGG HUNT ist eine 
positiver Lichtblick im harmonischen Allerlei. Ist 
was für's Herz und die besinnlichen Stunden 


08080 BCN, 


am Tag. 

Micha. 

CORN FLAKES „Childisc“© LP + 
„Whispering a tango...“ MLP-CD 

(B-Core) 

Klasse  !! Schöne Melodien und Power zu 


vereinen, das schaffen leider die wenigsten. Bei 
den CORN FLAKES klappt das hingegen sehr 
gut. Sie mixen SNUFF mit den 
DESCENDENTS, was guten Sound geradezu 
garantiert. An die Genialität der beiden 
genannten Kapellen kommen sie natürlich nicht 
mal ansatzweise heran, logisch. Trotzdem 
dürfen wir uns an der einen oder anderen 
Hymne erfreuen, die direkt schnurstracks ins 
Herz geht. So eine brilliante Scheibe hätte 
wirklich ein besseres als dieses ultralangweilige 
Cover verdient. Eine durchweg gute Melodic- 
Punk-Scheibe, die erfreulich wenig nach 
Kalifornien klingt. 

Micha. 


DEAD AND GONE „, T.V. Baby“ 

( PRANK Rec.,'C/o Ken, P.O. Box 410892, SF 
CA 94141 : 0892) 

Oh Mann, ziemlich gefährlich, diese Mucke bei 
dem trüben Wetter draußen zu hören. Ich gebe 
zu, daß ich an einem schlechten Tag diese CD 
gnadenlos verrissen hätte. Und das wäre 
höchst unfair gewesen. Ich kann zwar mit 
Hardcore im allgemeinen nicht viel anfangen, 
aber die CD gefällt mir irgendwie. Textlich 
lassen DEAD AND GONE wirklich kein gutes 
Haar an dieser Welt und die Aufmachung. der 
CD erinnert mich an die Sachen, die CRASS 
Records früher mal rausgebracht haben. Dat 
ganze geht auch musikalisch so in die 
Richtung, ist allerdings nicht so abgehackt und 
dilettantisch und der Gesang ist ein einziger 
Verzweiflungsschrei, erinnert mich son 
bißchen an SOCIAL UNREST. Leute, die auf 
korrekten, engagierten Endzeit-Hardcore 
stehen, können hier nichts falsch machen. 
Kuwe 


Deo SILENCE - Hell, How Could’ We 


Make Any More Money Than This ? - EP 
(Profane Existance, PO Box 8722, Minneapolis, 
MN 55408, USA / über Skuld Releases) 


„Die Anspielung im Titel und auf dem Cover sind 


offensichtlich. Hier werden BAD RELIGION und 
Konsorten thematisiert, die mit dem, was sie 
Punkrock nennen einen Haufen Kohle 
einsacken. Ein kleiner textlicher Kompromiß 
hier, an anderer Stelle den Sound etwas glätten 
und fertig ist das massenkompatible Punkrock- 
Produkt. DEAD SILENCE aus Denver vertreten 
korrekte Standpunkte und Ansichten, wovon 
man sich im vielseitigen Textbooklet 
überzeugen kann. Musikalisch sind sie nicht so 
leicht in die ein oder andere Schublade zu 
stopfen, was ja wohl auch im Sinne des 
Erfinders ist. Mal experimentieren sie ein 
wenig, dann wird das Gaspedal strapaziert und 
an anderen Stellen’ klingen sie etwas nach den 
DEAD KENNEDYS. Alleine wegen des Booklets 
schon ein lohnendes Ding. 

Micha. 


DARE TO DEFY- The weight of disgust CD 
(Too Damn Hype/ Fire Engine) 

Es ist Montag, es regnet, ich hab’ Hunger und 
hör’ Hardcore. DARE TO DEFY heißen diese 
Jungs und kloppen gut ab. YEAH, ‘Bitch’ brüllt 
mich gerade der Sänger an, echt 'n keckes 
Kerlchen. Tja, echt hausbacken das Ganze. 
Einflüsse von sämtlichen Größen der Hardcore- 
Szene, wie z.B. AGNOSTIC FRONT, D.R.l., 
blablabla..... 

Die Band hat schon drei EP’s draußen und dies 
soll denn nu’ ihr Debutalbum sein. Und das 
gefällt (mir zumindest), warum auch immer. Auf 
dem Teil sind 9 Songs, mal schneller, mal 
langsamer, aber echt nich’ verkehrt. Freunde 
dieser Klänge können mit Sicherheit zugreifen. 
Adrian. 


DERRYK MORGAN- White christmas 7“ 
(Grover Rec.) 

Weihnachtssingles haben ja bald schon 
Tradition auf Grover Rec.. Und es regelt auch 
diesmal ganz ordentlich, wenn mir jetzt auch 
nicht so weihnachtlich zumute ist. Für die 
gediegene Weihnachtsparty 96 kann ich das 
Vinyl aber dennoch empfehlen, wenn ihr auf 
Ska zurecht kommt. 

Swen. 
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DISKONTO - A Shattered Society - EP 
(Profane Existance / über Skuld Releases) 

Aus der schwedischen Stadt mit dem fröhlichen 
Namen Uppsala bombadieren uns DISKONTO 
mit DISCHARGE-infizierten CrustCore. Auf 
satte 9 Songs bringen sie es auf dieser Single, 
die allesamt für herzlich wenig Abwechslung, 
dafür um so mehr kompromißlose Härte gut 
sind. Kann man, muß man aber nicht. Genial 
allerdings das Foto im Inlet, auf dem ein 
blutiger, verstümmelter Kriegsverletzter im 
Krankenbett liegt. Darunter steht : „...and some 
of us think it's horrible that Bad Religion signed 
to that major label...“. Gibt einem schon 
irgendwie zu denken, daß wir hier alle in 
unserer kleinen heilen Welt sitzen, Szene- 
Kleinkriege führen und angeblich 
schwerwiegende Probleme haben, allerdings 
die wirklich harte Realität um uns herum 
überhaupt nicht realisieren bzw. gar nicht 
kennen 

Micha. 


DIE MUSKELN - Abstieg in den den Ruhm - 
CD 

(Big Easy) 

Wieder mal ein Lebenszeichen aus der alten 
Heimat. Schön is’... Sieht man mal von ihrer 
letztjährigen Maxi-CD ab, so ist das der erste 
Longplayer der Hamminkelner seit einer halben 
Ewigkeit. Und es war wirklich eine äußerst 
schwere Geburt bis dieser zustandekam. Es 
ging so ziemlich alles schief, was schiefgehen 
konnte. Dieses ganze Durcheinander konnte 
ich mir mit allen seinen Pleiten, Pech und 
Pannen gar nicht alles merken... Aber das 
Warten hat sich gelohnt. Man darf nur.nicht den 
Fehler machen und DIE MUSKELN mit den 
alten SCHLIESSMUSKEL-Platten ‚vergleichen. 
An die Stelle kurzer, knapper Punknummern 
sind längst vierminütige, durchdachte und - 
strukturierte Stücke getreten. Diese bewegen 
sich zwischen bombastischem Schweinerock 
und melancholischen, ruhigeren Songs mit 
Schlagertendenzen. Schnellere Stücke wie 
„Versager“ oder „Choleriker“ haben genauso 
Klasse wie ruhigere Nummern ala „Titanic“ und 
„Nur ein Versehen“ oder die beiden Stücke 
gegen Faschismus. Lediglich die letzten beiden 
Schnulzen hätte.man sich sparen können. Viele 
ihre alten Anhänger können sich mit der Band 
sicher nicht mehr identifizieren, denn zu weit ist 
über die Jahre die Distanz zum Punk 
geworden. Aber man mag von den MUSKELN 
halten was man will, sie sind stets konsequent 
ihren eigenen Weg gegangen, haben sich 
einen Scheißdreck um Trends gekümmert und 
immer nur die Musik gemacht, die ihnen selbst 
auch fällt. Das Cover gefällt auch, ebenso 
natürlich die SCHLIESSMUSKEL-typischen 
Texte. Auf jeden Fall ist „Abstieg in den Ruhm“ 
absolut Radio-, Fernsehen- und 
Massenkompatibel, aber mir gefällt's trotzdem. 
Und den Rest besorgt der private Sympathie- 
Bonus... 

Micha 


DISCOCKS- Class of 94 EP 

(Knock Out Rec.) 

Stachelhaare und Iro rules !!! Schon innerhalb 
kürzester Zeit die zweite EP- der japanischen 
Oil/Punk-Band. Vier mal schlagen sie hier 
unbarmherzlich zu, daß dir der Kitt außer Brille 
fällt. Zwei eigene und zwei Coversongs (wieder 
mal von EJECTED) machen echt Appetit auf 
einen Longplayer. Ob wir die Band mal live 
bewundern können ? 

Swen. 


DEPRESSING CLAIM - radio surf CD 

(No Tomorrow) 

DC bilden zusammen mit SHOCK TREATMENT 
und den FEEDBACKS das Dreigestirn vom No 
Tomorrow Label. Fantastische Melodien, wie 
sie wahrscheinlich nur die sonnenverwöhnten 
Spanier im Urin haben. 18 (!) Songs und 
eigentlich kein Ausfall. Melodischer Punkrock 
mit dem nötigen Biss und der richtigen Schärfe. 
tom 


DIE BLÖDMANNEN -- Notizen zur 
Heiligsprechung CD 
(Langstrumpf Records) 
Die Band ist Blöd,die Texte sind Blöd, die 
Musik ist Blöd. Wollen wohl wie die "Ärzte" 
klingen. Da ich diese Band aber auch blöd ist, 
höre ich jetzt auf mit dieser blöden CD. 

-Hein Blöd- 


% 


Down To Reality 7“ (Lost& Found) 

Wieder rotes Vinyl, allerdings diesmal mit 6 
Chansons drauf. Die kommen auch wirklich gut 
geknüppelt aus den Boxen...das Gejohle vom 
Sänger nervt aber eher ab. Gerappt und 
gescracht wird auch mal, na ja. Stück 1 is noch 
am optimalsten dabei(mit Tempowechseln und 
bumbumufta...).  Nejc 


DMIZE - Backlash - CD 

(Lost & Found) 

Irgendwann zu Beginn der Achtziger muß eine 
Band namens DEMIZE mal durch die Straßen 
und Proberäume New Yorks getobt sein, ohne 
jedoch durch Plattenveröffentlichungen auf sich 


aufmerksam zu machen. Das wird nun 
nachgeholt. Die 12 Songs bewegen sich 
größtenteils auf mittlerem 
Geschwindigkeitsievel und bieten durch die 
Bank weg einfach strukturierten New York- 
Moshcore, der mich weder begeistert noch 
sonst irgendwie zu einer Regung hinreißen 
läßt. Durchschnitts-Hardcore, wie er 
durchschnittlicher kaum sein könnte. 

Micha. 


DUKES OF THE MIST - Same - CD 

(Im Vertrieb von Amöbenklang) 

Proppenvoll mit Deutsch-Punkmucke ist diese 
selbstproduzierte CD der Warburger DUKES 
OF THE MIST. Solider Deutsch-Punk aus der 
Mittelklasse wurde ich mal sagen. Ohne 
Highlights, aber auch nicht schlecht eben. Die 
Texte handeln von Üblichen. Hier mal ein paar 
Titel : „Pommes, Sekt und wilde Weiber“, 
„Scheiße“, „Saufen“, „Wir und die Polizei“... 
Micha. 


Ermenon OF MANKIND - Baptised In 


Shit -LP 

(Skuld Releases) 

Härte und Power haben EXTINCTION OF 
MANKIND wirklich in ausreichendem Maß 
parat, jedoch unterscheiden sie sich von dem 
Großteil der Knüppelbands dadurch, daß 
besagte Härte bei ihnen nichts mit 
Geschwindigkeitsattacken bis zur 
Bewußtlosigkeit zu tun hat. Die meisten Songs 
kommen in gedrosseltem Tempo, was ihnen 
recht gut zu Gesicht steht, auch wenn der ganz 
große Ideenreichtum bei E.O.M. mit Sicherheit 
nicht anzutreffen ist. Ehrlich gesagt gefiel mir 
ihre „Weakness“-Single doch ‘nen Tacken 
besser als die LP. 

Micha. 


ELÄKELÄISET- Humfppakäräjät (Suomi 
strikes back) CD 

(Tug Records/East West) 

Wat geht ? Über 70 Minuten finnische“ Polka 
von Jungens, die 100 km von der russischen 
Grenze wohnen und bestimmt gar nicht trinken 
(alter finnischer Brauch, dem Alkohol zu 
entsagen !!!). Übersetzt heißt der Bandname, 
für den ich 70 Minuten brauchte, um ihn in die 
richtige Buchstabenfolge zu bringen, DIE 
RENTNER. Könnt mich ja jetzt für bescheuert 
erklären lassen, aber zwischendurch habe ich 
mir guten Blindmacher aus der Apotheke 
reingefahren und Humppa (finnische Polka) 
tanzend Rentiere durch die Wohnung gejagt. 
Mein Gott, wie bescheuert gut ist dieser 
Quatsch ? Party, Party, Party und dem Bubba 
von den Lokalen wird mit Sicherheit das 
Höschen feucht. Lang nicht so witzige Covers 
gehört und nicht verstanden. Also tu’ ma’ 
'repeat' ! 

Swen. 


EXTERNAL MENANCE - PURE PUNK ROCK 
CD 

(Captain Oll,c/o P.O.Box 501,High 
Wycombe,Bucks, 

HP 10 8QA,England) 

Wie der CD Titel schon verspricht,wird hier 
rauhster Punkrock der 80er gespielt. 20 Songs, 
die sich für 

heutige Verhältnisse, etwas dünn produziert 
anhören, aber so war es halt damals. Ist nichts 
neues, aber wer 

will das auch schon. Fans alter Sachen werden 
das Teil en schon ihr eigen nennen. Mir 
gefällt's. 

-Frank - 


EDGEWISE- Silent rage CD 

(Fire Engine) 

Dazu fällt mir ne schnuckelige kleine Anekdote 
ein: Als mir Kollege Swänniboy Bock den 
Namen der Kombi nannte, sagte ich ohne zu 
zögern, „die machen bestimmt NJU Jork City 


strait Ätsch Hardkor!“, aber weit gefehlt: Die 


Bänd kommt aus Philadelphia ! 

Ansonsten ist das wohl Musik für Hardcore- 
Knödel, die aus Korrektheitsgründen nicht mehr 
die „großen“ Kommerz-Bänds hören wollen. 
Edelweiß hören sich genauso an wie alle 
anderen Grüpppchen, sind aber noch nicht so 
bekannt. Ist doch toll. Trendsetter und Kiddies, 
die in der Klasse 'n bißken mit ihren 
Kenntnissen angeben wollen, können 
zugreifen. Alle anderen dürfen lachen. 

Dr. Rasmus Engler. 


E-TRESCIENTOSTREINTA - 7’ 

(Waco; P.O.Box 1226; 33080 Oviedo; Spanien) 
Na, da hat der Tom aber schon schönere 
Sachen aus dem sonnigen Spanien gehört. 
SONIC YOUTH goes Punkrock wie? Ist eine 
Spur zu dissonant um ohne anzuecken durch 
meine Gehörgänge zu rasen. Für Freunde des 
Schrägen. 

tom 


der NOFX Fans ein sicherer 
ea Melodien werden in 


IGANTOR 
GIGANTOR 
tomic ! CD e 25DM 
as neue GIGANTOR Album ist da. 


5 Hammer-Songs, die alles bisher 
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EXPLODING WHITE MICE- We walk alone CD 
(Subway/Semaphore) 

Aha, EXPLODING WHITE MICE, viel drüber 
gelesen, auch mal ein paar Stücke auf Tapes 
gehabt, aber die Aussies sind schon immer an 
mir vorbei gerauscht. Aber wat sollet, neue 
Platte, neue Chance. Netter Gitarrenpunkrock 
im SlowMo- bis MidMo-Bereich. Soundmäßig 
zwischen Ramones und Social Distortion (ohne 
Distortion-Gitarre). Dürfte für die älteren 
Punkers fast kult sein, den jüngeren wird es 
wohl -zu lahmarschig sein. Nett, aber lange 
nicht kult. 

Swen 


„SF oreneno - Regazzoni - CD 


(Thomas Peter, Halden 42, CH-5000 Aarau, 


Schweiz) 
Eine sehr ungewöhnliche Mischung 
verschiedener Musikstile bringen uns 


FOREHEAD näher. Sie kombinieren Hardcore 
mit Rap und Jazz (NOMEANSNO lassen 
grüßen), und zwar so, daß es sogar mir gefällt 
So verblüffen sie mit einen sehr vielseitigen 
Sound, der die verschiedensten Gesichter 
aufsetzt, und der CD somit eine enorme Frische 
verleiht, da es immer wieder etwas Bruns Zu 

a: r 


SPLIT LP 


STILL AVAILABLE: CONTROPOTERE 


IL SEME DELLA DEVIANZA #*ıP, ‚ CONTROPOTERE 


entdecken gibt. Vor allem das 2. Stück rangiert 
auf der Hitskala ganz weit vorne. - Trotzdem 
natürlich nicht frei von gängigen Trends, so daß 
die Mucke durchaus fernseh-kompatibel ist. 
Was soll's. Mir gefällt's. Ach ja, bevor ich's 


vergesse, die Böcke auffem Cover sind 
absoluter Kult !! 
Micha. 


FREEDOM FROM WANT- MCD 

(G.O.A.R., Grindelallee 139, 20146 Hamburg) 
Hey, das bin ja ich auf dem Cover...Ts, ts, 
ts....EREEDOM FROM WANT haben zwar ein 
Hip Hop-Element in ihrer Mucke, beweisen aber 
dennoch, daß man sowas hören kann, wenn es 
nicht zu sehr übertrieben wird. Geht mehr so in 
die BUT ALIVE-Richtung, was heißt, daß sie 
sehr gute Texte haben und auch was zu sagen 
haben. 5 gute Hardcore-Songs, die das haben, 
was man schlechthin als Substanz bezeichnet. 
Trotzdem hätte ich die lieber als Vinyl gehabt. 
Swen. 


FOILED AGAIN- 4 song EP 


(Kabuki Rec., Andi Artelt, Clausthal- 
Zellerfelder-Str. 64, 40595 Düsseldorf, 5 DM & 
Porto) 


Eben noch in der Demo-Ecke und schon jetzt 


berühmte Größen in unseren Kommerz-Seiten. 


Ha,‘ FOILED AGAIN machen großartigen 
Melodic Hardcore. Erinnert vom Gesang ein 
wenig an den Lag Wagon-Sänger, ist 
musikalisch aber Längen besser als das neue 
Album des Frisco-Hypes. Einen Song gibt es in 
Griechisch, was gar nicht so verkehrt kommt. 
Ich verstehe genausowenig, wie bei den 
englischen Texten. Alle Songs haben trotz 
Hochgeschwindigkeit einen gewissen 
sentimentalen Touch, was ihnen auch den 
gewissen Kick gibt. Die Bandhymne ist 
vielleicht der einfachste Song von allen, kommt 
gerade deswegen bei mir sehr gut an. Kauft 
euch die Platte, wenn ihr solchen Sound mögt, 
bevor ihr euch eines der seelenlosen Plagiate 
zulegt. Das Cover hat übrigens wieder mal 
Fritte gezaubert, was für Qualität bürgt. 

Swen. 


FORCED TO DECAY- Yggdrasil 7“ 

(Thorsten Wilms, Am Weißen Stein 32, 42799 
Leichlingen) 

Yggrasil ist der Weltenbaum, der die Welt 
zusammenhält. Er leidet unvorstellbare Qualen, 
da sein Stamm faulig und die Wurzeln 
zerfressen sind, was letztendlich auch das 
Schicksal der Welt ist und ihr zum Verhängnis 
wird. So steht es in der Single. Scheint mir auch 
ne Menge dran zu sein. FORCED TO DECAY 
verarbeiten dieses Thema auch auf der Single, 
und zwar gelungen. Derbster, nicht zu schneller 
Brachialcore, der soviel Schmerz ausdrückt, 
daß es dich umhaut. Allein der Song 
‘Selbstzerfleischung’ geht mir nicht mehr aus 
dem Kopf, so sehr berührt er mich. Vielleicht 
weil ich normalerweise einen großen Bogen um 
solche Themen machen. Unglaublich, so fertig 
macht mich die Platte 

Swen 

FUCK UPS- White christmas EP 

(Knock Out Rec.) 

Normalerweise sollte das Teil ja schon 
Weihnachten erscheinen. Doch aufgrund 
irgendwelcher Fehler seitens des Presswerkes 
hat es zeitlich nicht geklappt. Doch wat soll's. 
Was zählt ist die Musik, die so heiß ist, daß sie 


u jeden Schnee zum schmelzen bringt. Das: erste 


Stück dürfte einigen zunächst aufstoßen, da 
hier der „unpolitische“ Track 'White power’ 
gecovert wird. Logisch daß hier nicht der 
Originaltext verwendet wird. Denkt nicht, daß 


| die FUCK UPS was mit Nazis zu tun haben. Dat 


kannste vergessen. Schnauze halten und 
weiter hören. Auf jeden Fall ist der Song ein 


> wahrer Killer. Auf Seite B gibt es noch zwei 


B töffte Coverversionen von EJECTED zu hören. 


5 ; Aus 'Eastend Kids’ wird ‘Oslo Skins’ und als 


letztes wird noch 'A.C.A.B.' zum besten 


4 gegeben. Auch die rauhe Produktion sorgt für 


einen klasse Hörgenuß. Für mich die bester 


e £ beste K.O.-Scheibe. 
: Frank. 


= THE FEEDBACKS - the chords are the same 


y 

(No Tomorrow) 

Februar. Es liegt Schnee. Draußen herrschen 
Frost und Minustemperaturen. In dieser 


 gnadenlosen und brutalen Jahreszeit hält der 


Sommer Einzug im Huase voan Laak. Die Welt 


S fragt ‘'Warum’?, aber die Antwort ist einfach. Auf 


WER 


a dem 


SOLO SELYAGGI EP, Ba BAD INFLUENCE 


Plattenteller des allten Dual 
Schallplattenabspielgeräts dreht sich die Single 


Bader FEEDBACKS. Fantastischer Powerpop mit 
Bebensolchen Melodien. Wer die PARASITES 
Piebt 


wird auch die FEEDBACKS 
underschön! 


lieben. 


kom 


BFALSCHE FÖGEL - Wer Bietet Mehr Mini LP 


Bandworm Records,PF 37,39124 Magdeburg) 
unk Anno 1995 steht auf dem Textblatt. Wenn 


las Punk anno 95 ist, werde ich mir wohl fast 


NESS 7" 


'SCENT OF THE KILL EP 


NEW AGE WITCH HUNT # CD, BAD INFLUENCE 3% EP, ACID RAIN DANCE 


Irgendwie scheinen es die Ostdeutschpunker 
wesentlich besser zu verstehen, was man 

so als Deutschpunk spielen soll/muß. Erinnert 
mich(Gesangsmäßig)total an “Schleimkeim“. 
Und da diese Band ja eh zu meinen 
Lieblingsbands gehören, komme ich nicht daran 
vorbei, dieser Platte die volle Punktzahl zu 
geben. Mittelschneller Deutschpunk mit gut 
durchdachten Texten und einen Höllensound. 
Ich gerate immer mehr ins Schwärmen. Das 
Teil wird jetzt wohl erst mal die nächsten 
Wochen meinen Plattenteller belegen. 

-Frank- 


FIFI ? THE MACH 3 - 1976 7’ 

(1+2 Records; distr. by GET HIP) 

Seite A ist langweilig auch wenn Master JEFF 
DAHL seine Stimme zum besten igbt. Punkt 
zuwenig, rockt zu stark. Das Gegenteil auf 
Seite B. Ein schöner, treibender Punkrocksong 
mit coolem, wenn auch bekanntem Refrain und 
Fifis charmanter Stimme. Ob sich der Kauf der 
7' für einen guten Song lohnt solltet Ihr selbs 
entscheiden 

tom 


FREEZE - Freak Show - CD 

(Lost & Found) 

Wenn es darum geht meine momentan sehr gut 
Laune zu erhalten, dann ziehe ich mir mit 
meinem nächsten Bierken am liebsten die neue 
FREEZE rein. Auf ihren letzten Scheiben 


- bauten sie leider merklich ab, daß ich schon 


glaubt der Zahn der Zeit hätte nun auch dieses 
Bostoner Urgestein langsam aufgerieben. Um 
so überraschender registriert der angetrunkene 
Rezensent, daß FREEZE einen 
hervorragenden Weg zwischen ihrer rauhen 
Anfangsphase und den rockigeren, betont 
melodischen letzten Platten beschreiten 
Klasse !!! FREEZE sind wieder da !! Die 18 
Songs bewegen sich auf einem konstant hohen 
Level. Sie haben es geschafft, melodischen 
Punkrock mit einem eigenen Charakter zu 
spielen ohne in den Strudel der California- 
Core-Klones zu geraten. FREEZE sind auch 
1996 noch ein Tip unter den Punkrock-Bands 
(auch wenn Klassiker wie „Land Of The Lost“ 
und „Rabid Reaction“: selbstverständlich 
niemals mehr auch nur annähernd erreicht 
werden können). Treffer- versenkt !! 

Micha. 


FREEZE - Guilty Face - EP 
(Lost & Found, Bünteweg 1, 30900 Wedemark) 
Jede Wette, daß „Lost & Found“ gerade einen 


neuen Weltrekord im Veröffentlichen von, 
Singles aufgestellt haben !! In dieser 
vinylhaltigen Masse kannı man locker ein 


Vollbad nehmen. FREEZE knallen uns hier die 
kultigen kurzen Highspeed-Attacken von der 
längst legendären „This Is Boston Not L.A.“- 
Compilation (+ 3 Bonus-Tracks) vor den Latz, 
daß es eine wahre Freude ist. Soviel ich weiß 
sind die Songs vor ein paar Jahren auch schon 
mal als Single erschienen, waren jedoch 
ruckzuck ausverkauft und erzielen heute bei 
Sammlern bereits erhöhte Kurse. Wie dem 
auch sei : Das ist ein Volltreffer !!! Kann man 
nicht nur) muß man sogar !!! 

Micha. 


FUR - Same - CD 
(Blackout !/EFA) 
Ein höllegeniales Trio namens FUR spukt 
schon ‚seit Tagen durch meinen Kopf und will 
auch nicht mehr aus dem CD-Player 
verschwinden. FUR spielen poppigen Punk, der 
besonders durch den dominanten, überaus 
genialen weiblichen Gesang ein absoluter 
Hammer ist. Oh Mann, diese Stimme.... Schön, 
und doch sowas von dreckig, kraftvoll geil 
rausgeschrieen, daß mir mehr als nur einmal 
ein Schauer über den Rücken läuft. Sowas 
haben bis jetzt nur die kultigen AVENGERS auf 


WHO'S THE FOOL LP/CD 


MELTING 


die Reihe gekriegt !!! Die Coverversion von 
BLONDIE ist auch Klasse. Da sollte man nicht 
lange zögern !!! 

Micha 


(ei ATTACK - A Tribute To Blondie - 


MCD 

(Wolverine) 

Wenn sich jemand vornimmt BLONDIE-Songs 
zu covern, muß er sich bewußt sein, daß diese 
Coverversionen eigentlich nur schlechter sein 
können als das Original. Dennoch bin ich völlig 
begeistert von den GERM ATTACK-Versionen 
1! Denn die Songs gehen schon 
bemerkenswert nahe ans Optimum heran. Alle 


6 Stücke sind absolute Klassiker : „Heart of 
glass‘, „In the sun“,  „Hanging on the 
telephone“, „Dreaming‘ und „Denis“. Als 


krönenden Abschluß gibt's die türkische (!!!!) 
Version von „Heart of glass“ !!! Die Songs sind 
zum Großteil von einer Frau gesungen, die 
nicht nur eine klasse Stimme hat, sondern auch 
noch sehr stark an Debbie Harry heranreicht. 
Das Cover wurde übrigens in Anlehnung an die 
„Parallel Lines‘-Scheibe von BLONDIE 
gestaltet. Diese Tribut-Platte ist ein absolut 
großartiges Werk geworden, das kann man 
nicht anders sagen !! Sollte man sich unbedingt 
und ohne zu zögern zulegen !!! 

Micha 


.GIGANTOR „Atomic“ CD 

(Lost and Found) 

Tja, wat soll man zu GIGANTOR noch großartig 
sagen, außer den Jungs die Ohren 
langzuziehen, daß sie vor ein paar Wochen 
hier ihren Gig ausfallen lassen haben. Aber 
lassen wir das, außerdem weiß kein Mensch, 
warum die nich kamen. Diese großartige CD 
entschädigt dafür zu mindestens 100%. Hier 
hauen einem die Nordlichter mal wieder 
haufenweise Bombast-Punkrock-Knaller um die 
Ohren, daß es eine wahre Freude ist. Da kann 
man einfach kein einzelnes Stück hervorheben, 
wie eigentlich bei allen Veröffentlichungen der 
Fünf. Ist echt zum Ficken geil, die Mucke. 
JASIA!! : 

Kuwe 


Aaaıes BROT - Krisenreaktionskräfte - 


EP 

(Barbaren Musi) 

Das Demo war schon 'n ziemlicher Hammer, 
Live warense auch geil, wie soll da schon die 
Single sein.... Klasse natürlich !!! HARTES 
BROT spielen einfachen Deutsch-Punk, 
glücklicherweise ohne dabei zu stumpf zu 
Werke zu gehen. Besonders gut kommt 
natürlich wieder der doppelstimmige, halb 
männliche - halb weibliche Gesang. Doch doch, 
hat was... Die Texte gehen auch völlig in 
Ordnung. Eben eine rundum gelungene Debüt- 
Single. Aus der Band kann mal was werden 
Klasse Pogo-Punk !!! 

Micha. 


HAMMERFALL- Gift 7“ 
(R. Klein, Schönhauser Allee 72 D,10437 
Berlin) 


Sehr liebevoll in Kleinstauflage gestrickte 
Single der Berliner 
Hardcore/Punk/Wasweißich-Truppe, die sich 


deutschsprachig gegen das Verstumpfen und 
Aufgeben wendet. Tja, mir geht's mittlerweile 
auch manchmal so. Schreiben kann ich nicht 
mehr, wenn ich am Tag zuvor gefeiert habe. Ist 
wohl richtig, nur weil der Rest der Welt dumm 
durch das Leben schreitet, ist es nicht gerade 
erbaulich sich ständig nach unten anzupassen. 


GROSSHANDELSLISTE DES UNTEN AUFGELISTETEN SCHUNDS & NOCH GANZ VIELE ANDERE KRUSTEN, ANARCHO & D.I.Y. SACHEN GIBTS BEI: 


Glücklicher wird man dadurch nicht, denn im 
Hinterkopf ist meist noch ne Erinnerung von 
dem da, was man mal war. 6 interessante 
Attacken, die keine Lösungen bieten, aber 
immerhin für ‘ne Alternative gut sind. Ist doch 
schon was, oder ? 

Swen. 


HOGAN’S HEROES - 101 / 3 Fists & A 
Mouthfull - CD 

(New Red Archieves) 

New Red Archieves sind bekannt dafür, daß sie 
weit mehr als nur eine geile Hardcore-Scheibe 
rausgebracht haben. Deren Scheiben. kann 
man fast blind aufen. So braucht man auch bei 
den HOGAN’S HEROES nicht lange mit 
Zweifeln zu hadern. Denn diese feuern eine 
absolut eigenständige Hardcore-Breitseite ab, 
die sowohl kraft- und druckvoll ist, aber auch 
mit den nötigen Melodien überzeugen kann. 
Von Anfang bis Ende hörenswert 

Micha. “ 


HALLE 54- Meine Hölle LP 

(Moonbean Rec., Friedrich-Wilhelm-Str 
38100 Braunschweig, 15 DM inkl. Porto) 
Die treiben ja auch schon seit Ewigkeiten, viel 
zu wenig beachtet, ihr Unwesen. Aber so ein 
Schattendasein hat ja bekanntlich auch 
Vorteile. Nur so konnten sie wohl den Sound 
entwickeln, der hier zu hören ist. Sehr düsteres 
Gebräu aus Hardcore und Rockmusik im 
mittlerem bis langsamen Tempo mit deutschen 
Texten. Sowohl textlich als musikalisch ein 
schweres Geschütz, das keinesfalls 
partytauglich ist, dafür aber andere Qualitäten 
hat. Anspruch nennt man das vielleicht. Sollte 
ein Kauf für alle Freunde des: AmpRep- 
Programms sein. 

Swen. 


26, 


HARD RESPONSE- Single bullet theory CD 
(Fire Engine) 

Das Info erzählt unter anderem, daß die 
Gruppe als ‘metallastige East Coast Mosh 
Combo' anfing. Ich bin beeindruckt. Heute 
macht sie wohl grungelastigen Delaware City 
Hardcore, oder rockbetonten Middle East Trash 
Mosh, oder gar hustensaftlastigen 
Hochalpenland Ringelnatter Käse Jazz.... Wer 
weiß.. 

Das Infoblättchen verrät weiter, daß Touren mit 
„Größen wie Dog Eat Dog, Life of Agony und 
S.0.1.A. ihnen einige Loorbeeren einbrachten.“ 
Lorbeeren schreibt man übrigens mit einem „o" 
Die Musik ist ansonsten übrigens Scheiße 
Aber wenn das Ganze ‘ne Langspielplatte wäre, 
könnte man sich wenigstens das Cover an die 
Küchenwand pinnen, über'n Herd oder so. Dat 
sähe hervorragend aus, is’ richtig Kunst, so mit 
Farbe gemacht. 

Dr. Rasmus Engler. 


HI-STANDARD- Growing up CD 

(Fat Wreck Chords) 

Fat Mike ist wohl wieder um die Welt gezogen 
und hat sich nach Bands für sein Label 
umgeschaut. In Japan ist er fündig geworden. 
Hi-Standard gibt es dort schon seit 1991 ‚und 
sie sind dort eine der populärsten Hardcore- 
Bands. Nach Erscheinen einer LP und einer 
7inch auf ihrem eigenen Label, hier nun das 
Debüt auf Fat Wreck Chords. Und wer glaubt, 
das wäre die wasweißichwievielte Kopie von 
NO FX, der liegt voll richtig. Kopie ja, Aufguß 
nein. Hi-Standard spielen trotz gewisser 
Ähnlichkeiten keinen faden Hardcore, sondern 
ihre Songs sind ein Cocktail voller Melodien, 
Geschwindigkeit und “Energien. Hört euch 
„Summer of Love“, „Sunny day“ o.ä. an und ihr 
wißt was ich meine. Wer Melodic-Core liebt, 
kommt an Hi-Standard nicht vorbei. 

Post-Klaus 


HITMEN 3- Disguise EP 

(NKVD Records, PO Box 60369, San Diego, CA 
92166, USA) ; 
Vier brandneue Songs beinhaltet dieses kleine 
Stück Vinyl von den Königen des melodischen 
Punkrocks in Finnland. Kraftvoll, melodisch, voll 
Energie. Langsam glaube ich, Finnen können 


einfach keine schlechten Platten machen 


Post-Klaus. 


Horace Pinker/Doc Hopper / Split „7“ 

(GOAR, Grindelallee 139, 20146 Hamburg) 
Bei.dieser Single gehen bei mir eindeutig Doc 
Hopper als Sieger durchs Ziel, obwohl Horace 
Pinker ihr Lied auch nicht schlecht am sein am 
tun is. Aber Doc Hopper gefalllen mir halt 
deshalb besser, weil dat ganze 'n bisken 
rauher, dreckiger daherkommt. Aber nichts 
desto Trotz, beide Stücke sind schon in der 
Punkrock-Bundesliga anzusiedeln und wer sich 
dieses Teil zulegt, hat auf jeden Fall nix 
verkehrt gemacht. Runde Sache 

Kuwe 


THE HUMPERS - LIVE FOREVER OR DIE 
TRYING CD 
(Epitaph/Brainstorm Promotion) 
Nach vier LPs, 6 Singles und zich 
Compilationbeiträgenhier nun die lang 
angekündigte CD dieser Band. Siebzehn mal 
können wir kräftigen Punkrock mit einem Schuß 
Garage hören, daß die Schwarte kracht. Klingt 
irgendwie FRISCHER als das ganze Gezumpel, 
was mir so die letzten Tage/Monate 
zugeschickt wurde. Live dürfte es die Band 
wohl auch drauf haben. 

-Frank- 


H.A.F. - 

(Orange Age, Alte Schönhauserstr. 39 / 40, 
10119 Berlin) 

Eines mal vorweg : Platten, die ohne Cover 
verschickt werden, kann ich zum Kotzen nicht 
ab !! Was soll sowas ?? Aber die Mucke von 
H.A.F. tröstet dann doch recht schnell über den 
Ärger hinweg. Sämtliche Songs bestechen 
durch. ihre. immense ' Experimentierfreude, 
entfernen sich jedoch nie vom gradlinig en 
Deutsch-Punk. Manchmal erinnern sie an die 
dreckig rausgekotzten Deutsch-Punk -Krachern 
ala SCHEINTOT, dann bestechen H.A.F. durch 
Abwechslungsreichtum und Experimentier- 
freudigkeit im Stile von: FLUCHTWEG. Auf 
jeden Fall höllisch gut und kein konventionelles 
Deutsch-Punk-Geschrubbel. Und wenn ich jetzt 
noch das Cover kriege bin ich völlig zufrieden 
Micha. 


9 
„/mnocents IPENGUIN VILLAGE - CD 


(B-Core) . 

Daß die DESCENDENTS selbst im kleinen 
Dörfchen namens PENGUIN VILLAGE keine 
Unbekannten sind, wird uns durch die dortigen 
eingeborenen Musiker bewiesen. Guter 
melodiöser und doch kraftvoller Sound läßt die 
Freunde der Harmonien wohlwollend mit den 
Kopf nicken. Die INNOCENTS sind gar nicht so 
unschuldig wie sie tun und sind dem 
melodiendurchtränkten Punk ebenfalls sehr 


zugetan. Gut is’., Insgesamt sicher keine 
Offenbarung, aber auch eine Niete. 
Micha. 


4 
Fu JALLA- Hospital Waltz 


(NKVD Records,"PO Box 60369, San Diego, 
Ca. 92166 USAV) 

Auch die Amis entdecken immer häufiger 
Europa als Stätte von hochkarätigem Punkrock. 
Hier bieten Jalla Jalla 2x Poppunkrock 
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bestehend aus einem Cocktail aus James 
Putho Ren, Social Distorion und Johnny 
Thunders. Ja, das kann nicht schlecht sein, 
gelle ? Also auf ihr Sammler, bestellt 
schleunigst dieses wunderbar fett gelbe Vinyl 
Ich kann es ja jetzt noch mal anmachen. Gut so. 
Swen 


JAMES BLAST ORCHESTER - Explizite Lyrik 
CD 

(Musical Tragedies,Erlanger Str.7,90765 Fürth) ° 
Als ich mir das Info zur CD reinzog und 
feststellen mußte, daß hier nur Coverversionen 
irgendwelcher 

Hitparadenwixe geboten wird, hatte ich schon 
schlimmste Befürchtungen. Denn wie man 
schlechte Cover 

spielen kann, zeigten uns ja die Arschband "4 
Blonde _ Nonnen“ Doch waren meine 
Befürchtungen völlig 

unbegründet. Denn so wie es hier klingt, ist es 
einfach eine lustige und gute CD. Sicherlich 
sind auch hier 

einige Texte ziemlich panne, aber insgesamt 
kommt es doch alles ziemlich gut rüber. Einfach 
Spaßtexte, die 

auf jeder Party für Stimmung sorgen dürften. Ihr 
solltet da mal reinhören 


-Frank - 


JAMIE PINA - astro boy/astro girl 7’ 

(1+2 Records; distr. by Get Hip) 

Toller Titelsong auf Seite A. Druckvoller 
Powerpunkrocksmasher mit Ohrwurmcharakter 
Auf der . Rückseite eher Punk'n’Roll- 
Durchschnittskost. Aber der Titelsong..... 

tom 


Kurs - Battlefield - EP 


(Lost & Found) 

Über mangelnde Promotion können sich die 
KILLRAYS aus Frankfurt zur Zeit wirklich nicht 
beklagen. Nach ihrer Split-Maxi CD mit 
FREEZE und ihrer kürzlich erschienenen 2. CD 
wird jetzt'sogar noch ‘ne Single mit. Außerdem 
zeigen sie sich ja doch recht erfinderisch in 
guten Promotion-Gags, so daß sie z.B. ein 
Video mit Okocha von der Frankfurter Eintracht 
drehten, in Preisausschreiben die assigsten 
Kiosks der Republik suchen oder kleine Mutier- 
Packs ans picklige Volk verteilen. Warten wir 
ab, ob der mit aller Macht angestrebte große 
Wurf tatsächlich gelingt. Ihre Single kann sich 
auf jeden Fall bestens hören lassen und bietet 
den altbekannten schnellen MelodicCore. 4 
Songs, alle gut - wat willse mehr. 

Micha: 


KUSCHELWEICH- Best of.... CD 

(Nasty Vinyl, Riepestr. 17, 30519 Hannover) 
Aha, da haben wir ja die Schuldigen für den 
grausamen Funpunk- und Volxmusikboom in 
den 80ern. KUSCHELWEICH sind also Schuld 
an Grausamkeiten, wie ABSTÜRZENDE 
BRIEFTAUBEN, SCHLIESSMUSKEL, HANNEN 
ALKS, LUSTFINGER und. den anderen 
Widerwärtigkeiten aus diesem. verstorbenen 
Genre. Aber zur Ehrenrettung sei gesagt, 
KUSCHELWEICH gehören zu den besseren. 
Lachen kann ich zwar nicht, dafür hören sich 
die ersten Tracks so verdammt nach ollem 
Hannover-Punk an, daß ich fast ins Träumen 
gerate. Ja, ja, damals... damals war ich noch 
inner Tanzschule. 

Swen. 


KORT PROCESS - 18 Song MCD 

(Heart First) 

Der norwegische Hardcoresound schafft es 
doch immer wieder, mit seiner Energie und 


DIS-TRIBUTE, C/O SKULD RELEASES, MALUSHEIMERSTR. 14, 71272 RENNINGEN, PHON / FAX: 07159 / 18526 


BITTE KEINE EINZELBESTELLUNGEN PROBIERTS BEI X-MIST & BANDS SPART EUCH DIE DEMO SCHICKEREI, ODER MACHT EUCH ZUMINDEST MAL GEDANKEN, AN WEN IHR EURE SACHEN SCHICKT UND 


OB!S DA ÜBERHAUPT DAZU PASST, ICH BINS LEID MIR IRGENDWELCHE UNINSPIRIERTE NEW YORK SCHEISSE ODER KREUZÜBER -(EGAL IN WELCHE RICHTUBG)- KACKE ANZUHÖREN !!! 


BADINFLUENCE | BLEEDING RECTUM / FLEAS & LICE 


ereas 
Mile] 


BAD INFLUENGE 


AFTERBIRTH 


co 


Pen 


REGIERT 


UNTERBLAST ACCI 


ON MUTANTE 


EXTINCTION OF MANKIND 


"FEAR EP 


FIELDS OF BLOOD # 7", NAUSEA 


SPLIT LP PROSPECTS EP 


THE POWER REMAINS % LP, FLEAS &LICE PARASITES % 7", HELLKRUSHER 


AFTERBIRTH 10" 


RESISTANCE # 12", ZYGOTE 89-91 9e LP, AMEBIX 


BAPTISED IN SHIT LP 


LIE CYCLE 967", LUZIFERS MOB 


sm # T" 


SHAM 69 - Soapy water and 
Mr. Marmalade 

TUG 032 Tis Best.: 
4020779000328 

Die Legende ist zurück! 

CD mit zwei Bonusstücken! 


ohne Abb.: JIMMY PURSEY - 
Revenge is not the 
password 

TUG 039 Tis Best 
4020779000397 . 

Die Stimme von Sham 69. 

Das verlorene Soloalbum endlich 
erhältlich. 


ELÄKELÄISET - 
Humppakäräjät 

TUG 035 Tis Best.: 
4020779000359 

Vergeßt die Leningrad Cowboys! 
Hier kommen die Könige des 
HUMPPA! Comedy-Folk trifft 
Alzheimer-Pop. 


DANGERSLIDE - 

Dangerslide 

TUG 029 Tis Best.: 

4020779000298 

"Das hat Eier...". 
‚Punk’n’Roll at it's best! 


. 


Wiindo Sidr Cities 


BAN JYANG - 

Weirdo side effect 

TUG 028 Tis Best.: 
4020779000281 

"Besser als die Apokalypse" 


Kontakt: 

TUG REC 
Ostendstr. 5 
REC 90579 Langenzenn 
Tel: 09101 5530 
Fax: 09101 5530 


Im Vertrieb von 
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ungezähmten Wut ein Feuer zu entfachen. Da 
stehen KORT PROCESS natürlich nicht 
schüchtern hinten an und dröhnen mit Vollgas 
und dem aus Norwegen gewohnt brutalen 
Gesang energisch Richtung Trommelfell. Ohne 
Rücksicht auf Verluste brettern KORT 
PROCESS kopfüber, daß selbst die Luft zum 
Atmen knapp wird. Mir scheint, auf „Heart First“ 
kommt nicht eine einzige schlechte Scheibe 
raus !! Da kann man sich das komplette 
Programm am besten gleich blind schicken 
lassen. Besser is’ wohl. 

Micha. 


9 
alsurers - Ripped ‘N’ Tom - CD 


(Step 1, PO Box 21, Tenderden, Kent, TN 30 
7ZZ, England) 

Und wenn ihr uns schlagt..... wir werden 
niemals leise. Die Veteranen von der Insel 
liefern den gewohnten Punkrock, und dat gar 
nicht mal schlecht. Musikalische Finessen darf 
man bei diesem Quartett weiß Gott nich’ 
erwarten, aber das will ja auch keine Sau. 
Stattdessen gibbet schönen Midtempo- 
Punkrock mit viel Melodie und sonstigem 
Kappes. Eben alles wat so dazugehört. 
Wirklich, da hab’ ich schon Schlechteres von 
den LURKERS gehört (besseres natürlich 
auch). Sympathische Band mit sympathischer 
Mucke. Wat willse mehr, Punkrockschwein ?!? 
Micha. 


LA FAMILIA MANSON - 7’ 

(No Tomorrow) 

Und wieder Ramones?! Yep! 4 Songs, alle gut, 
aber Sound und Gesang sind leider nicht das 
Dotter vom Ei. 

tom 


LOS GUARRIORS - odio a todo el mundo 7’ 
(No Tomorrow) 

Who the fuck is ‘todo el mundo’? Der 
‘Mundtote’? Wenn ja, welcher? Laut Info soll 
die Platte ass kicken. Tut sie aber leider nicht. 
Zumindest meinen Arsch hat sie nicht gekickt. 
Punk'n'Roll mit leichtem MOTÖRHEAD- 
Einschlag und einem (fast schon 
obligatorischen) G.G.Allin Cover. So lala. 

tom 


LOST IN THE SUPERMARKET- Gruesome EP 
(Quamby Hill, c/o Thomas Milde, Anton-Grebe- 
Str. 4, 31139 Hildesheim, 5 DM + P/V) 

Schwere Kost liefern hier LOST IN THE 
SUPERMARKET, deren Name mir irgendwoher 
bekannt ist. Würde ihren intensiven, schweren 
Hardcore eigentlich nicht Hardcore nennen. 
Meistens entfernen sie sich von einem solchen 
Schema sobald sie es berühren. Wirkt sehr, 
sehr düster das Ganze. Die Sängerin brüllt 
dazu auf der A-Seite ganz ordentlich. Die 
Rückseite kommt instrumental und ist nicht 
ganz mein Ding. Die A-Seite weiß dagegen zu 
fesseln. mangels fachlicher Kompetenz schreib 
ich dazu nix mehr... 

Swen. 


LOS VIVOS - do the snake CD 

(No Tomorrow) 

Haben meines Erachtens zuviel Rock'n'Roll im 
Blut. Ein Spritzer Punkrock mehr und sie wären 
genau so groß wie die genialen Humpers. So 
sind sie leider nur Punk’n’Roll Durchschnitt. 

tom 


LURKERS - Powerjive/King of the Mountain 
CD + 

(Cherry Red Records/England) 

Wieder Rereleases dieser zwei Alben aus den 
Jahren 1989 + 1990. Da die Mucke eh jeder 
kennen 

dürfte, nehme ich diese CD mal aus der 
Wertung. Halt klasse Punkrock. 


-Frank - 


LOW RENT SOULS- Thriving on rejection 7“ 

(Peace Creep Records, PO Box 42451 
Portland, OR 97242) 

Angerockter HC, der in fixen Momenten mal an 
die Dead Kennedys erinnert. Wirkt aber sonst 
nicht so sehr auf mich. Wat soll ich sonst noch 
schreiben ? Ist noch zuviel Stückwerk. Warum 
bringen die Amis nur immer soviel Stückwerk 
heraus ? 

Swen. 


LYNYRD’S INNARDS- Sissy 7“ 

(G.O.A.R., Grindelallee 139, 20146 Hamburg) 

2 lockere Poppunk-Perlen aus Chicago, die 
schön aber nicht überragend sind. Für Fans 
solcher Mucke. 

Swen. 


LAG WAGON- Hoss CD 

(Fat Wreck Chords) 

Die Kollegen aus dem Land der langhaarigen 
Modepunker hauen mich mit ihrem dritten 
Album nicht gerade vom Hocker. War ‘Duh' 
noch ein ziemlicher Renner, weil vier bis fünf 
echte Hymnen mit drauf waren, habe ich die 


zweite Veröffentlichung schon vergessen. 
Ähnlich wird es mir wohl mit dieser CD gehen. 
Alles ist ‘catchy', Joey's Stimme dominiert 
immer noch die Songs und eigentlich kann ich 
konkret nicht meckern, aber alles wirkt zu 
geleckt und glatt. Hängen bleibt nix anderes als 
das hübsche Bonanza-Poster in meiner Küche. 
Sorry Jungs, aber ihr braucht dringend neue 
Ideen, sonst geht ihr im Sumpf der Cali-Punker 
unter. 

Swen. 


LAUREL AITKEN- The story so far CD 
(Groover Rec., PO Box 3072, 48016 Münster) 
Wenn dat nich dem gebückten Gevatter Ska 
sein Godfather is.... Ein kleines 'Best of...’ aus 
40 Jahren ungekröntem Musiker-Dasein. Und 
da Laurel Aitken nicht nur viel für den Ska 
getan hat, sondern auch jede Menge Reggae 
und Rhythm and Blues Klamotten unters Volk 
gebracht hat, sind auf: dieser CD auch viele 
andere Töne außer den 2 heißgeliebten zu 
hören. So erstarrt der Iro in Ehrfurcht und 
erwartet die nächsten 40 Jahre hoffnunsvoll. 
Swen. 


L-DOPA- Burn 7“ 

(Revolution Inside, c/o Le Sabot, Breite Straße 
76, 53111 Bonn) 

Und ich höre schon wie Frank Herbst zu mir 
sagt, tu ma’ lecker Noise-Core, tu mal L-DOPA. 
Oder Stay Wild-Abel fragt, „Wie geil sind 
eigentlich L-DOPA ?“. Ich weiß es nicht und 
schaue ins Info, wo sie mit UNSANE und ZENI 
GEVA verglichen werden. Da muß ich wohl 
Tom Tonk anrufen. Der sagt zu mir, daß er in 
‘nen offenen Stromkasten gefallen ist. So 
bleibt's wieder bei mir. Warum hab’ ich dem 
Kuwe die Platte nicht gegeben ? Na ja, wollen 
wir nicht unfair sein. Die Kölner sind zwar 
frickelig, können aber auch ordentlich grooven. 
Warum jetzt aber bei solchen Bands immer das 
Mikro ausfällt, bleibt ungeklärt. 
Sympathiebonus haben sie aber trotzdem, weil 
ich keine Kopfschmerzen habe und ich mir 
sowas in der Art auch zur Abwechslung ganz 
gerne live reintue. 

Swen. 


LOST LYRICS- Rotzlöffel CD 

(Hulk) 

Da hab’ ich doch noch im letzten Heft den 
Rohmix besprochen. Jetzt endlich die fertig 
gemischte Version am Start. Und ich sage 
euch, was da im Studio noch draus gezaubert 
wurde, läßt mir die Augen trocken und die Hose 
naß werden. Jede Menge Herz/Schmerz 
Attacken, Punkrock-Hymnen und 
Drogenverherrlichungen. Dazu singt Holger 
jetzt fast nur noch in Deutsch, was sie wohl zum 
neuem Zugpferd auf Hulk macht. Jede Menge 
Songs, die zwar weder hochpolitisch brisant 
noch albern lustig sind, dafür aber 
Punkrocklebensgefühl auf den Punktt) bringen. 
Wenn ich auch jetzt ein wenig übertreibe, so 
gönne ich ihnen den Vergleich doch. Die Lost 
Lyrics entwickeln sich zu den deutschen Social 
Distortion. Fesselnd, unten beipackend und 
immer für ne Gänsehaut gut. Herz was willst du 
mehr ? 

Swen. 


LUNCHBOX- Juggernaut CD 

(Revolution Inside, c/o Le Sabot, Breite Straße 
76, 53111 Bonn, 22 DM & Porto) 

Boah, ich fall tot inne Suppe. Großartigster 
poppiger Hardcore mit phantastischen 
Melodien und klasse Sänger. Erinnert an die 
seeligen 7 Sioux auf Speed. Dagegen kannste 
die DC-Langeweiler, die die EFA heute 
kiloweise importiert gleich mit inne Suppe mit 
reinpacken. Dann aber der Erbtante in die 
Suppe tun, weil besser is’ dat. Und wenn du 
dann geerbt hast, spendest du das sofort für 
die nächste Platte unserer neuen Hardcore- 
Helden. Ach, wat hab’ ich euch lieb für diese 
Platte. Gibt es übrigens auch als Vinyl. Kostet 5 
DM weniger. Frag mich nur, warum ich so ne 
scheiß Diskette bekommen habe... 

Swen. 


LED - Lo Mantang - CD 

(Broccoli Records, c/o Jörg Gneiting, Im Sand 
27, 72636 Linsen-Hofen) 

Den Anfang macht glaub’ ich ein Intro aus 
„Taxidriver“, was ja immer wieder gerne benutzt 
wird. Ähnlich brutal wie der Film kommt 
anschließend auch die Mucke. Unerbittlicher, 
derbster Industrial-Sound von der vordersten 
Stahlklopperfront !!! Mich treibt so ein Sound 
schon nach wenigen Minuten an den Rande 
des Nervenzusammenbruchs. Nur was für 


Leute, die auf barbarısches, monotones 
Stahlgeprügel stehen oder wahlweise 
Masochisten, die jeden Tag ihre Dosis 
Kopfschmerzen brauchen. Ist auf 500 
Exemplare limitiert, die in liebevollen, 


aufwendigen Covern kommen. 
Micha. 


s 


Du 


msn. % 
All 7" records und compilation songs by this 
great Hardcore band from Florida on one CD! 


CAUSE FOR AL 


Each four new . u staples of the 
New York Hardcore scene! 


Bone grinding rhythms and extraordinary song 
structures - ferocious, dangerous and extreme! 


Colt 


A mix of DC inspired Hardcore, noise and 
Underground Rock by ex-Endpoint members! 


astechende qualitä 
Band schlechthin! Incl. Knallern 
\e) 


.asr#5: stoned-fantasy 


ası#l: stoned-party..» 
m 5 superb punkhits 7 partytunes for 
4 RN from sweden. partypeople.. 
B vart Fördh 
2 ud par ymusic or the mäasses 


ası#6: stoned-music... ‚from 
id popskapunk hits that’11 keep 
you happy ‘til next x-mas!!! 


and. Fecor ords 


a division of 


BIRD NEST 
RECORDS 
Naximilianstr 26 
904 29 Nürnberg 


tel 0911=-3263382 
fax 0911-5314452 


distributeä by 
semaphore 


Mysosuce - Disaster - MCD 


(Malfunction Rec. Co., PO Box 497, 6612 
Ascona, Schweiz) A 
Der dichte Sound von MYDEVICE ist 
problemlos in der Lage so etwas wie 
Atmosphäre und Spannung in die Luft zu 
zaubern. Die Schweizer legen sehr viel Gefühl 
und Groove in ihre Songs, so daß sich die 
Stücke zu einem mitreißenden, kraftvollen 
Strudel steigern. Erinnert vom Rhythmus her 
streckenweise an HELMET. „Disaster“ ist eine 
Scheibe voll mit emotionalem Hardcore und das 
beste, was MYDEVICE bisher veröffentlicht 
haben. 

Micha. 


MUCKY PUP - Five Guys In A Really Hot 
Garage - CD 

(SPV) 

Wer hätte gedacht, daß MUCKY PUP 
irgendwann noch mal Musik machen würden, 
die mir tatsächlich gefällt ?! Ich jedenfalls nicht. 
Aber ihre neue Scheibe ist ein großartiger, 
eingängiger Hammer. Druckvoll, geradeaus und 
sogar teilweise mit einem leichten Touch 
HANSON BROTHERS. Einfache Rock-Songs 
ohne Schnörkel, dafür aber mit schönen 
Melodien und einem nicht gerade kleinen 


Hitpotential. Kein Hardcore, erst recht kein 
Punk - aber erstklassiger Rock mit dem 
gewissen Etwas !! 

Micha 


MOTARDS- To scare hellout of your neigh- 
bors 7“ i ; 
(Turkey Baster Rec.,:P.O. Box 142196, Austin, 
TX 78714-2196, USA, 5$ ppd.) 


Wenn die keinen Spaß an ihrem Sound haben, 


dann weiß ich auch nicht mehr weiter. Dat is’ so 
dreckiger Garagen-Punk’n'Roll, daß es fast 
schon Tiefgaragen-Punk ist. So was macht 
Spaß. 4 x rumrotzen, Punk wie Punk sein kann 
Dagegen klingen die NEW BOMB TURKS wie 
ne überproduzierte Epitaph-Band. Dürfte 
eigentlich in Tom’s Liste auch nicht fehlen. 
Swen 


March- Turn CD 

(Network Sound, Mittenwalderstr. 30, 
Berlin) 

Für mich auf jeden Fall:die Platte des letzten 
halben Jahres. Gutelaunegitarrenpop aus 
Californien so zwischen BUFFALO TOM und 
GIN BLOSSEMS aber am meisten wie BIG 
WEEL (‚die leider eh keiner kennt). 


10961 


Höchstwahrscheinlich muß ich mir die CD den 
ganzen Sommer über 3mal am Tag anhören, 
weil die so gut ist, die CD. Kaufen oder 
zumindest mal reinhören. 

Uachim 


Malfunction- Fuse CD 

(Conversion Rec., Mittenwalderstr. 30, 10961 
Berlin) 

MALFUNKTION sind ja. nicht ganz unbekannt 
und ihrer Linie mit dieser 6 Track CD im 
Grunde treu geblieben. Amihardcore mit 
ordentlich Halftimeparts und einem recht 
angenehmem Gesang - so richtig schön zum 
rumhüpfen. 

Uachim 


THE MARSHES- same CD 

(Evade Rec., Bleek 9, 24576 Barmstedt) 

THE MARSHES kommen aus einer kleinen 
Stadt namens Amherst in Massachussetts, die 
übrigens auch Sitz der University des Staates 
ist. Studentenrock ? Nee, nee, keine Angst, The 
Marshes spielen so eine Mischung aus 
Pennywise und Fugazi, wobei der Sing-along- 
Anteil doch um einiges größer ist. Als Debüt hat 
das Trio jedenfalls eine ordentliche 
Melodichardcorescheibe hingelegt, die 
Hitqualitäten hat und als Partyplatte sehr wohl 
geeignet ist. 

Post-Klaus. 


The Metroschifter- The Metroschifter CD 
(Conversion Rec., Mittenwalderstr. 30, 10961 
Berlin) 

Zuerst einmal muß erwähnt werden den sooooo 
lustigen Scherz erlaubt haben, die 14 Stücke 
dieser CD in 99 aufzuteilen und ohne die 
Angaben auf dem Cover (z.B. 76-99) wäre ein 
rumzappen fast ünmöglich. Außer der 
ordentlichen Länge von 74 Minuten ist nur zu 
sagen: 

Amihardcore mit Schreihalsgesang und der 
Sound läßt zu wünschen übrig. 

Uachim 


MONSILY- Dead Dreams 7“ 

(Peace Creep Rec., P.O.Box 42451 Portland, 
OR 97242, USA) 

Schwere schleppender Brachial-Hardcore ohne 
eine solche Produktion. Erinnert entfernt an alte 
Melvins, was aber größtenteils am Tempo liegt. 
Kommt insgesamt ziemlich düster, depressiv 
und endzeitmäßig rüber. Ist nichts für mich, 
aber für die vielen Freunde des erst mal durch 
das Klo gezogenen Sounds dürfte dies doch 
was sein. 

Swen. 


‚Die Platte gibts bei uns für 15,-DM 
VITAMINEPILLEN REIMANSTR.21 52070 AACHEN 


PLASTIC BOMB -PLATTENKISTE 


EISENPIMMEL - Komm mal lecker unten bei 
mich bei - EP 

Der HANSAFRONT-Nachfolger EISENPIMMEL 
hat sich ja innerhalb kürzester Zeit aus dem 
absoluten ‘Nichts in die Spitze der Punkrock- 
Gilde katapultiert. Sind ja im PLASTIC BOMB 
auch schon gebührend abgefeiert worden. Nun 
gibbet schon seit längerer Zeit die 2. Single der 
Trunkenbolde. Blöderweise haben wir Deppen 
bis jetzt immer vergessen, unsere eigenen 
Plattenveröffentlichungen im PLASTIC BOMB 
zu besprechen, geschweige denn dafür 
irgendwie Werbung zu machen. Totzdem hat 
sich die EISENPIMMEL-Single innerhalb von 2 
Monaten knapp 1000 Mal verkauft und mußte 
bereits nachgepreßt werden. Das geniale an 
den Ruhrpott-Assis sind zweifellos ihre kultigen 
Texte, die in lupenreinem - Analphabeten- 
Deutsch die Sprache der Gosse perfekt 
beherrschen und damit schon die Lachmuskeln 
so mancher Punks, Skins, Trinker und anderer 
Proleten strapaziert haben. Wegen ihrer Texte 
wurden sie schon desöftereen mit den 
LOKALMATADOREN verwechselt, aber der 
Vergleich hat doch ‘'n kleines Hinkebein. 
„Ssalmonellenpogo“, „Staat hau ab“ und das „Ich 
halt den Männern die Stange“ sind erstklassige 
Punkrock-Tracks. Der Titelsong „Komm mal 
lecker unten bei mich bei“ ist eine 
Coverversion, bei der man felsenfest davon 
überzeugt ist, daß Gunther Gabriel direkt in der 
Box sitzt, Im Das Cover ist auch reichlich 
kultverdächtig. Selten sowas 
gesehen. Und kommt mir jetzt nich’ mit 
Sexismus und sowas... Im Vergleich zu ihrer 
Debüt-EP haben sich EISENPIMMEL deutlich 
gesteigert, da sie viel punkiger geworden sind, 
so daß an diesem Pflichtkauf jetzt kein Weg 
mehr dran vorbeiführt !!! 


DOG FOOD FIVE - Drink And Drive With... - 
EP 

Swen war. von ..ihren beiden CD- 
Veröffentlichungen 'auf „Amöbenklang“ derart 
begeistert, daß er spontan bereit war von DOG 
FOOD FIVE ‘ne Kurzrille rauszuschmeißen. Mit 
dieser brandneuen Single mit dem kultigen Titel 
im Gepäck könnten sie jetzt endlich zum 
Sturzflug auf die Garde der bekannteren 
Garagen-Punkrockbands ansetzen. Ohne 
Atempause wird hier dreckiger Punk'n’Roll 
volles Rohr geradeaus gebratzt !! Mucke, die 
direkt aus dem Bauch kommt und nicht aus 
dem Köpf und einen zu den irrsinnigsten 
Körperzuckungen hinreißen. Die vier Pogo 
taugliche Songs in kackbraunem Vinyl haben 
vor allem durch den markanten Gesang ‘nen 
hohen Wiedererkennungswert. Brilliantes Stück 
Musik !!! Aber wat sollenwer auch anderes 
schreiben. Sonst hätten wir den Rotz ja 
schließlich nicht rausgebracht, oda... 


VAGEENAS - I Wanna Destroy !- EP 
Das Cover ist schon mal für einen ersten 
Lacherfolg gut. Ob das da der „Koloß von 
Rhodos“ oder ein anderes Ungetüm aus 
irgendeinem schlechten B-Movie ist, welches 
sich da als unaufhaltsame Killermaschine 
betätigt, daß muß ihr schon selbst 
herausfinden. Die VAGEENAS dürfen guten 
Gewissens als eine der hoffnungsvollsten 
deutschen Garagen-Punkbands bezeichnet 
werden. Die 5 Songs bieten allesamt dreckigen, 
trashigen Punkrock direkt. aus der Garage, 
schön rauh und krachig !! Das Titelstück kommt 
gleich in doppelter Ausfertigung. Wundert euch 
aber nicht, wenn zwischen den beiden Version 
plötzlich eine Auslaufrille kommt und ihr den 
Arm des Plattenspielers per Hand weitersetzen 
müßt. Außer diesem Gag kommt die Single in 
mindgrünem Vinyl und mit einem Kaugummi, 
welches die Aufschrift „The Vageenas-Chewing 
Gum -. The Taste of Plastic Punk“. Somit ist 
nicht nur guter Garagen-Punk, sondern auch 
die Frische eures Atems garantiert. 


SONIC DOLLS - I’m Alright - EP 
Erstklassigen, lupenreinen Punkrock haben 
auch die SONIC DOLLS auf der Pfanne. 
Innerhalb kürzester Zeit ist das nun schon’ ihre 
3. Single, von denen ich echt nicht weiß, 
welche die beste ist. Dadurch und durch ihre 
häufige Livepräsens ist auch ihr Name 
innerhalb kürzester Zeit zum Inbegriff für 
einfachen 3-Akkorde-Kick-Ass-Punkrock 
geworden. So scheren sich die SONIC DOLLS 
einen dicken ‘ Scheißhaufen um Trends, 
sondern spielen in der Tradition der 
RAMONES, SCREECHING WEASEL, der 
QUEERS oder anderer Helden ihre zeitlosen 
Abgehnummern. Punkrock in seiner Urform !!! 


** Die Singles kosten jeweils 7,-DM + 3,-DM 
Porto. Wenn ihr mehrere wollt, braucht ihr das 
Porto natürlich nur einmal zu bezahlen, logisch. 
“* Für alle 4 Singles zusammen bezahlt ihr 
25,-DM inklusive Porto !Illl! 

Sr Für Weiterverkäufer, Vertriebe und 
Plattenläden kosten die Singles 4,50 DM (+ 
Mwst.). Das Porto geht dann auf unsere 
Kappe. 


asoziales 


AUCH BEI UNS ZU HABEN : 


DACKELBLUT- Schützel und Fördern LP 
(X-Mist/Indigo) 15 DM & Porto 
Yes, Vinyl only, weil die Band Punk ist. Auch 
wenn Vorzeigepunkerin Ise (remember 
HANSAFRONT-Tour aus #12) sagt, daß hier zu 
wenig Hufta-Hufta drinnen ist, mich reißt die 
Scheibe vom Stuhl. Frank. Stubbs hatte seine 
Flossen an den Reglern, um für die legitimen 
BLUMEN AM ARSCH DER HÖLLE-Nachfolger 
das beste rauszuholen. Gelungen ist es ihm, 
denn DACKELBLUT sind nicht depressiv, 
sondern haben in ihren Songs eine 
nachdenkliche Grundstimmung, die sie mit 
phantastischen Texten über das Leben füllen. 
Rundum eine Einheit ist dieses schwere (190g) 
Vinyl geworden. Fängt bei dem klasse DDR- 
Cover an und hört mit den Songs auf. Sorry, 
wäre Ise nicht im Raum (der fehlt ja bekanntlich 
das Huffta-Huffta) würde sich diese Scheibe 
unendlich in meinen Räumen drehen. Mit BEST 
BEFORE zusammen sicher Indiz für ‘ne neue 
große Generation von Deutschpunk-Bands. 
Lets go, kein Huffta-Huffta, dafür gutes 
Fahrwasser. 

Swen. 


STEAKKNIFE- Godpill LP 
(X-Mist/ Indigo) 

Satan. Lee Hollies auf Punkrock-Pfaden. Aus 
dem Fun-Projekt ANKRY SIMONS ist ne 
richtige Band geworden. Richtig geiler Geh- 


15 DM & Porto 


nach-Vorne-Punkrock mit teilweise sehr 
eigenwilligen Sounds. Tendiert alles leicht in 
Richtung Garage, was bei mir weiß Gott nicht 
schlecht ankommt. Eine der wenigen Scheiben, 
die mich in letzter Zeit ständig begleiten. Viele 
kleine Hymnen, die viel von den späteren 
ANGRY SAMOANS haben. You know, die 
göttliche STP not LSD 

Dazu Lee’s göttlicher Gesang und dir läuft eine 
Gänsehaut nach der anderen runter. Absoluter 
Pflichtkauf !1!! 

Swen. 
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MR. REVIEW- Keep the fire burning CD 
(Groover Rec., P.O. Box 3072, 48016 Münster) 
Wenn dat nicht mal dem Gevatter Ska seine 
Söhne sind. Astreine Live-Aufnahmen aus 
Hamburg und Hannover, die den . Eindruck 
erwecken, die Jungs würden in meiner Bude 
tanzen. Im Vergleich zu anderen europäischen 
Ska-Acts entsteht hier nie der Eindruck, es 
könnte etwas gekünstelt wirken. Ne die sind ne 
Einheit, die ne ganze Menge aktueller, Bands 
locker hinter sich im Schlamm liegen lassen. 
Ich krieg echt ne Latte, so geil blasen. die 
Niederländer. Bleibt nur die Frage, warum ich 
bei Ska immer an Sex denke ? 5 
Swen. 


N xeo AGGRESSION - Right Now + 


3-EP 

(Campary Records, Friedrichstr 
Düsseldorf, Tel.: 0211-318748) 
Nichts auszusetzen gibt es an den Anarcho- 


110, 40217 


Hardcore Punk-Attacken von NAKED 
AGGRESSION. Kraftvoll, abwechslungsreich 
und mit viel Herz variieren NAKED 


AGGRESSION ihre 4 Stücke. Eine Klasse für 
sich ist auch der sehr audrucksstarke weibliche 
Gesang. Diese Single bedeutet zugleich die 
erste europäische Veröffentlichung der 
Amerikaner. Eine sehr gelungene Scheibe, an 
der man nicht achtlos übersehen sollte, wenn 
sie irgendwo im Mailorderkatalog angeboten 
wird. Einziger Minuspunkt ist vielleicht, daß 
man auf dem Cover nix erkennen kann. 

Micha. 


NEW BOMB TURKS- Pissing out the poison 
CD 

(Crypt) 

Als vor drei Jahren das erste Album der NEW 
BOMB TURKS „Destroy-Oh-Boy“ erschien, 
schug mir allerots eine Welle der 
Begeisterung entgegen. Jedermann feierte die 
LP ab, und so ließ ich mich nicht Iumpen und 
ließ das Teil mit einiger Erwartung zu mir 
kommen. Doch welch maßlose Enttäuschung 
überkam mich beim Listening. Die 
hochgesteckten Erwartungen konnte der 
Tonträger nicht halten, und so wurde ich der 
New Bomb Turks überdrüssig. Jetzt ist eine 
neue CD erschienen. „Pissing out the poison“ 
enthält alle Singles, EP’s, Split Singles und 
Samplerbeiträge der Jahre 90-94, und das ist 
eine wahre Flut von Veröffentlichungen in 
dieser Zeit gewesen. Die CD enthält 26 Titel, 
und sie hat was das Debütalbum nicht hatte: 
Klasse ! Vom Lo-Fi-Garagentrash bis altem 
klassischem Punkrock ist hier alles vertreten. 
Hier hat man nicht auf Geschwindigkeit gesetzt, 
sondern auf Abwechslung. Und das ist den 
NEW BOMB TURKS gut bekommen. Die neue 
CD bereitet viel Spaß und ist damit Pflichtkauf ! 
Post-Klaus. 


Anarchist 


Academy 
T$ in schwarz 25.- 
K in schwarz 55 4 


Pennywise 
T$ in grün 25.- 
LS in blau 35.- 


K in schwarz 55.- 


Miorän 
T$ in grün 23.- 


999 - The Biggest Prize in Sports CD 
(Cherry Red Records/England) 
Eigentlich bin ich ein Fan von den alten 
Sachen, die heute oftmals neu aufgelegt 
werden. Doch wenn man jeden Schrott nimmt, 
nur um Taler zu machen, kann ich da gar nicht 
mehr . drüber lachen. Man sollte halt die 
Klassiker der jeweiligen Bands nehmen, aber 
nicht solchen Müll wie hier verwenden. Denn 
was mir hier von 999 in meine Ohren dringt, ist 
einfach langweilige Pisse, die nie an Granaten 
wie “No Pity“ oder „Nasty Nasty“ rankommen. 
Für die Kohle hätte man lieber eine neue Band 
signen sollen 

-Frank - 


NO FX - HEAVY PETTING ZOO CD 
(Epitaph/Brainstorm Promotion) 

Wenn ich ehrlich bin, wollte ich diese CD schon 
reviewen, ohne überhaupt mal rein zu hören. 
Denn irgendwie kann/konnte ich mir - nicht 
vorstellen, daß die Band sich musikalisch 
verändert hat. Doch scheiß drauf. Ich habe 
Langeweile und jetzt dröhnt mir der bewährte 
NO FX Sound aus den Boxen. Wie erwartet 
nichts neues. Cooler Punkrock mit dem 
obligatorischen Skastück und fertig ist eine 
weitere gute CD. Sehr Positiv ist das Booklet. 
Darin steht das sich MTV verpissen soll. Doch 
wie ist das jetzt gemeint? Ehrlich, oder sollen 
sie sich nur verpissen, weil sie NO FX nicht 
spielen??? 

-Frank- 


NO NOT NOW- Monotown CD 

(Disko Grönland, Julius-Leber-Street 27, 22765 
Hamburg) 

Dat is gut ! Dat is Rock'n'Roll. Wat soll ich 
sagen, die Aufmachung ist größtenteils scheiße 
und erinnert eher an die benachbarte 
Keyboardrockband, die nach 10 Jahren und mit 
Unterstützung des katholischen Jugendamtes 
endlich ihre CD gemacht hat und versucht 
irgendwie seriös zu erscheinen. Abär die Musik 
is Soundträck um für im knatschgelben Opel 
Senator die Welt zu . Mit St. Wendelers in der 
einen und Bifi-roll in der anderen Pfote. Sonic 
Redjußer spielen se nach, hätten se besser 
gelassen. Adäquat sehn se auch nicht aufm 
Bandphoto aus. Stehn in Ommas Garten und 
ham grad Kaffee Kaffee mit dem Nachbarn 
getrunken, da sacht Opa, he, stellt euch mal vor 


TS in grün 25.- 
LS in navyblau 55.- 


die Hecke, ich muß meinen neuen Fotoapparat 
ausprobiern. 

Was ich euch damit sagen will: Toller 
Trashpunkrock’n’Roll mit garantiert nicht zu 
vielen Akkorden und ziemlich gut. 

Dr. Rasmus Engler 


NUMBFIRE - sit CD 

(Epistrophy; POBox 312; 30003 Hannover) 
Großkotzig wie man nunmal ist, befindet 
unsereins sich ständig im Glauben jede wirklich 
gute Band Deutschlands zu kennen. Von 
wegen sach ich da nur, von wegen. 
NUMBFIRE? Nie gehört. Bis jetzt. 

CD bekommen, Band? Kenn’ ich nich’. Label? 
Kenn’ ich auch nich’. Was mag das jetzt wieder 
sein?! Hm, Cover kommt ja gut - car race 
daytona. beach. Heißt ja nix. CD rein, PLAY 
gedrückt und....Was ist das? Lied 2 - Aber 
hallo! Deutsche Band? Yow. Astrein. Flotter, 
treibender Pop-Punk-Core mit gelegentlichen 
Anlehnungen an die großen Amis. Aber nix von 
wegen Kopie oder so. NUMBFIRE sind 
vollkommen eigenständig und......NUMBFIRE 
sind geil. Na gut, an der ein oder anderen 
Stelle wird's schon mal ruhig, aber was wären 
Höhen ohne gelegentliche Tiefen? 

NUMBFIRE könnten auf dem Weg in die 
internationale Musikpresse sein. Warten wir's 
ab. 

tom 


NEGATIVE MALE CHILD- Little Brother CD 
(Fire Engine, Wiescher Weg 99, 45472 
Mühlheim/Ruhr) 

Geiler midtempo NY-HC aus New Jersey, bei 
dem so ziemlich alles stimmt, 
abwechslungsreich, fette Sounds, gute Ideen 
und recht eigenständig, wenn das in dem 
Bereich überhaupt möglich ist. Musikalisch 
stecken NEGATIVE MALE CHILD Bands wie 


MADBALL locker in die Tasche. Einziges 
Manko ist der Sänger, der einfach ein wenig zu 
heiser und drucklos ist (zumal im Info 
Vergleiche mit Rollins angestellt werden). 


Trotzdem überdurchschnittlich. 
Uachim 


NEW WAVE HOOKERS- Dare tit- list fuzzed 
air cunt LP 

(G-Punkt Rec., Postfach 1612, 96306 Kronach) 
Die Info auf dem cover sagt alles: PC- 
pornografisch korrekt !! Auf ihrer ersten full-I 


Fordert unseren 


Gesamtkatalog an 


NOFX 
T$ in grau 25.- 
LS in grau 35.- 
K in grau 53.- 
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ength LP geben sich die New Wave Hookers 
wie erwartet wieder dem hochmelodischem 4- 
Akkorde-Punkrock .hin, teils mit jugendfreien 
Texten (erschütternd). Nena’s ‘Nur geträumt 
wird in Englisch wiedergegeben, natürlich mit 
ausgefeilten Texten über ihre wildesten 
Phantasien, über was auch sonst. Das pißgelbe 
Vinyl übt einen zusätzlichen Reiz aus. Eine 
durchaus G-Punkt-typische Veröffentlichung, 
die man sich ohne zu überlegen zulegen kann. 
Und nochwas: Wer sich an solchen (nicht ganz 
ernst gemeinten) Scheiben stört, der liest das 
falsche Heft !! 

Christian. 


NOISESLAUGHTER - Greed - CD 
(Stefan Martsch,  Stifterstr. 26, 
Andernach) 

Bei dem Bandnamen weiß man fast schon, was 
einen erwartet : Krach, Untergang, Sodom & 
Gomorrha. Mal knüppeln NOISESLAUGHTER 
sich in Windeseile mit einem geradezu 
wahnsinnigen Brüllaffen am Mikro um den 
Verstand daß gibts zur kurzzeitigen 
Beruhigung auch mal 'ne Atempause in 
gesetzterem Tempo. Alles in allem eine herbe 
Attacke, da gibbet nix. 


56626 


Micha. 
NO LIFE LOST „überbeast „ CD 
(mahlzeit!-recorz, Stefan Hoffmeister, 


Gryphiusstr. 3, 22299 Hamburg) 

Punkcore, wie im Info beschrieben, kann ich 
hier beim besten Willen nicht ausmachen. 
Vielmehr handelt sich es hier um 
mittelprächtige Indie-/Gitarrenmucke, die ich 
allerdings nicht restlos verreißen möchte, da es 
sich bei der Scheibe um eine Debüt-CD/DLP 
handelt. Scheint sich hier um Musiker zu 
handeln, die ihre Instrumente gut zu 
beherrschen scheinen. Insgesamt scheint mir, 
daß bei dieser Veröffentlichung zu viele 
Zutaten den Brei, der durchaus hätte 
wohlschmeckend werden können, verdorben 
haben, damit will ich sagen, daß die Stilvielfalt 
hier ziemlich überzogen wurde. Scheint sich um 
Jazzrocker zu handeln, die auch mal auf Punk 
machen wollen. Abeit jetz‘ ist so peinlich, daß 
sogar ich rot geworden bin. So drei, vier Songs 
(von 18) sind durchaus brauchbar („Whatever“ 
z. B.), daß ist auch der Grund, warum diese 
Platte nicht auf der Verriß-Seite landet 

Kuwe 


Miorän 
TS in navyblau 25.- 
NK in burgund 55.- 


Pennywise 
T$ in schwarz 25.- 
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O LIVING WITNESS - Innocents - 


CD 

(Century Media, Bissenkamp 11-13, 44135 
Dortmund) 

Nach ihrem Hammeralbum „Prone Mortal Form" 
haben ONLY LIVING WITNESS mit dem 
Nachfolger den hohen Standart gehalten. 
„Innocents' ist eine durchgehend solide 
Scheibe. Gewohnt rockiger, grooviger 
Hardcoresound, der stark an eine 
energiegeladene Mixtur aus SOUNDGARDEN 
und BLACK SABBATH erinnert. Wem die alten 
O.L.W. gefielen, der sollte hier bedingungslos 
zuschlagen 

Micha. 


OUT COLD - Permanent Twilight World - 
MCD/LP 

(Kangaroo Records, c/o Henk Smit, Middenweg 
13, 1098 AA Amsterdam, Holland, Fax 
(20)6926269) 

Yeeessss !!!! Ich sag’ nur eins : POISON IDEA 
I!!! Ungestüm, Hals über Kopf geradeaus 
polternden Hardcore im allerbesten POISON 
IDEA-Stil haben sich OUT COLD auf ihre 
Fahnen geschrieben. Roh, ungeschiffen, 
brachial und mit jeder Menge Ecken und 
Kanten. So und nicht anders muß aggressiver 
Killer-Hardcore klingen. Da erwacht doch direkt 
wieder der alte Boston-Hardcore-spirit mit 
Klassiker wie z.B. GANG GREEN, FREEZE und 
Konsorten. Zum Glück haben OUT COLD nicht 
einen Funken von dem gottverdammten 
Hardcore-Einheitsbrei, wie er heutzutage als 
Massenware rauf- und runterdudelt. Darf in 
keinem einzigen Plattenschrank fehlen !!! 
Micha. 


OB -....IN DER REGEL SIND WIR VOLL EP 
Bachus Bachmann, Am Zügel 2,17034 
Neubrandenburg 

6 DM(?) plus Porto) 

Auch in Neubrandenburg scheint das Punk & 
Skin United ganz gut zu laufen. Ein Teil dieser 
United Szene spiegelt sich in dieser Kapelle 
wieder.Zwei Glatzen und zwei Punks legen hier 
vier Stücke hin, die 

zwar musikalisch nicht gerade der absolute 
Hammer sind, aber voll O.B.,äähhh,o.k. gehen. 
Textlich leider, bis auf einen Song, auch nur 


78 


schon tausendmal gehörtes. “Ficken, Saufen 
ect‘. Ich komme damit ab und zu gut, 

klar, zumal ich selber beides gerne mache, 
aber ein paar ernsthaftere Texte sollten es 
doch schon mal sein. Der absolute Hit ist das 
Stück “Skins & Punks“. Zwar auch nicht 
thematisch gesehen was neues, aber diesmal 
in einem guten Text verarbeitet. Ein schönes 
Beiblättchen mit allen Texten gibbet auch noch. 

-Frank- 


THE OFFSPRING - First CD 
(Nitro Records/Brainstorm Promotion) 
Ich sage nur: Kohle, Kohle und nochmals 
Kohle. Hier wird den Kids wieder das Geld aus 
der Tasche gezogen. Nachdem sie ja jetzt die 
Punkrock Helden sind, wird ihre erste CD den 
Kiddies nochmals zugänglich gemacht. Klingt 
alles rauher und derber, doch bevor der MTV 
Konsument das merkt, hat er ja seine Taler 
schon für diesen Silberling gelöhnt. Schönes 
Wochenende noch 

-Frank 


ORANGE - I'm Singing Too Much - MCD 
(B-Core / Spain) 

Überwiegend schöne pop-punkige Klänge 
bringt dieses Quartett zustande. Nicht 
sonderlich aufregend, transportiert es aber 
doch einen Hauch von Harmonie in das völlige 
Chaos meiner Wohnung. Kann man, muß man 
aber nicht 

Micha. 


Pouc: BASTARD / A 38 - Split LP 


(Barbaren Musi, Ostertorsteinweg 31-33, 28203 
Bremen) 

POLICE BASTARD dürften vielen ja spätestens 
seit ihrer Tour mit Ol POLLOI im letzten Jahr 
ein Begriff sein. Sänger Stuart sang bereits bei 
CONTEMPT und gab einen Kurzeinsatz bei 
den ENGLISH DOGS. Gitarrist Jon war vorher 
bei DOOM. POLICE BASTARD spielen rotzigen 
Polit-Punk, der auch in den langsameren 
Passagen eine aggressive Spannung 
aufzubauen vermag und besonders durch den 
dreckigen Gesang noch mal 'n Stück an Power 
gewinnt. „Payback“ ist auf jeden Fall 'n Hit. A 38, 
schalten recht schnell in den‘4. Gang durch und 
spielen 'ne einfache Mischung aus Hardcore 
und Punk, allerdings ohne sonderliche 
Höhepunkte. POLICE BASTARD-Seite is’ 
klasse, A 38 zumindest nicht schlecht 

Micha. 


-BRUISER 


Warten hat sich gelohnt! Boston 


STORTION eindrucksvoll 


BACKFIRE! " 
\ 


europäische 
wahre Begeisterungsstürme hervorrufen. 14 Songs werden 
mit einer solchen Aggressivität und Präzision herunterge- 


prügelt, daß dem Kenner als Vergleich nur NEGATIVE 
APPROACH noch einfällt. Mit anderen Worten: di 


Scheibe ist eine Granate!!! 


Fangesagteste 
ock’n’Roll/0i Band präsentiert mit “Up In Flames” 

neue Songs, die die Lücke zwischen MADBALL und 
; schließen. 
e Produktion, die genialen Melodien und das 
Athen diese Scheibe zum Knaller! 


Ä KFIRE! sind die Senkrechtstarter der 
Hardcore Szene! Die “Rebel 4 Life” CD wird 


PAINTED THIN / JOHN K. SAMSON Split CD 
(G.O.A.R., Grindelallee 139,20146 Hamburg) 
Und erneut ein engagiertes Amipackage vom 
guten Ingo. Die optische Verwandtschaft zur 
hervorragenden | SPY / PROPAGANDHI Split 
CD ist nicht zu übersehen. Kommt auch nicht 
von ungefähr, denn bei PAINTED THIN spielt 
einer von | SPY Schlagzeug und JOHN K. 
SAMSON ist der Bassist von PROPAGANDHI. 
Und der INGO von G.O.A.R. war mal bei BUT 
ALIVE..... Haha, Scherz an die Leser 
weitergegeben. Aber die Mucke interessiert 
doch auch, oder ? PAINTED THIN erinnern 
heftig an die alte Melodic-Schule auf Dischord. 
Klasse Hardcore, wie er zwischen 85 und 89 ne 
Menge Leute begeisterte, die auf Punk nicht 
mehr so ‘ne Böcke hatten. Gefällt mir. heute so 
gut, wie er mir früher schon gefiel. JOHN K. 
SAMSON spielt so Akkustic-Gitarrensound, der 
einfach nur schön ist, obwohl er sich hart an 
der Sozialarbeiter-Grenze befindet. Hart an der 
Grenze heißt, daß er nicht weinerlich kommt, 
und so gut durchkommt. Erwähnenswert ist 
vielleicht, daß alles als ein Track aufgenommen 
wurde, so daß man einzelne Stück nur schwer 
raussuchen kann. Hat zwar den Vorteil, daß der 
Hörer alles durchhören muß, aber das ist 
gleichzeitig auch der Nachteil. Aber das paßt in 
das Gesamtkonzept, zu dem auch der Flyer in 
Bezug auf Alternative Lebensweise gehört. 
Respekt vor dem, der sein Leben so gestalten 
kann. Aber einen Versuch ist es allemale wert. 
Da braucht man keine Vorbilder für, sondern 
das soll jeder für sich ausmachen. Regeln 
können eigene Erkenntnisse niemals ersetzen. 
Checkt das ruhig mal aus. 

Swen. 


PARTY DIKTATOR- Dive - Bomb CD 
(Roadrunner) 

Premiere für mich. Hab’ ehrlich gesagt noch nie 
was von dieser gefejerten Band gehört, da ich 
immer die Befürchtung hatte, daß die so ‘nen 
abgedrehtten Sound machen, den nur 
Studenten schön schreiben können. Tja, so 
kannste dich irren. Ist zwar ne Menge Gefrickel 
drin, aber das ist in ein , Soundgewandt 
verpackt, das es in sich hat. Könnte ich jetzt nur 
als Jazz-Grunge bezeichnen, wenn das auch 
nicht im entferntesten ausreicht. Wuchtig, voller 
Energie und mit wütendem Sänger. Klasse 
Platte. 

Swen. 
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Die musikalische Weiterent; 
ist atemberaubend und 
man sich entschlossen, 
“Conguered By Ignoranc! 
SNAPCASE und EARTH 6] 


Nach dem Release der “Face The Truth” MCD von 94 und der anschließenden 
Support-Tour mit PITTBULL haben BRIGHTSIDE vor zwei Monaten die Stage One 
Studios aufgesucht, um diesen Meilenstein in Sachen EuroCore einzuspielen! Auf 
“Punchline” wird ein Feuerwerk abgebrannt, das seinesgleichen sucht! Man stel- 
le sich vor, CARCASS ballern den kompletten GORILIA RISCUNTS Set herunter - 
und zwar in mörderischer Produktion - dann hat man pinr aute Vorstellung dessen, 
was auf dieser Scheibe passiert. Für die harking vn als <ınd uh-ıpens die RYKERS 
verantwortlich!!! This album will heaame an Furnt ir ılacsı voor 


Conquered By Ignorance CD 


Europa’s jüngste straight edge band (es unter 15!) mit ihrer full TER) 
Die Power und die Wucht der Stücke sind schlicht und ergreifend un 
icklung seit der Debüt MCD “Voice 
1 Sound live noch,kompakter zu bringen, hat 


PEACE OF MIND / ANOMIE Split LP 

(Jobst Eggert, Göttinger Str. 39, 37120 
Bovenden) 

Knaller !!! Wenn diese Split-LP nicht so spät 
gekommen wäre, dann hätten sie es sicher in 
meine Playlist aufgefallen. Punk ist mehr als 
Musik, steht im Beiheft. Wer von unseren 
Lesern anderes glaubt, der soll sich verpissen, 
das sage ich. PEACE OF MIND sind von 
Singles und Samplerbeiträgen ja schon bekannt 
für ihre engagierte Mischung aus Punk und HC. 
Textlich an der Oberkante, verstehen sie es 
immer mitzureißen, obwohl (oder gerade weil) 
sie sich den moralischen Zeigefinger sparen.... 
Musikalisch zwischen Supergängigem 
Punkrock und gut gebrüllten Hardcore. Ein Hit 
jagt den nächsten... 

ANOMIE aus Frankreich stehen dem in nichts 
nach, und wenn ich sie jetzt mit NAUSEA 
vergleiche, so liegt das nicht nur an dem 
abwechselndem Männlein/Weiblein-Gesang, 
sondern an der gesamten Ausstrahlung dieser 
Band. Ebenso politisch engagiert und 
musikalisch versiert hauen sie Dir ein Brett um 
die Ohren, daß es eine wahre Wonne ist. Und 
wenn Dir, lieber Leser, diese Scheibe keine 12 
DM & Porto wert ist, solltest Du überlegen, ob 
es jetzt nicht besser an der Zeit ist, Pappas 
Betrieb zu übernehmen. Kommt mit klasse 
Beiheft in Deutsch/Englisch und Französisch. 
Swen. 


Colseruanten - Es ist zum Kotzen - 


EP 

(Thomas Palwowski, Theodor-Körnerstr. 51 c, 
41515 Grevenbroich) 

Im direkten Vergleich mit ihrer Mini-LP gefallen 
mir die neuen Sachen ungleich besser. Diese 
neue Platte mit dem aussagekräftigen Titel ist 
zwar nicht unbedingt der Höhepunkt am 
Deutsch-Punkhimmel, jedoch gehören die 
QUERULANTEN musikalisch wie auch textlich 
ins Mittelfeld. Zu bestellen für faire 8,- DM 
inklusive Porto bei der Adressen, die oben 
drüber steht. 


MAD PARADE - Craw! CD 
HARD RESISTANCE - 


2 ADICAL DEVELOPMENT - God 
Damned - CD 
(Navigator Productions, Heinrich-Geißler-Str. 


12, 97877 Wertheim) 

Mein Gott !!! RADICAL DEVELOPMENT aus 
Karlsruhe nageln uns ein derart brutales 
Hardcorebrett vor die Stirn, daß man glaubt es 
gibt kein Morgen mehr !! Hammerharte Mosh- 
Parts werden gelegentlich durch brachiale 
Knüppeleinlagen ergänzt, daß einem fast die 
Spucke wegbleibt und statt Worten nur noch 
ein unverständliches Röcheln aus’dem grünlich 
angelaufenen Gesicht des Hörers zu 
vernehmen ist. Paßt hervorragend zu Ami-Core 


ala SICK OF IT ALL, YUPPICIDE und 
Konsorten. RADICAL DEVELOPMENT 
erweisen sich als eine der besten und 


kraftvollsten deutschen Hardcore-Acts. Dafür 
gibbet die volle Punktzahl, aber locker 
Micha. 


RHYTHM COLLISION - Clobberer CD 
(Dr.Strange Records,P.O.Box 7000-117,Alta 
Loma,CA 91701,U.S.A.) 
Zwölf neue Tracks der Amiband, die gut ins Ohr 
gehen. .Ihre früheren Tracks waren jedoch 
rauher produziert und kamen so für meinen 
Geschmack, wesentlich geiler rüber. Wie sie 
jetzt klingen, kommen sie nicht über den 
Standart der anderen tausend Melodic Core 
Kapellen. Einfach zu oft gehört. 

-Frank - 


ROCKET FROM THE CRYPT - 
Dracula, Scream !- CD 

(El-e-mental / Virgin) 

In der Vergangenheit haben ROCKET FROM 
THE CRYPT bereits absolut fantastische LPs 
veröffentlicht, daß einen von der wahnsinnigen 
Spielfreude, Ideenvielfalt und den powervollen 
Songs fast die Spucke im Hals festtrocknete. Im 
Gegensatz zu vielen anderen Bands, die aus 
Überheblichkeit oder Selbstüberschätzung für 
sich proklamieren musikalisch . in keine 
Schublade zu passen, dürfen ROCKET FROM 
THE CRYPT dieses mit Nachdruck von sich 
behaupten. Hört euch mal so fantastische 
Stücke wie „On A Rope“ an und die Repeat- 
Taste eures Plattenspielers wird Schwerstarbeit 
verrichten müssen. Trotz aller 
Experimentierfreude haben die Stücke stets 
eine beeindruckende Homogenität und wirken 
sehr kompakt. Für mich sind ROCKET FROM 
THE CRYPT das beste Beispiel für eine 
perfekte Verschmelzung diverser Musikstile !!! 
Wie alle ihre LPs ist auch die neue Scheibe ein 
Meilenstein geworden !! 

Micha. 


Scream, 


Its All Around CD 


BASEBALL ANNIE - 6 Song MCD 
108 - Three Fold Misery CD 


INÄLINE - One St 
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jer Revolution. » Genefic Control + Boiling Point = Channel 3 + Schutt & Asche 
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phone call to Lost&Found 


zu erweitern. Mit 
in eine Liga mit 


N 


ftostaroun =742300 


p 
« Violent.Apathy ® Stromsperre. 


SEND 20 DM$ 10, £ 10, 400BFR OR 20 GULDEN (NO CHEQUES 
PLEASE) TO GET ACOPY OF 


GOLDEN SHOWER OF 72 HITS 
PLUS A COPLETE LOSTAFOUND MAILORDER CATALOG TO: 


4 Blonde Nonnen = Killing Time. ® Unilorm Choice * 
Uncurbed = Skin.of Tears. + Profound Effect. » Bruisers + 
Taste ot Fear + Killrays + "Resolution -*- Ignite * 
Confrontation + Insted * Crown ol Thornz » Dauerlutscher 

* Sickofitall » Righi Direction « Godspeed. + Unit Pride + 
Dead Beat » Crivits + Bonesaw ® Tuming Point » Kaaos. + 
American Standard « Pitthull * Social Justice ® Mad Parade 

| * Social Disorder + Brightside * Gigantor + Rykers.« Hold 
| Te» Underlow + Freeze + Ringworm + Battery « Feed 
« Heresy * Damnalion * G-Poinl Generation * Omize ® 
stards * Hard Resistance « Impatient Youth # 


sion * Cold.World + Converge.«$fraw Dogs » Bitter + Boulder 
Breakdown » Disqust-* Slapshot * Man is Ihe Bastard - ... tele- 


LOST & FOUND + BÜNTEWEG 1 + 30900 WEDEMARK + GERMANY TEL: 05130 / 7771 » FAX: 05130 / 7773 


; Im SPV vertrieb 


Was für eine überaus geniale Platte, die für fast 
jeden Geschmack was: auf er Pfanne hat... 
Überwiegend melodisches Zeug wird dem Koch 
in Pension hier serviert. Trotzdem niemals 
08/15-Sound, sondern immer zu 
Abwechslungen bereit. Ehrlich gesagt ist das, 
was SERIPCO abliefern sogar so ziemlich das 
innovativste, eingängigste und trotzdem 
abwechslungsreichste, was ich im letzten 
halben Jahr vor die ungewaschenen Ohren 
‚gekriegt habe... Erinnerungen an ALL werden 
wach...., jedoch schlafe ich gerne weiter, wenn 
mich die  . Melodien von SERPICO 
Weihe Ein großartiger Traum in 12 
Akten, mit genialen Melodien. Wieviel die 
Scheibe kostet, müßt ihr schon bei den obrigen 
Adresse selbst erfragen. Also los, ihr faulen 


Auch Du solltest dir jetzt ihre Melodien 
besorgen ::: Die neue CD der 


ISchweine... Für mich die beste Platte des 
letzten halben Jahres !!!!!!111 
Micha. 


‘ 


SKIN OF TEARS - Shit Happens - CD 

(Lost & Found) 

Hochgesteckte Erwartungen sind dazu da 
enttäuscht zu werden. Nicht jedoch von der 
Wermelskirchener Combo SKIN OF TEARS, 
die auf ihrer neuen CD einen Melodic-Smasher 
nach dem anderen durch die Gehörgänge 
jagen. 1000 x besser als der durchschnittliche 
„Epitaph‘-Scheiß, rasen SKIN OF TEARS mit 
Vollgas den Melodie-Kanal. Manchmal ist der 
Sound 'n bisken zu glatt und ein paar Ecken 
| und Kanten täten der ganzen Soße gut zu 
| Gesicht stehen. Nichtsdestotrotz : 15 Stücke in 
einer knappen % -Stunde versüßen einem den 
Alltag und sind für Menschen mit einen gut 
entwickelten Melodienverständnis auf jeden 
Fall Pflicht. 

Micha. 
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@. Ne) | SEXY BACTERIAS - Gimme Some Melody - 


f 
me co 


DI | (Neje Jakopin, Kardinal-Galenstr. 41, 47051 


| Duisburg - 20 DM) 

| Nach ihren Demotapes haben die Duisburger 
| SEXY BACTERIAS einen Riesensprung nach 
vorne geschafft. Ihre Debüt-CD, auf der sie 


23 


noch. die SEXY BACTERIAS sind auf dem 
richtigen Weg. Kostet 20 DM inkl. Porto 
Micha. 


SODS - 8 Song -EP 

(Lost & Found) 

Als erste dänische Punkrockband machten sich 
die SODS aus Kopenhagen 1977 bis 1980 
bereits einen Namen. Die 8 Songs auf dieser 
EP sollen zu ihrem besten veröffentlichten 
Material gehören. Naja, Kult hin - Kult her, is’ 
irgendwie ‚nicht so dolle. Hätte man nicht 
unbedingt noch mal ausgraben müssen. Sowat 
braucht heutzutage keine Sau mehr. 

Micha. 


SOUNDFISH - Nur Gaskammern fehlen noch 
-EP 

(Wiesmann, PF 5103, 48419 Rheine) 

Ziemlich wildes Rumgegrunze, ideal für 
Psychopathen und andere kranke Geister. 
Da wird gebrüllt und gegurgelt was die 
Kehle hergibt. Bei häufigem Konsum würde 
mich so ‘'n Sound mich geradewegs in die 
Klappsmühle treiben. Das Cover und die 
Aufmachung sind allerdings scheißegeil !!! 
Vielleicht sollte ich mir den Krempel an die 
Wand hängen, statt auf den Plattenspieler zu 
nageln... 

Micha. 


SQUARE THE CIRCLE - Everyone’s A Winner 
-CD 

(Wolverine Records, Benrather Schlossufer 63 
40593 Düsseldorf) 

Nach der hammermäßigen Single auf „Vince 
Lomardy Records‘ kommt auch die Debüt-CD 
des NOISE ANNOYS / RUBBERMAIDS- 
Nachfolgers erwartet erstklassig. durch die 
Boxen. Der supermelodienbetonte Punkrock 
hat während der 19 Stücke mehr als nur einen 
Ohrwurm parat, auch wenn meiner Meinung 
nach 19 Stücke doch etwas zu viel sind, da 
einem am Ende die Melodien fast schon wieder 
aus den ‚Ohren rauskommen. Insgesamt eine 
sehr gute Pop-Punkscheibe, auch wenn mir da 
die verblichenen NOISE ANNOYS noch 'ne 


ım SPY Ve 


unanc.neblop PUNKROCK-POP: 


RADIOACTIVE TOYS- 7“ 

(Max Fuchs, Mathias-Schleidenstr. 8, 50735 
Köln, 7 DM inkl. Porto) 

Mit Kiddie-Core hat diese erste M.E.S. (Mach 
es selber)-Single gottseidank nichts am Hut. 
Dafür wird geilster, meist sehr flotter Hardcore 
geboten, der in die Liga der besseren 
anspruchsvollen deutschen Acts gehört. Dazu 
trägt äuch der langsamere, moshigere, 
deutsche Track ‘Graue Tage’ bei, der vielleicht 
die Richtung zeigt, wie sich HC gegenüber 
sogenanntem HC noch durchsetzen kann. Sehr 
positiv fällt da auch das angenehme Äußere 
vom Sänger und Basser ins Auge, die 
wenigstens ne echte Männer-Figur haben. Für 
Hardcore-Freunde ein echtes Muß, denn hier 
rappelt’s ordentlich im Karton. 

Swen. 


RICHIES - Why Lie ? Need A Beer! -CD 


(WE Bite) 
Nach den leckeren Longplayern „Winter 
Wonderland‘, „Spring Surprise und „Pet 


Summer“ haben währscheinlich die meisten von 
uns mit ‘nem RICHIES-Titel namens „Autumn 
AA" (oder so) gerechnet. Da sich das tofte Trio 
aus Duisburg allerdings viel mehr dem sonngen 
Surfsound der BEACH BOYS verbunden fühlt, 
denn beispielsweise herbstlichen Klängen 
Franz Schuberts, wurde das Konzept mit den 
Jahreszeiten wohl ad acta gelegt. Außerdem 
hat Schlagwerker Peterle in den USA, wo die 
Reichen ihr neustes Werk produziert haben, ein 
geniales Foto geschossen, das einfach auf's 
Frontcover kommen mußte. 

Naja, wie dem auch sei, musikalisch sind die 
RICHIES glücklicherweise ihrem gewohnt 
„ramonesken“ Punk-Rock (inklusive Surf- und 
Bubblegum Einflüssen) treu geblieben, auch 
wenn z.B. in „When you're around“ (einem 
typischen Sullele Song) ‘'ne herzergreifende 
Violine auf die Tränendrüse drückt und in DT 
175 (remember DT 125) Countrybarde Al Perry 
ein kultiges „Kennzeichen D“ ähnliches 
Stromgitarrensolo dazusteuert. Insbesondere 
die melodischen Pop-Punknummern „Falling“, 
„Everybody’s hopping“ und „(And) I don't know 
what I'm feeling‘ von Bass- und Sangesmeister 
Spatzel gefallen mir persönlich diesmal nach 
mehrmaligem Lauschen am besten, wat 
natürlich Geschmackssache ist, denn eigentlich 
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eXas Rose, Far Out 


sind fast alle Stücke von „Why Lie ? Need a 
beer!“ hitverdächtig. 

Unter den insgesamt 18 Liedern befinden sich 
übrigens zudem, wie würde Spatzel sagen, 2 
brillante Coverversionen. Zum einen der 
BLONDIE-Hit „Hanging on the telephon" (wozu 
die Jungs sogar ein Video gedreht haben) und 
John Denver’s ‚Rocky Montain High“, womit die 
Drei abermals Geschmack und Humor 
beweisen. 


daß sie z.B. im ersten Song „Rendevouz" auf 
„And if your heart loves Rock'n'Roll“ die 
deutsche Zeile „Kotz ich dich die Hütte voll“ 
einwerfen. Ein weiterer Grund, der die neue 
RICHIES-CD zum Pflichtkauf macht. 

Schlaffke. 


RESTRAIN THE THOUGHT- Trust & respect 
Br del 

(Lost & Found) 

Eine weitere junge ‘deutsche Hatecore-Band, 
die nach höherem greift. Rauher ungehobelter 
Brüllcore, der ein wenig an alte Agnostic Front 
erinnert. Leider ıst kein Textblatt dabei, denn 
gerade ein Text, wie ‘Warzone’ hätte mich doch 
mal interessiert. Songs wie S-Cape (fuck PC) 
sprechen da von vorneherein ne klare Sprache. 
Macht Spaß, weil voller Energie. 

Swen. 


RHYTHM PIGS- Baby Falcon Getaway CD 
(EFA) 

Da ich noch eine alte RHYTHM PIGS 
Schallplatte irgendwie aus den 80ern besitze, 
habe ich mich sehr gefreut und gewundert, mal 
was Neues von denen zu hören. Die Musik ist 
immer noch die gleiche, so zwischen NO 
MEANS NO, GRAY. MATTER und FIREHOSE. 
Auf jeden Fall ordentlich krank, mit vielen Jazz- 
und Countryanleihen und einem guten Schuß 
Punkrock. Ich glaube zwar nicht, daß heute 
noch viele Leute gibt, die mit dem Sound was 
anfangen können, nichtsdestotrotz unbedingt 
live angucken (wenn geht). 

Uachim 


Gerrco - Feel Bad Rainbow - CD 


0231-5311002) 


Ar 


| SCHANDMAUL - Keine Chance - EP 


Apropos Humor, ich liebe die RICHIES dafür, 1 Ax Deutsch-Punk aus Dessau @ 


| je 1 Song von Happy Kadaver, Kaktuxe 


* 15,- plus Porto 
/ 


(Otto P., Einigkeit 20, 44143 Dortmund, Tel.: 


‚ Postfa 
= Ir 


wirklich netten Pop-Punk spielen, besitzt zudem 
einen „erstklassigen Sound. Flott 
heruntergespielte Songs ohne Schnörkel, so 
wie es sein sollte, mit ‘einer Extra-Portion 
Melodie (die Milch ist gerade aus...). Wäre 
doch gelacht, wenn sich da nicht der ein oder 
andere Ohrwurm unter den 11 Songs versteckt 
hätte. Die Texte wurden in Deutsch, Englisch 
und Slowenisch verfaßt und sind teilweise noch 
'n bisken daneben. Aber die Band steckt ja 
noch voll inner Entwicklung und dat wird schon 


Ecke besser gefielen. eine der besten 
„Wolverine“-Releases !! 
Micha. 


THE SERVICE - Young & Strong Single 
(DSS Records/Austria) 

Nach dem ersten Hören 
wurde ich schon auf's angenehmste überrascht 
SO und genau SO soll der heutige Ol! Sound 
klingen. Rauher Gesang, krachige/verzehrte 


me 


GÖTTERMIND IMPERIUM ; 


so 
2x Punkrock like "77 "WB 


| SO GUT PUNKAROCK - EP Sampler 


’ 
Er 


" Wichtelmänner und Lost Lyrics 


Je Stüx 5,- plus Porto - -*% 
Freundschaft Liebe Bier und 
CD-Sampler, 20 Bands/Sonx, 62 Min. Punk/Hardcore 


20,- plus Porto Be € 
5 JAHRE GÖTTERWIND Wi \ 
10" Sampler mit La Cry, Sonic Dolls, Happy Revolver, 
Risikofaktor, Arschgebuiden u.a. Wi f = 
12,- plus Porto WE: erg‘ 
WARUM DEN TOD MIT LEBEN VERGEUDEN? 
1. Buch vom Jerk / 100 Seiten Gedichte&g 
fl gr Kurzgeschichte 
EMPIRE FREAK SHOP - EP A: 
SONIC DOLLS - 10" (ca. ab Juni/Juli) 
Gibz alles bei Götterwind, c/o Büttner, 
ch 1432, 64551 Riedstadt 
BEE 5: ar 
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 Hattstedt jugend: | 
Kiel aufderhörn 
Schwerte kunterbunt 
Hannover korn 
Schweinfurt schreinerei 


| Siegen veb 
“ Stuttgart ba 
Luzern /CH tba 


4-1. 4. Italia & France. 


: Karlsruhe jubez 


' Wermelskirchen ajz 

Düsseldorf schollhaus. 
‚Kontich /B lintfabrik. 
: Koblenz suppkultur 
Münster/Darmstadt dur 


EOUAL VISION 


europe 
annenstr. 28 
10179 berlin - germany 
tel. +49.30.279 67 36 
fax.+49.30.278 52 12 


‘Saarbrücken kühlhaus 2 


Erinnern mich etwas an die Frühphase von 
“Red Alert“. Nur noch 100 mal besser. Mir 
fehlen echt die Worte. 

Leider sind nur zwei Tracks zu hören und das 
macht mich sehr sauer. Da will ich schnellstens 
mehr von hören. Eindeutig das beste was sich 
seit Monaten auf meinen Plattenteller dreht. 
Kommt als 4 Farbcover undist auch noch 
limitiert auf nur 500 Exemplare. Also Kohle 
auwen Tisch und sofort bestellen. 
GROSSARTIG!! 

Frank. 


SHOCK TREATMENT/FIFI & THE MACH 3 - 
split 7’ 

(No Tomorrow) 

Je 2 unveröffenlichte, je 2 großartige Songs. 
Eigentlich scheißegal wenn die RAMONES 
dieser Jahr das zeitliche segnen, wo es doch 
Bands wie diese beiden gibt. Grandioser 
Ramonespunk, wobei vor allem FIFi nicht etwa 
wegen der besseren Produktion, sondern 
wegen Joeys japanischen Zwillingsbruders den 
Vogel abschießen. Ansonsten gibt's nur eins - 
kaufen! 

tom 


SONNY VINCEN’S SHOTGUN RATIONALE - 
Cocked CD 
(Subway Records/Sempahore) 
Als ich mir die CD so ansah,erwartete ich 
eigentlich nicht viel. Ich kannte das letzte 
Album, das mich nicht gerade vom Hocker 
haute. Doch zum Glück hörte ich mir das Teil 
doch mal in einer ruhigen Minute, an. Kopfhörer 
auf und was soll ich sagen? Es knallt von A - Z. 
Viele Songs sind richtig guter Punk Rock. 
Jedoch Songs wie Don’t tell me oder I see 
gehören ohne Zweifel zu den besten 
Punksmasher die je in meine tauben Ohren 
gelangten. Wer wirklich mal alten, guten Punk 
Rock hören möchte, soll sich dieses Teil sofort 
besorgen. Buy or Die, Bastards!!!! 

-Frank- 


SCHROTTGRENZE - Auf die 
Bärte,Fertig,Los!!! CD 
(Timo Sauer,Burgkamp 25,31228 Peine) 
Das gibt es doch nicht. Hier ist mir dasselbe 
wie bei “Terrorgruppe“ passiert. Nach 
einmaligen anhören dieser Musik, war/bin ich 
nur begeistert. Mittlerweile hat das Teilchen 
bestimmt schon 100 Kilometer in meinem CD 
Player zurückgelegt und es will einfach nicht 
enden. Ich werde diesen Sound einfach nicht 
satt. Hier stimmt alles. Bombige. Produktion, 
Texte teils ernst/funmäßig/versaut und 
großartige Melodien. Genau der richtige 
Mix, den jeder Punker braucht. Musikalisch 
erinnern sie mich bei einigen Stücken an “No 
FX“. Da hat Willi W. mal wieder eine gute Hand 
bewiesen. Mit dieser CD werden sie wohl alle 
reich und berühmt werden. Top!! 

-Frank - 


Sanity Assasins vs White Pigs- Dead Man’s 
Hand Split-CD 

(Cargo Rec., UK) 

SANITY ASSASINS machen langweiligen, 
gleichförmigen Punkrock ohne großen 
Wiedererkennungswert. WHITE PIGS machen 
abgedroschenen Powermetal mit 
Quikgitarrensoli und haben einen besonders 
muffigen Sound. Das war schon alles. 

Uachim 


SHEEPHEAD / MULTI FACET Split 7“ 

(Zafio Rec, PO Box 40004, Berkeley, CA 
94704 USA, 5 US$ ppd) 

SHEEPHEAD tragen Anzüge auf der Bühne, 
was sie schon mal extrem sympathisch macht. 
Dazu spielen sie flotten Ostküstenpunkrock mit 
einer 'Energie, wie sie Green Day nie hatten. 
Immer schön geradeaus, flott, aber ohne 
sonderliche Ideen. Macht nix, gefällt mir 
geradetrotzdem. MULTI FACET sind da schon 
ein wenig komplexer und aggressiver. Dafür 
fehlt mir etwas die Melodie, was aber durch die 
fantastisch brüllende Frau am Gesang locker 
wettgemacht wird. Für 5 Dollars machst du da 
bestimmt keinen Fehlkauf. 

Swen. 


THE SMELLIE FINGERS - kings of cheezy 7’ 
(Waco; P.O.Box 1226; 33080 Oviedo; Spanien) 
Flotter, ganz leicht Rockabilly angehauchter HC 
ohne nennenswerte Höhen und Tiefen, der 
lange nicht das hält, was das großartige Cover 
verspricht. 

tom 


STUPORTRONICS- Will-O’-the wisp MCD 
(Tel. 02232/45482) 

„So Studentenscheiße, kann man so ertragen, 
aber warum schicken uns die Leute sowas ?*, 
fragt mich Kai-Uwe. Und ich weiß die Antwort 
nicht. Wirres Zeug, das in punkigen Momenten 
gut gefällt. Die sind aber selten. Hören sich so 
an, wie die John Lennon-Tapes, die jetzt für die 
neue Beatles verbraten wurden. Aber immerhin 
kann man immerhin Millionär werden. Die 
Jungs hätten das wahrscheinlich eher verdient. 
Swen. 


69 EYES - motor city resurrection CD so 
(1+2 Records; distr. by Get Hip) 

Das muß Sleazerock sein. Ihr wißt schon, die 
Art von Mucke zu der aufdringlich geschminkte 
Hardrocker - in schwarzer Wurstpelle 
arschwackelnd durch die Gegend hüpfen und 
auf Teufel komm’ raus versuchen eine irre 
Show zu liefern, wobei im Endeffekt aber nichts 
weiter bei rauskommt als eine Mixtur aus 
Tuntenball und Karnevalsveranstaltung. Harte 
Jungs mit roten Lippen machen Weichei- 
Hardrock für 60-jährige Hausfrauen. 

Dann schon lieber STATUS QUO. 

tom 


69 EYES - 7’ 

(1+2 Records; distr. by Get Hip) 

Song von Seite A ist auf der CD; Song von 
Seite B ist scheiße; Rest siehe oben oder 
unten. 

tom 


SWOONS- Klein und faul CD 

(Hulk Räckorz/SPV) 

Boah, wat sind die geil geworden !!! Waren sie 
früher „nur“ obere Spitzenklasse, so spielen sie 
jetzt an der Grenze zur Heiligsprechung. Vorne- 
Ab-tritt in den Hinter-immer brillanter Punkrock, 
mit Geschwindigkeit und Melodie, ‘ohne 
kalifornisch zu klingen. Texte mitten aus dem 
Punkrock-Digest entführt und immer für ‘nen 
guten Gag zu haben („Wann wird’s mal wieder 
richtig Sommer“, „Tom Tonk Blues“). Wenn ich 
schon die LOST LYRICS heiligsprechen will, 
dann erst recht die Schwester-Band. Wie bei 
den LOST LYRICS haben auch die Songs der 
SWOONS das Zeug zu echten Klassikern, weil 
sie es vermögen mit ihren Songs ein 
Lebensgefühl begreifbar zu machen. Solche 
Platten lassen mich immer wieder die 
Schattenseiten des Punkrock-Hypes 
vergessen, da sie halt das Original sind und 
auch um Längen besser als die Klones der 
Industrie. ‚Trotz Frau am weiblichen 
Frontmannsi/fraus (?!) geraten sie nie Gefahr 
zum billigen Girrrrlie- Rrrriot- Dreck zu 
verkommen. Musik aus dem, Bauch für das 
Tanzbein. Textlich verzichtet man auf Alibi- ' 
Polit-Phrasen, sondern gibt das was man kann. 
Und das machen sie verdammt gut. Da werden 
WIZO Schwierigkeiten bekommen den 
Anschluß zu halten. Ein Nichtkauf verletzt auf 
jeden Fall die oberste Direktive des Plastic 
Bombs und wird mit einem ZAP-Abo nicht unter 
drei Jahren und der dazugehörigen 
Fernsehauftritte des Herausgebers bestraft. 
(Bin mal gespannt wie wir uns rausreden, wenn 
wir mal bei Schweinemakers landen. Aber wir 
werden eh ne tägliche Stunde auf MTV bringen 
oder Heike Mackatsch bei BRAVO TV ablösen 
und den ganzen Tag Swoons spielen...) 

Swen. 


SYSTRAL- Fever... 10“ 

(Per Koro, Bismarckstr. 55, 28203 Bremen) 
Sehr witzig. Wenn man den Texten glauben 
darf, wollen die 'ne bessere Welt. Aha, wenn 
sie das ehrlich meinen, sollten sie die Welt nie 
mehr mit so 'nem 
Scheißdreckgrunzkrachjauldreschbollercore 
belästigen, also ehrlich ! 

Dr. Rasmus Engler. 


SERGE- Burnin' Like An Intake Valve CD 
(Semaphore) 

Recht rockiger Hardcore aus New York mit 
verhältnismäßig melodischem Gesang, der 
nicht gerade enttäuscht, aber auch nicht vom 
Hocker haut. Vielleicht eher was für die 
Bikerkneipe als für den HC-Abend inner 
Zappelbude. 

Uachim 


SOCIAL UNREST - New Lows - CD 

(New Red Archieves, PO Box 210501, San 
Franzisco, CA 94121, USA) 

Ja issset denn.... Ich kann's kaum glauben.. 
Die alten SOCIAL UNREST gibbet auch noch. 
Sie warten früher ja für so manchen Klassiker 
gut, und ihre ‘ersten beiden Scheiben sind 
heute noch stark kultverdächtig. ogisch, daß 
also sofort Vergleiche und Parallelen gezogen 
werden. SOCIAL UNREST haben wirklich..nix 
verlernt. 10 klasse Stücke sind’s geworden, die 
nahtlos, wirklich nahtlos, an die alten Klamotten 
anknüpfen. Typischer gradliniger S.U.-Sound 
mit viel Drive und schönen Melodien. Ist jedoch 
kein Melodic-Core kalifornischer Prägung. Und 
das ist natürlich gut so. Das Cover von besten 
QUEEN-Song aller Zeiten, nämlich „Sheer 
Heart Attack“ kommt auch ziemlich gebückt, 
kann jedoch nicht mit dem genialen Original 
konkurrieren. Üvberaus peinlich ist lediglich der 
Aufkleber auf dem Frontcover „Produced by 
Billie Joe of Green Day“. Sowat lächerliches 
haben SOCIAL UNREST eigentlich nötig. Aber 
Aufkleber kann man ja schließlich abkratzen. 
Klasse Teil. 

Micha. 


| neu) und GEFÄHRLICH. 


_HATES-GREATEsT naTES CU 


Te 
"EIHOLSTEINS Pgp-GUNR OT 


EP 9” out now 


multinational in-your-face- 
punkrock by ex-this and that. 


Still talk of the town: 
PKöllenschlund -Prisa Scheisse T 
METOKE - 7 
Inte The Vertex 


c/o Jens Tuch, Kleine Johannisstr. 6-7 
28199 Bremen, Germany, 
fax ++ 421/73854 


Gerade eben war ich noch völlig depremiert. Und jetzt? Gänsehaut, | 
cheiße-Gute-Laune und völlig oben bei. Endlich gibt es NOISE ANNOYS wieder. Diese 
I nglaublich geniale Stimme von Arne, die uns schon bei "All the way" zu Tränen gerührt |; 


CRO. 


LADEN: 


VEB Sacro 
Neustiftgasse 
68 im Hof 
1070 Wien 


MAILORDER: 
Tiberiju 
Felberstr. 20/12 
A-1150 Wien 


Tel. 
0043/1/983 1496 __ 
oder 522 1503 


Wohlhabende 
Mittelschicht! 
umfangreiche, 
kommentierte 
mailorderliste mit 
zahlreichen LPs, 
EPs, CDs, tapes, ) 

buchern, shirts, 
aufnahern, ... 
KOSTENLOS 
anfordern! 


BALD ODER 
SCHON DA: 


SORRY ABOUT YOUR DAUGHTER- Face CD 
(Marlboro Music) 

Entweder ich hab’ heute ‘nen verdammt guten 
Tag oder das hier ist ‘ne Grungerockplatte die 
weder nervt noch gekünstelt wirkt. Trotz des 
beschissenen Labels (ich rauche lieber Ernte 
23 und verbrenne keine Ausländer !) kicken die 
Songs ordentlich und wissen mitzureißen. 
SAYD spielen jetzt zusammen mit Freaky 
fuckin' Weirdos zusammen auf Tour. 
Wahrscheinlich wird deshalb niemand in den 
Genuß ihrer Livepower kommen, die im Promo- 
Wischie-Waschie erwähnt wird. 

Swen. 


STATE OF UNION- Rez-Erection 7“ 

(Skuld Releases) 

SO.N. erinnern mich ein wenig an Sachen wie 
Optimum Wound Profile oder auch stellenweise 
an Bands wie TIAMAT, bloß ist der Gesang (?!) 
von STATE OF UNION wesentlich geiler. Man 
kann ohne Zweifel sagen, daß der Gesang 
völlig auf die Tempi und die Unterschiede im 
Heftigkeitsgrad angepaßt ist. Mal richtig 
gesungen (ja das gibt's) und mal gekreischt. 
Auf alle Fälle hörenswert. 

Prost. 


SILENCE OF THOUGHTS- 7“ 

(Christoph Allert, Ivo-Hennemann-Str. 5, 96231 
Staffelstein) 

»Bereits das Demo des fränkischen Vierers war 
ein Hammer. Hier nun die 7°. S.O.T. 
verschmelzen Düstercore und unpeinliche 
Metalpassagen zu einem aufreibenden Sound, 
und dem: Sänger dürften wohl öfters die 
Stimmbänder am Mikro baumein. Alles sehr 
langsam, düster, sphärisch und vor allem sehr 
gut. So hätten ABOLUTION wohl gerne mal 
geklungen !! Für nen Ser und Porto zu haben. 
Christian. 


STATE OF FEAR-7“ 

(Skuld Releases, c/o Oliver Schmid, 
Malmsheimer Str. 14, 71272 Renningen) 

Das geilste Teil, was meine Ohren seit langem 
mal wieder gehört haben. STATE OF FEAR 
überzeugen mit einem brutal kreischenden 
Gesang, wie ihn EXCREMENT OF WAR nicht 
besser abliefern. Die vier Amis spielen ein 
abwechslungsreiches Crust-Geschoß, was von 
Sachen wie DISCHARGE bis alte E.N.T. (Gott, 
ist die neue Scheibe scheiße) reicht. Noch dazu 


D.L.Y. 
LABEL 
LADEN 
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GOISMO 


THOSE WHO SURVIVED THE PLAGUE 


»dad’s done, mom« 10" (026) e menschenverach- 
tender psych-core mit frau/mann-gesang 17dm 


THOSE WHO SURVIVED THE 
PLAGUE / TRUMMER SIND 
STEINE DER HOFFNUNG split 7” (025) » 


e hisbollah-kakerlaken-revenge-core, gemeinsam mit 
deutschsprachigem d.c.-goes-punkrock-core aus linz 6dm 


HEILAND SOLO »the native« CD (023) + 


totalverweigerer-polit-dancefloor-core 23 dm 


HARD HEADED souL 7" (021) » 


holländische aktivisten, machen sehr 
persönlichen, melodischen hc 64m 


KURORT 


»stachanov« LP/CD/MC (022) + volle wäsche 
granitbeißerhärte hardcore mit bad ischler 
mundartgesang 17/23/7dm 


»frost« LP (015) e mit 2 bonustracks 
gegenüber der CD! 17dm 


»spring« 7" (oxx) » die 2. EP, wiederaufgelegt 64m 


Preise Inkl. Porto! 


CWILL 7° e manischer brachialeore mit violine parts STRAHLER 80 7* e melodischer hc/punk ala boxhamsters 


zu sagen wäre, daß Profan Existance ihr 
Gütesiegel auf die Scheibe gesetzt haben. 
Makro kult. 

Prost. 


y HE MR T EXPERIENCE - Love Is Dead 


-CD 

(Lookout / EFA) 

Nachdem im letzten Jahr die RIVERDALES das 
Vorprogramm von GREEN DAY gestalten 
durften und dabei im Endeffekt nicht sonderlich 
glücklich waren, liegt es nun an MR. T 
EXPERIENCE, diese Aufgabe auf der 
diesjährigen Tour von GREEN DAY 
erfolgreicher zu lösen. Verdient haben sie sich 
ihre große Chance redlich. Erst recht durch ihre 
überaus geniale neue Scheibe namens „Love is 
dead“ (Anm.: Isse aber nich’, wetten ?!). Schon 
lange hab’ ich keine Pop-Punkscheibe mehr 
gehört, die eine solche Fülle an Hits parat hat !! 
16 Songs - und einer ist besser als der andere 
I! Mit wahnsinnige Melodien, immer schon 
kraftvoll geradeaus - das sind MR. T 
EXPERIENCE. Eben typischer geiler Pop-Punk 
I! Nicht nur, weil sie auch ein Trio sind, hätten 
MR. T EXPERIENCE hat Zeug, die neuen 


GREEN DAY zu werden. Killer-Scheibe 
IETTETTERETESSREEREREHE 


THOSE WHO SURVIVED THE PLAGUE - 
Dad’s done,mom 10“ 

(Sacro Egoismo) 

Tiberiju muß wirklich auf diese Band stehen, 
nach 7“- und CD Outputs macht er erstmals auf 
seinem "Sacro Egoismo“ Label eine 10“ mit 
ihnen. Nettes Buntcover und nettes Textheft 
sorgen für “Value for money“. 

Musikalisch bleiben sich die Wiener trotz 
Weiterentwicklung treu. 7 lange Songs mit 
abwechselnd schnellen, 

melodischen, straighten und/oder abgehackten 
Parts, klingt manchmal wie alter DC Sound. 
Dazu launischer Doppelgesang(Frau/Mann)und 
Texte, die sich meist mit Gefühlen & Gedanken 
beschäftigen, passend zur Mucke. Ist definitiv 
nicht meine Tasse Malzbier, gibt mir persönlich 
nix. Vielleicht hält’s ein anderer für 

„wahnsinnig intensiv“, “schön“ oder “Ätzend", 
aber meine Vorlieben sind simpler...(is’eben 
keine Malochermucke,hehe)..sieht der gute 


Ernie Nowak sicher anders. Ist das schon 
Hippiecore?? 


-Vasco- 


TESTORS - ORGINAL PUNK RECORDINGS 
NEW YORK CITY 1976-1977 10“ 

(Incognito Records) 

Habe ich ja unter den Reviews schon die CD 
von “Sonny Vincent“ total abgefeiert, wird mir 
hier ein weiterer 

Leckerbissen serviert. Denn waren die 
“Testors“ die allererstee Band von "Sonny 
Vincent‘ .Wer diesen wahnsinnigen Typen 
kennt, weiß jetzt das es hier eine geballte 
Ladung Punk Rock gibt. Bei diesen Songs 
handelt es sich nämlich um 
UNVERÖFFENTLICHES Material. Ich könnte 
mir diese Mucke den ganzen Tag 

in meine hohle Omme kloppen. Dat is genau 
wat Vatti jezz brauch.100.000 Punkte. 

_Frank- 


TRÜMMER SIND STEINE DER HOFFNUNG / 
THOSE WHO SURVIVED THE PLAGUE 7“ 
(SACRO EGOISMO, c/ Tiberiju, Felberstraße 
20/12, A-1150 Wien) 

T.S.S.D.H. sind für mich eine der größten 
deutschsprachigen HC-Bands, die ich kenne. 
Die Texte sind auf den Punkt gebracht und die 
Mucke unterstützt ihren verzweifelten Aufschrei 
perfekt. Und auch hier gibt es eine Hymne für 
Freiheit gegen dumpfe bierseelige Parolen. 


Wie überall in Europa trägt die von 
Boulevardblättern und Fernsehsendern 
gestreute Oberflächlichkeit ja auch in 


Österreich ihre Blüten. Wenn schon der Mob 
nicht zuhört, dann könntet ihr das ruhig mal tun. 
THOSE WHO SURVIVED THE PLAGUE gelten 
ja schon lange als Inbegriff für intelligente 
europäische Musik. Und auch hier beweisen 
sie, daß sie ohne Probleme auch auf 
Alternative Tentacles erscheinen könnten. 
Abwechslungsreiche, aber niemals nervige 
Kopfmusik, die verspielt aber nicht gerade 
fröhlich wirkt. Insgesamt ne gute 
Kennenlernplatte für Leute, die sich bisher 
noch nicht getraut haben. 

Swen. 


ZI IN ARMS - Rotation - CD 


(Halb 7 Records, Törtener Str. 43, 06842 
Dessau) 

Beinharter und knochentrockener Hardcore 
bricht bei UP IN ARMS aus Leipzig aus den 
Boxen. Eine größtenteils langsame, aber 
tonnenschwere Klangwalze schleppt sich 
unaufhaltsam vorwärts. UP IN ARMS bieten 
neunmal sehr intensiven, emotionalen 
Hardcoresound, den man unbedingt laut hören 
muß, damit er voll zur Entfaltung kommt und 
eine Atmosphäre verbreite, die einen 
zwangsläufig unentwegt im Takt mitwippen läßt 
Klasse !!! 

Micha. 


USEFUL IDIOT / BURNT FÖKKER PEPPERS - 
Split EP 

(Broccoli Records, c/o Jörg Gneiting, Im Sand 
27, 72636 Linsenhofen) 

Komisches Teil... Seite A kann ich mir 
überhaupt nicht antun. Grausam, langweilig, 
scheisse - mit einem Wort ; überflüssig. Nach 
dem Umdrehen wird's dann etwas besser. 
Sound, der irgendwo zwischen Gitarren-Rock 
und Punkrock liegt. Nicht unbedingt schlecht, 
aber irgendwie...naja... muß nicht sein. 

Micha. 


v ‚A. : „AN EINEM STRANG Vol. 1“ EP 


(Sonic Malade, P.O. 529, 10127 Berlin, Tel.: 
030-6241515) 

Hier wird drauflos gemetzelt als gäbe es kein 
Morgen mehr. Knüppelcore-Attacken und kein 


Ende. ANUS PRAETER machen mit 
„Pelzfotzen‘ den Anfang, gefolgt von ANAL 
ZECKEN, die (glaub ich zumindest 


heraushören zu können) ein Stück von M.A.F. 
covern, während man bei „Heil Himmel Hölle“ 
von den UNTOTEN ständig das Gefühl das, 
zwischen Himmel und Hölle herumzuwandern. 
KEINE HUNDE überspringen wir einfach mal, 
bis mit FREICORE die beste Combo des 
Samplers die Laune wieder etwas steigert. 
REST IN PAIN kommen zum Schluß, naja.... 
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Nix für senwache Nerven. Jede Menge Krach, 
Geknüppel und Diletantismus. 
Micha 


V.A. : „BACK TO BACK“ EP 

(Lost & Found) 

Keine Frage, bei „Back To Back“ handelt es 
sich zweifellos um einen absolut 
herausragenden Hardcore-Sampler I 
SLAPSHOT liefern gleich zu Beginn mit ihren 
hochkarätigen Kracher den Highlight dieser 
knallig gelben EP. Fast ebenbürtig sind RIGHT 
DIRECTION und BITTER, welche gleichzeitig 
die erste Seite abschließen. BACKFIRE ! 
bolzen gnadenlos geradeaus, da wollen 
DAMNATION und die RYKER’S nicht großartig 
zurückstehen und setzen ebenfalls auf 
kompromißlose Härte. Nur der stagedivende 
Ziegenbart auf dem Cover verletzt die Augen, 
ansonsten durchgehend gut. 

Micha. 


V.A.- CHAOS MUSIK Vol. 1 

(Sondermüll Rec., Hans-Loher-Str. 9, 94099 
Ruhstorf) 

Schön zu sehen, daß immer mehr Bands zur 
Selbsthilfe greifen, wenn sie schon kein Label 
finden. Und das viele Bands, die kein Label 
finden, trotzdem gute Mucke machen, solltet ihr 
ın unseren Tapereviews bestätigt sehen. Bis 
auf die FUCKIN’ FACES sind hier fast nur 
Newcomer zu hören. Zum Superpreis von 20 
DM bekommt ihr hier Kracher aus der 
Regionalliga (die ja häufig mehr Spaß macht 
als die Bundesliga) geboten. Bleibt zu hoffen, 
daß ihr Arschnasen auch mal ne CD kauft, die 
mit Bands wie SONDERMÜLL, ALLEIN IM 
STEINBRUCH, SPEICHEL BROISS oder 
FUCKIN’ BOOZE gefüllt ist. Viel gute Musik für 
wenig Geld. Da schaue ich auch über den 
Heavy Metall Ausrutscher hinweg. Schreibt an 
die oben erwähnte Adresse oder versucht es 
bei korrekten Mailordern 

Swen. 


V.A. : „DER TERROR GEHT WEITER - Der 
Ultimative Hardenberg-Sampler Vol. 3“ 
Doppel-CD 

(Spheric Music, Lambert Ringlage, Messings 
Garten 7, 45147 Essen) 

Nachdem die letzten Sampler der 
Hardenberger Musikinitiative aus Mülheim / 
Ruhr nicht gerade die -Sonne zum Lachen 
brachten, ist nun mit dem 3.Teil auf jeden Fall 
eine deutliche Steigerung zu erkennen. 5 
Bands, namentlich DÖDELSÄCKE, PILS 
ANGELS, REFLUX, IDLE IDIOTS und 


REFLUX, gehören allesamt zur ‚örtlichen 
Punkrock-Zunft und teilen sich diese Doppel- 
CD. REFLUX können voll "überzeugen und 
bieten abwechslungsreichen Punk und lassen 
auch die ein oder andere Coverversion (z.B 
„Biene Maja“) in ihr Repertoir Einzug halten 
Die PILS ANGELS haben sich mit ihrem Fun- 
Punk ja auch überregional längst einen Namen 
erspielt und haben auch hier die ein oder 
andere Überraschung und einen Sack voll 
lustiger Songs im Gepäck. Gleiches gilt für die 
DÖDELSÄCKE, bei ‘denen es in letzter Zeit 
spürbar aufwärts geht und die dem 
dilettantischen Schrummelpunk ihrer 
Anfangstage wieder ein gutes Stück entrückt 
sind. Die HEADBANGIN’ INDIANS fallen kaum 
auf, so daß man ihre Songs doch desöfteren 
schlichtweg überhört. Sie spielen unauffälligen, 
aber keineswegs schlechten Punkrock. 
Ähnliches kann man von den IDLE IDIOTS 
leider nicht behaupten, denn deren peinliche 
Texte sind leider nicht zu überhören. Insgesamt 
gesehen jedoch ein guter Sampler, den man 
sich durchaus mal geben kann. OB’s aber 
gleich eine Doppel-CD sein mußte, laß ich mal 
dahingestellt 

Micha 


V.A.- EPITONE Vol. 2 MCD 

(Brööl Rec., Fire Engine) 

Mal wieder ein Sampler, der uns die 
schwedische Szene näherbringt. Böse Zungen 
werden wohl behaupten, daß das einzig 
schwedische an diesem Sampler der Name des 
Labels ist. Zu ähnlich ist die Musik doch häufig, 
teilweise amerikanischer als Ami-Mucke selber 
Aber wat soll's, den Schneeball, den BURNING 
HEART ins Rollen gebracht hat, ist wohl kaum 
noch aufzuhalten. Und streckenweise gefällt es 
ja. Sieht man von den FOREHEADS ab, sind 
auf dieser kleinen CD fast nur gute Tracks zu 
hören. Zwar jede Menge Hate- und 
Melodiccore-Tunes, aber FÜDGE WAX machen 
zum Beispiel ne geile Mixtur aus Ska und 
Popounkrock. Wäre der naive Text nicht, 
würden mir auch VENEREA gefallen. Dafür 
kommen ADHESIVE, SENSELESS und 
STEALTH recht cool rüber. Aber ein bissken 
mehr Eigenständigkeit würde der schwedischen 
Szene doch auf Dauer weiterhelfen 

Swen 


V.A. : „FOR A FISTFULL OF PUNK Vol. 1“ EP 
(Bad Taste Records, c/o Isleif, Völksener Str 
46, 31832 Springe -6 DM + 3 DM Porto) 

„Was lange währt, wird endlich gut.“ Das wäre 
ebenfalls ein passender Titel für diese EP- 


Compilation. Aber „For A Fistfull Of Punk“ 
gefällt mir noch ungleich besser. Das Cover 
H sieht extrem nach dem ANTI NOWHERE 


unbekannter Bands covern hier alte Klassiker 
z.B. die STIFF LITTLE FINGERS, JAM, 
RAMONES, MINOR THREAT, die PISTOLS, 


LEAGUE-Logo aus. Ein Schelm, wer denkt, es 
wäre. schlicht und einfach geklaut. 4 Bands 
geben jeweils eine Kostprobe ihres Könnens. 
RENT-A-COW machen den Anfang "und 
| gefallen gefallen mir mit ihrem 
Hochgeschwindigkeits-Cow-Punk auch gleich 
am besten. Die PUBLIC TOYS bürgen einmal 
mehr für Qualität und erstklassigen Punkrock, 
während JACKAROO STRIKES mehr die 
Hardcore-Fahne hochhalten. Ebenfalls ein sehr 
geiles Stück. Lediglich THE LOSERS 
langweilen beinahe tödlich, aber angesichts der 
übrigen 3 Songs kann man das wohl locker 
. # verschmerzen. Die ersten ‚100 Exemplare 
-. 8 kommen in farbigem Vinyl und gibt's nur bei 
# Isleif selbst zu bestellen. 6 DM + 3 DM kostet 
der Spaß. Da sollte man zuschlagen. 
Außerdem is’ Isleif 'n netter Mensch, der mit 
eurem Geld sicher gut Party zu machen weiß. 
Micha. 


Sa V.A.: „PUNK ADDICT“ EP 

1 (Sven Carstens, Saseler Str. 72, 
2 Hamburg, Fax : 040-6791994) 

Wer bei Watte von EXPLOITED einen 
mittelschweren optischen Orgasmus gekriegt 
EM hat, der wird bei dieser genialen mit Sicherheit 
& niemals mehr ‘ne trockene Hose kriegen. Ich 
schwöre euch : In meinem ganzen Leben hab’ 
ich noch nie solche unglaublich gestylten Iro- 
und Nietenpunks gesehen !!!!!!!! SOWAS ist 
einzigartig (fast jedenfalls). Ein geniales 
Faltcover mit massig Iros und Nieten begleitet 
diese japanische EP, das es einem fast die 
Hand abreißt. Die Mucke von EXTINCT 
GOVERNMENT und HAZARD ist 
4 durchschnittliicher Punkrock, aber das 
optische......... Ich komm’ nich’ drüber weg... 
Klischee-82-G.B.H. meets EXPLOITED-Chaos- 
BE Punk-Nieten-Iro-Style. Alleine deswegen 100 % 


22145 


Micha 


I V.A.: „PUNK ROCK JUKEBOX“ CD 


= (Blackout / EFA) 
COR ® Bei dieser Compilation handelt es sich um ein 
TEXAS a lupenreines Coveralbum. Bands wie 
FLURSTR. 41- 4 } beispielsweise KILLING TIME, MURPHY'S 
TELO2N- 84815 - FUCKZ 686594 LAW, LEEWAY, JUGHEAD’S REVENGE, die 
MO - FR 12.00 - 18.30 ä SWINGING UTTERS und eine Menge total 


fa or ı01rit 
for a Kostet ; SA 1100 - 1400 
2 Din 5 DM u er 


FEAR, 4 SKINS, PLASMATICS, REAGAN 
YOUTH und tonnenweise anderes Hit-Zeugs 
Das bewerkstelligen sie sogar auffallend gut 
Da kann man wirklich nicht meckern !!! Eine 
absolut empfehlenswerte Compilation !! Nur 
das Covern ist die wirklich die Armut 
schlechthin. 

Micha. 


V.A. : „TRUST - DER SAMPLER - CD/ LP 
(Rise & Fall, Arnulfstr. 13, 86157 Augsburg) 
Keine Frage, auf dem TRUST-Sampler wurde 
fast die gesamte Bandbreite des musikalischen 
Undergrounds abgedeckt. Zumindest die Arten 
und Stile, die sich in Hardcore-Nähe bewegen 
Hier gibt's ein lustiges Kreuzüber aus Melodic- 
Hardcore, Knüppelcore, Industrial, Hip Hop und 
Alternativ, Metal und weiß‘ der Henker was 
sonst noch alles. Bands wie QUEERFISH, 
GUTS PIE EARSHOT, SIMUINASIWO, WWK, 
FLUGSCHÄDEL etc sind ebenso 
verschiedenartig wie eigenständig, Warum 
jedoch ausgerechnet die 5 schlechtesten und 
langweiligsten Songs an den Anfang der Platte 
gesetzt wurden, ist mir ein Rätsel. Der TRUST- 
Sampler setzt das fort; was das Heft vor Jahren 
begann. Er setzt sich über musikalische 
Konventionen und Schubladen hinweg und legt 
gesteigerten Wert auf szeneübergreifende 
Gemeinsamkeiten im Bezug auf Inhalte und 
Aussagen, statt sich im Hardcore / Punk-Ghetto 
einzuigeln Für Leute mit offenem 
Musikgeschmack zu empfehlen Wer 
traditionellen Punk oder Hardcore bevorzugt, 
sollte sich andere Scheiben kaufen 

Micha. 


V.A. : „TRAFFIC JAM“ EP 

(Tian An Men 89, Lük Haas, 28 Rue De Soultz, 
67100 Strasbourg, Frankreich) 

Ein wahrhaft exotisches Teil setzt gerade zum 
Sturzflug durch meine Gehörgänge an. Wer zur 
Hölle kennt schon Punk aus Thailand ?????? 
Ich jedenfalls nicht. Um so neugieriger war ich 
auf diesen Sampler, der da über Frankreich aus 
dem fernen Osten den Weg auf meinen 
Plattenteller findet. Es ist schon erstaunlich, 
welche Dimensionen Punk in aller Welt erreicht 
hat. In beinahe jedem Land dieser Erde hielt 
der Kult mittlerweile Einzug. Den perfekten 
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Sound darf man natürlich nicht erwarten, aber 
das wäre ja auch noch lächerlicher. Die 
thailändischen Bands übertreffen insgesamt die 
Erwartungen, da sie nicht ein bodenloses 
Geschrammel vom Acker lassen, sondern 
richtig geilen harten Punk; zumindest 2 der 4 
Combos. Der Rest ist ein wirklich beinharter 
Speed Metal-Song, der auf hervorragende Art 
und Weise das überflüssige Hirn aus deinem 
Schädel nagelt, sowie ein ziemlich überflüßiges 
und undefinierbares Etwas (hhmmm...). Die 
Single ist insgesamt auf jeden Fall eine 
großartige kleine Entdeckungsreise durch den 
musikalischen Underground Thailands. 
Interessierte .sollten mal die oben genannte 
Adresse kontakten um den Preis ausfindig zu 
machen. Ich glaube, da gibt's auch noch 'ne 
Menge anderen Krempel aus aller Welt. Sehr 
interessant. Eben PUNK WORLDWIDE !!! 
Micha. : 


V.A.:Vortex Live - Volume One CD 

(Cherry Red Records,Bishops Park House,25- 
29 Fulham High Street,Loöndon SW6 
3JH, England) 

In London existierte vom 4.Juli 1977 - 20.März 
1978 der berühmte “Vortex Club“, indem eine 
; Reihe von großartigen Bands zum Pogo 
aufspielten. Hier nun der erste Sampler in 
Digitaler Form, der Original 1977 auf “Vortex 
Records‘ erschien, mit‘ TheWasps, Mean 
Street, Neo, Bernie Torme, Art Attacks, 
Suspects, Maniacs‘. Einige Bands sind zwar 
später nicht gerade total bekannt geworden, 
doch bieten hier alle Bands Punk Rock der 
ersten Sahne. Mit der Stimmung im Publikum 
kommt das alles richtig geil rüber. Es handelt 
sich hier um ein wahres Meisterwerk.Fuckin’ 


-Frank- 


V.A.:OIITHE RARITIES VOL.3 CD 

“ (Captain Ol!) 

Schon der dritte Teil dieser Kultreihe. Längst 
verschollene Stücke von “Crowbar, Skin Deep, 
Partisans, The Optimists, The Guttersnipes, The 
Samples, Intensive Care, Condemned 84“ 
erblicken hier nochmals das Licht der Welt.22 
Stücke einer großartigen Zeit.GEIL!'GEIL!GEIL! 

-Frank- 


V.A.:NOTHING TO BELIEVE IN! CD 
(Know Records,P.O.Box 4830,Long Beach, 
CA 90804, U.S.A.) 
Bei dieser Zusammenstellung wird mal wieder 
die enorme Spielzeit der CD bestens 
ausgenutzt. Ganze 36 Bands/Tracks kann sich 
der wehrte Hörer hier zu Gemüte hren.Befindet 
sich im guten Mittelfeld mit Bands wie“All Day, 
Drain Bramaged, Rhythm Collision, Das Klown, 
Glue Gun ect“. Eine Deutsche Band ist mit den 
*Swoons“ auch vertreten. Die scheinen ja in 
Amiland sehr gut angesehen zu sein 

-Frank - 


V.A.- Back from the grave 8 CD 

(Crypt Records) 

Wat sollste hierzu noch groß schreiben. Die 
berühmte Frage des Geschmacks scheidet an 
dieser historischen Serie von Tim Warren die 
Geister. Jede Menge obskure Bands aus den 
60ern, die wohl damals noch nicht wußten, daß 
man ihre Musik mal als Garagenpunk 
bezeichnen würde. Wahrscheinlich haben die 
meisten ein Dasein unter Ausschluß der breiten 
Öffentlichkeit gefristet, was angesichts des 
ganzen Beatles-Dreck mehr als nur schade ist. 
Bands, die dich den Geist des Rock'n'Rolls 
spüren lassen. Ich persönlich kann da ziemlich 
gut drauf. Michael könnte da aber 
beispielsweise überhaupt nix mit anfangen. So 
werden diejenigen von euch, die diese oder 
ähnliche Serien ebenfalls gerne hören auch 
hier zugreifen. 

Swen. 


V.A.- This is Berkeley not West Bay EP 

(Zafio Records, PO Box 40004, Berkeley, CA 
94704, USA) 

Vier Bands aus Berkeley stellen sich auf 
diesem Sampler vor. Das sind BLACK FORK 
mit „People’s parking lot‘, DEAD AND GONE 
mit „Desperade“, A.F.l. mit „Love is a many 


splendored thing“ und SCREW 32 mit 
„Bandwagon‘. Nur A.F.l. und SCREW 32 
spielen guten, schnellen und knalligen 


Pi 


Punkrock. Der Rest ist übler Hardcore-Dreck. 
Post-Klaus. 

V.A. : „THE CRAZY WORLD OF PUNK“ CD 
(Step 1) R 

Oh, welche originelle Überraschung.... Wieder 
mal flattert mir einer dieser ganz, ganz seltenen 
Sampler mit alten Punkklassikern auf den 
Tisch. So unbekannte Nachwuchsbands wie 
EXPLOITED, 999, BLITZ, ADICTS, STIFF 
LITTLE FINGERS, U.K. SUBS, LURKERS, 
ANTI-NOWHERE LEAGUE, SHAM 69 und 
noch ein gutes Dutzend andere präsentieren 
uns ihre Evergreens. Da fehlen eigentlich nur 
noch die SEX: PISTOLS, was... Für 
Neueinsteiger bestimmt eine großartige Sache. 
Mit den fast 70 Minuten Spielzeit ist es 
eigentlich sogar eine richtig gute, gelungene 


Compilation. Nur gibt's von eben diesen 
Compilations inzwischen mehrere Dutzend. 
Wer länger als 2 Jahre Punkrock-Mucke hört, 
habt die Songs mittlerweile eh schon in 
mindestens 4 verschiedenen Versionen 
zuhause und wird somit sanft in den Schlaf 
gewiegt. 

Micha. 


V.A.- THE CRAZY WORLD OF SKA I! CD 

(Step 1) 

Da machste bestimmt nix verkehrt, wenn Du 
Ska magst und dir das Teil zulegst. Durchaus 
auch Einsteiger-kompatibel spielen’ ARTHUR 
KAY, THE SELECTER (mag ich nicht so), BAD 
MANNERS, JUDGE DREAD, MARK FOGGO, 


THE RIFFS und zig andere (insgesamt 18° 


Stücke) zum Tanze aufspielen. Das Schöne am 
Ska ist, daß es nahezu die einzige Musik ist die 
ich früh am Morgen mit dickem Schädel 
ertragen kann. Hab’ zwar nicht so den 
furchtbaren Plan vom Ska, möchte aber 
meinen, daß es sich hier nicht um exklusive 
Stücke handelt, da der eine oder andere Song 
schon mal meine Gehörgänge getestet hat. 
Wer bereits eine breite Ska-Sammlung hat, 
wird mit dem Sampler wohl nix anfangen 
können. So bleibt er bei mir, und das ist gut so. 
Swen. 


V.A. : „VITAMINEPILLEN #5 - „Last Pogo“ - 
Do.CD ' 

(Ralf Schmidt, Reimannstr. 21, 52070 Aachen - 
für 20,- DM inkl. Porto) 

Mit dieser erneuten Doppel-CD geht die 
VITAMINEPILLEN Compilation-Serie bereits in 
die 5, Runde. Nur wird die 5. Runde leider auch 
die letzte sein.; soll heißen : die Serie. ist 
hiermit beendet. Die ganz großen Namen der 
deutschen Punkszene sucht man diesmal 
vergebens, und das ist weiß Gott nicht tragisch. 
Eigentlich wirkt der Sampler dadurch sogar 
noch viel kompakter und homogener, was 
natürlich mehr als positiv ist. Außerdem 
bedeutet das ja noch lange nicht, daß hier nur 
total unbekannte Combos aus Hintertupfingen 
drauf sind. N.O.E. KALTE ZEITEN, LOST 
LYRICS, FLUCHTWEG, KAPITULATION 
BONN und 1.MAl 87 haben ja doch schon 
einen gewissen Namen. Aber auch der Rest 
braucht sich keineswegs zu verstecken. 
„Einmal durch den Deutsch-Punk-Underground 
und zurück“, so könnte die Devise lauten. 
Sämtliche ‘Songs sind unveröffentliches 
Material !! 33 Bands - über 140 Minuten Punk - 
für nur 20,-DM inklusive Porto !!! Billiger geht's 
nimmer !!! Am besten direkt beim Ralf bestellen 
oder in diversen Punkrock-Mailordern, da sich 
diesmal unglaublicherweise kein Großvertrieb 
fand, der diese Compilation auch in die 
Plattenläden transportiert. THE LAST POGO !! 
Pflicht, was sonst !!! 

Micha. 


VANILLE MUFFINS - THE SPICE OF LIFE EP 
(Knock Out Records) 

Nach ihren Beiträgen auf “Helen of Ol!“ und 
"Walzwerk“ hier endlich mal wieder drei 
brandneue Tracks der Schweizer Hooligans. 
Hätten ja eigentlich auf der “Plastic Bomb 
Party“ spielen sollen, was aber leider 

im Endeffekt nicht klappte. Schade! Vielleicht 
beim nächsten Mal. Zuerst einmal fällt einen die 
gute Produktion auf. Da hat man wohl mal 
endlich ein paar Franken ins Studio investiert, 
was ziemlich gebückt kommt. Auf der Seite A 
gibt es zwei Tracks im gewohnten "Sugar Ol!“ 
Stil zu hören und auf der Seite B ist ein Song 
zuhören, der schon fast eine Ballade ist. Das 
ganze kommt noch als PICTURE EP, wovon es 
allerdings nur 444 Stück gibt. Das die 
Aufmachung erste Sahne ist, dürfte von “K.O.“ 
Sachen gewohnt sein. Wer sich jetzt 

also nicht schnellstens dieses Teil zulegt, muß 
dann mit dem schwarzem Vinyl vorlieb nehmen. 
Für mich eine der besten neuen Bands seit 
langem. Da könnte ich schon glatt wieder einen 
Longplayer vertragen 

-Frank- \ 

\ ‘ 
VERSAUTE STIEFKINDER - Verlierer - EP 
(Barbaren Musi) 

Die VERSAUTEN STIEFKINDER spielen 
klassischen Deutsch-Punk, bei dem Texte wie 
Musik gleichermaßen einfach gestaltet wurden. 
Immer ‘nen guten Refrain zum Mitgröhlen und 
eben simple Punk-Riffs mit ‘ner gehörigen 
Portion Diletantismus. Vier gute Songs, von 
denen besonders das Titelstück 'n richtiger 
Ohrwurm ist. Verkauft sich wohl auch ganz gut, 
die Scheibe. Kein Wunder, haben die 
STIEFKINDER ja längst auch einen 
gesteigerten Bekanntheitsgrad erreicht. Wenn 
ich mich nicht verhört habe ist ein Longplayer 
der ebenfalls in Planung. Die CD auf „Nasty 
Vinyl“, die LP-Version auf „Bad Taste Records“. 
Da darf man wohl zurecht drauf gespannt sein. 
Micha. 


VIOLENT APATHY- 14 song 7“ 

(Lost & Found) 

Wen haben wir denn hier. Old School nennt 
man sowas, obwohl der Begriff aus dem Hip 
Hop kommt. Egal, 14 mal holzen die Jungs, die 


Longplayer ist, 


aus späteren Meatmen- und Fix-Members 
bestanden. Von 80-83 trieben sie ihr Unwesen 
und lassen schon ein bißchen Hören, was 
später die Hochzeit des Hardcores ausmachte. 
Für Liebhaber oder ewig gestrige wie mich. 
Schön auch, daß man sowas auf Vinyl 
rausbringt, statt die seelenlosen Mini-CDs mit 
10 Minuten Spielzeit. 

Swen. 


Ws ABORTIONS- Handy Pandy 


Tony Tandy EP 

(Incognito Rec.) 

Drei englische Rotzlöffel machen hier vier mal 
Punk, der älter sein könnte als sie. Hundert 
Prozent 77er-Style, der zwischen Zakonas und 
Daddy Memphis sein Plätzchen findet. Für alle 
ewig Gestrigen genau der Sound. Da sollten 
sich unter unseren Lesern doch einige finden. 
Mit ‘Vision red’ haben se auch schon einen 
kleinen Hit. 

Swen. 


WHY NOT?I/DISCIPULSOS DE DIONISUS - 
split 7’ 

(No Tomorrow) 

Wohl eine der schlechteren vom besten 
spanischen Label wo gibt. Beide Bands sind 
sturzlangweilig. Die einen sind zwar Punk, 
haben in ihrer Jugend aber zuviel LED 
ZEPPELIN gehört. Sie andern sind auch Punk, 
sind auch ziemlich flott, aber ohne jegliches 
Hoch + Tief. Sturzlangweilig eben. 

tom : 


\ 


YV" I - The Only God - EP 


(Kangaroo Records, Henk Smit, Middenweg 13, 
1098 AA Amsterdam, Holland, Tel. + Fax : 
(020) 6926469) 

Ich glaube, von „Kangaroo Records“ aus 
Holland ist ‘bisher noch nicht eine einzige 
schlechte Scheibe auf meinem Plattenteller 
gelandet. Meistens handelt es sich um 
hierzulande komplett unbekannte Combos, wie 
das auch bei YAMP ! der Fall sein dürfte. Diese 
bestechen dafür aber um so mehr durch 
brilliante Qualität. Vertriebe und 
selbstverständliich auch jeder interessierte 
Mensch sollten sich mal bei „Kangaroo 
Record“ über deren Veröffentlichungen 
informieren. Denn was von dort für geile Mucke 
rüberkommt, ist eine Klasse für sich. Jetzt aber 
zu YAMP !. Die 5 Jungs spielen gradlinigen, 
temporeichen Hardcore, bei dem auch die 
Melodien nicht zu kurz kommen. Ist aber kein 
Melodic-Core. Alle 4 Songs sind nach diesem 
Muster gestrickt, und alle 4 Songs sind klasse. 
Nur das Cover ist Scheisse. 

Micha. 


YELLOW CAR „Why did you 90?“ MCD 

(Gift of Life) 

YELLOW CAR kann man wohl ohne Zweifel als 
die Minimalistenkönige im Punkrock 
bezeichnen. Wieder bieten die Schotten dem 
Konsumenten nur drei Gänge ihrer durchaus 
wohlschmeckenden Kost. Eingängiger 
Punkrock mit schönen Melodien. Die MCD wird 
ihr Geld auf jeden Fall wert sein, denn König 
Kunde bekommt hier noch neben der Musik 
einen kostenlosen Geschichtsunterricht in 
Sachen Schottland geboten. Die Aufmachung 
ist auch sehr schön. Sollte man schon haben. 
Kuwe 


Yellow Car - Auto Erotica CD 

(Gift of Life - Fire Engine) 

Tja, wat soll ich sagen? Da sitz ich schon etwas 
angebethelt beim ollen Swen Bock rum und er 
schiebt die CD in den Schlitz und meint allen 
Ernstes: „Nicht so toll!“ So'n Spinner, kann ich 
da nur sagen. Die Schotten von Yello Car 
ziehen auf dieser CD, die endlich mal 
ein fulminantes Punkrock- 
Feuerwerk ab. Schöne Party-Platte, die für 
mich jegliche positive Kriterien erfüllt, die ich 
mit einer guten Punkrockscheibe verbinde. 1A- 
Kick-Ass-Mitsing-Stoff vom allerbesten. Dürfte 
vor allem bei so 77-er Altpunkern wie Sonic 
Dolls Panne-Ralf (Sorry) für feuchte Träume 
sorgen - ich schwör! 

Kuwe 


YOUTH BRIGADE / SCREW 32 Split 7“ 
(Destiny, Waldemarstr. 33, 3.QE, 10999 Berlin) 
SCREW 32 werden es schwer haben auf dieser 
Single die Beachtung zu finden. Der Schatten, 
den der neue YOUTH. BRIGADE-Song ‘Spies 
for life’ wirft ist zu groß. Dabei machen SCREW 
32 die Art von Cali-Punk, die ich persönlich 
favorisiere. Kein gelecktes Highspeed-Brett mit 
künstlichen Breaks und Tempo-Wechseln, 
sondern richtigen Punk. Der ist zwar nicht so 
einfach zu konsumieren, gibt mir auf lange 
Sicht wesentlich mehr. Alles gut und schön, 
aber YOUTH BRIGADE können es bestimmt 
besser. So muß Punkrock sein, dann klappt's- 
auch mit dem Friseur. 

Swen. 


a oddballs’ band ine punkx are eomin' 


dann upon the.blues 


LUID TO GAS - 10° 
.6'songs, die die emo-core-szene 


PUNK ROCK 
‚BIERIIN. 


BVC * 
PUNKROCK BERLIN, CD 


PACK * S/T, LP 
BACK TO FRONT, cD i Be RECORDED IN 1979, ORIG. REL. 
REISSUE OF A GERMAN PUNK Kia AS A DOUBLE-LP IN AN EDITION 
CLASSIC FROM 1978. GATE- OF JUST 50 COPIES!!! RAREST 
FOLD SLEEVE W/ MANY INFOS, ©  _PUNK RECORD OF GERMANY - AND 
INTERVIEWS AND PICTURES. Ru ONE OF THE F***IN' BEST!!!! 
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COMPILATION SERIES WITH 
RARE AND OBSCURE PUNKROCK 
1977-1982 WORLDWIDE 
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£ TR ü Hi Karies a EEE 


Großer Mail-Order-Katalog mit über 2000 Punk-Scheiben, Fanzines, 
Kassetten aus aller Welt gegen DM 2,00 Rückporto erhältlich bei: 
INCOGNITO RECORDS, SENEFELDER STR.37A, 70176 STUTTGART. 
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NS 
Es begab sich in den wirren Zeiten des zwanzigsten 
rts als Ich und Jack the Ripper gemütlich am 


Jahrhunde 
Themse in London saßen und angelten. Jack 
cht, Ich von meinem 


Flußu 
erzählte vo i Mordna 
Leben als Tale einer der wunderlichsten 
Plattenfirmen ; te ich zu Jack 
während Ich Angel entfernte, 
gibt kei mehr auf der 
was. Mein Job ist. 
Wir v ändigendes Schweigen, jeder die 
Sorgen de ob uns eine unsichtbareS 
Band verbinden ; i lischen Nieselregen 
der unsere Köpfe bene war. Plötzlich 
hörte ich ein zaghaftes Stim 
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mit dem Fuß. Ich seufzte 
an in Ruhe 


Er scharrte ve 
mer das 9 


’ n 
zusammen beim SC iner Stimme „Wir können 
es ja mal versuchen. Aber Ich kann nur einen von euch 
» nehmen.“ 
Beide überschlugen sich in Ihren Argu 
nein mich, Ich lege N Porsc 


Regenhimmel. Die 


Geldstück langsam 
t einem satten 


überschlagen 
auf dem Rasen a 


„Plopf“ 
— any 


ya 
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Na ja, ganz so war's doch nicht . Ihr wollt sicher die wahre Geschichte. Hier ist sie 


ur 


Ich erinner’ mich noch genau als wäre es erst gestern gewesen als ich auf dem Dach dieses großen 
Supermarktes stand. Ich fühlte mich beschissen. Zwei Tage ohne Schlaf ließen meinen kranken 
Geist noch kränker werden. In der einen Hand hielt Ich die Geisel. In der anderen die abgesägte 
Schrotflinte. Die Mündung immer auf den Kopf des Verkäufers gerichtet. 

Dieser zitterte schon seit Stunden wie ein Bündel Espenlaub und stammelte immer wieder. „Bitte 
nicht schießen, bitte nicht schießen.“ Dann dröhnte wieder die Megaphonstimme dieses 
aufdringlichen Kommissars in meinen Ohren. Ihr wißt schon, diese Sorte von Kommissar, die immer 
im Vordergrund steht während hinter ihm Hundertschaften von Scharfschützen liegen, bereit mir 
sofort das Gehirn rauszupusten. „Hören sie Mann, machen sie sich nicht unglücklich. Tun sie der 
Geisel nichts.“ 

Ich verlor langsam die Beherrschung und brüllte so laut Ich konnte: „Es gibt nur eine Chance für die 
Geisel hier lebend rauszukommen. Erfüllt.meine Forderungen.“ Einige Sekunden senkte sich eine 
bedrückende Stille über die grausame Szenerie. „Welches sind Ihre Forderungen“ ? Ich lachte 
hysterisch und spannte meinen Finger um den Abzug „Sorgt dafür das die ANTINOWHERE - 
LEAGUE sich wieder formieren oder dieser Mann ist tot 


Jawoll so wars und nicht anders. Die League hatte ein Einsehen und der Geisel geht's heute auch 
wieder ganz gut. Der Mann ist schon seid einigen Jahren in guten psychiatrischen Händen und 
N braucht nicht mehr zu arbeiten. Der hat's richtig gut erwischt. 


- 
2 
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N PB: Da wir so gut wie keine Details über Anti Nowhere League wissen und in den letzten Jahren auch 
R so gut wie keine Interviews über euch zu lesen waren, müssen wir natürlich auch einen kleinen 

k Rückblick in eure Geschichte vornehmen. Wann habt Ihr euch gegründet, wer ist von der Urbesetzung 
G noch dabei und wie alt seid Ihr jetzt ? 

. ANL: Anti Nowhere League begannen 1979 und wir lösten uns 1985 auf. Dann gab es plötzlich wieder ein 

\ großes Interesse am Punk und wir begannen 1988 weiterzumachen. (zu seiner Frau, die auch dabei war :) 

3 Erinnerst du dich Schatz ? Es war das Jahr, in dem wir era, Karl 


SEINE FRAU : (extremst empört) Wir haben 
nicht 1988, sondern 1989 geheiratet. 
ANL : Wirklich, sollte Ich mich so verschätzt 


ING haben. 
I SEINE FRAU : (sehr empört) Natürlich war 
N 


; es 1989. 
w ANL : Hm, O.K, dann haben wir 1989 wieder 
n IR weitergemacht, aber mit einem anderen 

\\ Konzept. 


(lautes Gelächter aller Anwesenden ) 
(zu seiner Frau) : Vielleicht solltest du die 
Fragen beantworten. Du kennst unsere 
Vergangenheit glaube Ich besser. Auf jeden 
Fall bewegte sich wieder etwas in der Punk 
Szene. Dann machten plötzlich die Jungs von 
\ METALLICA eine Coverversion von unserem 
Stück „So what“ und wir bekamen sehr viele 
Anfragen, ob wir uns nicht wieder zu den 
richtigen ANTI NOWHERE LEAGUEs 
formieren sollten. Und so fingen wir dann an 
19 1991 ein paar Auftritte in London zu spielen, 
gefolgt von immer mehr Konzerten in ganz 
England, der Rest ist Geschichte denke ich. 
F Du wolltest die Besetzung noch wissen. Ich B 
bin von der Orginalbesetzung (Bass), Animal 5 
unserer Sänger auch, unser einer Gitarrist ROSES4 
auch, im Prinzip sind wir fast noch alle aus N 
der Orginalbesetzung. 1983 hatten wir einen 
‚\ Drummerwechsel und jetzt arbeiten wir noch 
I, einen neuen Leadgitarristen ein . 
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PB: Eines hatte Ich mich schon immer gefragt. 
as hat eigentlich euer Name für eine seltsame Bedeutung ? 

ANL: Ach Gott, diese Frage ist so langweilig... 

(Protestierendes Gemurmel der Umstehenden.) 

Ja, tschuldigung. Ich habe diese Frage halt schon einige Millionenmal beantwortet in meinem 
Leben. Das ANTI NOWHERE ( Gegen das Nirgendwo) meint ja, daß du irgendwohin gehst. In der 
Stadt, in der wir in England wohnen, sie heißt Kent, da sind und waren so viele Leute, die nichts mit 
Ihrem Leben anzufangen wissen. 

Sie existieren nur. Sie machen immer dasselbe, arbeiten von 9 bis um 17 Uhr . Kommen nach 
Hause zu Ihren Frauen und Kindern und machen dies immer wieder und wieder für den Rest Ihres 
Lebens und dies ANTINOWHERE LEAGUE Feeling meint, wegzukommen von all dem 
Bürgerlichen. Es ist einfach irgendetwas total anderes machen zu wollen. Es heißt gegen das 
Nirgendwo irgendwohin zu gehen. 


PB: Bleiben wir einen Moment in der Vergangenheit. Wie kam es eigentlich zu euer damaligen 
Jugoslavien-Tour. Das war wohl für eine Punk Band, dazu noch aus England, nicht gerade 
eine Selbstverständlichkeit... 


ANL: Die Yugoslavien-Tour wollten wir damals unbedingt machen weil keine englische und auch 
keine amerikanische Punkband jemals in diesem Land gespielt haben . Wer kann schon ein Live 
Album in einem damals doch noch sehr kommunistischem Land des Ostblocks vorweisen. Wir 
haben halt ein Angebot bekommen auf einem großen Musikfestival in Jugoslawien zu spielen und 
haben die Chance sofort wahrgenommen. Es sind dann zwei Konzerte daraus geworden und es 
wirklich sehr, sehr, sehr geil. 


PB: Ich selbst finde diese Live Platte auch sehr klasse, vor allem weil da auch jede Menge 
Verspieler drin sind. 


ANL: Ja, ist ja auch ein Live Album. Das ist halt die Atmosphäre. Was wir uns damals überhaupt 
nicht vorstellen konnten, als wir das Cover zu der Lied in Yugoslavia gemacht haben, daß diese 
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Flämmen, die dort im Hintergrund zu sehen sind, eines Tages Wirklichkeit werden und das Land in einem 
Krieg zerstören würden. 


PB: Ihr hattet früher das Image ziemlich harte Kerle zu sein. Erzähl unserer Leserschaft doch mal 
von ein paar Skandalen. 


ANL: Äheem... (Seine Frau lacht hysterisch im Hintergrund bei dieser Frage) Ach ja, die ANTINOWHERE: 
LEAGUE können alles sein. Wir sind das, was die Leute in uns sehen und sehen wollen. Weißt du, wir 
haben so viele Dinge gemacht, daß ich sie unmöglich alle in einem Interview erzählen könnte. 

Kommt doch zu unserem nächsten Konzert und seht was im Backstageraum abgeht. Dann werdet Ihr die 
Antwort bekommen... 


PB. O.K, Ihr seid relative lange vom Fenster weg. Was habt Ihr denn in den letzten Jahren so 
getrieben . Seid Ihr jetzt komplett ins Berufsleben integriert mit Jobs, Kindern und allem was 
dazugehört. Habt Ihr überhaupt etwas mitbekommen vom Punkrock oder habt Ihr euch vollkommen 
aus dieser Szenerie verabschiedet? 


ANL: Nein, wir haben uns nie aus dieser Szenerie verabschiedet. Wir waren nur nach einiger Zeit so 
angepisst von der großen Musikindustrie. Das ist auch der Grund, warum wir jetzt einen Vertrag in 
Deutschland machen. In England ist die Musikindustrie so von Kommerz durchseucht, alle wollen nur Geld, 
Geld, Geld machen. Wir sind dauernd beschissen worden um unser Geld. Die Plattenfirmen verdienten so 
viel Geld und wir haben dann beschlossen, daß wir besseres zu tun hätten als uns dauert für Geld 
verarschen zu lassen. 


PB: Das ist in Deutschland bei der Musikindustrie auch nicht anders. 

ANL: Ja, es ist wohl überall in der Welt mit den großen Musikindustrien das gleiche. Das war auf jeden Fall 
der Grund, warum wir aufgegeben hatten. Doch dann nach einigen Jahren merkten wir aber daß uns 
irgendetwas fehlt. Trotz den schlechten Erfahrungen mit der Musikindustrie isdie Musik als solche aber wie 
eine Droge. Wir merkten einfach das es unser Leben ist. Wir haben so viel von unserem Leben in diese 
Band gesteckt, so viele Konzerte geben daß wir einfach zurückkommen mußten. 


Ganz zu Anfang habt Ihr ja knallharten, dreckigen Punkrock rausgerotzt, seid aber im Laufe der 
Jahre immer seichter geworden. Wie kam diese seltsame Wandlung weg vom Punk und hin zu fast 
lupenreiner Popmusik zustande. In diesem Punkt weißt Ihr Parallelen zu z.B den Stranglers auf, die 
ja in späteren Jahren auch Popmusik fabriziert haben und mit „Always the sun“ sogar einen dicken 
Charterfolg verbuchen konnten. War das auch das Ziel von ANTINOWHERE LEAGUE ? 
ANL: Nein eher nicht, diese Frage trifft auf eine ganze Reihe von Bands zu die im Musikgeschäft sind und in 
einer Band spielen. Ich kann diese Frage eigentlich ganz einfach beantworten. Die ANTINOWHERE 
LEAGUE ist nicht in der Zeit hängen geblieben. Wir machen eigentlich nicht die Musik, sondern die Musik 
macht uns. Wir folgten nur dem Weg, den die Musik uns aufgezeigt hatte. Wir haben 10 Alben gemacht, die 
sich wie das erste anhören. Aber das ist nicht das, was die Anti Nowhere League ausmacht. Wir sind das, 
was die Leute aus uns machen und wir schreiben einfach guten Songs. Du sprichst uns auf das Album „The 
perfect crime“ an, gelle. (Eine Platte auf der die ANL. Wave Musik spielten) Als wir Lust hatten ein Album 
wie dies zu machen, haben wir es gemacht, das ist doch fair oder ? Außerdem waren da viele richtig gute 
"Lieder drauf. Aber auch das ist nun ein Teil unserer Vergangenheit. Und wir sind jetzt wieder weg von dieser 4 
Art der Musik. WW | 


PB: Die Stranglers sind nun, laut Ohrenzeugen, in letzter Zeit wieder zu Ihren Wurzeln zurückgekehrt . Ich 
denk mal, daß Ihr dies auch vorhabt. Welchen Sound dürfen wir in der Zukunft von euch erwarten 
FrageANL: Die Musik der Anti Nowhere League ! Das könnt Ihr erwarten ! (Anm.: Tolle Antwort...) 


PB: Aus welcher Motivation heraus habt Ihr eure unerwartete Reunion vollzogen. Ihr seit ja auch 
nicht mehr die Jüngsten...? 
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ANL: (bestimmender Tonfall) Kannst du diese Frage noch mal wiederholen... 
PB (etwas ängstlich) : Ja gut (stellt die Frage noch mal) 
ANL: Geld. (Gelächter und nochmals Gelächter) 


PB: Kritiker werden euch den Vorwurf machen ‚daß Ihr auf die 
momentan wieder angesagte Punkwelle aufspringen wollt, da dieses 
in letzter Zeit immer lukrativer zu sein scheint. Für viele alte englische 
Punk Bands ist das jedenfalls augenscheinlich der Hauptgrund für 

Ihre Reformation, da sie ihre Einstellung nicht konservieren konnten, 
ins Bürgerliche abdrifteten, und den Punkspirit im Laufe der Jahre 
verloren... 

ANL: Nein, die Leute haben wohl immer eine spezielle Sorte von Punks 
im Sinn. Punk ist aber nichts, was du mal eben am Ende des Tagen nach 
Feierabend machen kannst. Ein Punk wird man auch nicht direkt wenn 

man sich die Haare hochstellt und eine Nietenjacke anzieht. Der Punk 
muß in einem selbst sein. Aber die Anti Nowhere League ist eigentlich 
nie so eine klassische Punk Band gewesen. Ich hatte zum Beispiel 
nie Nägel auf meiner Jacke. Da sind viele Bands, die nur unter Punk eingeordnet wurden. Aber wir machen halt unsere 
Musik, unser Ding und wenn es dann Punk ist oder den Punks gefällt, dann ist es doch O.K. Und der Grund, warum wir 
zurückgekehrt sind, ist, daß die Leute uns zurückhaben wollten. Man hat uns immer öfter gefragt, warum wir nicht wieder 
spielen, und deshalb sind wir wieder da. 


PB: Bedeutet euch Punkrock überhaupt noch etwas, oder seht Ihr Punkrock lediglich als harte Musik und eine Art 
des Musikbuisness?? Welche Ansprüche habt Ihr überhaupt noch ? 

ANL: Hm, welche Ansprüche. Zum Beispiel Songs zu schreiben. Weißt du , wir machen viele Dinge zusammen. Wir sind 
zusammen im Studio. Einer von uns kommt mit einem Akkord rüber, daraus kann ein gutes Stück werden. Wir arbeiten als 
eine Einheit zusammen. Es ist klasse von einem einzigen Akkord aus ein ganzes Stück zu komponieren. Wir planen nicht 
viel. Wir sind keine junge frische Punk Band. Genauso wenig wie viele U.S oder deutsche Punk Gruppen. 

Wir machen unser Ding, und es wird als Punk charakterisiert. Das macht Spaß, und so wollen wir’s auch haben. 


PB: Welche Musik hörst du persönlich am liebsten ? 

ANL: Ich selbst, das ist sehr schwierig zu beantworten. 

Ich habe da nicht so viele Berührungsängste. Ich höre sehr viele verschiedene Sachen. Ich höre eigentlich jede Art von 
Musik. Von klassischer Musik über Soul Musik zum Heavy Metall. Ich höre Punk Musik. Ich höre Dance Musik, halt einfach 
alles. 


PB: METALLICA sind bekanntlich große Anhänger eurer Musik und covern live auf der Bühne auch euren Song „ 
So what“. Zwischen euren beiden Bands soll ja eine Freundschaft bestehen. Kannst du da mal näheres zu 
erzählen, wie dies zustande kam etc. Ihr sollt ja gelegentlich bei METALLICA Konzerten auf der Bühne stehen, 
wenn dieser Song gespielt wird. 

ANL: Ja, Animal ist nach Wimbledon gefahren, wo halt ein METALLICA Konzert war und hat sich dort mit den Jungs 
getroffen. Dann haben sie zusammen das „So What“ Stück gemacht. Danach haben wir noch öfter zusammen rumhangen. 
Die sind wirklich voll in Ordnung, die haben die richtige Einstellung. 

PB: Nun die letzte Frage. Was schenkst du deiner Frau zu Weihnachten ? 

ANL: Hm, Humpf ( versucht sich rauszuwinden während seine Frau die Ohren spitzt) 

SEINE FRAU: Sag sofort irgendwas Nettes, sofort !! 

ANL: Nee, das kann Ich wirklich nicht sagen, wenn meine Frau hier neben mir sitzt. Wenn Ich jetzt auspacke, ist doch die 
Überraschung weg. Ich kann diese Frage leider nicht beantworten. Tut mir wirklich sehr leid. 


PB: O.K, das war’s denn. 

ANL: Wie, was, war das schon alles ? 

PB: Habe keine Hemmungen weiter zu sprechen wenn du noch was loswerden willst. 

ANL: Die Leute wundern sich bestimmt, was die AntiNowhere League so von sich geben. 

SEINE FRAU: Sag doch noch was. 

ANL: Was soll Ich den jetzt sagen ? Die Anti Nowhere League sind wieder da, wir haben ein geiles Leben, wir haben eine 
tolle Tour in den U.S.A hinter uns .War natürlich auch praktisch, weil wir uns nun mal in den U.S.A umschauen konnten. 
Der Punk in den U.S.A ist nie untergegangen. Wir hoffen auch gute Sachen zu erleben, wenn wir hier in Deutschland bald 
mit unserer Tour anfangen (Darauf kann er sich wohl verlassen. Die Red.) Ich hoffe den Rest 

von Europa auch zu begeistern. 

SEINE FRAU: Fragt doch mal nach der Farbe seiner Unterhosen. 

ANL: Ich trage überhaupt keine Unterhosen. 

Ich möchte aber noch allen Leuten, die dies Interview lesen, einladen unsere 

Konzerte zu besuchen, zu sehen was wir so machen und mit uns zusammen 

eine gute Zeit zu verbringen. 

PB: Danke für dat Interview. 


Andi Kulosa. 
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‚Schick uns einen 20, -DM Schein und den Schnipsel und der Somplor ist dein: 
VITAMINEPILLEN Myra Gi ijsel/Ralf Schmidt Reimanstr.21 52070 Aachen 


n, um diese damit zu 


Es gibt Leute, deren Arbeit u.a. 

bestechen einige Interviews zu tätigen. Und um bösartigerweise mal zu prüfen, wer denn auch wirklich dort aufkreuzt, 
hatte ich mich entschlossen, einige Tage mitzutouren. Allerdings war dies eher einer der letzteren Gründe. In erster 
Linie bin ich natü hst keines der Konzerte zu verpassen, was WO 

Gigs beiwohnen durften, nachfüh 


Tja, was soll ich Euch sagen, ein (ge)wic 
So bin ich also gezwunge 


zumindestens körperlich abwesend war. 
alles selbermacht!) und das Plasticbomb mit Katzenfutter ZU bestechen, damit s 


‘tar des Plasticbomb wurde von mir erwischt wie er 
n, selber zu schreiben (wenn man nicht 
ie dat hier auch abdrucken tun. 


* Dieser Artikel wurde von Bottom 12 gesponsert: 


30.11. Mannheim 1JUZ PIRANHA 
Daß ich in den nexten Tagen viel amr 
anhielt und das volle 8 Stunden , damit hatte ich so erstm 


in Heidelberg an, WO ich mich mit Danilo (Tuner-mag) vera 
um den Durst zu löschen. Dort gings dann auch schon los, um mich herum nur Amis mit cleanem Slang, N 


was bei meinen saumäßigen Englischkenntnissen die reinste Konzentration erfordert. Danilo wollte mie 
seelisch aufbauen, in dem er mir mehrmals versicherte, daß er noch weniger verstehen würde. Nach 2, N er 


Bierchen gings dann weiter nach Mannheim. 
Solltet Ihr Euch mal dorthin verirren, müßt Ihr dem JUZ unbedingt einen Besuch abstatt 
echt geiler Schuppen mit lauter supernetten Leuten. A 
Der Saal ansich ist allerdings eher etwas für Bands ala Terrorgruppe, SO daß die JUZer allesein . Be 
bißchen gemütlicher machten und eine Stoffwand quer durch den Saal zogen. Clavis, die nur Ufer er AB 
heute und an den letzten Gigs dabei waren, spielen harten, agressiven Crossover mit Saxophon, y Ran . 
nicht zu verwechseln mit Dog Eat Dog. Diese hatten mit den Loadeds eindeutig Heimvorteil, denn F 13 " 
& #E e 


auch bei 

der Party Ska Combo tummelten sich reichlich die SKAnker um die Bühne. Das muß dann auch a R N 

gut abgegangen sein, denn die Band wollte gar nicht mehr aufhören. Selber habe ich leider nicht N 

so viel mitbekommen, da mir zur selben Zeit anvertraut wurde, in den nächsten Tagen die / “ 

Tourbegleitung zu übernehme, me gleiter Marc hatte sich in den letzten I Be 
—n | Tagen etwas übernommen eigentlich wollte : ; 


oe | er mir noch ein paar nette Storys von den Tagen 
| zuvor erzählen, - SO war mir beispielsweise Zu Ohren gekommen, das X: 
Vergnügen hatte, sich für nur schlappe 50.- (Mark!) einen *=- 


runterzuholen, allerdings in Eigenregie) 
® r Should I Go" von The Clash gespielt 
hatten, entschlossen sie sich doch noch, den Bottoms eine Chance zu geben, die auch sofort 
\osschmetterten. Harter, treibender Punk -Core unterstütz von Trompete und Saxophon (Mike 
und Glen sehen echt lustig aus, auffe Bühne, Glen könnte man leicht WIRRE Blicke 
andichten und Mike sieht eher aus wie ein Bulle im Ruhestand) - und die rauhe Stimme 
Johnny B.’s (der sich schon als Kampfhund outen lassen mußte) fetzen Dir um die Ohren. 
Beginnend mit DANCE OR BE SHOT vermischten sie Songs ihrer ersten CD mit 
alten / neuen Stücken. Eines der neueren Stücke durfte ich mir dann jeden Abend als 
, Zugabe anhören. (Das übrigens nun auch zu meinen Favoriten gehört) 
- | John B. (der Sänger) unterstützt bei diesem Song die beiden anderen Drummer auf einem 
alten Ölfaß**, so daß Dir am Anfang gehörig das Herz aus. dem Bauch geschlagen wird (äh?), 
immerwieder ein und derselbe Rhythmus mehrere Minuten -getragen von Bass und Gitarre. 
Langsam steigert sich das ganze bis zum explodieren (denkst du) bis dann die Bläser 
einsetzen und das aufgestaute Feeling sich entlädt. Das ganze zieht dann auch ziemlich 
schräg durch deine Hörlöffel und wird durch Tonys Gesang bzw. Gestöhne unterstützt. 15 - 
20 min. zieht sich dieses hin, ohne das Du willst, die sollen doch endlich mal aufhören ! Eine 
Mischung aus Percussion / Industrial, die sich schwer beschreiben läßt, soll heißen, selber 


live erleben! 


umkurven bin, war ja klar, aber daß der Zug ab Berlin alle 20 Minuten 
al nich gerechnet. Halb verdurstet kam ich also 


bredet hatte. Wir gingen erstmal zum Mexicanek. 


en. Ist ein 


eg 


1 Anschließend wurde das letzte Bier geleert, bis sich die Loadeds und Clavis Richtung 
Heimat aufmachten. Irgendwann verzogen auch wir uns in die Kellergewölbe um dort noch 
etwas zu kickern und zu quatschen, bis einer nach dem anderen tot ins Bett fiel. 


Berlin nachts durch die Straßen geirrt, 
angefallen worden, aber außer einer 
ftreibbar. Erst in Polen fanden die 


#-1**Nach diesem Teil sind J.P., John B. und ich in 
über Zäune geklettert und von kleinen Hunden 

alten Waschschüssel war nichts passendes au 
Jungs das passende „Instrument“. 


1.12. Köln I UNDERGROUND 


Um 14 Uhr wollten wir uns mit den Loadeds im JUZt 
vermeiden, sich auf Touren zu verabreden, denn um 45.30 saßen wir immer noch da 


ohne eine Spur von den Loadeds. So fuhren wi er geplanten Ankunft in Köln 
los. Die Konzerte liefen reibungslos. Ein armer Irrer rannte unentwegt durch den Raum und skankte verliebt mit seinem 


gel. Meinem exzessiven Rotweingenusses ist es zu verdanken, ht mehr weiterschreiben kann. 


reffen, man sollte es aber 


Spie das ich hier erstmal nic 


sein netter 
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\ ir un 
in netter Aben 
€ wieder ein Loch Mehr. 
un amberg / FIScHER„yop 
] S spät dran 
2-80 Aufklä 
a Uhrtt) 


enMaä 
fung über Sitten und 
Langsam 


‚ ANSChließen 
n Bamberg. (Sperrstunde ab 1 
die ersten Leuteein gi 


Spe 
Feichlich Spaß a 

rt mußten wir uns Reste zu Vertilgen. Ej 
Anderung du: Bamberg VOr Sich, d 
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erfügung gestellt hab 


Schon das Nette 
ich dann doch, ihn 


Oppelangebot r, de N reichte die 
ächsten Tag völlig breit durch die Stra ziehen. 
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ar unterstellt wurde, 


ckl Alternative 
at mir als Club echt am besten gefallen. Es war zwar etwas kalt 
ageil! Das Publikum 
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Guten Appetit. 
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YOUTH BRIGADE/SCREW 32. BOUNG, CING 
Spies For Life / Blind Spot - Split 7” “ohany X. 


AUTOMATIC 7 
Self Titled - CD/LP/CA 
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Bett, Corinna beim Sport und genügend Weizenbier ım 
Boris hat heute nachmittag das Halbfinale in Frankfurt 


So, Helen ist im 
h hab’ den Aushilfsjob im Altenheim bekommen. 


Kühlschrank. 


SG 


erreicht und ic | 
Eigentlich genau die richtige Zeit um mit dem Gigium zu beginnen, en 
wenn nicht dieser gigantische Blähbauch wäre. Bei jedem N A 
fühl eine Riesenschwarte Fett über Su ya kenbischen neh 2 sen, No sch an wie de 
: assen, hört sich an wie die 


en habe ich das Ge ‘STANDA 
: RDTA Ä 

NZENDEN ZÄHNEZIEHER’ oder die ‘HÜPFEND | 

EN ; 


Nachvornebeug 
rfen, obwohl ich im Grunde genommen eine total geile ” BEIN 
* AUSKUGLER?’) waren also hervorragend 


den Gürtel zu we 


nn 


Ich weis = | 
! genau, daß mei 
ae Ausmaße bar 
! kann ich einfach nicht 


Br die meisten beschäftigen sich I 
| TEN Ne AO EN die nur 
Br immt. Sofort ist 


s00Q:. 


(Shane ö 
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Kurz darauf die SWINGIN’ NECKB nr an 
REAKERS, für Corinna | 
Hauptgrund einen Babysitter vor unseren kleinen able > abe 


Ver 2. Weih 
Jahreswechsel, 217 


gemacht. Nach 20 
Minuten am Getaway 
angekommen, kurz 
geschaut wo das 
Backstagebier steht, die 
Platten wieder aus dem 
Fiesta geholt, Stand 


dann erstmal lecker Bier 
getrunken. 
Jetzt hieß es warten, 


—— 


Wr 


v2 


aufgebaut, hingesetzt und 


warten auf Punker, Mods, 


Beatles, Hellibillys und 
andere 
weihnachtsgeschädigte 
jung@Menschen, denen 
ich das Geld aus der 

® Tasche ziehen wollte. 


Es würde voll werden, 
keine Frage. Welcher 
Schwachkopf würde sich 
auch schon eine solch’ 
brilliante Beat-Punk- 
Powerpopmischung 
entgehen lassen wie an 
diesem Abend (außer 
vielleicht der Swen, evtl. 
der Frank und natürlich 
der Micha........ ). Kinders, 
wenn Ihr wüßtet was Ihr 
da verpaßt habt. 
Obwohl......ich hab’ gut 
reden, habe hinter meinen 
Platten jakaum was 
mitbekommen. Aber für 


’ 


& 


g 


Oh, ich hab’ sie gehaßt. Alle hab’ ich sie gehaßt. Alle, die noch Stunden :.... 
mit ihren fetten Ärschen in ihren warmgefurzten Betten liegen konnten, u 
während ich mich bei eisiger Kälte frierend auf den Weg Richtung 
=, Maloche machen mußte. Selbst Corinna hätte ich einen Schwinger 
_ versetzen können als sie sich gemütlich räkelnd auf die andere Seite 3 und 
drehte um dort genußvoll weiterzuschnarchen. So’n Mist!!! wir ja noch lang® IE HEEBIE JERBIES Schuß mehr Punk ım Arsen 
Aber irgendwo bin ich ja auch knallhart zu mir selbst, so’ne Art ‘'mentaler 
Rambo’. „Der Tag wird hart, Tom“ hab’ ich mir gedacht, „aber genau das 
ist es was Du brauchst. Sei hart, und komme bloß nicht auf die Idee Dir 
nach Dienstschluß eine Pause zu gönnen. Arbeite Tom, knechte was 
das Zeug hält. Sortiere die Platten, etikettiere sie, denn schließlich willst 
Du am Abend den Punkern noch die Weihnachtskohle aus der Tasche 


ziehen.“ Kein Problem! Mit Tellerrändern unter den Augen, von denen 
sich Hotte Tappert gleich mehrere Scheiben hätte abschneiden können 
begann ich zu sortieren und etikettieren bis mir nach 3 Stunden die 
Blödheit im Gesicht geschrieben stand. Dann nix wie ab mit den Kisten 
in den Wagen, Corinna nochmal freundlich zur Eile 
mach’ schon“) und gegen 18 Uhr Richtun 


So 


=; 


ein Resümee re 
Weihnachtseng 


ca. 19.45 wa AR 
sein IfIO 
Beatle ce 


Songs bel den 
eher im 


Ne ehrlich, GRAI 
Mischung aus | 


immer voller 
ca. 22.30 Uhr 
Enthemmt 
Zigarette. Da 


gebeten („Jetzt 
lingen-Ohligs auf den Weg 


e. 


ab. A 


Arbeitss 


102 


icht's allemal, 
el singen, als 


r hängen. WIE 
Oh ee 


B 4 waren wirkli 
nstrumentalen 


mich liebevoll Se VAGEENAS spiele 


(2). Der Tom begeht eine 


Alkohol sau | F | 
u ernängnis nimmt seinen .. 4er Tom immer weiter 


ca. 22.45 Uhr (?): D 


hin eher die 
oweit sind 


m Ende 
hörte, aber S 


ener. Wären die 


auch wenn ich ZU 
die Bands spielen 


achen den Op 


pielt als Ringo, SON 
Sänger un 


Heebles wird man m 


ine gelungene 
en houte 


Ibst, wieder voll die . der direkt am 


ich se Drummer gesehen nach 
en 
BIN Yahr Wirbel. sorgte um Kopfe 
Wirbeln für des Abends am 


‘Ohren-frei-Frisun ; 
alles verpa®\, ich schleppten mit 
Streß aus. zusätzic” an die Frau zu 


EFT h 
Strichlein maC 
r ich Herr der 


Aber noch wa etwas wie Mit 


henzeitlich SO 


t Weizenbier. n. der Saal tobt und Tom wird 


n folgenschweren Fehler. 


ugt eran einer nicht 100%ig legalen 
a 


EEKS bauen auf u 


ie CH 


ma 


cheue Östlex 


endealer Deines Vertrauens, 


über jeden guten Mailorder oder 


direkt: bei 


PF 218-10182 Berlin 
Tel 030/2 91 51 60 
Fax 030/2 92 95 77 


ich so 
en begann IC 
Lage. Noch, denn 
\eid und versorgte 


o 


rm 


ne jamnnnanman nn annnnennnnr. 


Das Neueste aus ehrlichen Welt des Hardcores: 


N | ER: 


| ‚> DM 
Drooler ''Myself"' | 
Ehrlicher, guter Tardcore aus 
Berlin-Kreuzberg 


” 


Sere "Burnin‘ Like An Intake Valve" 
WS Guter, ehrlicher Hardcore aus 
a Qucens, New York! 


Guten, ehrlichen Mailorderkatalog (kein Porto, (X NO 


Selchower Str. 13 
D-12049 Berlin 


keine Verpackung, faire Preise!) anfordern bei: Tel: ++49/30/621 40.65 & 66 


Fax: ++49/30/622 90 43 


?7? a ls eg Ren. Pogo-Getummel zum Ende eines überaus 
i Modband dieser Welt. Schnell; melodisch, großartig. Nicht nur ”s gelungenen Abends. 
m wie ich mich auf meinen Lieblingsfünfer gefreut hatte. a 2 nächstes Jahr am 2.Weihnachtstag auf alle Fälle wieder mit 
Nichts zu machen. Vollkommener Hilflosigkeit nahe stand ich da mit En “ iesmal aber ohne Platten....hundert Pro! 
: meinen ’Platten, umgeben von kaufwütigen Menschen und schrie nach wet 2. könnte das Bier dann mal ein wenig billiger sein. Aber was 
Hilfe. Verzerrte Gesichter rasten von allen Seiten auf mich zu während wird in der heutigen Zeit schon billiger? 
ich verzweifelt versuchte 8 + 8 zusammenzuzählen. ‘Nur weg hier’ war ! 


ca. 23.00 Uhr (?????): Die CHEEKS powerpoppen was das Zeug hält. 


mein einziger Gedanke. Ansonsten arbeiteten Geist und Körper nur a "| 5 

noch mechanisch. Der Kreis um mich herum schloß sich immer enger. Nur 3 Tage später, der 29.12.08. Kurz Vor Toren a —— 

‚Wie teuer ist die denn?“ „Hasse die...?“ „Hasse OI!?“ „Gib mir die % Konzert des Jahres. Tatort: die Beatbaracke jn ee 

mal“.....AAAAhhhhhhhhh!!!!! Schwabenland also, direkt bei Stuttgart. Um Gottes Willen werdet Ihr 
weg u Pen fragen, was zum Henker treibt den Tom, den Lutz, die Janine, den 


u] Rüdiger, den Jens, die Babette, den Zap, 
den Jochen und den Micha aus dem 
Regierungsbezirk Düsseldorf in eine 
Stadt, deren Fußballverein fast so 
nichtssagend und langweilig wie der KFC 
Uerdingen oder B: Leverkusen ist. Nun ja, 
einen Teil der ebengenannten die 
schlichte Tatsache, daß sie dort als 
Einheit die Vorband stellen sollten, was 
für die anderen schon Grund allein hätte 
sein können, aber wie es der Barny von 
Incognito Rec. nunmal so wollte gab es 
noch einen weiteren, nicht gerade 
unerheblichen Grund. So, lange Rede - 
überhaupt keinen Sinn. 29.12.95 - 
Beatbaracke Leonberg - PACK + 
VAGEENAS. 


Se 


Doch plötzlich von irgendwo ein 
Licht. Wie ein Engel, 
angestrahlt von tausend 
Sonnen in tiefer Nacht 
schwebte sie auf mich zu um 
mir zu helfen. Meine Frau. Mit % | 
einem Blick registrierte sie, daß [17 Wis FR En Ä ei 

ich augenblicklich vom = gt ar | 
bewußten in den unbewußten i 
Zustand fallen konnte und 
begann sich wider des 
Gedränge die ersten 
Vinylpakete unter ihre zarten 
Ärmchen zu klemmen um sie 
zum Auto zu schleppen. Mit 
schier übermenschlichen 
Kräften sammelte ich meine 
letzten Energien und tat es ihr 
gleich. Kinders, das war hart. 


EEE. >25 


# ARE, 


en 


Na, seh’ ich da. schon die ersten mit Hand 
am Kopf in typischer Stan-Laurel-Pose 
und einem äußerst stupiden Häääh- 
Gesichtsausdruck? Wie sieht's aus, wer 
kennt PACK nicht? Finger hoch, 
nachsitzen. 

Ah, da spricht der Großkotz aus dem 
v kleinen Tom. Der Großkotz, der sich in 
der Unwissenheit einiger Unwissender 
suhlt und seinen kleinen, eigentlich völlig 
wertlosen Wissenvorsprung bis aufs 
letzte auskostet. Er, der er selbst erst vor 
gut anderhalb Jahren von der Existenz |; 
einer Band erfuhr, die vor sage und|; 
schreibe 17 Jahren für kurze Zeit für 
Furore sorgte um dann für viele Jahre in 


Brechend voll der Laden, zum 
Erbrechen voll ich und dazu 
noch vollbeladen. 
Herrschaftszeiten war ich froh 
als wir die ganzen Kartons 
endlich verstaut hatten. Jetzt 
hieß es zurück in die Höhle des 
Löwen um wenigstens noch 
etwas von der besten 
Vespaband dieses 
Sonnensystems zu sehen. 

Wir kamen genau richtig. 
Genau richtig zum ‘Abschieds- 


m 
ARTE 


Danke’ des:Bestangezogenstan:. .L.. 2 7: mr Fra PER Sa — — der Versenkung zu Verschwinden. PACK & 
Quintetts jenseits der Niagarafälle. Kacke! Wir hatten die CHEEKS ; aus München. Ihre 1978 erschienene ‘und bisher einzige Langrille ist _ 
verpaßt, aber glückliche Gesichter des anwesenden Volkes verrieten sowas von Hammer, daß Barny sich letztes Jahr entschloß das Teil mit 
einen Klassegig (wie könnte es auch anders gewesen sein). genialem Faltcover auf Incognito wiederzuveröffentlichen. Die 
ca. 24.00 Uhr (?????22?2?2?): Mir ging es zusehends besser, meine Aufnahmen haben einen dermaßen trashigen, rauhen, einfach 
Laune stieg und mein Gang wurde immer unsicherer. PUKE, das punkrockigen Sound, daß selbst amerikanische Bands wie die 
Punkertrio aus Bonn, legten los und coverten sich durch die 'Spät-70- ; MUMMIES oder die RIP OFFS für die LP gemordet hätten (wer weiß, 


und ‘Früh-80er’. Pistols, Sham, Ruts, Ramones, nur Hits und vör.der vielleicht haben sie das ja auch, die Amis haben den Finger doch immer 


x 


: % Be 
ee, AR 


am Abzug). U Be arızumerken. Sogar der Sound kam dem auf der Platte beachtlich nah, 
for Ba a nd Songs wie terrorist', { 


. 2 er . 3 . d 

ind ei : remote c ‚ was dem ganzen noch den letzten Schliff gab.: Nur Bassist Gerar 
rauhen Gewan a Hits. Kleine, lange Zeit SU DORT ing | Carbonel mit mittellanger Fönfrisur und dem Netzhemd, daß so gar 
eisiger Temperaturen % diesem Abend, Tage a Perlen im nicht zu ihm passen wollte konnte mich irgendwie nicht überzeugen, 
Wenn eine deutsch ‚© Beatbaracke zum Kochen bri Y'vester trotz was vielleicht aber auch an der Tatsache lag, daß er sein Instrument 
aus München, m 


Republik erdient en wüfden. zupfte, also von ‘oben’ spielte und das kann ich doch nun gar nicht 
ik. 


at.dann ist | 
es! leiden. 
ZOfS oder Cretins diesar!. 


ehr als 


Ran 


sehe 4 . Dafür kamen Sänger und Gitarrist Jörg Evers und vor allem Daniel 
Und welche Band sollte diesen Abend eröffnen wenn nicht die Dynamite um so besser rüber. D.D. machte seinem Namen alle Ehre 
VAGEENAS. Nennt mir auch nur eine verdammte Trash-Garagen-oder- und war am Ende des Gigs nach diversen Zugaben genauso fertig und 
sonstwas-Punkrockband aus deutschen Landen die man sonst auf die „a ausgepowert wie Gerard und Jörg, der es schaffte dem Publikum auch 
Beatbarackenbühne hätte stellen können. Es gibt keine, und wenn es 


die letzten Kraftreserven zu entlocken. Und nochmal - geiler Gig. Wie 
eine gibt, dann will ich das jetzt auch nicht wissen, denn sonst muß ich früher, richtig nostalgisch. Endlich mal wieder ein höheres 
diesen Absatz nochmal von vorn beginnen. Durchschnittsalter im Publikum und kaum einer trug ein T-Shirt, dessen |, 
Wir erreichten gegen 18 Uhr unsere Stuttgarter Herberge beim Andivon : 


Inc. und dessen Freundin Angie. Eine ‘groß'-artige Wohnung im =» 

wahrsten Sinne des Wortes. Räume, ach was sag’ ich Gemächer, die 

“für die gesamte Rock am Ring set-list gereicht hätten. Und von wegen 
‘Schwaben sind geizig’. Brote, Bier, Gin Tonics und und und.....von mir G s 

aus könnten ruhig öfter Konzerte in Stuttgart sein. 4 damj { it Kräu _  OUrDUSs Zurück 
ı Gegen 20.30 Uhr ging's dann Richtung Baracke, die ihrem Namen im ’ Mit man die Nacht auf ‘Ma oe ar ie Kelle zu geben, d 
übrigen alle Ehre macht. Typischer Flachbau mit Arbeitslagerflair, so -Ücke’ (sie 3 

richtig schön scheißelangweilig. Drinnen sah es dann aber doch schon 

anders aus, auch wenn ich nur die sanitären Anlagen, die Küche, de 


Preis über 12,90 DM lag. So soll es sein. 


wi | | 
ES ETnNIScHE (Kalte) BAUERN AUS DER HÖLLE nr 
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te 
emacht. Zuerst SOrg 

Er kam, lag und schna 
von ‘schnarchen’ sprec 
nicht menschliches mehr a 


für Furore. 
m Schlafgemach 
ve diesen Geräuschen noch 


ar 
hen kann. Mit diesen Lauten, die aber auch 9 


inlich 
R üdiger wahrscheinll 
n sich haben an ‚Wetten, daß ich 


—,—,—, 
letzterer in unser: 
rchte, sofern man 


“ die Wette des Aben en Boeing 
die wirklich grandiose Bandversorgung erwähnen bei „Wetten, en a Motorengeräusch einer ns ich den 
sollte. Viel, gut und ein nie enden wollender Biervorrat, Garant für einen allein durch Schnarchen Rüdi. Auf Socken m 


u nen 
guten Gig. 747 übertönen kann. Wette gewon 


atratze in die ies, Meine Socken 
: er a nicht mal so einfach erwies 
des Parke 


. » . a . . 


Küche ziehen, waS sich aufgrund 


Und den begannen die VAGEENAS kurz nach 22 Uhr. Auch wenn 
Sängerin Babette vergrippt und Dru 


add 
elungener Spaß für d ee Rutschgeschichien 
großartige Ansagen und ein ständig zappelnder Jens zogen das g Sinen Heidenspaß an meinen ak 
mittlerweile recht zahlreich vorhandene Publikum mit fortschreitender m 


Spieldauer immer mehr in ihren Bann bis 
ausrastete und die VAGEENAS noch z 


Selbst ich ließ mich zu ‘morbidesten Verrenkungen’ hinreißen wie a ; endlich in der Küche doch es 
mir im Nachhinein bescheinigen konnte. Ein Super-Auftritt und von den n hatte ich den Rüdiger lg d brechen um unsere 
ganzen Singles, die ich nach dem Gig verkaufen konnte hab’ ich een emanden, der uns auf biegen aa Ruhe bringen wollte - Angie. 

meinem Töchterchen erstmal eine Puppe gekauft die Pipimachen kann. gab noch Jet entlich schon 'morgendlic haupten kann, daß Angie 
Kurze Umbaupause, dann PACK. Die Hölle!!! Da soll mir noch einer Te man ruhigen Gewissens be it hatte. hinter sich liegen 
was von den STONES und Rock'n'Roll im hohen Alter erzählen. Alles iR Dans des Angetrunkensein: SHELL Stadium erreichte, in eg 
Bullenpisse. PACK sind Rock'n'Roll und PACK sind Punkrock. PACK ij ür Besucher äußer ‚und wie sie sang, 
Inesen die Stones wie scheintote Schnabeltassenjunkies aussehen. Das | |!assen a Wolle RE singen. Und sie ee Benny und 
Trio war heiß und motiviert bis in die ergrauten Haarspitzen und direkt =. ee im Duett mi r falsche Ausdruck. Das 
beim ersten Ton Sprang das Stimmungsbarometer auf und vor ällem vor re ren Helden. Singen i mehr so eine Mischung aus dem 
der Bühne. Ein fantastischer Pogo - back to ‘77 sach’ ich da nur. Arme u ws aus Angies Körper kam war figen Katze und den ersten : 
am Körper und gehüpft was die alten Gelenke hergaben. Mein lieber ke nächtlichen Schreien einer her Beos. Und wir lagen da au 
Schwan...ein Feuerwerk der guten Laune....jeder Song ein Hit. Und alles chversuchen eines geistesgestö 
tanzte als hätte es an diesem Abend zu jedem Bier eine ‘Pille’ gegeben. RP 


nd kamen auf die 
rten an die Decke u 
ren Matratzen, star nrichtungsarten. 
Der Band war die jahrelange Spielpause so gut wie gar nicht . abscheulichsten Hinrichtung 


es zum Ende hin vollkommen 
weimal auf die Bühne schrie. 


ns hin i 
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12.01.96: die ESTHNISCHEN BAUERN AUS DER HÖLLE; die SONIC 
DOLLS; die VAGEENAS; SMALL BUT ANGRY im Zentrum Altenberg in 
Oberhausen. 

Eigentlich sollte an dieser Stelle ein ausführlicher Bericht über jenen 
Abend stehen, genauso wie Thorsten und ich an diesem Abend ein 
Interview mit den SONIC DOLLS für das ROCK'N’ROLL RADIO 

machen wollten. Doch aus sicherlich hinlänglich bekannten Gründen 
| kann ich hier leider nur eine bruchstückhafte und von außen 
zusammengetragene Rekonstruktion zum Besten geben. Vielleicht lag 
es einfach an der Tatsache, daß Thorsten und ich uns schon gegen 17 
T Uhr in der S-Bahn trafen mit anschließendem längeren Aufenthalt am 
| Düsseldorfer Hauptbahnhof. Von dort aus ging’s im Raucherabteil und 
| mittlerweile auf eine Kleingruppe angewachsene Kleingruppe weiter 
| Richtung Oberhausen HBF vor dessen Toren wir auf einen vollkommen 
angeschlagenen Wolle (Eisenpimmel) trafen. Mit Hektolitern Grasmilch 
im dünnen Körper überzeugte Wolle durch unglaublich laut 
vorgetragene Blödmannsgeschichten und sich 2 minütig 
wiederholenden ‘Nazis Raus’ - Rufen. Doch gerade Wolle war es der 
nach halbstündigem Fußmarsch bei klirrender Kälte nahezu 
unbeschadet die hermetisch abgeriegelten Backstageräume erreichte . 
während Thorsten und ich trotz abgesprochenen Interviews nicht den 
Hauch einer Chance hatten. Ja, da sind die Altenberger stur und es 
dauerte bis zur Ankunft der VAGEENAS bis wenigstens ich als 
| Drummer getarnt in die heiligen Hinterbühnräume vordringen konnte. Da 0 
war es allerdings schon zu etwas fortgeschrittener Zeit und schließlich — ir ww 
war der Thorsten noch nicht drin, so daß wir mit den Dolls _ Jens Vageena urteilte mit ‘sehr guter Gig’ und SO wird es denn gewesen. 
‚| übereinkamen das Interview nach ihrem Gig zu S 
allerdings noch etwas Zeit die wir nutzten um unser geistiges Niveau auf! Wer ihre Platten kennt weiß Bescheid. Diese Songs kann man 
Höchstleistung zu bringen. Aber eher das Gegenteil war der Fall.Ich | eigentlich nur verhunzen wenn mar 4 Promille im Blut oder 6 Kilogramm 
muß zugeben, daß es mir schon schwer fällt die Leistung der } im Darm hat. Urteil meiner Frau: ‘Klasse! und sie ist kritisch, da könnt 
ETHNISCHEN BAUERN zu würdigen, einfach deshalb weil ich mich Ihr mir glauben. 
nicht mehr so recht dran erinnern kann. Aber ich weiß, daß sie gut 7, den VAGEENAS muß ich ja wohl gar nix = ehr schreiben. Alles ist 
waren. Zog ich nicht Sogar den Vergleich aa den ANGRY SAMOANS?" | esagt. Zum Glück, denn genau zu diesem Zeitpunkt versuchten 2 
Sie hatten coole Melodien und Sänger Fisch ein grandioses Outfit. Aber | jämmerliche Gestalten mit letzter Kraft ein Interview auf die Reihe zu 
sonst....hm... kriegen. Ich kann mich komischerweise noch genau dran erinnern wie 
ich den Backstageraum betrat und Thorsten dort zwischen den SONIC 
DOLLS sitzen sah. Ein zusammengefallener junger Mensch, dessen 
Körperhaltung nicht unbedingt physische wie auch psychische 
Höchstleistung verriet. Na, ich muß gerade reden. Das Aufnahmegerät 
lief mit und ich konnte mich am nächsten Tag in aller Deutlichkeit davon 
überzeugen, daß ich mich selbst als super-arme Pfanne outen durfte. 


FE MüuLaasse 26, 9-60486 FRANKFURT 
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super-witziges Interview in Englisch machen, obwohl die Jungs aus 
Mülheim, Hemer und Holzwickede kommen; super-widzisch) waren, 
noch das höchste der Gefühle. Irgendwo im Hintergrund hört man noch 
einen derbe rumprollenden Wolle, der uns Fisch und sweet Babette als 
Entertainer des Jahrhunderts bezeichnet und mittlerweile 
anderthalbminütig ‘Nazis Raus’ skandierte. Das Beste war jedoch sein 
Satz ‘Für ein Konzert mit den SONIC DOLLS würd’ ich mir ein Bein 
abhacken!’. Mehr als nur ein Lob für eine von Deutschlands besten 
Punkrockkapellen, die wir dann eine Woche später im Studio begrüßen 
durften um dort ein Rieseninterview und eine erneut gigantische 
Radioshow aufzunehmen. (Wir unterbrechen an dieser Stelle diesen 
fantastischen Konzertbericht Werbung in eigener Sache; jeden 
.1.Donnerstag im Monat; 20 Uhr; FM 94.2, die Frequenz von Antenne 
Düsseldorf; die beste Radioshow die es je gab; ROCK’N’ROLL RADIO; 
zieht nach Düsseldorf, nehmt Euch Zimmer in Hotels oder quartiert 
Euch bei Freunden ein (nur nicht bei uns) und verpaßt nicht die 
einzigartige, die unvergeßliche des Äthers beste Show). Ja ...ähm.. nur 
ein kleiner zurückhaltender Hinweis von mir. Hüstel. 


ETUI 


Zum Ende des Abends müssen wohl noch SMALL BUT ANGRY auf die 
Bühne gegangen sein, aber fragt mich bitte nicht nach dem Wie und 
Warum, Und bevor ich mir jetzt noch irgendwas aus den Fingern sauge 
und das Volk mit Unwahrheiten quäle schließe ich an dieser Stelle und 

wünsche Euch allen FROHE OSTERN. Bis die Tage 


” 


tarten. Bis dahinwar |Ä sein. Dann SONIC DOLLS. Können eigentlich nur gut gewesen sein. 


Hingelallte Fragen wie ‘Yeah?”?' oder 'Wods jur nem?’ (wir woliten ein I; 
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sich einiges ab jetzt in der PL 
S treue Leser das größte Recht & 


Amärkst. einmal gehen wir nicht an den Kiosk. Allerdings werden 
wir ab der nächsten Ausgabe im 2-Monats-Rythmus erscheinen, da 
ir einfach zuviel Material von euch bekommen, das dann aus Ei 
Platzmangel nicht abgedruckt werden kann. Das liegt meistens W 
er Qualität, aber verständlicherweise hatten unsere 
 Sehreibereien da die Nase vorn, auch wenn schon manches von uns 
ebenfalls nicht erschienen ist. Aber wir wissen, wieviel Arbeit es 
macht, einen Artikel zu verfassen, und das es verdammt 
enttäuschend ist, dann noch nicht einmal veröffentlicht zu werden. 


BANDS AUFGEPASST I!!! 


Nun hariaflı wir bisher i immer eine CD beiliegen, die von einem La 
kostenlos gestiftet wurde. Nun kann sich auch jeder denken, daß es 
nicht sonderlich viele Labels ‚gibt, die sich eine ‚6000er Promo-CD 


- 
Großteil der ‘Szene-Aktivisten’ verschicken, hören auch viele Leute 
- eure Musik, die selber Label- und Verlagsarbeit machen, Konzerte 
veranstalten oder selber Fanzine- oder Magazinschreiber sind. Da 


hänce zu kriegen. Ich fände es auf iöfen Fall schade, 
wenn die ganzen guten Demobands nicht die Entwicklu 
mitmachen können, die der Punkrock nun genommen h 


Preislich haben wir geschaut, daß wir da unter den anderen 
Blättern liegen, weil eine junge Band meistens ja auch nicht 
sonderlich große finanzielle Möglichkeiten hat, und wir auch 
niemanden schröp en wollen. Der Preis pro Minute soll bei 110, 


keinen a haben, ein He 
3000 Stück zu machen 
Überlegungen, selbst ein | 
beiseite gelegt, da dies nu a. Erhöhung das & 
möglich wäre. Da könnte man dann eine Kauf-CD nach 
des 0X machen können, wo sich Labels nach Minute 
einkaufen können. Das hätte dann aber zwei Nachteile. Wir würden 
das 0X kopieren und wahrscheinlich sehr ähnliche Tracks drauf 
haben. Sieht man ja schon am Warschauer, die das OX-Konzept 
kopiert haben. Daß dies nicht unsere Art ist, könnt ihr euch denk 
Außerdem sehen wir kaum die Notwendigkeit, daß es noch so ein 
Heft gibt. Die kleinen Unterschiede sollen unser Heft ja schließlich 
abheben. NJAM-Schreiber (und ab jetzt PLASTIC BOMB CD- 
Spezialist) Neje Jakopin hatte dann die rettende Idee. In Zukunft 
werden wir abwechselnd eine Beilage, die von einem Label gestiftet 
wird (wie gehabt) und eine „Einkauf“-CD bringen. Bei der 
sogenannten „Einkauf”.CD gibt es ab ine en ganz dicken 


Die Konten für eine 
- Wir denken, 


hier keine bekannten Bands drauf sein, sondern nur Bands, die 
beispielsweise in Eigenregie ein oder 'ne eigene Platte 
gemacht haben. Wir sehen darin einen guten Kompromiß, da ihr so 
die Möglichkeit habt, eure Musik über 6000 Leuten zugänglich 
zu machen, die sonst wahrscheinlich ka 
gehört hätten. Das wirkt sich, so glauben 
den Verbreitungsgrad eurer Band aus. Wenn 
wird bestimmt der eine oder andere 
venn er euch kennt. Da wir das He 
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zu euch nach Hause 
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UNTIE’THE END - CD «+ 25.- DM 


Das nagelneue Album! Die Intensität und Durchschlagskraft der 12 enthaltenen Kracher läßt 
Vergleiche nur noch mit Bands wie INSIDE-OUT, CIV oder STRIFE zu. Auf “Until The End” wird 
Hardcore in Perfektion celebriert oder wie Ken Olden - Chef und Songwriter von BATTERY, DAMNA- 


TION und WORLDS COLLIDE - meint: 100 % Youth Crew!!! 
UNTIL: THE END 


TC-URDATES: 


21401. Schweinfurt /-Schreinerei ® 22.01. Kassel / JUZ + 23.01. Bochum / Zwischenfall » 24.01. Osnabrück / Ostbunker « 25.01. Rendsburg / T-Stube « 26.01. Salzgitter / Forellenhof » 27.01. 
Chemnitz / AJZ Talschock * 28:01. Berlin / Trash + 29.01. Katowice (Polen) / Mega Club + 30.01. Vänersborg (Schweden) /tba + 31.01. Karlstadt (Schweden) /tba + 01.02. Oslo (Norwegen) / 
Fredriekstad= 02.02, Gävele (Schweden) /tba® 03.02. Umea (Schweden) / tba = 04.02. Linköpingen (Schweden) / tba « 05.02. Sölvesborg (Schweden) /tba * 07.02. Ulm / Cat Cafe » 08.02. - 
12.02, Italien® 12.02. München-Esterhofen / Ballroom + 13.02. Saarbrücken / Kühlhaus » 14.02. - 15.02. Frankreich » 16.02. Dilsen (Bee) / Cultureel Centrum ® 17.02. Sneek u 9 
Bollwerk + 18.02. Kontich (Belgien) / Lindfabrik® 20.02. Birmingham (England) / Foundry + 21.02. Southampton (England) / Joiners + 22.02. Nottingham (England) / Narrowboat » 23.02. 
Bradford (England) / 1 in 12 Club» 24.02. London Bang) / Water Rats Splash Club + 25.02: Den Bosch (Holland) / Willem II (Afternoonshow!!) 25.02. Arnheim (Holland) / Goudfishal 
(Eveningshowil) «26.02. Köln /Büze + 27.02, P UJZ » 28.02. Spremberg/ Erebos » 29.02. Prag (Tschechei) / 007 + 01.03. Leipzig / Conne Island + 02.03, Weinheim / Cafe Zentral + 03.03. 
Hamburg / Clubheim FC St. Pauli®* 06.03. Wien (Österreich) / Flex + 07.03. Karlsruhe / Subway + 08.03. Dündingen (Schweiz) / Bad Bonn » 09.03; Wil (Schweiz) / Remise 

For Further Infos Call MAD’at 030 / 786 6844 orfaxXat 030 / 786 7040 
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« Stomp.That,Pussy + Rhythm Collision + Cold World ®Converge «-Straw Dogs + Bitter » Boulder 

— 2 = 2 ® Violent Apathy. +: Strömsperre + Breakdown-+ Disgust‘® Slapshot + Man is Ihe Bastard +... tele- 

FORT KNOX - theworld’s first straight edge Hip Hop Band with member of BATTERY and DAMNATION. ee ige 

66. ; SEND 20.DMS 10, £ 10, 400BFR OR 20 GULDEN (NO CHEQUES 

Im SP V vertrieb | PLEASE) TO GETA COPY OF GOLDEN SHOWER OF 72 HITS 


PLUS A COPLETE LOST&FOUND MAILORDER CATALOG TO; 
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2 
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LOST & FOUND + BÜNTEWEG 1 +» 30900 WEDEMARK + GERMANY TEL: 05130 / 7771 + FAX: 05130 / 7773 


191 auf einiges hoffen, zumal auch diesesmal für körperlich Unverwüstliche 
eine Fußballturnier organisiert und eine Skatesession mit diversen 
Knochenbrüchen für heitere Stimmung unter den sensätionslustigen 
Trunkenbolden und - boldinnen sorgen wird. Konzertte sind natürlich auch 


Nach LOST & FOUND hat nun auch WOLVERINE RECORDS das 
Fernsehen zu Werbezwecken entdeckt. Auf VOX lief in den ganz frühen 
Morgenstunden zehnmal ein 30-sekündiger Spot der Düsseldorfer YETI 


wieder an der Tagesordnung, logisch... Fanzinemacher können ihre 
Anmeldungen bis 15. Mai zusammen mit einem Unkostenbeitrag von 20 
DM an folgende Adresse schicken : Carsten Johannisbauer, Erich- 
Kästner-Str. 26, 40699 Erkrath, Tel.:.0211-255877, Fax : 0211-252473. 
Einzige Änderung zum vorigen Jahr : Im „GSH“ kann diesmal nicht 
gepenrit werden. Wer inner Jugendherberge abkacken oder privat 


GIRLS. Ob’s das gebracht hat, sei mal dahingestellt. Auch IMPACT 
planen übrigens für ANTI-NOWHERE LEAGUE eine Reihe von 
Werbespots zu senden. Der Erfolg dieser Kampagne sei ebenfalls mal in 
Frage gestellt. 
Bleiben wir in Düsseldorf bei WOLVERINE, denn für Mitte des Jahres 


sind folgende Klamotten zu erwarten : Neue CDs von GERM ATTACK, unterkommen will, soll sich bis März beim Carsten melden. Und noch 
die 6 x BLONDIE covern („Hanging was. Natürlich sind nicht ausschließlich Fanziner 
on the telephon“, „Heart of glass“ eingeladen, sondern der alles was Beine hat 
einmal einglisch - einmal türkisch (ohne geht auch). Erscheinen ist Pflicht, ihr 


!!!, „Dreaming“....), AXEL SWEAT, Nasen !!! 
den BULLOCKS, den eben Abel von STAY WILD wurde letztens in einer 
erwähnten YETI GIRLS, HC- feuchtfröhlichen Nacht eindeutig als 
Crossover von BREEDING FEAR, Doppelgänger von O.H.L.-Sänger Deutscher W. 
eine Split-CD / 10“ (endlich mal enttarnt. Ob er unter Umständen dessen 


Vinyl !!!) vom SURF TRIO und den Melodic-Göttern PSYCHOTIC YOUTH unehelicher Sohn ist oder ob da vielleicht doch nur ein klitzekleines 
(gleichzeitig auch deren Abschiedsplatte !!!) und eine SLOPPY bißchen Alkohol den Blick trübe, versuchen unsere Korrespondenten zur 
SECONDS Live-CD mit all ihren Hits. Ferner it der 2. Teil der „PUNK Stunde in Erfahrung zu bringen. 


CHARTBUSTERS*“-Compilation unterwegs, der wieder verpunkte Die Tour von STRAIN wird von Mai auf September verschoben, da die 
Versionen allseits bekannter Charthits vom Stapel laufen läßt. neue LP / CD „Here and Now“ nicht rechtzeitig zum Tourstart fertig wird. 
Eine weitere Legende des Punkrocks macht sich lächerlich. Entweder ist In Zusammenarbeit mit Jesse Jones von YUPPICIDE werden ELISON im 
es mal wieder ein großer ‘Rock'n'Roll Swindle’ oder die SEX PISTOLS April eine Live-LP / CD in 2000-er Auflage entstehen. UNBROKEN 
haben bei EPITAPH unterschrieben. Angeblich sollen sie mit RANCID auf ff spielten in November in San Diego ihre letzte Show. 
Tour kommen. Wollen wir hoffen, daß es ihnen ähnlich ergeht wie dem Die KILLRAYS können nachts kaum noch ein Auge zu machen, weil sie 
Sänger von RANCID in New York. Er wollte als Gastsänger der genialen Sich unentwegt Sorgen um das Aussehen der PLASTIC BOMB-Leser 
BLANKS ‘77 ein paar Songs zum ‘Besten’ geben, hat dafür aber vom machen. Nicht umsonst coverten sie auf ihrer letzten Platte einen Smash- 
erzürntem New Yorker Publikum ordentlich was auf das Fressbrett Hit der Kid-Punx von CAUGHT IN THE ACT. Damit auch ihr bald ausseht 
bekommen. CORPORATE PUNKROCK STILL SUCKS: In Deutschland wie die hübschen „Bravo‘-Boys, haben sie sich jetzt entschlossen, an 
haben sich RANCID ja eh schon als Arschlöcher, die gute jeden Leser, der ihnen 
Musik machen, geoutet. Bin mal auf die Interviews schreibt (Kennwort : 
gespannt, in denen John Lydon dann erzählt, daß er tief Mutation '96), ein Mutier- 
im Herzen immer Punker gewesen ist.... Pack zu schicken. 
"Da bleiben wir doch lieber bei echten Punkrockern. Natürlich nur solange der 
Edelpunkrocker Ralf Gürtler (Holländische Str. 232, 34127 Vorrat reicht. Das Mutier- 
Kassel, 0561/890163) macht ab Mitte April einmal in der Pack besteht aus einem 
Woche eine Stunde Punkrock-Radio. Falls ihr dort eure Clerasil Pickelstift, 
Sachen auch mal gespielt haben möchtet, dann scheißt den guten Ralf Einwegrasierer und Rasierschaum zum Entfernen der Brusthaare, Intim- 
mal ordentlich zu. Zuverlässig ist er und erhält hiermit das PLASTIC Deospray, Erdbeer-Präser, ein KILLRAYS-Bandphoto (die haben’s 
BOMB-Zuverlässigkeitssiegel. Mein Vorschlag für den Titel der Sendung nämlich an sich selbst ausprobiert) und eines von besagten CAUGHT IN 
wäre „HÖRE ENDLICH MEINE DÄMLICHE SINGLE“ THE ACT. Also laßt euch das Zeugs schicken. Häßlicher könnt ihr auch 
Die LOST LYRICS wollen demnächst die erste DÖDELHAIE -LP komplett nicht mehr werden. Die im letzten Heft groß angekündigte Kioskaktion. 
neu einspielen. Bei dieser solltet ihr ein Foto vom asseligsten Kiosk in eurer Nähe an die 
Nicht mehr ganz neu sicherlich die Meldung, daß in Hamburg die Band schicken. Diese wollte euch im Gegenzug dafür 'ne KILLRAYS-CD 


„Rote 


Flora“ vor Weihnachten abgebrannt ist. Angeblich sollen technische schicken. Mangels Interesse ist diese Aktion allerdings im Sande 
Defekte dafür verantwortlich gewesen sein. verlaufen. Schade... 
Brandstiftung wird ausgeschlossen. Auch wenn sich Ab März / April macht TEXAS ROSE nun auch ‘nen Mailorder mit neuen 
bei Gesprächen mit diversen Hamburgern sofort und Second Hand-Sachen. Eine Liste gibt es gegen Rückporto (siehe 
jeder brüstete „Ich war's !!!“ Was neues aufzubauen Anzeige im Heft). Konzertmäßig werden sie uns unter anderem 
dürfte nicht leicht sein, da diejenigen, die früher > ‚LOKALMATADORE, RANCID, SATANIC SURFERS und die LOST 
mitgeholfen haben und später beispielsweise = LYRICS präsentieren. Die Konzerte werden in Düsseldorf teilweise im 


Nachtwachen abhielten um vor Faschoüberfällen „Haus der Jugend“ und „Zakk“ stattfinden. 
gerüstet zu sein, heute bekanntlich fast alle Sexisten Kuwe’s Nachtrag zum Bier-Test in Plastic-Bomb # 12: Tja, damals hatten 
sein sollen, die mit Buttersäure überkippt werden. wir nicht alle Sorten aufgekriegt und als ich ein paar wochen später beim 
Tja, wer sich so stürmisch in die eigene Isolation katapultiert, hat's später Micha am rumsitzen tat, kredenzte er mir ein „Highlander Malt Beer“ (für 
doppelt schwer.... die Gäste nur die Reste). Mit einigem Abstand wäre dieser „edle Tropfen“ 
Bands für einen CD-Sampler werden gesucht, und zwar für den 2. Teil der Wullsst nie Een Platz gelandet. Dagegen hätten wir auch 
„Milk-A-Disk“-Serie. Hardcore- und Punkbands sollen ihren KrempelNlleinlake):Ireen frenetisch gefeiert. HIGHLANDER schmeckt, als wäre 
schicken an : Kai Spurling, Duisburgerstr. 23, 46535 Dinslaken. Tel. in jeder einzelnen 
+ Fax : 02064-72541. Dose ein 
BLURR-RECORDS vermeldet einige interssante Plattenreleases. Schwarzwälder 
Zum einen gibt's ‘ne Single mit melodischem Skacore aus Schinken qualvoll 
Düsseldorf von FOILED AGAIN, dann kommt der „5 Years Blurr verendet. Ist auch 
Fanzine” LP-Sampler mit so Krachern wie BOXHAMSTERS, EA 80, "ne Riesen- 
GERM ATTACK, KINA, HAMMERHEAD, AURORA, WAT TYLER, Punkerfalle, denn es 
SFA und ‘ner Menge anderer. Fast alle Songs sind unveröffentlicht. ist fast überall zu 
Da sollte man Augen und Ohren offen halten !! Zu guter Letzt dürfen haben und kostet 
wir noch die Debüt-Single der süddeutschen Melodiccorer T(H)REE zwischen 79 und 99 Pfennig. Dat mußte ich an dieser Stelle einfach mal 
vermerken, von der wir uns natürlich ebenfalls gerne überraschen lassen. loswerden. Kommt rüber wie Nacktfotos von Witta Pohl. 
Das Fanzinertreffen im letzten Sommer im „Geschwister Scholl Haus“ war Riesenerfolge verbucht zur Zeit unsere rheinische Frohnatur Carsten 
ja ein grandioser Absturz und eine klasse Party, so daß das einzige Johannisbauer vom BLURR-Fanzine mit seiner Band 
vernünftige Resultat aus diesem exzessiven Wochenende nur eines sein NATIONALGALERIE. Aber warum er sich einen Künstlernamen verpaßte 
kann : Wiederholung und die Platten auf nem Major-Label erscheinen, wird wohl ewig 
auch in diesem Jahr !!! - ein Geheimnis bleiben. Vielleicht ist er auch einfach nur neidisch 
Am 28. und 29. Juni . auf seinen Zine-Kollegen Didei, der ja bei SELIG schon großen 
steigt das Killertreffen Ä,. Erfolg hat. 
an gleicher Stätte. = Die SCUMBAG ROADS aus Günzburg planen vom 5.4.-13.4. auf 
Unsere Mannschaft wird ws nn Tour zu gehen. Konzertveranstalter können sich bei Uwe unter 
mit tödlicher Sicherheit nn nk 089-6253485 (unter der Woche) und 08221-4728 (Wochenende) 
auch dieses Mal wieder melden. 
durch hemmungslose Schlachtengesänge, immense Lautstärke und Mal wieder ein neues Lebenszeichen in Form einer neuen LP /CD 
exzessiven Mineralwassergenuß aus der Art schlagen. Noch heute senden die MÄDELS NO MÄDELS in die Welt hinaus. Das gute Stück 
unvergessen sind die wilden Verbrüderungsszenen mit der STAY WILD- soll noch in diesem Frühjahr auf diversen Plattentellern gesichtet werden. 
Crew, dem MOTHERCAKE samt Aachener Pöbel und anderen. Das läßt 
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THE PIG MUST DIE waren kürzlich im Studio, um ihre LP (weche weiß 
ich gar nicht) nochmal komplett mit englischen Texten neu einzuspielen, 
da diese auch für den Vertrieb in England freigegeben wird. Sachen 
gibbet.... 
Wieder äußerst produktiv sind in letzter Zeit NASTY VINYL. So erwarten 
“ wir demnächst eine EP von N.O.E., sowie die geniale „Killer Blanks“- 
Scheibe von BLANKS 77 als Picture-LP (und was mach ich jetzt mit 
meiner CD ???). Die. CD wird in Kürze sogar den Japanern um die Ohren 
geballert. Außerdem bringt eine Combo mit dem Wahnsinnsnamen 
POPPER KLOPPER demnächst ihre CD raus, welche soundmäßig 
irgendwo zwischen VORKRIEGSJUGEND und SCHLEIM-KEIM liegen 
soll. Bei dem Namen eigentlich schwer vorstellbar... Als kleinen 
Vorgeschmack machense 'ne Split-EP mit NOVOTNY TV, die im März 
geboren werden soll. Der Longplayer von NOVOTNY TV mit dem Titel 
„Sackgasse Deutschland" soll dann übrigens im Sommer folgen. 
Und weiter hecheln wir durch die ‚Nasty News“. NO EXIT aus 
Berlin sind im April mit 'ner CD am Start, dicht gefolgt einer 
Compilation-CD mit dem überaus genialen Namen „Kuschelpunk 
Vol. 1“, welche uns bei. sommerlichen Temperaturen ans 
Baggerloch begleiten dürfte. Und als wäre dat alles nich’ schon 
genuch, tut Höhnie den 5. Teil vom „Sicher gibbet bessere Zeiten, 
doch dat is’ nich’ unser Bier‘-Sampler auf LP + CD veröffentlichen 
tun. Puh, jetzt aber erstma’ 'n lecker Schluck Multivitaminsaft....: 
Hiobsbotschaft von den RICHIES !! Dieses wollen sich in Zukunft 
besser auf ihre Live-Gigs vorbereiten und öfter proben, da das die 
Zuschauer angeblich so wollen. Unsinn !! Wir jedenfalls nicht. Wo 
bleibt denn da der Spaß ?? Und wer will schon die perfekten 
RICHIES ??? 
Eine runde Sache wird mit Sicherheit auch die Split-10° von 
SCHROTTGRENZE und COMBAT SHOCK auf Isleif's kleinen, 
aber feinen BAD TASTE-Label. Beide Bands stamnfen 3 Songs 


ins Vinyl. Nicht nur 3, sondern gleich 5 Songs sollen wir auf der 
„Unpolitisch macht hirntod“ EP von PSYCHISCH INSTABIL vorfinden; 
ebenfalls BAD TASTE RECORDS. Dat runde Dingens kommt im 


Faltcover, is’ auf 666 Exemplare limitiert und dürfte ganz gut knallen !!! 

Nach der RAWSIDE -LP bringt Rainer von SUFF & SUDEL RECORDS 

demnächst eine EP von USK raus. Is’ Deutschpunk aus’m Schwarzwald 

sacht er. 

Die SCHWARZEN SCHAFE aus Düsseldorf haben sich vor kurzen 
aufgelöst. Es war in den letzten Jahren sowieso sehr ruhig um die Band. 
Jetzt lief scheinbar fast gar nix mehr richtig zusammen. Tja, nix is’ fürt die 
Ewigkeit... Eine CD mit alten Veröffentlichungen der SCHWARZEN 

SCHAFE von 1985-1995 soll aber demnächst noch auf IMPACT 
RECORDS rauskommen. 

Im Frühjahr sind folgende Klamotten von CAMPARY RECORDS zu 
erwarten : GODLESS, THE BUS, STATION LOONIES, TERMINUS und 
ANGER OF BACTERIAS. Erst im Herbst wird dann Neues von Ol 
POLLOI und NAKED AGGRESSION nachgeschoben. 
In der HANS MEISER-Sendung am 24: Januar wurde das Thema 
„Männer mit schlechten Manieren“ abgehandelt. Im Publikum gefanden 
sich unter anderen die Jungs von THE PIG MUST DIE. Olli’s kurzer 
Kommentar war in dieser ebenso peinlichen wie bodenlos langweiligen 
und überflüssigen Senduung dann noch mit Abstand das Beste. 
Ebenfalls im Fernsehen waren HAMMERHEAD, nämlich im Rahmen 
eines vierstündigen „Punksonntags“ auf MTV. Die, die’s gesehen haben, 
fanden sehr geil. Der Rest der Sendung soll wohl... naja... Schwamm 
drüber... 

Das wurde auch mal Zeit !!! Am 1. Mai findet in Mönchengladbach der „1. 
Antifaschistische Internationale Revolutionäre Red Skinhead Kampftag“ 
statt. Der Treffpunkt ist um 10 Uhr am „Alten Markt“ in MG. Das weitere 
Programm sieht für 11 Uhr die Teilnahme an einer öffentlichen 
Kundgebung des DBG vor. Dort soll es nämlich ab 12 Uhr Freibier (!!!) 
hageln. Mit zunehmenden Verzehr dieser Getränks wird sicherlich auch 
gute Stimmung aufkommen, wenn dort die grausamen Bands des DBG 
zum Tanze aufspielen oder die Polizei einen Informationsstand aufbaut. 
Um 13 Uhr wird’der Troß in Richtung Wuppertal aufbrechen, um dort die 
„1. revolutionäre 1. Mai Demo“ zunftig und standesgemäß zu 
veranstalten. Nachmittags dürfen auf dem Stadtfest dann endlich 
vernünftige Combos Proben ihres Könnens geben. Selbstverständlich 
sind nicht nur Red Skins, sondern auch der bunthaarige Pöbel und 
andere Kreaturen aufgerufen zu erscheinen !!!! 

Ein richtiger Punker ist auf jeden Fall Kollegen Ralf Real Schock. Zum 
Beweis holt er hier erst mal locker die Kollegen TRASH BRATS aus den 
Staaten für einen Gig in Europa ins Duisburger Parkhaus. Da der Spaß 
(inkl. Flug) einiges kostet, ist der Preis für ein solches Liveerlebnis auch 
heftig teuer. 25 DM braucht der gute Ralf erst einmal von jedem der 
dieses Jahrhundertkonzert besuchen will. 170 Zuschauer braucht er, um 
kostendeckend zu arbeiten. Sobald auch nur ein Zuschauer mehr vor Ort 
ist, gibt es Geld erstattet. Also Leute meldet euch bei Ralf Real Shock 
unter 0208/434521. Damit der Spaß am 10.5. nicht zu teuer wird, 
versüßen noch LA CRY und die SONIC DOLLS das Warten auf die 
Helden aus Amiland. Falls dieses Experiment Erfolg haben sollte, könnt 


ihr euch drauf gefaßt machen, daß Ralf Real Shock auch weiterhin Bands 


rüberholen wird, für die sich Tourveranstalter zu schade sind. 


FÜR EIN SELBSTVERWALTETES 
KULTURZENTRUM IN 
MONCHENGLADBACH Il! 


Es dürfte sich längst herumgesprochen haben, daß in 
Mönchengladbach das „Fahrenheit 451“ dichtgemacht wurde. 
Dieses Zentrum machte es sich zur Aufgabe, sich um die 
Entwicklung und das Fortbestehen einer alternativen Kultur in der 
Stadt zu kümmern und veranstaltete beispielsweise 


u Dichterlesungen, Ausstellungen, Theater, Kneipe, Solidaritätsparties 


für die Aids-Hilfe, sowie zahlreiche Konzerte mit lokalen wie 
internationalen Punk- und Hardcorebands. Aber die ungünstige Lage 
inmitten eines Wohnviertels führte zu 
häufigen Beschwerden, so daß sich die 
Betreiber nach einem neuen Platz für ein 
Zentrum umsahen. 


So wurde Anfang ‘95 in der 
Eisenbahnstraße 131 im MG/Rheydt ein 
vielversprechendes Gebäude gesichtet, 
welches zentral liegt, aber trotzdem 
ausreichend Abstand zur nächstgelegenen 
Wohngegend besitzt und auch gut an 
Verkehrsnetz angebunden ist. Dieses 
Gebäude befindet sich im Besitz der Bahn 
AG und nach längeren Verhandlungen 
wurde man sich einig. Das Gelände 
erschien wirklich optimal. Auf 750 qm und 
3 Ebenen sollte ausreichend Platz für 
Konzerteräume, Kneipe, Cafe, Wohnungen etc. sein. Der Läden 
sollte auf den Namen „Exxil“ getauft werden. Die Vereinbarungen 
sahen vor, daß vom 1.11 bis 31.12.‘95 das Gelände mietfrei genutzt 
werden darf und im direkten Anschluß ab 1.1.’96 der Mietvertrag in 
Kraft tritt. Mit ihrer letzten Kohle und viel Enthusiasmus begannen 
nun 10 Leute mit Renovierarbeiten, kündigten alle ihre Wohnungen 
und begannen Geld zusammenzutragen, um die erforderlichen 
80.000 DM zusammenzutragen. Doch nun nahm der Horror seinen 
Lauf. Die Bahn AG kam nicht mit dem Vertrag rüber, der noch 
unterschrieben werden mußte. Mit der Begründung, daß ein 
unterschriftsberechtigter Kollege noch im Urlaub sei, vertröstete die 
Bahn AG die potentiellen Mieter. Trotzdem zahlen diese die erste 
fällige Kaution, 10.000 DM, pünktich am 15.11. 


Am 17.11. kam ein Brief, der sie aus allen Wolken fallen ließ. Es 
seien zwischenzeitlich „andere Vorstellungen für die Verwendung 
des Objektes entwickelt“ worden. Weiter hieß es im Schreiben, von 
der Polizei seien Hinweise auf die Zugehörigkeit zur 
„linksautonomen Szene“ der Hauptmieterin eingegangen. Und als 
würde diese Diffamierung nicht schon reichen, hieß es weiter man 
befürchte, daß in dem Gebäude ein „entsprechendes 
Schulungszentrum eingerichtet werden soll“. Somit würden alle 
getroffenen Vereinbarungen hinfällig. Man wurde aufgefordert, daß 

Gebäude unverzüglich und spätestens bis zum 29.12. zu räumen. 
Die Kaution werde selbstverständlich zurückgezahlt. Tja, nun waren 
allerdings bereits sämtliche Wohnräume fertig renoviert, 
Telefonanschlüsse beantragt etc. Ziehen die 10 Leute nun aus, 


bejahen sie den Vorwurf quasi, bleiben sie, macht man sie zu 
Hausbesetzern. Eion Traum ist geplatzt. Man fühlt sich wie 
Verbrecher ohne Urteil, wie Illegale. Ständig sitzt ihnen die Angst im 
Nacken, daß die Polizei zur Räumung anmarschiert. 


Deshalb unterstützt alle den Appell und erklärt euch 
durch eine kleine Spende 
solidarisch II 
Es werden ca. 80.000 DM (!!!) benötigt, 
u.a. für neuentstandene Anwaltskosten. 
Spenden bitte an : Bank für 
Gemeinwirtschaft BfG, BLZ: 
31010111, Kontonummer: 
2405115700, Stichwort : Initiative 


Eisenbahnstraße. Außerdem freuen sich die Betreiber über jede 
Art von weiterer Solidarität, Hilfe, Kraft und Unterstützung; und 
seien es nur Briefe mit der Aufforderung durchzuhalten. Briefe an: 


EXXIL, Eisenbahnstraße 131, 41239 Mönchengladbach, 
Tel.: 02161-31266, Fax : 02161-32480. 


WIZO, unlängst in der Kritik wegen der „Herrenhandtasche“, haben sich 
erst einmal von ihrem Schlagzeuger getrent, und die Band liegt vorerst 


auf Eis. Nähere Gründe sind uns leider nicht bekannt, aber gut 
unterrichtete Quellen mutmaßen über persönliche Schwierigkeiten 
innerhalb der Band. Tja, that's buisiness. 
Die Posercores von den RYKERS haben laut immer gut unterrichteten 
Quellen ein Major-Angebot von Warner. Mal sehen, was dran ist. Da die 
Industrie aber so ziemlich alles geil findet, was den Anschein von 


Independent hat, könnte ich mir das durchaus auch vorstellen. Sonderlich 


schade wäre es wohl nicht.... 
Auf PLASTIC BOMB RECORDS gibt es in den nächsten Tagen auch 
noch einiges an Neuheiten. Eine Single von SICK, SUCK & FUCK (feat. 
MUTTI ALLIN) mit Ex-Mitgliedern der TERRORGRUPPE wird erscheinen. 
Aufgenommen ist das Spektakel im CRÄSCH zu Freiburg, wo die Jungs 
ihren phantastischen Debut-Gig hinlegten. Das Live-Ereignis des 
vergangenen Jahres erscheint ebenfalls auf Vinyl. Gemeint ist freilich die 
PLASTIC BOMB PARTY. Mit dabei sind LA CRY, DOG FOOD 5, STAGE 
BOTTLES und OXYMORON. Das Cover dazu hat freilich Zeichen-Gott 
Fritte hingelegt, so daß ihr euch auf einiges gefaß machen könnt. 
Debütieren werden BAMBI MOLESTERS mit ‘ner kleinen aber feinen 
7inch. Die kroatischen Newcommer machen astreinen garagigen 
Rock’n’Roll (siehe Tapebesprechung in der #11). Für alle Trash-Garagen- 
Freunde sollten dies wahre Apetithappen sein. 
Wer auch mal auf Eins Live gespielt werden will, der schicke seine 
Platten oder Demos an Klaus Fiehe, Kaiserstr. 192, 44143 Dortmund. Er 
moderiert unter anderem die Sendung Kult Komplex 6 mal im Monat. Ne 
Garantie für Air Play kann es da natürlich nicht geben. Der Klaus is’ aber 
ein Netter und hat 'nen guten Musikgeschmack, ist also keiner von diesen 
03/15-Radiopfeiffen, sondern einer nicht nur Promowaschzettel der 
Industrie im Radio vorliest. 
Neues von der Front derer, die die Labelarbeit selber in die Hände 
nehmen. Die Band Sondermüll hat nun auch ein Label gegründet. 
SONDERMÜLL REC. heißt das Label, das noch unverbrauchte Bands 
sucht. Der erste Chaos-Musik-Sampler ist nun raus (siehe Reviews) und 
für den zweiten, der im Sommer gemacht wird, werden noch Metall und 
Punkbands gesucht. Meldet Euch bei Manuel Stiglmeier, Hans-Loher-Str. 
9, 94099 Ruhstorf, Tel. 08531/3577, Fax 08531/32432. 
Und jetzt der Hammer schlechthin : Die genialen RAWSIDE 
veröffentlichen in Kürze eine Tribut-Single mit Coverversionen der 


im Ghetto“ und „Ratten“ sind absolute Klassiker der ewigen Deutsch- 
Punk-Bestenliste und kommen hier zu neuen Ehren !!! Killer !!! Haben !!!! 
Daß es SFA noch gibt, hätte ich auch nicht gedacht. Wie man sich 

täuschen kann. Ein neues Album mit Namen „Solace“ kommt in Kürze 
und wird 3 unterschiedliche Cover besitzen. Jeweils eines für die LP, die 
CD und die Kassette. Auch G.B.H. sind nicht kleinzukriegen (Anm.: Noch 
kleiner ??). Wohl im August kommt deren neue Scheibe auf WE BITE 
RECORDS. G.B.H. wollen sich von ihrer Metal-Phase verabschieden und 
wieder zur „City Baby...“-Phase zurückkehren. Warten wir’s ab... 
Die sehr umstrittenen EARTH CRISIS (Militante Abtreibungsgegner oder 
Straight Edge mit Hang zum Faschismus lauten die Vorwürfe) hatten 
letztens einen üblen Autounfall, bei welchen sich der Tourbus während 
eines Schneesturms mehrfach überschlug. Der Drummer und ein Roadie 
mußten ins Krankenhaus, der Rest trug kleionere Blessuren davon. Zuvor 
waren EARTH CRISIS auf dem TV-Nachrichtensender CNN bei einer 
„Network Earth“ Diskussion zu sehen, wo sie ihre Ansichten über 
Veganismus, Umweltschutz und Straight Edge darlegen konnten. 
Neues von der TEENAGE REBEL Front aus Düsseldorf. Die Münsteraner 
Oi! / Punkband VEXATION wird dort ihre Single vorstellen, ebenso wie 
DISTRICT aus Wattenscheid, die Original 82-er England-Punk verbraten 
sollen. Vinyl statt Ozon liegt im Sommer von der TERRORGRUPPE in 
der Luft, und eine LP / CD der PUBLIC TOYS soll ebenfalls auf dem 
Marsch in Richtung Hörmuschel sein. Letztere soll überigens diesmal 
wirklich Punkrock-Sound enthalten, da es bei ihrem Erstling doch 
weitestgehend beim Versprechen blieb. 

Das Treiben der KASSIERER wurde von der „Bundesprüfstelle für 
Jugendschutz” inzwischen als Kunst anerkannt. Jaja, so kann’s gehen... 
Erst im Herbst kommt die gemeinsame 10“ / CD der LOKALMATADORE 
und KLAMYDIA, auf welcher sie sich gegenseitig covern. 

Justin Sullivan, Sänger der grausamen Grufti-Kapelle NEW MODEL 
ARMY, war und bisher lediglich durch seine miese Mucke ein Begriff. Nun 

hat besagter Sullivan Ende Januar mit einem Haufen anderer Mitstreiter 


. 3. Burscheid „Megaphon“ 

. 3. Duisburg „Fabrik“ 

. 3. Dresden „Riesa Efau“ 

. 3. Leipzig „Zoro“ 

.3. Zeulenroda „Schiesshaus“ 
. 3. Flensburg „Hafermarkt“ 

. 3. Tönning „JUZ“ 


Konzerte in Freiberg 
/ Club im Schloss 


23. 3. HAF + SKUNK 


KORT PROCESS 
3. Hamburg „Störtebeker“ 
3. Berlin „Köpi“ 
3. Potsdam „Archiv“ 
3. Hannover „Korn“ 
3. Göttingen „Juzi“ 
3. Nürnberg „Kulturverein“ 
3. Stuttgart 
3 
3 
3 
3 
3 


24.5. Leipzig „Conne Island“ 
26. 5. Lübeck „Oi!-Meeting) 


23. 3. München „Charterhalle“ 


. Friedrichshafen „Bunker“ Infos : 0521-84627 


. Saarbrücken „Falkenhaus“ FETISH 69 


AIRWAVES geben. Wollen wir doch mal sehen, wo die Szene 
so reinhört. Also, wer irgendwelche Tips hat, der ist aufgerufen zu 


Konzerte im 


„Megaphon“ / Burscheid 
15. 3. KORT PROCESS + 
RADIOACTIVE TOYS 
29. 3. SQUARE THE CIRCLE + 
SWOONS 


20. 4. QUEERFISH + QUEST FOR Konzerte im „AJZ“ 
RESCUE . 
MISTAKES 27.4. CRIVITS + SECOND TO NONE Bielefeld 


Konzerte im 
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im einem Protest-Camp gegen den Bau einer Straße protestiert. Dort kam 
es zu einem herben Zwischenfall mit Securitykräften, die den guten Mann 
auf den Boden warfen, traten und ihm ein Drittel seiner Haare ausrissen. 
Die anwesende Polizei beobachtete diesen Vorfall lediglich und griff nicht 
ein. Sullivan sagt nun, daß die äußeren Wunden nicht so tragisch sind 
und daß er auf jeden Fall'in in das Protest-Camp zurückkehren wird und 
weiter für das gemeinsame Ziel kämpfen wird. Tja, man kann von NEW 
MODEL ARMY halten, was man will, aber wer hätte dem Mann dieses 
Standvermögen zugetraut... Nur passiert das, was ihm widerfuhr, beinahe 
täglich irgendwelchen anderen „normalen“ Demonstranten, die keinen 
großen Namen besitzen. Und da wird nicht so ein Riesen-Pressewirbel 
veranstaltet... 

Die KASSIERER bringen Anfang Mai ihr drittes Album raus. Ein Titel wird 
noch gesucht. Vorschläge an die KASSIERER, Postfach 102766, 44727 
Bochum. Der beste Vorschlag wird mit 10 DM honoriert. Also haut rein, 
wenn ihr mit an der Punkrock-Geschichte beteiligt werden möchtet. Das 

neue Album wird dann in Bochum in der Jahrhunderthalle am 22.6. 
präsentiert. 
Auch die TERRORGRUPPE bringt jetzt die Tage ihr zweites Album 
heraus. Da kann man wohl gespannt sein, ob sie die hochgeknüpften 
Erwartungen erfüllen werden. Das Teil heißt ‘Melodien für Millarden’ und 
gibt es als Vinyl bei TEENAGE REBEL REC.. Die CD lassen wir für die 
14jährigen Bravo-Girls, gelle ? !!!! Auf jeden Fall lassen es sich die faulen 
Schweine vor ihrer Megatour mal richtig gut gehen. Archie in Thailand, 
Jacho in Costa Rica auf Entführtensuche und Zip Schlitzer nach 
kosmetischer Nasenkorrektur nach Brasilien. Einzig und allein Herman 
von Hinten bleibt ‘working class’, da er sich hier um seinen Onkel Emma 


Laden (Adalbertstr. 26, 10179 Berlin) kümmert. Also tut ordentlich da euer 


Bier kaufen !!! 


WE WANT THE 


AIRWAVES 


Wenn unsereins das Radio anmacht, wird man meist herbe 
enttäuscht. Statt irgendeiner Musik, die mit „unserer“ Sache zu 
tun hat, gibt es Weichspüler-Pop, Hip Hop und 
Schlagersendungen zu Hauf. Wo aber hat man die Gelegenheit _ 
seine Musik zu hören ?? Gemeint sind selbstredend die Sachen, 
die PLASTIC BOMB-Leser nun mal gerne hören, und das ist 


nunmal PUNKROCK, HARDCORE und ein bisken 


Ol Klar, Sendungen in denen vornehmlich Punk gespielt wird, 
gibt es. Nur wo ? Uind da setzt diese neue Kolumne an. Ab dem 
nächsten PLASTIC BOMB wird es regelmäßig eine Radioecke 


unter dem schönen Namen WE WANT THE 


schreiben !!! 


Jeder, der bei einem freien Radio oder im Bürgerfunk eines 
Lokalsenders oder im offenen Kanal eine Sendung macht, die was 
mit Punk / Hardcore zu tun hat, kann und sollte ein Tape mit der 


neusten Sendung drauf und einigen Infos dazu einsenden. Und 
zwar an folgende Adresse : Gaffer, Postfach 
1446, 59474 Soest. 


GREEN DAY 


+ MR. T EXPERIENCE 
14. 3. Köln „Sporthalle“ 

15. 3. Alsfeld „Hessenhalle“ 

16. 3. Stuttgart „Schleyerhalle“ 


BROKEN TOYS 


+ DR. BUTCHER & THE 
MEATEATERS 
30. 3. Rettenbach (bei Günzburg) 


27.3. Leipzig „easy Auensee“ 
28. 3. Berlin „Arena“ 

3. 4. Hamburg „Sporthalle" 

4. 4. Hannover „Music Hall“ 


2.3. Revelation Cover-Festival 


+ FROTTEE SLIPS 


BAD COMMUNICATION 
+ EINLEBEN 


“s 
. Karlsruhe „Steffi“ COCK SPARRER + MAJOR „Cult“ / Arnsberg 14. 3. BIKINI KILL + TEAM DRESCH 
. Freiburg „KTS“ lee Ne 5.3 „BUT ALIVE + SLUP 4. 4. PROPAGHANDI + MIOZAN 12. 4. Salzgitter Bad „KJT Hamberg“ 
. (CH) Zürich ‚Rote Fabrik" 28. 3. GURD + Guests 7.4. GURD 


8. 5. NEUROSIS + UNSANE + 


SERPICO 19. 3. Düdingen „Cafe Bad Bonn“ 


u 20. 3. München „Ballroom“ 
bene 21.3. (CH) Zürich „Luv-Club‘ 


23. 3. Berlin 

24. 3. Rostock „Jaz“ 

26. 3. Husum „Speicher“ 

31. 3. Hattstedt „Jugendtreff“ 
1. 4. Kiel „Auf der Hörn“ 

2. 4. Schwerte „Kunterbunt“ 
3. 4. Hannover „Korn“ 


22. 3. (A) Wien „Arena“ 

24. 3. Frankfurt „JUZ Hoechst“ 

25. 3. Berlin „SO 36“ + BRONX BOYS 
26. 3. Hamburg „Marx“ 

27. 3. Peine „UJZ“ + BRONX BOYS 
28. 3. Neumünster „AJZ“ 

30. 3. Bremen „Wehrschloss" + 


4. 4. Schweinfurt „Schreinerei“ BRONX BOYS 
5. 4. Erfurt „JUZ“ . j s 
6. 4. Siegen „VEB* Hitler ist tot,Kohl ist krank 
A » ee - Nazis raus, es lebe der 
4. uzern 2 
16. 4. Karlsruhe „JUBEZ" Punk ! 
17. 4. Saarbrücken „Kühlhaus“ Festival mit BREITSEITE + 
18. 4. Wermelskirchen „AJZ“ TONNENSTURZ + GIFTGAS + 
19. 4. Neuss „GSH‘ PSYCHISCH INSTABIL + H.O.A. + 
21. 4. Koblenz „Suppkultur“ PANKROTTZ + SCHIZOPHREN + 
A R.P.O..N. 
20. 4. Dresden „Panzerhof“ 


YOUTH BRIGADE + (Tannenstraße) 
BOUNCING SOULS 
11. 4. Frankfurt „Au“ 
12. 4. Waiblingen „Villa Roller“ 
15. 4. Bad Wörrishofen „U2* 
16. 4. München „Ballroom“ 
17.4. (A) Wien „Arena“ 
7.5. Oberhausen „Altenberg“ 
8. 5. Hamburg „Markthalle“ 
9. 5. Bielefeld „AJZ“ 
10. 5. Peine „UJZ“ 
11. 5. Berlin „SO 36“ 
15. 5. Dresden „Schene“ 
16. 5. Salzgitter „Forellenhof“ 
18. 5. Köln „Underground“ 


REFUSED + BREECH 


23. 3. Wolfhagen „Insider“ + TOXIC 
WALLS 

29. 3. Burscheid „Megaphon“ + - 
SQUARE THE CIRCLE 

30. 3. Hann. Münden „JUZ“ 

17. 8. Treuchlinen „Open Air“ 


Krefeld „KuFa“ 
Osnabrück „Ostbunker* 
Saarbrücken „Ballhaus“ 
Trier „Exil“ 


238, 
3.8. 
5:8: 
1:8. 
8. 3. (CH) Bienne „La Coupole“ 


12. 3. Hamburg „Marquee* 
13. 3. Herford „Spunk“ 
14. 3. Bochum „Zeche“ . - 
15. 3. Leipzig „Conne Island“ 9. 3. Emsdetten „Retro“ (Festival) 
16. 3. Salzgitter „Forellenhof" 
21. 3. Schweinfurt „Schreinerei“ GERM ATTACK 
22. 3. Halberstadt „Zora e.V.“ 14. 3. Berlin „Tommy Weissbecker- 
23. 3. Berlin + SERPICO Haus“ 
. 3. Freiberg „Club im Schloss“ 
. 3. Ulm „Vatikankonzert“ 
20. 3. Herford „Kick“ 18. 3. Konstanz „Mauerblümchen“ 
21. 3. Stuttgart „Röhre“ 20. 3. Tübingen „Epplehaus“ 
22. 3. München „Charterhalle“ 21. 3. Düsseldorf „AK 47 
23.3. Berlin „SO 36“ 22. 3. Osnabrück „Ostbunker““ 
24. 3. Hamburg „Fabrik“ 23. 3. Aurich „Schlachthof“ 
SHADES APART + TREE Konzerte in 
29. 3. Berlin Delitzsch „Westclub“ 


30. 3. Leipzig „Conne Island“ 
3. 4. München „Ballroom“ 


9. 3. ABFALLSOZIALPRODUKT 
23. 3. SKA-TRECK 
Infos : 034202-22085 


SFA + CAUSE FOR ALARM 


4. 4. Schweinfurt „Schreinerei“ 
5. 4. Leipzig „Conne Island“ 


9. 3. Salzgitter „KJT Hamberg“ 
6. 4. Salzgitter „Forellenhof“ 


+ DIE STRAFE + EA 80 


ATTACKE 
26. 4. Hohenhausen „JZ Kalletal“ + 
GO TO JERICHO + ZZZ HACKER 
21. 6. Hohenhausen „JZ Kalletal“ 


17. 4. Saarbrücken „Kühlhaus“ 
22. 4. Köln „Büze“ 

23. 4. Crailsheim „JUZ“ 

24. 4. Karlsruhe „JUBEZ“ 

25. 4. Hamburg „Marquee“ 

26. 4. Osnabrück „Ostbunker“ 
27. 4. Halberstadt „Zora e.V.“ 

28. 4. Berlin „Trash“ 

30. 4. Bischofswerda „East Club“ 


TERRORGRUPPE 


12. 4. Erfurt „AJZ“ + KOLLEKTIVER 
BLUTSTURZ 

13. 4. Dresden „Star Club“ + 
KASSIERER + BOTTLES 

19. 4. Wittenberg „Blindfisch“ 

20. 4. Neubrandenburg „JZ Seestr.“ 

26. 4. Düsseldorf „Haus d. Jugend“ 

27. 4. Aachen „AZ“ 


9. 3. Weiden „JUZ" 

16. 3. Ulm „Beteigeuze* + GERM 
ATTACK 

5. 4. Tübingen „Sudhaus“ + MÖPED 
LADS + NEW BOMB TURKS 

7. 4. Mainz „Haus Mainusch“ + 
MÄDELS NO MÄDELS 

13. 4. Duisburg -Rheinhausen „Altes 
Mädchengymnasium“ + 
SPERMKILLING SUBSTANCE 


Konzerte in der „Sonne“ in 
Rettenbach bei Günzburg 
4. 5. Haldersieben „der Club“ 30. 3. BROKEN TOYS + DR. 
11. 5. Berlin „SO 36“ + YOUTH BUTCHER & THE MEATEATERS 
BRIGADE + BOUNCING SOULS 20. 4. BAM BAMS 


(Plattentaufe !!!) 
PUBLIC TOYS 


25. 5. Wolfsberg „Open Air“ 
27.5. (A) Vorarlberg 24. 5. Hamburg „Haus der Jugend 
Wiewitzmoor“ 


29. 5. Hamburg „Markthalle“ + 
KASSIERER + LACRY 25. 5. Berlin „Thommy Weißbecker- 
. 5. Bremen „Wehrschloß“ Haus“ + 6 PACK RIOT 
1. 6. Bielefeld „AJZ“ 26. 5. Cottbus „Club Südstadt“ 
2.6. Köln „Luxor“ +6 PACK RIOT 
4. 6. Offenbach „MTW“ 29. 5. Nürnberg „Komm“ 
4 : 30. 5. Bad Salzgitter „KJT Hamberg“ 


Siegen „Meyer“ 
Augsburg „Kerosin“ 31. 5. Bad Sooden-Allendorf „JZ 


31 


Backside Attack“ 

X-COPS 1. 6. Düsseldorf „Haus d. Jugend“ 
11. 3. Herford „Kick“ + ZZZ HACKER 
12. 3. Köln „Underground“ BATTERY + 
a APPOACH TO CONCRETE 
14. 3. Heidelberg „Schwimmbad 2. 3. Weinheim Cafe Central" 
15. 3. Freiburg „Waldsee“ + PILLBOX 3 3 an Clubheim FC. St 
16. 3. Wangen „Tonne“ + PILLBOX 3er Pauli“ 9» FH 
17. 3. Stuttgart „Röhre“ + PILLBOX 


SWOONS 


U.K. SUBS 


PSYCHISCH INSTABIL E% 


7. 4. Lugau „Landei* 20. 4. Dresden „Panzerhof‘ (Festival) 
8. 4. Kassel „Spot“ 

9. 4. Weinheim „Cafe Zentral“ NON CONFORM 

10. 4. Freiburg „Waldsee“ 23.3. Lemgo Remise" 

15. 4. München „Ballroom 18. 4. Warburg „Club Kuba" + 

16. 4. Stuttgart „Röhre“ SH E 


6. 3. (A) Wien „Flex“ 
7.3. Karlsruhe „Subway“ 
8. 3. Duendingen „Bad Bonn“ 


MÄDELS NO MÄDELS 
Platten-Releaseparty 
11. 5. Sindelfingen „Pavillon“ 
Infos : 07022-37253 


RAWSIDE + WWK 


30. 3. Leipzig „Zoro* 

1. 4. Schneverdingen „JUZ“ 
2. 4. Hannover „Sprengel“ 
3. 4. Oberhausen „Druckluft“ 
4. 4. Aachen „AZ“ 
5.4 
6.4 
7.4 


. Speyer „Schwarzes Loch“ 
. (CH) Bremgarten „Fabrik“ 
. Konstanz „Mauerblümchen / 
Outback“ 
4. (A) Feldkirch,Underground Rec.“ 
9. 4. Freiburg „KTS“ 
11. 4. Karlsruhe „Steffi“ 
12. 4. Göppingen „AZ“ 
13. 4. Coburg „Domino“ 


RAWSIDE 


16. 3. Trier „Exhaus“ 


Open Air mit HAMMERHEAD + 
OYXMORON + RAWSIDE usw. 


28./129.6. Riesa 


PARTY DICTATOR 
29. 3. Wilhelmshaven „Kling Klang“ 
Köln „Underground“ 
Münster „Gleis 22“ 
Dresden „Scheune“ 
Hildesheim „Kulturfabrik“ 
Bremen „Wehrschloss“ 


8. 


2 
3 
5 
6 
7 


4. 
4. 
4. 
4. 
4. 


FUCKIN’ FACES + 
NERRSNWERIESSTNERNNERNE 12.4. Berlin „Pfefferberg“ 


13. 4. Hamburg „Störte“ 

19. 4. Burscheid „Megaphon“ 
20. 4. Wiesbaden „Schlachthof“ 
. 4. Augsburg „Kerosin“ 

23. 4. Nürnberg „Komm“ 

24. 4. Würzburg „AKW“ 

27.4. Bielefeld „AJZ“ 


SATANIC SURFERS 
+ 59 TIMES THE PAIN 
6. 5. Ulm 


7.5. Dortmund „FZW" 
. 5. Saarbrücken „Heaven“ 


18. 5. Düsseldorf „Haus d. Jugend“ 
19. 5. Wilhelmshaven „Kling Klang“ 
20. 5. Walsrode „JUZ" 
21. 5. Herford „Kick“ 
22. 5. München „Ballroom“ 
23. 5. Berlin „KOB* 
5. Stuttgart „JZ Backnang“ 
5. Karlsruhe „Subway“ 
27.5. Freiburg „Waldsee“ 


LAG WAGON 


..3. Herford „Kick“ 
.3. Peine „UJZ“ 
. 3. Berlin „SO 36* 


3 
4 
5 
6. 3. Hamburg „Markthalle“ 


_ 


2. 3. Bremen „Wehrschloss“ 
20. 3. Köln „Stollwerk“ 
21. 3. Heidelberg „Schwimmbad“ 
23. 3. Ulm „Roxy“ 
24. 3. München „Ballroom“ 


SCUMBAG ROADS 25. 3. Trier „Exile“ 


28. 3. Frankfurt „Batschkapp“ 


SMALL BUT ANGRY 


22. 3. Düsseldorf „AK 47“ 


23. 3. Osnabrück „Ostbunker“ 
LOST LYRICS 
22. 3. Stuttgart-Murrhart „JUZ“ 
23. 3. Burglengenfeld „JUZ“ 
28. 3. Warburg-Welda,Kulturbahnhof“ 
29. 3. Zittau 
30. 3. Braunschweig „JUZ 
Drachenflug“ 

2. 4. Cottbus „Club Südstadt“ 
13. 4. Berlin „Schokoladen“ 
27. 4. Salzgitter „KJT Hamberg“ 
31. 5. Bad Sooden-Allendorf 


SWOONS 
23. 3. Wolfhagen „Insider“ 
29. 3. Burscheid „Megaphon“ 
30. 3. Hann Münden „JUZ“ 
13. 4. Berlin „IHW" + BAZOOKAS 
17. 8. Treuchtlingen „Open Air“ 


KONZERTE IM ZORO (Leipzig) 


16.3. SARCASM, + THE JACK OF 
ALL TRADES, WOJCZECH 

21.3. KORT PROSESS 

29.3. DECA DEBILANA, EAST 16, 
WASSERDICHT, SCAFFY 
DOGS, AANONYM 
ALCOHOLICS 

7.4. JOBBY KRUST, 3 WAY CUM 

20.4. CORPUS VILE, INSTITUTE OF 
GRINDING TECHNOLOGY 


. 


ELÄKELÄISET 


BRONX BOYS 


4. 5. Rendsburg „Teestube“ + 114 


TRASH BRATS + BAFFDECKS 
SONIC DOLLS +LACRY 18. 5. Coburg „Domino 
10.5. Duisburg- Parkhaus RICHIES + 


EXPLODING WHITE MICE 
RAUBAUTZ DIE PARTIE 19. 3. Köln „Underground“ 


Record Release Party mit BAMBIX + 20. 3. Münster ‚Gleis 22“ 
N.O.E., + SILLY ENCORES + BASH! 54 3 Eisemnach 
+ CRADLE TO THE GRAVE 22. 3. Dresden „Scheune“ 
6.4. Tönnisvorst (bei Krefeld) Im 23. 3. Berlin „Huxley’s“ 
Halleluja 24. 3. Gera „HDR-Ronneburg“ 
Beginn 19:00 Uhr 25. 3. Potsdam „Lindenpark“ 
Info: 02151/700211 (Mike) 27.3. Wilhelmshaven „Kling Klang‘ 


28. 3. Dortmund „FZW“ 
KULTURSCHOCK- FESTIVAL 9 


9. 3. nger „Forum“ 
22.3. YETI GIRLS + KAFFKAS +DIE 30.3. Gelsenkirchen ‚Kaue“ 
UNHEILBAREN KRANKHEITEN 1.4. Bremen 
Fulda Jugendtreff 2. 4. Hamburg „Fabrik“ 
Begin: 20:00 Eintritt 10 DM 


10. 4. Kiel „Musico“ 
Info 0661/44656 (Markus) 11. 4. Flensburg „Volksbad“ 
KAFFKAS 


15. 5. Walden 
16. 5. München 
2.3. Bad Kissingen- Benefitzkonzert 17.5. Nürnberg 
10.3. Kassel- Bazille 18. 5. Marl „Schacht 8° 
19.4. Frankfurt- Kontra 
3.5. Bad Soden- JUZE 


DIE EINSAMEN STINKTIERE 


31. 3. Thedingshausen „JUZ“ 
4.5. Kollmar, St. Pauli Fanclub 
9.3. Leagal Weapon Gaststätte bei Willmar + FUCKIN’ 
13.3. X-Cops & Panhas FACES + PIG MUST DIE... 
24.4. Groovy Aardvark & Unkle Ho 31. 5. Steinbach-Hallenberg + 
18.5. Exploding White Mice + Richies MULLSTATION 
25.8. Spongehead 1.6. Dresden + DAILY TERROR 
Infos : Tel. 05361-43320 


DAILY TERROR 


6. 4. Hamburg „Logo“ 


BRATBEATERS + VANISHED 


6. 4. Offenburg „Kessel“ 
13. 4. Salzgitter „KJT Hamberg" 


2.3. Rostock-Jaz 

3.3. Greifswald-Klex 

5.3. Erlangen-Strohaim 

6.3. Immendorf (bei arnsbach) 
„Weißes Roß" 

7.3. Berlin KOB 

8.3. Oberhausen-tba 

9.3. Schwerte Kunterbunt 


Info: Tug Rec. 0911/793712 


FORCED TO DECAY 
2.3. Recklinghausen- JUZ 
21.3. Leverkusen (Opladen) „Cafe 
Keller“ + mit Stoned Age 
3.5. Zeulenroda- Schießhaus (mit 
Hypocritical Society) 


Konzerte in der „Fabrik“ / 


Duisburg 
18. 3. KORT PROSESS + AFFRONT 
30. 3. GRAUE ZELLEN 
25. 5. EX-CATHEDRA 


TOXIC BONKERS (Polen) 


6. 3. Göttingen „JUZ" + KORT 


4.5. -Ri f. PROSESS 
ich reine incn 7. 3. Nürnberg „Kulturverein“ + KORT 
PROSESS 
DAILY TERROR 8. 3. Karlsruhe „Steffi + KORT 
+ SPLIT IMAGE PROSESS 
% 10. 3. Freiburg „KTS“ + KORT 
PARKBANDTERROR PROSEnS 


BEN IE TERR 0GB 11.-13. 3. (CS) Prag + WWK 


15. 3. Pforzheim „Schlauch“ + WWK 
16. 3. Gießen „Südanlage“ + WWK 


20. 3. Kiel „Tucholltzki“ 
25. 3. Berlin „SO 36“ 
27. 3. Peine „UJZ“ 

30. 3. Bremen „Wehrschloß“ 


Konzerte im „Druckluft“ / 


Oberhausen 
2.3. PARANOJA + KARNAWAL + 
Konzerte in MILTON FISHER 
= Husum 3. 4. RAWSIDE + WWK 


„Dornbusch“ 4.5. EX-CATHEDRA 
22. 3.N.O.E. + PSYCHISCH INSTABIL 17.5..DACKELBLUT 


24. 3. KORT PROZESS 
PARANOJA + KARNAWAL 
(beide Polen) 


26. 4. EXIL (Singlerelease-Party) + 
AUTONOMES ANRUFKOMMANDO 
.3. Coesfeld „Jab“ 
Oberhausen „Druckluft“ 


Düsseldorf „AK 47" 
Leipzig „Zoro“ 


Konzerte in Bad Sooden- 


Allendorf „JUZ“ 

8. 3, BUTTERBEANS + RAG COVER 
CLOWNS Dresden „Riesa Efau' 

16. 3. 1. Ska + Reggae-Allniter 

26. 4. SCHUSSLER DU + SUCKING 


SLUTS WONDERPRICK 


9. 3. Hannover „Faust“ 
PUBLIC TOYS + LOST LYRICS 16. 3. Lehrte „Das andere Kino“ 


29. 3. Gifhorn „Juze“ 


1.3. 
2.3. 
3.3. 
5. 3. 
6.3. 


31.5. 


Konzerte in Düsseldorf ERwpwtemang?z 
„Dschungel“ 


4.3. SERENE FALL + EINLEBEN SEXY BACTERIAS 
11.3. WISHMOPPER + POSITIVELY 29.3. BERLIN, K.v.U., Kremmener Str 


BLIND 9-11+AAARGHH 
18. 3. NOTSCHLACHTUNG + 30.3. Dresden, Klub am Kino( alte 
ANOTHER PROBLEM Jamm) 
5.4. Düsseldorf AK47, 
WISHMOPPER +TERRORGRUPPE 
3. 3. Wolfsburg „Kaschpa“ 20.4. Dülken-Viersen, Moskito, + 
7.3. Eisenach „Cafe Outsider“ BASH! 
8. 3. Berlin „Chaos Club“ 13.5. Aachen AZ, + LOST LYRICS 
9. 3. Mühlhausen „Cadillac Inn“ 15.5.-22.5. Slowenien und Kroatien ! 
10. 3. Kassel „Bazille“ 24.5. Hannover, bei Chez Heinz, + 
11. 3. Düsseldorf „Dschungel“ KASSIERER 
16. 3. Wernigerode „Kuba“ Infos: Nejc 0203/342084 
17. 3. Peine „UJZ“ : 
TEE Ab 8. 3. alle 2 Wochen 
se e freitags PLASTIC BOMB - 
EMILS Punkrockabend im 
29. 3. Dessau „AJZ“ „Rock-O-La“ Duisburg / 
SD. EDER Am Buchenbaum 14-16, 


26. 4. Düsseldorf „AK 47“ 
27. 4. Dorsten-Wulfen „Hot 
Rottmannshof“ 

1. 5. Lübeck „Treibsand“ 


Einlaß 21 Uhr, Ende 5 Uhr 


VANILLA MUFFINS 
The Spice Of Life EP 


Drei neue Songs der Schweizer Sugar Oi!-Band. Die 
ersten 444 Stück kommen als Picture-EP. Danach unlimitiert 
in schwarzem Vinyl. Beides im Vierfarbcover. 


MUFFINS 


BULLSHIT BULLSHIT 
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Target LP 


16 neue Hits der schwedischen Oi!-Punkband. 
Wer ihren Erstling ”Bullshit” zu schätzen wußte, 
kommt an dieser Platte nicht vorbei. 


UPS FUCK UPS 


White Christmas / Oslo Skins EP 


4 Song-EP der norwegischen Oi!-Band. 
Singen diesmal gegen Weihnachten 
und für die Skins ihrer Heimatstadt. Zeitlos. Kommt saugut! 


THE DISCOCKS 
Class Of ‘94 EP 


Brandneue vier Songs der 
Oi!-Punkband aus Tokyo. 
In Japan geht nicht nur die Sonne auf! 


Mailorderliste mit viel Oi!, Punk & Ska gibt’s für 2,- DM Porto. 


Knock Out Rec. e Postfach 10 07 16 e D-46527 Dinslaken 
Telefon: 020 64 / 911 68 e Telefax: 020 64 / 908 64 


COMING SOON 

STAGE BOTTLES: ”Corruption & Murder’ CD 
KLASSE KRIMINALE: „‚Faccia Faccia““ Picture-LP/CD 
SHORT ‘N’ CURLIES new 4 Track EP 


THE KINGS OF STREETROCK ARE BACK AGAIN... | 
AND THEY STILL HATE\PHOPLE Ill 


“4 
A 


23.05.1996 - 30.05.1996 
laten ab März zu erfrägen bei 
M.A.D. 030 / 7866844. 7 


IN PLANUNG : 


PLER m su” 
GET CD NOCH °96 I! 
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2222: Im Vertrieb von | 
2 Trilliarden von speititkilligen HC, Oi!, D-Punk, Indie - CDs, LPs, | 
(SH AMM u > -- E 3 z & & ' | 

a L en Shirts, Fanzines und anderer Punkdreck !M EEE) 
: we | 


